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Morgen -klusgabe.
_ 1.  AttatL.

Iüv gfeßruar und Würz
auf Sas

„Wiesbadener TagblatL"
z» »donriieren , findet sich Gelegenheit

im Urrlag ..Tagblatthaus " Farrsgassa 27,
in den ZworgsteUrn der Stadt,
in den Auvgabestrllender Stadt und Nachbarorte,

und bei sämtlichen drntschen Keichopostan Saiten.

Die Politik der Woche.
Ter Reichskanzler v. Bothmann -Hollweg war auf

dem besten Wege, sich auch weiter öcn Titel des großen
Schweigers zu verdienen , den mau ihn: beigelegt hat.
als er in dieser Woche, wahrend man im deutschen
Reichstag vergeblich auf eine Stellungnahme des
leitenden Staatsmannes zu Len nrehrsachcn Inter¬
pellationen wartete , im preußischen Abgeord-
netenhaufe  seine Zurückhaltung durchbrach _und
die von seiten des Zentrums und der Polen Ange¬
brachten Interpellationen über die Kattowitzer
Beamtenmaßregelungen in eigener Person beantwor¬
tete. Der preußische Ministerpräsident benutzte diese
Gelegenheit , ohne die Frage der Wahlfreiheit
der Beamten an sich anzuschneiden, zu einer eingehenden
Darlegung der preußischen Polenpolitik , womit er leb¬
haften Beifall nicht nur bei den konservativen Parteien,
sondern auch bei den Nationalliberalen fand, während
das Zentrum den Polen ausgiebige Sekundantendienste
leistete.

Im Reichstag  batte es Herr v. Bethmann -Holl-
weg dagegen dem Staatssekretär des , Innern Dr.
X- elb r ü ck überlassen, sich mit den verschiedenen
Interpellanten abzufinden , die teils über die Aus¬
sichten der Privatbeamtenversicherung Auskunft heisch¬
ten' teils ihre Beschwerden über das Vorgehen des
Militärs beim Mansfelder Bergarbeiterstreik und über
die mißbräuchliche Anwendung des Reichsvereinsgesetzes
durch preußische Verwaltungsbehörden vorbrachten.
Was die Privatbeamtenversichcrung betrifft , so lautete
ö?c Auskunft ,von seiten der Regierung wenig tröstlich,
denn sie ging dahin , daß nach nochmaligen Erwägun¬
gen — die Frage ist eigentlich schon recht viel erwogen
worden — die Gesetzcsvorlage abermals zurück-
bestell  t worden sei. Aus die Interpellation der
Sozialdemokraten über den Mansfelder Berg-
irü e irer streik  ging der Staatssekretär nur sehr
-urz ein, indem er die Sache als zur Kompetenz des
preußischen Abgeordnetenhauses gehörig an dieses ver-
•r ;c ,̂ sich aber im übrigen bereit erklärte , das im
Reichstag vorgebrachte Material dem preußischen

Minister des Innern zwecks etwaiger Remedur zur
Kenntnis zu bringen . Das bemerkenswerteste Ergeb¬
nis zeitigte jedenfalls die Interpellation über die Hand¬
habung des R e ich sv e r e i n s g e setz es , denn wenn
der Staatssekretär des Innern betonte, , daß die vor¬
gekommenen Mißstände nicht auf den Geist, in dein die
Zentralbehörden das Gesetz ausführen , sondern auf das
Verhalten der Lokalbehörden  zurückzuführen
seien, so bedeutet das ein außerordentlich wichtiges
Zugeständnis,  das aber nur dann von Wert sein
wird , wenn die erforderlichen Folgerungen  daraus
gezogen werden.

Ob der deutsche Reichstag , wie man es erwartet und
erhofft hatte , noch in die Lage kommen wird , sich mit
einer Vorlage über die Regelung der Handels-
b e z i e h u n g e n zu den Vereinigten Staaten
von Amerika  nach am 7. Februar erfolgendem Ab¬
lauf des Provisoriums zu beschäftigen, das ist allge¬
mach sehr fraglich , wenn nicht unwahrscheinlich gewor¬
den, denn die in Washington geführten Verhandlungen
mit der Union sind anscheinend völlig ins Stocken ge¬
raten , ein Schicksal, das übrigens Österreich-Ungarn
und Frankreich teilen , während England , Italien , Ruß¬
land, Spanien , die Schweiz und die Türkei sich auf
Grund der Minimalsätzc des Paync -AIdrich-Tarifes
mit den Fankees geeinigt haben. Ob die Verhandlun¬
gen des am Montag im Reichsamt des Innern zusam-
mentretenden Wirtschaftlichen Ausschusses einen Fort¬
schritt in dieser Sache bringen werden, stetst d-chin:
jedenfalls wird bereits mit der unerfreulichen Möglich¬
keit gerechnet, daß an Stelle des bisherigen , allerdings
bewaffneten wirtschaftlichen Friedens der Zollkrieg
treten könnte.

Tie Frage der wirtschaftlichen. und freilich auch der
politischen Beziehungen zu. Deutschland spielt in dem
W a h l k a m p f, der zurzeit in England  tobt , eine
noch größere Rolle als die doch gewiß brennendenFragen
der inneren Politik . Wenn auch das Gespenst der deut¬
schen Invasion lediglich zu Wahlzwecken an die Wand
gemalt wird , so muß mar, doch jedenfalls darauf gefaßt
sein, daß bei einen, etwaigen Siege der Konservative -,
die bisherige englische Zollpolitik einen wesentlichen
Umschwung erfahren würde. Doch mit diesem .Siege
hat es trotz der Erfolge an den ersten Wahltagen noch
weite Wege und die liberale Regierungspartei rechnet
zwar mit einem starken Z u s a m m e n s chm e l z e n
ihrer bisherigen gewaltigen Mehrheit,  aber
doch zugleich unt .der entschiedenen Aussicht auf den
Sieg.

Einern schweren Waffengang geht auch das Ungar,-
sche Kabinett Khuen-Hedervary entgegen, welches nach
heftigen Gcburtswehen endlich  zustande gekommen
ist, dessen Aufgabe aber voraussichtlich nur darin be¬
lieben wird , dem bisherigen Abgeordneter,hause den
Garaus zu machen und mit .Hilfe von Neuwahlen d,e
Durchführung der seit Jahren angekündigten und immer
vbieder vertagten WahlresoriN zr, versuche,,. Ob frei¬
lich dies Experiment gelingen, ob der „Kampf»:,inistcr

wider Willen " ein für die Verständigung mit der Krone
geneigteres Parlament finden wird , das bleibt nicht
ohne Sorge abzuwarten.

Von einer schweren Katastrophe ist das türkische
Parlament  heimgesucht worden, aber diesmal
waren es weder ein reaktionärer Sultan . nocĥ dikta¬
torisch veranlagte Iungtürken . welche einen Streich
gegen den Tschiragantzalast ausführten , sondern es sind
die das Gebilde von Menschenhand hassenden Elemente,
welche die türkischen Volksvertreter obdachlos genracht
haben. Von den vielen B a lka >, b r ä :, d en  der
jüngsten Zeit war dieser für das ruhebedürstige Europa
und die orientmüde Diplomatie immerhin noch der un¬
gefährlichste!

Politische Ubrrsrcht.
Die Grirasteusr dev Bergarbrrter -Nerbarrde.

Aus dem Westen wird uns geschrieben: Verschiedent¬
lich wurde gemeldet, daß der „Alte Verband " der Berg¬
arbeiter eine Extrasteuer zur Vorbereitung des Auö-
st a n d e s beschlossen habe, und jetzt wird diese Mel¬
dung dahin ergänzt , daß der Gewei : verein christlicher
Bergarbeiter über den gleichen Antrag die Urabstim¬
mung angeordnet habe. Diese Mitteilungen würden
einen nahen Ausstand als wahrscheinlich, zun, mindesten
als beabsichtigt erscheinen lassen. Sie sind indes falsch
oder lveirigstens stark ungenau . Tie Extrasteuer soll,
und zwar in beiden Verbänden , der Abwehr des Zentral¬
arbeitsnachweises bezw. seiner für die Arbeiter nach¬
teiligen Folgen dienen. Diese Zweckbestimmung ist
zwar nicht allzu deutlich, aber sie ist sicher nicht mit den,
Streikbeschluß identisch.  Die so gesammelten Gel¬
der könnten allerdings einmal als Streikfonds dienen,
aber noch ist k e n , Streik in Aussicht, auch nicht in a b -
s eh b ar er Zeit . Der christliche Getverkpereinsführer
Johann Effert , im Jahre 1906 Reichstagskandidat des
Zentrums für Dortmund -Hörde , hatte bekanntlich die
Periode der nächste!, Reichstagswahlbewegung als beste
Zeit für den Generalausstcmd vorgeschlagen. Das war
ein agitorisch kluger Gedanke, aber nicht klug war es,
ihn so früh auszusprechen, daß alle sich ans emc solche
Möglichkeit einrichten konnten, und deshalb haben die
Bergleute den Vorschlag kurzerhand abgetan ; er wird
nicht wiederkehren. Wie im übrigen der Zentral-
arbeitsnachweis wirkt , läßt sich noch nicht sagen, und
auch nicht, in welcher Weise die Bergleute unerwünschten
Wirkungen entgegentreten würden . Es gibt noch ganz
andere Möglichkeiten als de:, Streik.

Feiert » gr.
Im Königreich Sachsen macht sich, wie wir bereits

erwähnten , ein Bemühen geltend, das auch im Parla¬
ment bei verschiedenen Parteien Unterstützung findet,
den Epiphanien - Feiertäg (Dreikönigsfest,
6. Januar ) fallen . zu lassen und dafür den Pfingst-

FemüeLorr.
(Nachdruck vcrbdtcn.)

Torfrauch.
Skizze von Felix Schnreißer.

Mit ungelenker Hand hatte Miete Jensen den Ab-
schiedsbrief an ihre Eltern geschrieben.

' Es war die Beichte eines Opfers der Großstadt . . . .
Dem Leichtsinn und der Vergnügungssucht verfallen,
mrführt und verlassen. Der Rest Schande und Ver¬
zweiflung, ans der sie nur noch einen Answeg wußte —
den Tod.

Und de:, wollte sie juchen an diesem trüben Herbst¬
tage, wo auch die Natur zum Sterben rüstete.

Draußen , weit vor der Stadt , wo der große Wald
beginnt , liegt ein stiller , von Erlen und Schilf umsäum-
ier See , den sie ein paar Mal auf sommerlichen Sonn-
tagsausslügcn gesehen hatte . Dorthin wollte sie. in
'einer dunklen Flut sollte ihr Leben sein Ende finden.

Hatte sie auch nächtelang ihr Hirn zermartert , sie
fand keine andere Zuflucht mehr.-s

Tie Stadt lag hinter ihr , ferner und ferner ertönte
bas tausendfache Gebraufe , •Nebelfcuchte, kälte Herbst-
dämrsterung sank über die Felder . In den Knicks auf
den Wällen schimmerten noch hier und da die letzten
welken und bunten Blätter , von einer Eberesche am
Wiesenrain glühten .dünkelrote Beerendolden durch die
Dämmerung . Das waren die einzigen Farben , alles
andere verschwamm grau in grau — Felder . Lust und
Himmel.

Es war ein Tag zum Abschiednehmen, auch der letzte
Hoffnungsschimmer nmßte heut' ersterben. —

Mit halbgeschlossenen Augen schritt das Mädchen
dabin.

„Mudder . Mudder — Vaddcr — och du leewe Gott.
Help mi ", — schluchzte sie mit halberstickter Stimme.

Mudder . Vadder . . . Die sie so lange^ vergcpen
hatte , in dieser Stunde mußte sie wieder an ne denken.

Die armen , ehrlichen Heideüauern , deren einziges
Kind sic war , wie würden sie sich grämen — „unsc een*
zrge beten Tochter, unse Miete

Wie würde die Mutter weinen , wie würde es dem
Vater , dem rauhen Heidebauern , der keine Tränen und
Worte kannte, in stillem Schmerz das Herz zer¬
schneiden . . . . ' - ,

Ach, es war zu grausam : „ icht.mehr den Tod fürch¬
tete sie. sie fürchtete nur den Schmerz, der Eltern.

Und dock:, wenn sie auch gewollt hätte , es gab
kein Zurück mehr: So konnte sie ihren Eltern nicht vor
Augen treten : ihr Vater würde sie verfluchen und auf
die Heide hinausweiseu.

Sie warf sich an der, Wall hin und blieb eine Weile
weinend und schluchzend liegen.

Wie wohl das tat . Ihr war , als striche ihre Mutter
ihr mit der schwieligen Hand über ihr Haar : „Sic ruht,
min Teern , un lat dat Weene» nah. "

Sie raffte sich auf und schritt weiter . Schon tauchte
der graue Umriß des Waldes aus! den, Abenddömmec
auf , "und Miete Jensen bog in den duuklsn, knickum-
säumtsn Feldweg ein, der zu ihm und dem See hin-
unterführt . —'

Halb bewußtlos vor Erregung hörte sie nicht den
schweren, lauten Flügelschlag der Krähen, , die in dunk¬
lem Schwarm dem Walde zuflogen, sie hörte nicht den
Trovfenfall des Nebelgeriesels in den kahlen Knicks.

Nur die traurige Stimme ihrer Mutter klang ihr
im Ohr : „Miete , Miete , worum deihst du uns dat an,
wi bebbl doch blots di alles,, !"

Plötzlich hemmte sie ihren Schritt : Herrgott , was
war das?

Ein Hauch aus dem Elternhause , aus der Kindheit,
Warmer, scharfer Torsrauch schlug ihr entgegen, und mit
einem Male stand ihr Elternhaus inmitten fcr roten
Heide lebendig vor ihr. . . . Das .längliche, niedrige
Strohdachhaus mit dem schmalen Friesengiebel , die
Mutter in der Küche vor den, flammenden Ĥerdfeuer
in blauen Torfrauch gehüllt , der Vater mit der Pfeife
im Munde aus der Halbtür lehnend, die' der blühende,
alte Hollunder überschattet. . . .

Und die Hühner haben sich vor den, Hause und bei»,
Soot in den »»armen Sand eingescharrt und gachern hin
und wieder wie im Traum .durch die Mittagsstille , und
über der blühenden Heide, die sich unabsehbar in die
Weiten erstreckt, jubeln die Lerchen. . . . .

„Mudder , Vadder ". jubelt sie und »vill den Alten an
die Brust sinken, aber da sind Eltern und Elternhaus
in Nebel und Dämncerung zerflossen . . . . Doch ein
strohgedecktes Bauernhaus liegt wirklich dort abseits
vom Wege hinterm Knick: roter Lichtschein fällt durch
die kleinen Fensterruten in die Dämmerung heraus , be«
lchglich brummt das Vieh im Stalle , in der Küche wird
mit Eimern und Geschirren gerückt, und warmer Tors¬
rauch und frischer Stallgeruch zieht durch die Nebelluft.

Und Miete Jensen schaut wie gebannt leuchtenden
Auges nach dem kleinen Bauernhause hinüber —
Heimat , Heimat.

Und wieder tauchen Eltern und Elternhaus vor ihr
auf , nun steht die Mutter neben den, Vater in der Halb»
tsir , und beide winken ihr zu:
. „Kumm to uns , min Teern , kumm io uns rut nak

de Heid', hier warst du Vergewen un Vergüten sinnen."
Und plötzlich ist ibr so unendlich leicht und glücklich

um8 Herz, trotz allein, was geschehen ist, was noch ge¬
schehen wird.

Nun weiß sie c?, sic hat doch noch Heimat und Eltern¬
haus , sie hat doch Eltern dort oben auf der Heide, die

I
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dionstccg als gesetzlichen Feiertag cinzuführön . Die bei¬
den Kammern hatten dar einiger Zeit die einfache Auf¬
hebung des Dreikönigsfestes (in Sachsen heißt es übri¬
gens das „Hohe Neujahr ") befürwortet ; damit erklärte
sich jedoch die Regierung nicht einverstanden , weil sie
tue Zahl der gesetzlichen Feiertage nicht vermindern will,
eher aber noch in die Abschaffung des Reformations-
feftes willigen möchte, die von anderer Seite gefordert
tvird . Da soll nun der Ersatz des Dreikönigsfestes durch
den Pfingstdienstag einen Ausweg bilden . Diese -u-
nächst rein sächsische Angelegenheit ruft die allgemeine
Frage Wach, ob eine V e r m i n d e. r u n g oder aber eine
Vermehrung  der gesetzlichen Feiertage ün Interesse
unseres Volkes liegt .' Im Mittelalter gab es mehr
Feiertags als heute, und die katholische Kirche hat
mehrere davon , die der Protestantismus aufgegeben
hat , beibehalten . In fortschrittlichen katholischen Krei¬
sen wünscht man heute den Fortfall  dieser katholi¬
schen Sonderfeiertage , die, wie man annimmt . eine
wirtschaftliche Schädigung  des katholischen
Volksteils nach sich ziehen. Wohlgemerkt, man möchte
sie los sein als Sonderfeiertage . Eine andere Frage,
ist, wie man sich überhaupt zu einer Verminderung
oder Vermehrung der gesetzlichen Feiertage stellt. Für
eine Vermehrung , die ja übrigens nur ein paar Tage
im Jahre betreffen könnte, sind manche Volkswirte im
Interesse der Arbeiter . Sie gehen dabei von der An¬
sicht aus , Laß ein Lohnausfall  nicht cintreten
werde, weil die heutige , großzügigere Festsetzung der
Löhne unbedingt irgendwo einen Ausgleich  herbei¬
führen würde . Erfreulich scheint uns jedenfalls , daß
die sächsische Regierung die Zahl der Feiertage nicht
vermindern .lassen will.

Deutsch es Deich.
* über Machenschaften gegen den Reichskanzler läßt

sich Harden in seiner „Zukunft" in Anknüpfung an den Tadel
einiger Reichstagsabgeordneter über des Kanzlers Fern¬
bleiben vom Parlament dahin aus : „Herr Delbrück Habs
nicht getan; hat kein armes Wörtchen der Abwehr ge¬
sprochen. Fand er's nicht nötig ? Weiß er nicht, daß mit
allen erreichbaren Mitteln, auch recht häßlichen, gegen Herrn
v. Bethmann gearbeitet, daß der Kanzler als träg , indolent,
unfähig, kränklich geschildert und ringsunr erzählt wird,
dieser Schatten werde bald wieder verschwinden? Da wäre
ein ernster Protest doch recht nützlich gewesen: Den Kaiser,
heißt's, langweilt Bethmann schon. Der zeichnet den
Baron Schoen absichtlich aus durch Besuche, Einladungen,
Orden, und hält sich dem Kanzler fern. Wegschicken wird
er ihn fürs erste wohl nicht; aber auch nicht stützen, wenn der
arme Theobald im Parlament auf Schwierigkeiten stößt.
Der Berliner Schnodderwitz „Hol mans Bett weg, sonst
schläft Bethmanir-Hollweg noch länger", sei ist Potsdam
erzählt und niit lustigem Lachen ausgenommen wordeir. Der
Kanzler ist säst schon fertig."

— Zugehörigkeit zum Reserveoffizierkorps und taktisches
Eintreten für die Sozialdemokratie. Aus Anlaß der
Äußerung des Zentrumsabgeordneten Dr. Porsch  bei Be¬
gründung der Interpellation über die Kattowitzer Vor¬
gänge, wonach Staatsbeamte in Essen und Mülheim für
die Sozialdemokraten gestimmt und nicht versetzt worden
seien, veröffentlicht die' „Köln. Ztg." eine Zuschrift, aus der
hervorgeht, daß nicht ein einzi gcr  Staats - und Kom¬
munalbeamter an der Stichwahl zwischen Zentrum und
Sozialdemokraten gelegentlich der Mülheimer Stadtver¬
ordnetenwahlen sich beteiligt habe. Als seitens der Libe¬
ralen  beschlossen w;»:de, in der Stichwahl für die
Sozialdemokratie  einzutreten, wurde der Vorsitzende
des jungliberalen Vereins, der inzwischen seinen Posten
niedergelegt hat, von Zentrumsleuten  beim Kriegs-
Minister als Leutnant der Reserve  angeschwarzt,
roährend man den stellvertretenden Vorsitzende«, einen
Privatbeamten , beim Vorsitzenden des Aussichtsrates des
industriellen Werkes anschuldigte und seine Ent¬
lassung forderte.  Jedenfalls hätte der Abgeordnete

ihr vergeben werden, wenn auch unter bitterem Herze¬
leid.

Ja , morgen will sie in. die Heimat zurück und gut
machen, was sie ihnen an Herzeleid zugcsügt hat . — -

Kaum kann sie wieder von dem alten Bauernhause
dort am einsamen Feldwege fortfinden — immer wie¬
der atmet sie in tiefen Zügen den scharfen, herben Torf¬
rauch ein — den Tust ihres Elternhauses dort oben auf
der Heide. . . . .

Die Hellenen von .heute.
Im zweiten Jamwrheft der illustrierten Halbmonats¬

schrift „Nord und Süd " gibt Julius von Pflugk-Harttung
eine anschauliche Schilderung vom Land und Volk der Reu¬
griechen, die heute wieder einmal im Vordergründe des
europäischen Interesses stehen. „Die Griechen", sagt er.
„sind kein schönes, lcin Rassevolk. In manchen Städten trifft
man Menschen, die den Stempel eines entarteten Geschlechtes
tragen. Die Männer pflegen mittelgroß zu sein, mager,
schmalschultrig, slachbrustig und zartknochig, mit schwarzem
Haar, seltener braurrein oder gar blondem. Das Gesicht ist
ohne Farbe, gelblich oder bräunlich, oft etwas eingefallen,
selbst verfalle», das Auge bisweilen matt, ausdruckslos oder
stier. Gang, Haltung und Benehmen zeigen wenig Frische
und Strammheit . Natürlich gibt es auch tadellos gewachsene
Marmor mit vornehmen, edlen oder doch mit kräftigen, aus¬
drucksvollen Zügen. Aber sie sind auf dem Lande mehr als
in derr Städten , und wenn sie alt werden und der struppige
Bart ergraut, so verwittern auch sie und können wahre
Galgenphhsiognomien erhalten mit dunkelbrauner Leder-
Haut. Auf den jonischen Inseln ist der Schlag derber und
kräftiger, auf den Zhkladen und auf Kreta schöner, man
möchte sagen eleganter. Hier gibt es wahre althellenische
Prachterscheinungen: geschmeidig, wohlgebildet, mit zier¬
lichen Händen und Füßen.

Den Männern cittspricht der weibliche Teil der Be¬
völkerung. In den Städten sieht man auffallend selten
hübsche oder gar schöne Mädchen und Frauen . Sie sind zier¬
lich gebaut und haben schnmle, gelbliche, farblose Gesichter
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Porsch im Interesse seiner Partei die Mülheimer Vorfälle,
bei denen sie als Denunziant eine recht traurige  Rolle
gespielt hat, besser unerwähnt gelassen. — Im übrigen ist
doch grundsätzlich zu betonen, daß ein aus taktischen allge¬
meinen polittschen oder kommunalpolitischenGründen sich
ergebendes gelegentliches Eintreten eines Beamten oder
Reserveoffiziers für einen Sozialdemokraten auf die
grundsätzliche patriotische  Gesinnung des Be¬
treffenden durchaus keine Rückschlüsse  gestattet . Es
kann immer nur einen kläglichen Eindruck machen, wenn
in Fällen, wie dem noch bekannten eines Wiesbadener Arztes
vor etwa 2 Jahren , Leute, die natürlich den Patriotismus
mit Löffeln gefressen haben,.es durch eine Denunziation
fertig bringen, die gesellschaftliche Stellung — ob es nun
sich um derr Reserveoffizierskragen oder ein staatliches
Nebenamt handelt — eines solchen durch einen aus takti¬
schen  Gründen abgegebenen roten Wahlzettel angeblich
kompromittierten Herrn zu schädigen.

* Ordens fest und Erbschaftssteuer . Die „Köln . Volksztg ."
glaubt feststellen zu tonnen, daß auf dem letzten Ordenssest
von den konservativen Abgeordneten nur solche dekoriert
worden seien, die am 24. Juni gegen  die Erbschaftssteuer
gestimmt haben. Die „Köln. Volksztg." irrt sich; auch der
Abg. De. Wagner in Dresden, der für die Erbanfallsteuer
gestimmt hat, hat den Roten Ädlcrorden 4. Klaffe erhalten.

* Eine Besprechung in der mecklenburgischen Ver-
sasftmgsfrage. Wie die „Mecklenb. Warte" mittetlt, haben
dieser Tage in Güstrow Besprechungen zwischen führenden
Mitgliedern der ritterschaftlichcnMehrheit und der land¬
schaftlichen Minderheit stattgefunden. Es sollen neue Vor¬
schläge fiir eine Einigung gemacht werden.

*  Gegen das Weißbuch über die Mannesmannschen
Konzessionenveröffentlicht der Geh. Justizrat und Kron-
syndikus Professor De. Zorn  in Bonn einen Aufsatz in
der „Köln. Ztg.". Er erklärt sämtliche Einwendungen der
Denkschrift gegen die Konzessionen für rechtlich grundlos
und meint : „Ob eine Wiederaufnahme von Ausgleichsver¬
handlungen noch möglich und ob dabei Aussicht auf ein
günstiges Resultat gegeben wäre, muß ich dahingestellt sein
lassen. Dagegen eignet sich nach meiner Überzeugung die
Streitfrage nicht, besser gesagt: nicht mehr zum Austrag vor
einem Schiedsgericht, wie dies das Auswärtige Amt vor¬
schlägt. Der Kernpunkt der Frage ist allerdings ein
juristischer. Aber es sind in der Sache so starke nationale
Imponderabilien zur Geltung gelangt und auch wirklich
darin enthalten, daß ein fremdes Schiedsgericht, dem diese
Gesichtspunkte Hekubo sind, unserem deutschen Gefühl jetzt
ganz unannehmbar ist. Das muß die Vertretung des deut¬
schen Volkes sich jetzt mit allem Ernst ausbitten . Wenn
über diese Frage deutschen Rechtes und deutscher Interessen
jetzt ein sremhes Schiedsgericht urteilen sollte, so würde das
in den weitesten Kreisen des deutschen Volkes mit Recht als
eine ganz unerträgliche Minderung des deutschen Ansehens
empfunden werden. Die Erledigung dieser Frage kann jetzt
nur niehr durch deutsche Organe erfolgen."

sh. Streikende Volksschullehrer. Die Lands Hüter
Vollsschullehrer sind in einen allgemeinen Streik einge¬
treten, freilich nicht auf ihrem eigentlichen Arbeitsgebiete,
der Volkserziehung. Wie überall, so haben auch dort die
Lehrer in Vereinen und anderen Korporationen nicht
honorierte Ehrenämter inne. Namentlich sind es die
Schriftführerposten, mit denen man gewöhnlich die Lehrer
beglückt. Aber auch städtische Ehrenämter werden verschie¬
dentlich von ihnen wahrgenommen. Nun ist zwischen der
Stadtverwaltung und der Lehrerschaft ein Konflikt ausge¬
brochen, da die Stadtverordnetenversammlung ein Gesuch
der Lehrer um Bewilligung einer Ortszulage,  das
schon dreimal eingebracht war, wiederum in geheimer
Sitzung abgelehnt Hai. Die Lehrer antworteten auf dieses
ablehnende Verhalten der städtischen Behörden damit, daß
sie die voir ihnen innegehabten ehrenamtlichen Funktionen
in Vereinen usw. niederlegten. Es ist sogar vorgekommen
daß sie die angekündigte Bereitwilligkeit, Vorträge zu
halten oder sich an Wohltätigkeitsveranstaltungen zu be¬
teiligen, zurückgezogen haben, so daß manche Korporationen
ernstlich in Verlegenheit gekommen sind und gezwungen

mit ausdruckslosen Augen; der Busen pflegt schwach ent¬
wickelt zu sein, Gang und Haltung sind wenig elastisch;
werden sie älter, neigen sie zur Korpulenz. Vereinzelte
Griechinnen find berückend, mit vornehmen, regeltnäßigen
Zügen und breiten Mandelaugen; sie ähneln ~ dann der
Französin, sind aber gemessener im Wesen. Auf dem Lande
finden sich mehr runde Gesichter und derbere Körper, selbst
dralle frische Bäuerinnen mit roten Backen und feinen Zügen.
Mit den Jahren verblühen sie schnell und können dann ab.
schreckend häßlich werden. Dies liegt in der Raffe, beruht
aber nicht minder daraus, daß das Weib auf dem Lande zu
viel und schwer arbeiten muß. Auch bei den Frauen ist der
ionische Schlag derber, der der östlichen Inseln klassischer ge¬
formt; zumal die kleine Insel Mykonos steht in dem Rufe
besonderer Frauenschönheit.

Der Grieche ist heiter, harmlos, gesellig und bedürfnis¬
los . Im Benehmen erweist er sich ruhiger und würdiger
als der gewöhnliche Italiener , dem er an Lebhaftigkeit.
Leidenschaft und Sinnlichkeit'nachsteht. Man möchte sagen,
der Durchschnittsgrieche hat wenig Raffe. Ungemein stark
ist der Hang zu Äußerlichkeiten ausgeprägt, Gemüts- und
Innenleben sind dag-gen wert schwächer entwickelt. Äußer¬
lichkeit und Genügsamkeit bestimmen geradezu das Leben.
Der höchste Ehrgeiz dos Mannes ist, vor seinen Mitbürgern
zu glänzen, womöglich als Abgeordneter, oder doch als
Parteiführer eines Abgeordneten. Er strebt deshalb auch
nach Titeln, Würden und Auszeichnungen. Das Studium
von Jurisprudenz und Medizin gewährt ihm dafür die beste
Gelegenheit. So gibt es denn massenhaft Ärzte und Advo¬
katen. In dem kleinen Ranplta sollen mehr als siebzig
Advokaten und fünfundzwanzig Ärzte wohnen. Höchstens
ein Drittel ist von ihnen tätig ; die übrigen wollen nur eine
bürgerlich angesehene Stellung haben. Man kann fast saaen.
auf zwei Kranke kommt ein Arzt. Ununterbrochen rastloses
Arbeiten ist ebmsowenig Sache des Griechen wie wirkliche
Gestaltungskraft.

-In allem ist er genügsam: im Essen, Trinken, Ver¬
gnügen und in der Liebe. Eine Tasse Kaffee, ein Glas
Rezinatwein, ein Luknmi (fade schmeckender, zäher Zucker¬
sastwürfel), ein Mastixschnnps. eine dürftige Musik und ein

waren, eine Änderung ihres Winterprogramms vorzu-
nehmen. Diese Methode der Lehrer, ihren Grimm gegen
die Stadtväter an der ganzen Bevölkerung auszulasjen,
wird natürlich viel besprochen.

* Wie schlesische Magnaten ihre höfischen Beziehungen
„ausspielen". Vor fünf Jahren verkaufte der Gras v. Tiele-
Winckler aus Moschen das ihm gehörige Gelände rechts der
Beatestraße an den Kattowitzer Bürger, Baumeister
Brieger. Die „Schlesische Ztg." beschuldigte darauf kn
einigen scharfen Artikeln den Grafen Franz Hubert von
Tiele-Winckler, absichtlich sein Land an einen Polen ver¬
kauft zu haben, obwohl er (der Gras) gewußt habe, daß
Brieger, der auf diesem Gelände eins Billenkolonie von
32 Villen errichten wollte, diese nur an Polen vermieten,
bezw. verpachten wolle! Der Graf ersuchte seinerzeit die
Redaktion, ihm den Verfasser dieses Artikels namhaft jy
machen. Die Redaktion lehnte natürlich ab. Der Gras
v. Tiele-Winckler muß aber doch den Verfasser dieses Artikels
erfahren haben, denn es erfolgte darauf ein scharfer Prtcs-
wechsel zwischen dem Grafen und dem Kattowitzer Bürger¬
meister Pohlmann . Und den Schluß dieses Briefwechsels
bildete Nachstehendes, jetzt tm „Oberschles. Kurier" ver¬
öffentlichtes kurzes Schreiben des Grafen an Herrn Polll-
mann: „Herrn Ersten Bürgermeister Pohlmann ! Die mit
zuverlässig bekannt gewordenen Tatsachen über die Autor¬
schaft der Artikel in der „Schlesischen Zeitung" geben mir
Veranlassung, meine Beziehungen  zur Stadt
Kattowrtz,  die meinem Vater und mir so viele Wobl-
taten verdankt, ab zubrechen.  Ich betone, daß ich es
ein für allemal ablehne, mich bei Sr . Majestät für eiu e
Garnison in Kattowrtz noch weiterhin ; u
verwenden!  gez . Tiele." Die Hauptverwaltung
Grafen v. Tiele-Winckler wurde gleichzeitig von Kattowrtz
nach Kasan verlegt. Der „Oberschles. Kurier" bemerkt
schließlich, daß der Kaiser den Grafen seither nicht mebr
besucht hat, obwohl er seit diesem Ereignis schon öfters in
OHerschlesiLN weilte und vordem Lei jedem Abstecher m
Oberschlesien auch Kajau aussuchte.

* Beamtcnbffoldrmgsresorm in Württemberg. Wie in
württembergischen Beamtenkreisen verlautet, soll die geplante
allgemeine Gehaltsaufbesserung prozentual erfolgen, uns
zwar sollen alle Gehälter um 1? Prozent erhöht werden.

* Für die polnischen Bestrebungen im westlichen In¬
dustriegebiet ist bezeichnend, daß der „Wiarus Polski" die
Nationalgcnossen von Wanne und der Umgegend aufmerk¬
sam macht, sie brauchten nicht mehr zu deutscher oder: jüdi¬
schen Ärzten zu gehen, es habe sich bereits ein polnischer
Arzt, Dr. Orszulck, niedergelassen.

* Keine Badische Klaffenlotterie. Die badische Regie¬
rung hat den Gedanken, eine eigene Klassenlotterie einzu¬
führen, aufgegebcn. Mit Rücksicht auf die Kleinheit des
Landes wäre eine solche Lottcrie nicht einträglich genug.
Dagegen soll die Frage eines Anschlusses au die Preußische'
Klassenlotterie in nächster Zeit erwogen werden; der finan¬
zielle Ertrag einer solchen Gemeinschaft wird auf erwa
500000 M. geschätzt.

* Bon einer merkwürdigen Hauptversammlung eine-
großen Berufs -Vereinigung, die dieser Tage in Cöln stan-
sand, berichten sozialdemokratischeBlätter . Die Tagung
ging in folgender Weise vor sich: Bei der Begrüßungsfeier
präsidierte ein Geistlicher,  Domvikar Dr. Scholl, j lC
Begrüßungsrede hielt ein Geistlicher,  Stadtdetan
Bauer . Wer die Ziele des Verbandes redete ein Gei st-
l i cher , Pfarrer Kecnpkes. Anderen Morgens fand eine
kirchliche Feier für die Versammlungsvertreter statt, bei der
Kardinal-Erzbischof Dr. Fischer die Messe zelebrierte. Dann
begannen die Verhandlungen unter dem Vorsitz eines
Geistlichen.  Zuerst verlas ein Geistlicher,  Pfarrer
Müller aus Baden, das Protokoll der vorigen Hauptver¬
sammlung. Hieraus erstattete ein Geistlicher  den
Jahresbericht über die Verbandskasse. Dann hielt Kar¬
dinal  Dr . Fischer eine Ansprache in seiner Eigenschaft als
Protektor des Verbandes und erteilte den bischöflichen
Segen, worauf ein Geistlicher  über den Stand des Ver¬
bandes berichtete. Es folgte abermals eine Rede des
Kardinals.  Weiter sprachen noch zwei Geistlich ,̂
in der Diskussion, und ein anderer Geistlicher,  Kaplan

Kirchenfest mit viel Weihrauch und Lichtern sind so ziemlich
seine höchsten Genüsse. Stundenlang sitzt er auf dem Bürger¬
steige vor dem Kaffeehause bei einer kleinen Tasse satzvollen
türkischen Kaffees, zu dcr er mehrere Gläser Wasser trinkt
und eine Zigarette nach der anderen raucht, halb gedanken¬
los auf die Umgebung blickend oder sich ruhig mit seinem
Rachbar unterhaltend. Ebenso unverdrossen kann er jeden
Nachmittag dieselben Straßen plan- und ziellos auf und
ab flanieren, jahraus , jahrein. Die Vornehmen machen tnere
Besuche; der Ärmere lädt einige Freunde zu einem Krämer
und bezahlt eine Runde geharzten Weines. Bei diesem
einen Glase pflegt es zu bleiben. Vom Werte der Zeit hat
man erst mangelhafte Begriffe.

Mit der Bedürfnislosigkeit hängt eine starke Selbst.
Überschätzung zusammen. Seinen geharzten Wein und seine
fremdartige Musik findet der Grieche herrlich; mit sich und
den Seinen ist er höchlich zufrieden, sein Volk erscheint ihm
als das der Zukunst. Da entschuldigt er gern und übersi j,,
noch lieber das Mangelhafte, fast in einer naiven, kindlichem
Art. Alles, was starke Handlung, was moralische und phy¬
sische Kraft und Ausdauer erfordert, entspricht wenig seinen
Wesen, deshalb auch nicht Verbrechen, wie Raub und Dtp.
stahl. Strafsachen sind auffallend selten in Griechenland-
man reist dort durchaus sicher. Da aber Armut und der
Sinn für Äußerlichkeiten habsüchtig machen, so neigt der
Hellene zu übervortcilimg und Betrug. Den Diebstahl ver¬
bietet seine Religion, aber nicht Wahrnehmung des persön¬
lichen Nutzens. Nirgends wird mehr von Geld gesprochen
als in Athen und Patras . Wo er kann, nutzt der Grieche die
mangelnde Sprach-, Orts - und Sachkenntnis des Frcmden
aus . Er berechnet Dinge übertrieben hoch oder setzt solche
auf die Rechnung, die der Fremde gar nicht gehabt hap
Dieser tut gut, sich soew auf der Post und am Eisenbahn,
schalter beim Herausgebm von Geld in acht zu nehmen
Schlauheit und Gewinnsucht machen den Griechen zum ge¬
borenen Händler, aber nicht zum wirklichen Kaufmann. Da^
heim lcidet seine Geschäftsführung meistens an Kleinlichkeit'
erst im Anslande entwickelt er sich mehr im größeren uird
großen Zuschnitt. Seine nüchterne Denkweise kommt timr
dort zu statten.
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Reinhard, hielt einen Vortrag über gewerkt chaftlrche Be¬
strebungen. Wer etwa meint, es habe sich hier um eruen
Pfarrer - Tag  gehandelt , der ist im großen Irrtum.
Diese Versammlung, die vom Anfang bis zum Ende unter
dem Zeichen des Klerus stand, war die Hauptversammlung
des - Rheinischen St . N ik ol au s - Sch iss er - Ver¬
ba  n d e s.

* Der Titel Frau . Der Verein katholischer Lehrerinnen
in München hat sich eine Forderung der Frauenrechtlermnen
angeeignet und auf dem Instanzenweg über die gerstlrche
Lokalschulinspektion an die Regierung und ^ ê Krone oie
Bitte gestellt, den Lehrerimren die Führung des Trtels Frau
zu gestatten.

Rechtsprechung rmd Neervaltrmg.
Kriminalkursus für Referendare. Auf Anordnung der

Justizverwaltung ist jetzt im Berliner Polizeipräsidium für
die Referendare des Kammergerichtsbezirksunter -Altung
eines Kammergerichtsrais ein Kursus über die Grundlagen
der Kriminalpolizei eingerichtet worden. Die Referendare,
ungefähr 250 an der Zahl , werden Sorträje von Beamten
fcer Kriminalpolizei über Tatbestandsaufnahmen und
Einrichtungen des Erkennungsdienstes hören. Außerdem
hält Gerichtschemiker Pr . Jeserich Vorträge. Der Kurpts,
der in jedem Jahre wiederholt  werden soll, hat den
Zweck, die Referendare mit der praktischen Tätigkeit oer
Kriminalpolizei vertraut zu machen.

Heer : zmv F !oKo.
Personal-Veränderungen. Mors,  HsiMt . U. Komu-Chef

im Inf -Regt. Graf Bülow von Dennewitz(6. Westral.) Nr, ob,
As Äomp-Führer zur Unteroff.-Schule in Brebnch ver etzt »
Molle,  Hauptm . und Adjutant der 2. Vwn.-Jn .v-, m da?
1 Nast Bwn -Bat . Nr . 21 verseht. * v. Unger  Gen .-Leut.
und Kommandeur der 3. Div ., in Genehmigung , sem^
schiedSyesuches mit der gesetzttchen Penswn zur DMostston «e-teilt Bell,  Oberst und Kommandeur des Berg. Feld-Art.-
Reasi- Nr- 59 » Soltz . Oberstleut, und Kommandeur des
Neumärk. Feld-Art.-RegtS. Nr, 54. unter teita : beä
(TftnralterS als Oberst, der Abschied Mit der gesetzlichen Perr.ion
und der Erlaubnis zum Tragen der Reg -mentsumform de-
williat * v. Stern.  Komp,-Führer an der Unteroft.-SÄule
in Biebrich, mit der Erlaubnis zum Tragen der Umform des

Abschied mit dex Erlaubnis zum Tragen ieiner bisherigen Um-
und Vierjährig -Freiwillig-:, die ihrer aktiven

Dienstpflicht im Schutzgebiet Kiautschou (China ) bei
der M.-Art.-Abt. Kiautschou bezw. dem 8. S .-B. abzulersten
gewillt stnd, haben entsprechende Gesuche baldigst dem Kom¬
mando der Stammabteilung der M.-Art. Kiautschou in Cux¬
haven bezw. dem Kommando des 3. St .-S .-B. in Mlhelms-
haven einzureichen. Einstellung erfolgt im Oktober 1910,
bie Ausreise nach Tsingtau im Januar 1911, die Ruckkeyr
nach Deutschland im Frühjahr 1913. Es werden junge - «me
aL-r Berufsarten eingestellt, die mindestens 164 bezw. 165
Zentimeter groß sind. Handwerker erhalten beim 3. S .-B.
den Vorzug. In Tsingtau wird außer Löhnung und Ver¬
pflegung eine tägliche Teuerungszulage von 0,50M. gewährt,

Frutsche Kslmtteu.
Die Entwickelung der Schutzgebiete. Vor einigen Tagen

Ist dem Reichstag die Denkschrift  über die Entwickelung
oer Schutzgebiete in Afrika und der Südsee im Jahre 1908/09
ruaeaangen ES ist ein ungemein umfangreiches Material,
das der Staatssekretär damit den Volksvertretern unter¬
breitet hat Die Denkschrift umfaßt mit samtlrchen Anlagen
nicht weniger als 1191 Druckseiten, wobei Dpezialdenk-
schrifteu wie diejenige über die südwesiasrikanffche Dia¬
mantengewinnung noch gar nicht mitgezählt sind. Somit
ist es gewiß leine leichte Aufgabe, die sämtlichen zum Teil
reckst dicken Bände auch nur zu durchmustern; aber anderer¬
seits ergibt sich schon aus der zunehmendenStärke der Be¬
richte daß jetzt allmählich doch schon wirklich etwas aus den
Kolonien zu berichten ist, d. h. Erfreulicheres als Aufstände,
Überschwemmungen und Hungersnöte. In der Tat kann
man sich bei der Lektüre der Denkschriften dem Eindrücke
nicht entziehen, daß es jetzt draußen in Afrika und in der
Südfee vorwärts geht. Freilich, nur langsam — daraus
muß sofort hingewiefen werden, um den allzu großen Opti¬
mismus amtlicher und nichtamtlicher Kreise zu dämpfen und
auf das berechtigte Maß znrückzuführcn. Zunächst gibt schon
die Tatsache, daß die Zunahme der weißen Be¬
völkerung  in dem Berichtsjahr im ganzen nur eine
mäßige gewesen ist, in einzelnen Schutzgcbi.ten sogar ganz
und gar stagniert  hat , Anlaß zu einer vorsichtigen Be¬
urteilung des Wertes unserer Kolonien. Während die weiße
Bevölkerung am 1. Januar 1908 in sämtlichen Schutzgebieten
(ohne die Schutztrnppe in Südwrst) 13 858 Personen zählte,
ist sie bis zum 1. Januar 1909 auf 15484 gestiegen. Die Be¬
deutung der Schutzgebiete kann aber nicht nur darauf be¬
ruhen, daß sie einen Teil der überschüssigen Bevölkerung
aufnehmen, sondern auch in dem Austausch von
Landesprodukten  mit der Heimat. In dieser Be¬
ziehung vermag die Dnckschnst Erfreulicheres zu berichten,
wenngleich der Handelsverkehr zwischen, dem Deutschen
Reiche und den Schutzgebieten durchaus nicht in einer gerade
aufsteigcndenLinie verläuft. An dem Gesamthandel
der Schutzgebiete im Werte von 138,3 Millionen Mark ist
Deutschland mit rund 88 Millionen beteiligt. Das bedeutet
eine Steigerung des Anteils von 62 aus 63 Prozent — wahr¬
haftig kein hoher Prozentsatz. Noch mehr aber zeigt sich die
vorläufig geringe Bedeutung des deutschen Handels mit den
Schutzgebietendarin, daß beispielsweise die Einfuhr aus
Kamerun und Togo nur je 0,1 Prozent der deutschen Ge¬
samteinfuhr, die Ausfuhr nach Deutsch-Südwestafrika 0,2
Prozent , nach Kamerun und Deutsch-Ostafrika 0,1 Prozent,
nach Togo sogar nur 0,0 Prozent der deutschen Gesamtaus¬
fuhr ausmachte, während wir beispielsweise aus den Ver¬
einigten Staaten von Amerika 16,7 Prozent unserer Einfuhr
bezogen und dorthin 9,9 Prozent unserer Ausfuhr expor¬
tierten. Die weitere Erschließung der Schutzgebiete hängt,
wie die Denkschrift mit Recht betont, von der Schaffung
neuer Verkehrswege und namentlich,neuer Eisenbahnen
ab, und für deren Anlage wiederum bestehen um so höhere
Chancen, je mehr die Schutzgebiete aus eigenen Einnahmen
die Mittel dazu zur Verfügung stellen können. Das ist nun
in steigendem Maße der Fall , wie besonders die neuesten,
soeben in der Budgetkommission behandelten Bahnvrojekte
beweisen. Mit Genugtuung stellt die Denkschrift fest, daß

die Eisenbahnen ganz wesentlich zur Erhöhung der eigenen
Einnahmen der Schutzgebiete beitragen, indem sie aus die
Steigerung der Steuerauflommens in den von ihnen er¬
reichten Gebieten einwirken. Wenn nicht unverhoffte Rück¬
schläge«intreten, so darf man hoffen, daß nun wenigstens in
absetzbarer Veit die meisten Kolonien in der Lage sind, sich
selbst zu erhalten.

280 persische Schafe hat die Reichsregierung in der
Manbdschur ei  ankaufcn und nach Deutsch - Süd-
westafrika  schaffen lassen. Dort sind sie aber, wie die
„Reue Pelzwarenztg." mirteilt, einer Seuche bis aus das
letzte Stück zum Opfer gefallen.

. 1

Ausland.
It -Merr.

Viktor Cmanuel gegen die Dreadnoughts-
Ter „Avanti " veröffentlicht heute eine Information,

aus welcher hervorgeht, daß König Viktor Emanuel ein
entschlossenerGegner übertriebener  R u st u n-
gen  ist . Das Blatt behauptet , daß während der
Flottenmanöver der König in einer Unterredung mit
mehreren höheren Offizieren auf die finanzrelten Fol¬
gen hingewiefen habe, welche durch die Ausgaben îur
-die Typs der Dreadnoughts verursacht werden. _ Der
König drückte den Wunsch aus . es rnöge erno inter¬
nationale Konferenz einberufen worden, um die Dimen¬
sionen der Schlachtschiffe zu beschränk  e.n . Ter
König erklärte sogar, daß er bereit sei, persoirlrch
die Initiative hierzu zu ergreifen . „Avanti " sügt hin¬
zu, daß der König mehreren Munstern seine Plane
unterbreitet habe, daß ihre Ausführung aber an der
Opposition Giolittis scheiterte.

Fvattirrrich.
Die „Apachen" in der französischen Armee.

Der Kriegsminister wird die von ihm ausgearbeite-
tcn Abänderungen des Rekrutierungsgesetzes , die die
Säuberung der Arrnea  des Mutterlandes von
den Apachen bezweckt, dem heutigen Ministerrate unter¬
breiten . Es heißt , der neue Gesetzentwurf bestimme
u. a., daß ein wegen Zuhälterei vorbestrafter Rekrut,
selbst wenn ihm das Gericht die Wohltat des beding¬
ten Strafaufschubs zugebilligt hätte , in jedem  Falle
den afrikanischen Disziplinarbatarll  o n e n
zugeteilt werdeit solle; desgleichen sollen alle Rekruten,
die mehr als einmal vom Zuchtpolizeigericht uitd wenit
auch nur zu H  Tagen Gefängnis verurteilt wurden,
den afrikanischen Disziplinarbatatlloneir emverlerbt
werden. Der Gesetzentwurf soll demnächst der Kammer
unterbreitet werden.

Gprscherriemd.
Eine KruppuOsserte für Griechenland.

Vorgestern fanden die Neuwahlen für den Ausschuß
des M i l t t ä r b u n d e s statt . General Zorbas
bleibt weiter Cüef. doch wurde die Hälfte der bisherigen
Mitglieder durch andere Offiziere ersetzt. —- Der Direk¬
tor der Kruppschen SBe r ft in Kiel  ist in Athen
eingetroffen und machte der Regierung ein Angebot
auf Schiffsbauten im Werte von 160 Millionen Mark,
zahlbar in zehn Jahresraten . Die Regierungskreise
sind vorläufig der Ansicht, daß Griechenland keine
Schiffe kleineren  Typs , sondern emen Dread-
n o u q h t braucht.

TÄvkei.
Die wirklichen Machthaber.

Das jungtürkische Komitee  in Saloniki
hat den Kammerpräsidenten Achmed Riza nachdrücklich
aufgefordert , vom Kammervorsitz zurückzutrete  n,
nicht wegeii des Brandes des Tschiragan -Palastes , son¬
dern weil das Parlament nichts leistet.

Afrika.
Die Schlafkrankheit am Kongo

Der Kongostaat gehört zu den Teilen Afrikas, in denen
di« Schlafkrankheit di« meisten Opfer fordert. Der apostolische
Vikar am oberen Kongo hat jetzt einen Bericht erstattet, der
geradezu entsetzliche  Einzelheiten enthält. Im Distrikt
Mpala z. B. sind von einer großen Anzahl Dörfer, die
ehedenr vorhanden waren, nur zwei übriggeblieben und in
dem «inen sind fast sämtliche Bewohner erkrankt übrigens
erliegen Männer der Krankheit rascher und in größerer
Anzahl als Frauen . — Der neuen Kongoregierung wartet
hier ein« sehr schwere Ausgabe!

Nrrvrirrgte Staats ».
Boykott gegen die hohen Fleischpreise.

Wegen der hohen Preise von Rind - und Schweine¬
fleisch Unterzeichneten in Kansas City viele Tausende
ein schriftliches Versprechen, sich jeder Fleischspeise zu
enthalten . Besonderen Nachdruck erhält die Bewegung
durch den Anschluß von 300 000 Mitgliedern von Ar-
beitorvereinigukgen , die erklärten , sich 30. Tage lang
jeder Fleischspeise enthalten zu wollen. Eiirige Unter-
nehmungen gewährten infolge der Abstinenzbewegung
bereits einen geringen Preisnachlaß.

Der von den Arb eitervercinig ungen ins Werk gesetzte
Fleischboykott hat auch in Clcveland begonnen - er ist
in den großen Städten des Landes mit Begeisterung
ausgenommen worden und verspricht, sehr großen Um¬
fang anzunehmen . Auch in Cleveland haben über
30 000 Personen eine Verpflichtung unterzeichnet, sich
40 Tage lang jeden Fleischgenusses zu enthalten . Wie
aus Washington gemeldet wird , soll die Bundesregie¬
rung beabsichtigen, gegen den sogenannten B e a t -
t r u st, dessen Hauptsitz Chicago ist, auf Grund des
Antitrustacsctzes klagbar  vorzugehen.

Roosevelts Rückkehr zur Politik.
In New Aork geht das Gerücht, daß Roosevelt bei

den Wahlen zum Kongreß kandidieren wird , falls die
Partei ihm die Erwählung zum Sprecher  garan¬
tiert.

Aus Stadt und Sand.
Mrssdadruer Nachrichten.

Wiesbaden,  23 . Januar.
Die Wache.

Man hat mir eine Geschichte erzählt, die lautete so:
Ein Mann, der vom Besitzwechsel lebte, sagte sich: Jeder

soll das bezahlen, was er braucht, und keiner soll einen an¬
deren für die Kosten auskommen lassen, die durch ihn ent¬
stehen.

Wer wird behaupten, daß di« Logik des Mannes, der
vom Besitzwechsel lebte, unrichtig war?

Jeder bezahle, was er schuldig ist — der Grundsatz ist
durchaus gerecht. Rur die zwei Polen haben sich dadurch
geholfen, daß keiner bezahlte. Das würde manch anderer
auch gerne tun, aber es läßt sich nicht immer durchführen.

Der Mann, der Häuser baute, vermietete und dann ver-
kaufte, hatte gerade ein neues Haus errichtet. Ein schönes
Haus, mit Schiebetüren und den allerbesten Dauerbrand¬
öfen, Anlagen für elektrische Beleuchtung und Gaslicht und
-Heizung waren vorgesehen. Auch das Bad fehlte nicht.

Nur die Mieter fehlten noch.
Ter Mann machte auf die Vorzüge seines Hauses be¬

kannt und lud zur Besichtigung ein.
Jeden Tag kamen ein paar Reflektanten, besichtigten

eine Wohnung nach der anderen, sagten dann höflich Adieu
und wurden nicht mehr gesehen.

Der Besitzer des Hauses, der von dem Grundsatz auS-
ging, daß keiner verlangen darf, daß der andere für ihn be-
zahle, sagte:

Hier ist eine Küche mit Wasserleitung, das Wasser aber
muß °der bezahlen, der es verbraucht.

Das Klosett ist für Wasserspülungeingerichtet, es funk¬
tioniert ausgezeichnet, das Wasser aber muß der bezahlen,
der es verbraucht.

Im Hof steht ein Kasten für den Kehricht, aber die Ab-
fuhrkosten hat der zu bezahlen, der den Kehrichtkasten füllt.

So hatte er alles seinem Grundsatz getreu geregelt und
gab nicht nach. Denn wer recht hat, darf nicht klein bei¬
geben, und wenn sich's auch nur um ein Geringes handelt.

Die nicht selbst Häuser hatten und zur Miete wohnen
mußten, hatten für ihre Wohnung den fünften Teil ihres
Einkommens zu opfern, manche sogar den vierten und
dritten Teil.

Sic sagten sich: Für was wenden wir diese hohen Be¬
träge für die Wohnung aus«

Weil wir in der Stadt wohnen, die manche Annehm¬
lichkeiten bietet.

Zn diesen Annehmlichkeiten gehört der Sprengwagen,
der die Straße staubfrei halten soll; er tut 's freilich nicht
immer. Dazu gehört eine geregelte Straßenreiniguirg und
die Beleuchtung" der Straße . Dazu gehören mit alle» Be¬
quemlichkeiten aUsgestattete Wohnungen.

Und zur Bequemlichkeit gehört, daß Wasser in der Küche
und sonstwo ist, daß die Abfälle und der Kehricht fortgc-
schafst werden, ohne daß wir uns darum zu kümmern
brauchen.

Wo die Wasserleitung fehlt, müssen die Mieten ent>
sprechend billiger sein wegen der Unbequemlichkeit, die mit
dem Pumpen und Herbeitragen des Wassers, das nichts
koste t, verbunden ist. Auch muß ich billiger wohnen, weil
ich den Müll selbst wegschaffen muß.

Indem wir für die größeren Bequcrnlichkeiten der
Stadtwohnungen eine erhöhte Miete auf den Tisch legen,
bezahlen wir schon das Wässer und die Abfuhr des Mülle.

Also geschieht dem Grundsatz, daß jeder bezahlen soll,
was er braucht, ohnehin Genüge.

Der Besitzer des Hauses mußte sich dazu entschließen, «S
zu machen wie alle anderen, die Häuser besitzen, und meinte,
er müßte das Wasser liefern und den Müll abfahren lassen,
ohne besondere Bezahlung.

Aber die Geschichte ist damit nicht zu Ende. Zurzeit
wird noch darüber nachgedacht, ob wirklich der Betrag für.
das Wasser und für die Beseitigung der Abfälle in der Miete
steckt oder nicht. Erst wenn das zweifellos feststeht, wird —
ja, das weiß inan noch nicht. Vielleicht steigt dann die
Miete, vielleicht fällt sie. Die Entscheidung der schwierigen
Sache wird noch viel Kopfzerbrechen machen. Daß jeder
das schuldig wird, was er verbraucht, ist ein« Gassenweis¬
heit, an der nicht zu rütteln ist. bezahlt dagegen wird in
verschiedener Art und mit verschiedenen Münzen.

„Mancher bezahlt auch gar nicht", sagt der Besitzer des
Hauses.

Und das ist leider auch eine Wahrheit, di« keiner be¬
streiten wird.

Ja . wenn die Mieter fünf- bis zehnmal so teuer wohn¬
ten wie der Beamte, von dem in der letzten Stadtverord-
nctensttzung die Rede war ! Der Beamte bezahlt jährlich
45 Mark. Und sein Schwiegervater gar den merkwürdig
eckigen Betrag von 8 M. 52 Pf . im Jahr!

"Das klingt erstaunlich, ist aber Taffache, soweit die
Mietbeträge, die post- oder pränumerando hingelegt werden
müssen, in" Frage kommen.

Wenn aber der Beamte das, was er an Gehalt zu
wenig bekommt, mit der winzigen Wohnungsmiete zusam¬
menzählt, dann findet er am Ende, daß auch er nicht
wesentlich billiger wohnt als andere Leute, die für die Bc-
auemlickkeiten moderner Mietwohnungen mit Gold und
Silber büßen müssen. -n-

_ Personal-Nacyrickiten. Zum kommissarischen Direktor
der neuen Maschinenbauhallo in Frankfurt a. M. ist der Ober¬
lehrer Metze r aus Stettin ernannt worden. — Regierungs-
tzurecrudiätar Schrnitgen  ist vom 1. Januar 1910 ab zum
Regierungssekretärund RegierungskanzleidiätarRieglrng
zum Regierunaskanzlisten ernannt worden.

— Post-Personalien. Angenommenzur Tclegraphenge-
hilsin Fräulein W a s su m in Idstein. Bestanden die Post«
assistentenprüfuna Postgehilfe Hei n tz in Nastätten,
Massow  in Schlangenbad. Versetzt Postassistent Tittel
von EmS nach Frankfurt.

— Bon der Bierstadtcr Bahn. Aus zuverlässiger
Quelle wird uns mitgeteilt, daß die für die Strecke Wies-
badcn-BierstLdt bestimmten elektrischen Straßenbahnwagen
wenigstens zum Teil bis zum 15. März d. I . zur Abliefe-
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rung koimnen, so daß die Strecke schon vor 1. April , wahr¬
scheinlich zu Ostern , wenn sich der Abnahme durch die Be¬
hörde teure Hindernisse entgegenstellen, dem Verkehr über¬
geben lverden soll. Die Fertigstellung der ganzen Strecke
dürfte schon bis znni 15. nächsten Monats zrr erwarten sein.

— Freisinnige Volkspartci . Es wird hierdurch nochmals
mrf die heute inr Saalban der „Turngesellschaft ", Schwal-
bacher Straße 8, statrfindende öffentliche Versam m-
lung  aufmerksam gemacht. Die Veranstaltung des Partei¬
tags hat bei den Freunden der Partei in der Stadt und in
der weiteren Umgebung großes Interesse gefunden und cs ist
insbesondere auch mit Rücksicht auf die zur Besprechung
kommenden Einigungsvcrhandluntzen zwischen den drei
linksliberalen Parteien ein starker Besuch der Versammlung
zu erwarten.

— Verzeichnis der Kontoinhaber bei den Poftscheck-
Imtera im Rcichspostgebict . Das im Verordirungsburean
des Reichspostamts nach dem Stande vom 1. Januar 1910
nenbearbeitcte Verzeichnis der Kontoinhaber ist erschienen
und von den Postanflalten zum Preise von 1 M . 40 Pf . für
das gebundene Exemplar zu beziehen. Von Kontoinhabern
nehmen die Postscheckämter Bestellungen auf die regelmäßige
Lieferung des Verzeichnisses und der im Laufe des Jahres
noch erscheinenden Nachträge unter Lastschrift des Preises
entgegen . Der 712 Setten starke Band enthält die Adressen
von 36427 bei den Postscheckämtern des Reichspostgebiets
geführten Konten ; von dieser Zahl entfallen 36177 auf im
Deutschen Reich (1. Teil ) und 250 auf im Ausland (2. Teil)
wohnende Kontoinhaber . Dein Verzeichnis ist ein Auszug
aus beit 'wichtigeren Verfügungen des Reichspostamts über
den Postscheckverkehrbeigegeben , der bent Publikum die er¬
wünschten Hinweise für die Benutzung dieses in ständiger
Fortentwicklung befindlichen Verkehrszweiges bietet.

— Der neue Komet ? Ein Leser schreibt uns : Ich be¬
obachtete gestern abend um % S Uhr ans der Fahrt von
Wiesbaden nach Wallus bei der Station Biebrich einen
Kometen . Derselbe stand rechts unterhalb der Venus , näher
dem Horizont als dem Stern . Sein Kern wies nach der
Erde . Der Schweif zeigte keine Krümmung , sondern ver¬
lief gerade nach oben. Der Komet bot - inen schönen An¬
blick/ wurde aber leider bei der Station Schierstein durch
die Wolken meinen Blicken entzogen . Er war ziemlich
lichtstark und war .trotz des noch hellen Abendhimmels gut
zu sehen.

— Städtische Arbeiter - Wohlfahrtseinlüchümgen . Der
städtische Etatsausschuß von Halle a. S . beschloß eine Reihe
sozialpolitischer bedeutungsvoller Maßnahmen . U. a, einigte
man sich dahin , kinderreichen  städtischen Arbeitern
Mielzuschüsse zn gewähren . Ferner sollen allen städtischen
Arbeitern die in die Woche fallenden Feiertage vergütet
und in sämtlichen städtischen Betrieben Arbriterausschüffe
eingesetzt werden.

— Billettvcrkäufer in Soldatenkleidern . Einen eigen¬
artigen Trick wenden Gauner an, die Eintrittskarten für ein
Konzert einer „blinden Sängerirr " oder eines „blinden
Pianisten " att den Mann zu bringen suchen. So meldet ein
Casseler Blatt : „Ein Konzert wollte die blinde Sängerin
Kanling -Kramcr am 31. d. M . im Stadtpark geben. Dabei
sollte die Kapelle unseres Husären -Regiments Mitwirken '.
Nunmehr wird mis vom Regiment mitgeteilt , daß der
Regimentskommandeur das Spielen des Trompeterkorps
bei dem Konzert verboten hat , weil Billette zu diesem Kon-

. zert von . Leuten in der Stadt vertrieben worden sind unter
der Vorgabe , Trompeter des Regiments zu sein, ja sogar
sich als Obermusikmeister selbst ausgaben , oder behaupteten,
im Auftrag des Musikdirigenten die Billette zu vertreiben ."
Dieses Gaunerstück ist auch in anderen Garnisonstädten zur
Anwendung gekommen, obwohl dort von solchen Konzerten
überhaupt nichts bekannt war . Die „Pseudo -Soldaten " sind
leider nicht erwischt worden . Falls die Schwindler das
Feld ihrer Tätigkeit nach hier verlegen sollten , sei hiermit
vor denselben gewärmt.

— Den Wert unterschätzt. Am Sonntag wurde aus
dem Automobil eines Mainzer Champagnerfabrikanten eine
Pelzdecke im Werte von 2060 M . gestohlen. Der Dieb wurde
in einem 19jährigen vorbestraften Schlosser ausfindig ge-
nracht, der das wertvolle Objekt an einen Kollegen für 3 M.
verkauft hatte . Die Decke konnte beschlagnahmt und dem
Bestohlenen wieder übergeben werden.

— Kurhaus . Der dritte große Kurhaus - Masken¬
ball  findet am nächsten Samstag , den 29. Januar , statt.

— Merwel. Wir machen nochmals auf die heute Sonn¬
tag stattfindende große karnevalistische Gala - Variete-
Sttzung  der „Merwel" in der Turnhalle , Hellmundstraße 25,
aufmerksam. Da es für unsere Stadt jedenfalls eine Neuheit
ist, daß eine karnevalistische Sitzung mit einem glänzenden
Variete -Programm ansgestattet wird, ko wird der Andrang des
Publikums sehr stark sein und empfiehlt es sich, sich beizeiten
ein Plätzchen zu sichern. Saalöffnung 7 Uhr. Beginn pünktlich
8 Uhr 11 Min . ~

— .Wiesbadener Karneval. Auf die beute Sonntag , den
28. Januar , stattfindende große Gala -Pracht -Fremden - und
Damensitzung mit darauffolgendem Ball im Theatersaal der
Walhalla sei hierdurch nochmals aufmerksam gemacht.

— Steckbrieflich verfolgt wird zwecks Strafverbüßung wegen
Betrugs und Diebstahls von 2 Monaten Gefängnis Frau
Johanna Binnefeld,  gcb . Pfeifer , geb. am 26. Januar
1886 zu Biebrich.

_GülerrechtSregifter . Gütertrennung haben vereinbart
die Eheleute Kaufmann Jul . Schmidt  und Anna , geb. Otto,
zu Langenaubach. Lackierer Wilhelm Heinrich Walter  und
Elisabeths , geb. Fah , in Sossenheim, Kaufmann Paul H e m yel
und Anna , geb, Gottschalk, in Höchst er. SB., Sveisewrrt Heinrich
Marx  und Katharina , geb. Jäcobi , zu Sindlingen, -Instituts-
lehrer Karl Friedrich Dreher  und Thusnelda , geb. Köhler,
in Friedrichsdorf, und Kaufmann Friedrich Beyer  und
Johanna , geb. Röches, zu Wiesbaden.

— Kleine Notizen. Auch die Eisbahn Adolfs  h öhe
ist wieder geöffnet. _

. Theater , Kunst, Vorträzc.
* Königliche Schauspiele. Heute nachmittag um 2ft Uhr

gebt, wie bereits mitgeteilt wurde, zum letztenmal in dieser
Spielzeit das Weihnachtsmärchen „Der Fiedel bans"  oder
Im Zauber des Märchenwaldes" von Wilhelm ClobeS der

Basispreisen in Szene . Am Astend findet im Abonnement B
eine Aufführung der Operette „O r p h e u s i n der Un t e r -
«e  r t" von Offenbach statt . ~ Der berühmte Seldenbariton
Anton van R o o n , dessen letztes hiesiges Gastspiel noch in
bester Erinnerung steht, ist von der Intendantur der Konrgl.
Schauspiele neuerdings für einen G a st f v i e l a b e n d vrr-
gflichtet worden, an welchem der Künstler in ferner Glanzrolle
M . Hans Sachs" in Richard Wagners „Meistersinger von
Nürnberg" anftreten wird ; das Gastspiel,ist für dey, 3-.April ,(i.
festgesetzt worden. „

* Residenz-Theater . Ans dem abwechslungsvollen Sprel-
plan der neuen Woche, der an jedem Tage ein anderes wir¬
kungsvolles Werk bringt , wird besonders hcrvorgehoben, daß am
Montag das ergreifende Schauspiel „Die fremde tftau
wiederum in Szene geht. Am Donnerstag , am Geburtsmge
Sri .Mai . des Kaisers , wird „Minna von Barnhelm " wieder¬
holt mit einem Prolog aus der Feder von Heinz Gorrenz , uno
der Samstag bringt als Neuheit zum erstenmal „Polnri che
Wirtschaft", Schwank von Kurt Kraatz und Georg Okonkowski.

* Künstler-Konzert bei Frau v. Meister. Alle, die vor
2 Jahren Gelegenheit hatten , in den eleganten und wohnlichen
Räumen des Regierungs -Präsidiums dem zum Besten der
F r a u e n h i l f e veranstalteten .Konzerte beizuwohnen, wird
es interessieren, daß auch dieses Jahr am 28. Januar , nach¬
mittags 5 Uhr, ein anserwähltes Künstlerkonzert zu dem
gleichen wohltätigen Zweck stattfinden wird. Da voraussichtlich
eine große Nachfrage nach Eintrittskarten sein wird, machen
wir jetzt schon darauf aufmerksam, daß dieses Mal , um einer
Überfüllung vorzubeugen, nur eine beschränkte Zahl von Karren
ausgegeben werden soll. Dementsprechend ist, um den finan¬
ziellen Erfolg nicht zu beeinflussen, der Preis des Platzes auf
20 M . festgesetzt worden. Ganz abgesehen von dem wohltätigen
Zweck erscheint aber auch bei dem zu erwartenden künstlerischen
Genüsse der Preis angemessen. Es haben u . a. unsere hiesigen
beliebten und gefeierten Künstlerinnen , Frau Lesfper-
B u r cka r d und Fräulein E n g e l l , sowie die auch.m mengen
Kreisen wohl bekannte Pianistin Frau Marx -Kirsch  ihre
Mitwirkung zugesagt. Nach allein verspricht das Konzert ein
großer Kunstgenuß zil werden, und schon die, genannten Namen
dürften genügen, um der Veranstaltung , einen vollen Erfolg
zu versprechen, übrigens werden, wie wir hören, me Damen
gebeten, ohne Hüte erscheinen zu ivolleu, damit die Ferner-
sitzenden Gelegenheit haben, die Künstler während des Bor¬
trägs zu sehen.

* Der Lichtbilder-Bvrtrag , den der geschätzte Reiseschrifk-
stcller Herr Rudolf Cronau  aus New Bork am Dienstag¬
abend 8 Uhr im kleinen Saale des Kurhauses über das Thema
„Der Kampf um den Nordpol" halten wird , darf das größte
Interesse für sich in Anspruch nehmen. Der Redner wrro sich
bei seinen Ausführungen vornehmlich ans , die persönlichen
Mitteilungen und Aufzeichnungen Pearhs stützen, der für sich
den Rnüm in Anspruch nimmt , auf seinem mühseligen Eut-
deckungszuge als der erste bis zum Nordpol vorgedrungen zu
sem, während bekanntlich die Behauptungen ma?t be-
weiskräftig waren . Auch die etwa 100 farbigen Lrchtbnoer,
die Herr Cronau zur Unterstützung seines Vortrages varfuhren
wirb, sind zu einem großen Teil nach den lOriginalaufnagmeii
Pearhs und narh anderen , durchaus authentischen PhaiO"
graphien und Zeichnungen angefertigt worden und sind darum
von ganz besonderem Werte. Bei der ausgezeichneren, fesseln¬
den Vortragsweise , über die Herr Cronau bekanntlich verfugt,
werden die Besucher des Vortrags nicht nur ein anichausiches
Gemälde der Polarregionen , ihrer Wunder und Gefahren , rönne
ihrer Tier - und Menschenwelt, sondern gleichzeitig auch eme
ausführliche lebendige Schilderung der von Peary mit großer
Tatkraft ailsgeführten Entdeckerzüge empfangen, die dann nach
vielen Mühsalen zu dem lange erstrebten Zwie führten . Es
ist somit ein höchst interessanter und jedenfalls stark besuchter
Vortragsabend zu erwarten , so daß man gut tun wird , ,pch
zeitig mit Eintrittskarten zu versehen. Um recht weiten Kreisen
den Vortrag zugänglich zu machen, hat die Kurverwaltung den
Preis für die Eintrittskarte (numeriert ) auf nur 1 M. fest¬
gesetzt. — Die Kurverwaltung veranstaltet am kommenden
Freitag ihr 9. Zyklus - Konzert,  diesmal tmt zwei
solistischert Mitwirkungen . Es sind gewonnen : die Piamstw
Alice Ripp er aus Budapest, der der Ruf voruus^eyt. bie hervor¬
ragendste Schülerin und berufenste künstlerische Nachsolaerrn per
Sophie Menter zu sein, sowie der durch seine Bayreurher Mit¬
wirkung rasch zu Ruf gelangte erste Tenorist des Mannheimer
Hof- und Nationaltheaters , Fritz Bogelstrom.

* Stadttheater in Mainz . (S pi elvla  nF Sonntag,
Len 23. Januar , nachmittags 3 Uhr : „Aschenbrödel Abends
VM  Ufa : „Prima Ballerina ". Montag , den 24.: „Die Meister¬
singer von Nürnberg ". Dienstag , den 25.: »Dft Schul t
Marcell Salzer : Lustiger Abend. Ballett . Mittwoch, den 88. :
Sinfonie -Konzert. Donnerstag , den 27., nachmittags 3 Ufa:
Blnrnenballetr .Das Schwert des Damokles . „Das Bilder¬
buch". Abends 7 Uhr : „Rienzi". Freitag , den 28. : „Martha
oder der Markt zu Richmond". Samstag , den 2g.: „Das
Konzert". Sonntag , den 30.. nachmittags 3 Uhr : „Aschen¬
brödel". Abends: Unbestimmt.

VcremS -Nachrichtcn.
* Der .Westliche . BezirkSverein"  hält heute

Sonntag , den 23. Januar , von 5 Uhr ab einen Famrlrsn-
abend im Restaurant „Waldeck" ab.

» Heute Sonntag , den 23. Januar , abends 8 Uhr, Verein-
staltet der „M ä n n e r t u r n v e r e in ". Blatter Straße , 6.
einen humoristischen Bierabend mit Tanz . Auftreten , der
Hauskapelle unter Leitung ihres Kapellmeisters Schalle rmnft er
Miß Flora auf dem Drahtseil , des berühmten Athleten .Sieg¬
fried der Damenriege am Reck des Instituts der riraulern
v. Tränk , sowie Mitwirkung bedeutender Kräfte aus dem
Künstler- und Artistenstande.

» Der Christliche Arbeiterverein.  E . SS." hält
heute abend "s Ubr seine Kaiser-Geburtstagsfeier im Gemeinde¬
haus Steingasse. Gäste willkommen.

* Der Maschinisten - und Heizerverein für
Wiesbaden und Umgegend"  halt heute Sonntag , den
23. Januar , nachmittags 4 Uhr, eine humoristischeUnterhartung
und Tanz im Saalbau „Jägerhaus ", schierste,ner Straße.

* Die Privatgesellschaft „T e r p s i cho r e" veranstaltet
heute Sonntag , den 23. Januar , einen Ausflug nach Rainbach
sSaalbau „Zum Taunus ") .

Bereins -Bersammlurrgen.
» D >e diesmonatige Sitzung des Vorstandes des

Kriegerverbandes des Re  g ie  r u n g s b e z i r ks
W i e s b a d e n" fand unter dem Vorsitz deS Oberstleutnants
a D v. Detten im „Rheinhotel" statt . Der Wiederaufnavme-
antrag des Kriegervereins „Germania " in Wicker und die Auf-
nahmeanträge des Kriegervereins „Alemannia " in Wicker und
des "Militärbruderbundes in Niederahr sind dem Landesver¬
band befürwortend vorgelegi worden. Der Militärverem Holl¬
garten ist in den Landesverband wieder ausgenommen worden.
Die Ernsimpung der Haftpflichtversicherung bei der „Frank¬
furter " init den Kriegervereinen, welche sich bereits erklärt
haben, wird in kürzester Frist abgeschlossen werden.. Die
Denkschrift des Merseburger Kreisverbandes über die Emp-
fehlungsverträge des Deutschen Kriegerbundes und die Erwide¬
rung des letzteren wird verlesen und beschlchassen, den Aus¬
führungen des Bundes in allen Punkten beizutreten . Die Kreis-
verbände St . Goarshausen und Unterlahn haben sich ebenfalls
nut den Ansichten einverstanden erklärt . Auf die veränderten
Bestimmungen bei Abgabe von Gewehren an die Kriegervereins
in der „Parole " Nr . 9 vom 12. Januar d. I . wird aufmerksam
gemacht, ebenso auf die AnzugSordnung der Offiziere bei Fest¬
lichkeiten der Kriegervereine. Anläßlich der Anfrage eines
Kriegervereins . ob die Feiern am Tage des Geburtstages des
Kaisers seitens der Gemeinden einer Lustbarkeitssteuer unter¬
liegen. wird darauf bingewiesen, daß nach Maßgabe des Er¬
lasses deS Ministers des Innern vom 15. April 1900 die Steuer¬
befreiung ohne weiteres von den Gemeinden zu gewähren sein
wird, wenn die Veranstaltung d̂ r Festlichkeit mit zweifellos
patriotischer Tendenz, z. B. von Kriegerveremen. ausgeht.

* Die Mitgliederversammlung der „Krieger - und
Militärkameradschaft Kaiser Wilhelm  II ."
tagte a>n 15. d. M. zum erstenmal in dem neuerüauten Saal-
dau-RestaUrant der Turngesellschaft, Schwalbacher Straße 8.
Der Vorschlag des Vorstandes , das Vercinslokal nach dem Saal-
bau -Restaurant zu verlegen, wurde von den zahlreich er¬
schienenen .Kameraden mit Freuden begrüßt und einstimmig
angenommen. Gesangs - und humoristische Vorträge der
Kameraden Meininghaus , Crusius und Köbler trugen mit dazu
bei. daß die Versammlung in kameradschaftlichsterWeise verlief.

AUS dem KrmÄkreis Wiesbaden.
— Sonnenberg , 22. Januar . Dienstag , den , 25. d. TL.

feiern die Eheleute Philipp M ü h n und Frau in Sonnen¬
berg, Rambacher Straße , das Fest der silbernen Hochzeit.

— Igstadt , 21. Januar . Herr Lehrer Schneider  von
Eisa (Kreis Biedenkopf) ist heute zum zweitenmal msi
Stimmenmehrheit an die erste Lehrerstelle dahier gewählt
worden. . „

hr . Breckcnheim, 20. Januar . Herr Pfarrer Bender  ift
vom 1. März ab an  die Kirche St . Peter,in Diez  versetzt.
Die Gemeinde verliert in ihm einen gewissenhaften, pfliw :-
treuen Seelsorger . Die Neubesetzung findet durch Wahl starb

Uassarrischs Uachrrchten.
-r-  Niedernhausen , 22. Januar , Herr Bürgermeister

Schreiner  dahier hat sein Amt n i e d e r g e l eg t . Un : cr
der Verwaltung Sch.s ist unser Dorf sehr aufgeblüht . — Bei
den in den letzten Tagen in den Wäldern der hiesigen Gegend
stattaefundenen Holzversteigernngen  wurden ^ ::ur
mittlere Preise erzielt . Es kosteten das Klafter Buchen-Schert»
holz 24 bis 27 M., das Klafter Bnchen-Knüppelholz 16 bis
20 M. und das Hundert Wellen 6 bis 10 M. Stammholz war
teuer. —. Sicherem Vernehmen nach wird in diesem Sommer
auf der EisenbahnstreckeHöchst-Niedernhausen das z w e i : c
Geleise  erbaut werden.

-l--. Niederseclbach, 22. Januar . Der hiesige Gesangverein
„Eintracht"  beschloß , am 19. Juli d. I . das Fest seines
25jährigen Bestehens zu feiern.

rn. Winkel, 21. Januar . Ein ganz raffinierter
Schwindler  hat hier sein Wesen getrieben. Zunächst begab
er sich zu dem katholischen Pfarrer , den er ausforderte , zu
einer Bietzgersfrau zu kommen, die sehr krank,sei. Er solle sie
versehen. Der Geistliche begab sich sofort dorthin , um zu seinem
Erstaunen zu erfahren , daß die Frau gar nicht krank war . , Ins
Pfarrhaus zurückgekehrt, stellte er fest, daß sein Schreibl .'ch
aufgebrochen und er um 20 M. bestohlen wurde. , Der , gleiche
«Schwindler hatte kurz vorher bei, dem Arzte in Winkel in airt»
sicher Weise gearbeitet . Er rief den Arzt zu einem Schwer¬
kranken und bestahl ihn während seiner Abwesenheit. Nack
dem „Rheing. Anz." scheint der Schwindler eine „Sie " zu sein.
Wir lesen in dem Blatte : In Winkel prellte eine Schwind¬
lerin  durch Vorspiegelung schwerer Krankheit ihres Mannes
den Pfarrer Stall  um ein Geldgeschenkund stahl ihm noch
30 M„ versuchte auch im Pfarrhause ^zu Geisenheim  den
gleichen Betrug , aber ohne Erfolg , sie hatte dort sowohl den
katholischen als den evangelischen Geistlichen zu ihrem .tod¬
kranken Mann , Schreinermeister Grob, Behlstraße 1" bestellt,
der aber nicht existiert.

r.  Winkel t. Rhg., 23. Januar . Das Fest der goldenen
H o chz e i t feiern morgen Montag , den 24. Januar , H-rr
DachdeckermeisterJoseph Schwarz und Frau Margarete , gxh.
Günther.

— Schwanhcim a. M., 19. Januar . Für den,zu Pfinzsien
hier stattfindenden großen G e s a n g w e t t st r e i t̂ hat ^ 51
auch noch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin-Mutter ron
Luxemburg einen Ehrenpreis gestiftet. Das Protektorat ül-er-
uahm Herr Regierungspräsident v. Meister in Wiesbaden , den
Ehrenvorsitz des Festausschusses Herr Landrat v. Achenbach m
Höchst. Als endgültiger Schluß-Anmetdetermin wurde d-r
20. Februar festgesetzt.

sin. Wcilburg, 19. Januar . In der letzten Kreistagssitzung
wurde nach einem längeren befürwortenden Referat des Herrn
Landrats Lex dem Beschluß der landwirtschaftlichen Berew-e
des Oberlahnkreises zugestimmt, wonach das Hofgut TreiSsi -.: r
angepachtet und dem Simmentaler Zuchtberein Oberlahn =_r
'Errichtung einer Viehweide  überlassen werden soll. Die
Kosten für die Einrichtung der Viehweide sind auf 28 000 M.
veranschlagt, die Hälfte ist als Staatszuschutz vom Herrn
Minister in Aussicht gestellt worden, der Kreis übernimmt die
Bürgschaft für 10 000 M., die durch eine Anleihe aufgebrwb-
werden sollen. Herr Landrat Lex machte u . a . darauf aufm.wt-
sam, daß im Kreise rund 21000 Stück Vieh gehalten werden
die ein Kapital von 5 Millionen Dtark repräsentieren.

Ans dsr UmH-evung.
wlv Offenbach a. M., 22. Januar . (Drahtbericht .) Sen

vorigem Sommer wurden hier wiederholt 10- bis 12jähr :ge
Mädchen von einem Manne in unsittlicher Weise be¬
lästigt,  ohne daß es gelingen.,wollte . . den Unhold, der etft
Lrn Wetzend, in letzter Zeit aber mich im Ostend sein Wesen
trieb, festzunehmen. Gestern abend wurde nun ein verbeiratcier
Arbeiter namens Ernst in einem Keller ' in der Luisenstraße.
wo er eine Flasche Wein gestohlen hatte : verhaftet . Ernst , ll
schon mehrfach .wegen ähnlicher Vergehen vorbestraft ist. fYcj
der Kriminalpolizei auf . Sie stellte ihn dön Kindern , die m
letzter Zeit belästigt worden waren , gegenüber. Sämtliche Kinder,
bezeichnet«» ihn mit Bestimmtheit als Täter . Er , ist. auch
weise geständig, sogar in Fällen , die der Polizei bisher noch
nicht bekannt waren.

-r . Biedenkopf, 21. Januar . Ein Milch krieg  ist
unserer Stadt ausgebrochen. Die seitherigen Lieferanten CI,
höhten den Preis für 1 Liter auf 24 Pf ., und das wollen sich
die Verbraucher nicht gefallen lassen, zumal auch bereits eine
auswärtige Konkurrenz auf dem Plan,erschienen ist, die r .:,;
Liter Vollmilch zum Preise von 20 Vf . anbietet . —- In
Umgegend sind die Milch- und Butterpreise ebenfalls bedeuiend
gestiegen, besonders im Breitenbacher Grund , was einestestZ
auf die lebhaftere Nachfrage infolge der Anwesenheit der Bah ::-
arbciter und zum andern auf den sich immer mehr beraräßorn-
den Molkereibetrieb der Wolzhausener Firma zurückzuführen ist.

-r . Niederhörlen. 21. Januar . Das angefangene Jahr wird
unserer Gemeinde die lang ersehnte H 0 chd ru ckwa s s cr ,
Iduna  bringen . Nachdem eine ausreichende Quelle erschloßm
worden ist, soll demnächst mit den Vorarbeiten begonnen werden.

_ , ■■■■■. mm ■■—■■ - -

Spart.
sr . Das Schach-Wcltmeisterschaftsmatsch zwischen ft- ,

Lasker und Schlechter ist nunmehr bis zur vierten Parsie
gediehen, die nach zweimaliger Unterbrechung mit Remis
endete. Da bekanntlich auch die drei ersten Partien Remir
ergeben hatten , so stehen sich beide Meister mit je zwei
Points gleich.

Preußischer Landtag.
Ai>geoL'dnererrlmws.

Eigener Drähtbericht des „Wiesbadener Tagblaits ".
P : Berlin , 22. Januar.

Am Ministertisch : Handelsminister Shdcw.
Auf der Tagesordnung steht zunächst die zweite Lesung

des Etats.
Die Etats der Renten des Kronfideikom.

mrss ariatfond s und der Lotte riev erw al.
tung  wurden debattclos genehmigt . — Beim Etat
Münzvcrwaltung  bemängeln die Abgg . v. Strom-
deck (Zentr .j , Freiherr v. Wolff -Mcttcrnich (Zentr .) und
Hauptmann (Zentr .) die Prägung des neuen Fünfu, . p.
zwanzigpfennigstücks . Die Abgg . Arendt (Freikons .), C -.tz-
ger-Hagen (Frei ). Volksp .) wünschen, ein besseres Fünft .-->
zivanzigpfennigstück prägen zu lassen. Daraus wird der
Etat bewilligt und desgleichen eine Reihe weiterer kleiner .-7
Etats debatreltzs gngenommcir.
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Der Gesetzentwurf, betreffend die Änderung der Land-
gerichtsbezirte Crcfeld , Cleve und München-Gladbach , wird
auf Antrag an die verstärkte Justizkommisston verwiesen.

Hierauf beairtwortet Handelsminister Sydow die In¬
terpellation des Zentrums , betreffend
ine Organisation des Arbeitsnachweises im Rnhrkohlen-

revier,
und erklärt : Nachdem der Zechenverband stch entschlossen
hatte , den Zwangsarbcitsnachweis einzufiihren , wandten
sich die Arbeitervertreter an mich mit der Bitte , zu vermitteln.
Der bisherige Zustand der Arbeitsvermittlung durch Agenten
hat zu vielfachen Mißständen geführt . Die Arbeiter ver¬
langen jetzt den paritätischen Arbeitsnachweis , während sie
doch früher für den einseitigen , für die Arbeiter einzurich¬
tenden Arbeitsnachweis eintraten . Mir lag es ob, die Vor¬
schläge des Zechenverbands von dem Gesichtspunkt aus zu
prüfen , daß der Arbeitsnachweis nicht mit Din¬
gen verknüpft  werde , die vor der hohen Gerech¬
tigkeit und Billigkeit nicht bestehen
können.  Gegen die Vorschläge des Zechenverbands habe
ich verschiedene Vorschläge geltend gemacht. Bei den Be¬
stimmungen , die jetzt gelten , sind die Bedenken, als ob eine.
Beschränkung der Freizügigkeit und eine Erschwerung in
der Verwendung der Arbeitskraft noch vorlicgen , beseitigt.
Auch die Bestimmungen über den Kontrakt haben eine Mil¬
derung erfahren . Nach meiner Überzeugung sind die V o r-
aussetzungen für den paritätischen  Arbeitsnach¬
weis im Ruhrrevier noch nicht gegeben

Ketz-r Uachrichterr.
Die irische Frage.

hd . London , 22. Januar . Der Führer der irischen
Partei , Redmond , sagte gestern in seiner Rede in Dublin,
die irische Home-Rnle sei das einzige Ergebnis der gegen¬
wärtigen Wahl . Die Behauptung , daß Premierminister
Asquith seine Zusage geändert habe , ist nicht ernst zu neh-
nien. Das wichtigste Moment in der Lage seien die Er¬
klärungen , daß er die Home-Rulebill nicht einbringen werde,
ehe er mit den Lords fertig , und wenn das Vetorecht des
Oberhauses abgeschafft sei. Sobald dieses Hindernis aus
dem Weg geräumt sei, meinte Redmond , habe er wegen der
Zukunft der irischen Frage keine Sorge mehr . Keine liberale
Partei , wie stark sie auch sein möge, werde es wagen , den
Irländern das Recht aus die Home-Rule abzusprechen.

Die Revolution in Niraragua.
New Aork, 22. Januar . (Eigener Trahtbericht .)

Wie aus Managua gemeldet wird , ordnete Präsident
Matriz die Ve r h a f t u n g aller Führer der Konser¬
vativen hier und in Granada an . Als Grund für diese
Maßnahme wird die Entdeckung einer weitverbreiteten
Verschwörung gegen seine Regierung angesehen.

Die Rettung der lebendig begrabene» Bergleute.
Gelsenkirchcn, 22. Januar . (Eigener: Trahtbericht .)

Kegen 1 Uhr 40 Min . mittags ist es gelungen , die sechs
verschütteten Grubenarbeiter zu bergen . Die Leute sind
sämtlich gesund und konnten zum Teil sofort zum
Waschhaus gehen. Einer von ihnen hat einen Armbruch
erlitten und wurde in das Knappschaftskrankenhaus ge¬
bracht.

Hochwassernachrichten.
Bingen , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Rhein ist seit gestern abend 8 Uhr noch 10 Zentimeter ge¬
stiegen und zeigte heute früh 7 Uhr eine Pegclhöhe von 4,05
Meter . Anscheinend ist Stillstand eingetreten.

Cöln » 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der Rhein
ist seit gestern weiter gestiegen. Der Pegel zeigte heute
mittag 6,50 Nieter . Die Hafengaffe ist heute nacht über¬
schwemmt worden und eine Anzahl dem Rhein benachbarter
Kellereien stehen unter Wasser. Ein weiteres Steigen steht
aber nicht in Aussicht.

Trier , 22. Januar . (Eigener Drahtbcricht .) Seit
gestern abend fällt die Mosel.

Der neu entdeckte Komet.
Breslau , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Auf der

hiesigen Sternwarte ist gestern nachmittag 5 Uhr 15 Min.
nahe bei der Sonne der neu entdeckte Komet gesehen wor¬
den. Der Komet war auch mit bloßem Auge sichtbar und
bot eine besonders schöne Erscheinung.

Ein Dampfer überfällig.
Rom , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Infolge

Sturmwindes ist der gestern in Genua fällige Postdampfer
„Washington " mit 50 Personen nicht eingetrosfen . Der
Postverkehr mit Sardinien ist unterbrochen.

Der Brand eines amerikanischen Eisenbahnzugs.
Toronto , 22. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Über

öas Eisenbahnunglück der Canadian -Pacific -Eisenbahn
laufen die Nachrichten sehr ,spärlich ein. Es wird ge¬
meldet , daß der verunglückte Zug auf der Böschung irt
der Nähe von Webbwood, 37 Meilen westlich von Sndd-
bury-Ontario , am, gestrigen Nachmittag von der Kata¬
strophe betroffen wurde . Ein Waggon ist gänzlich, ein
zweiter teilweise in den spanischen Fluß versunken.,
Die Angaben über die Zahl der Toten schwanken zwi-
ihen 10 und 40. Es werden immer neue Namen von
Verwundeten bekannt . Eine weitere Meldung besagt,
daß ein Wagen in Flammen aufgegangen sei, wobei
eine Anzahl Personen verbrannt seien. Sonderzüge
mit Ärzten und Krankenpflegerinnen sind aus ver¬
schiedenen Orten an die Unglücksstelle abgegangen.

wb . New Aork, 22. Januar . Nach weiteren Mel¬
dungen aus Nocthbah sind bei dem Eisenbahnunglück
48Personenumgekomnren und 9 2 verletzt.

Eine folgenschwere Explosion.
New York, 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Bei

Fishkill -Landing im Staate New York sind infolge vor¬
zeitiger Explosion von Dynamit in einem Tunnel , der einen
Teil der für New Kort bestimmten Wasserleitung bildet,
fünfzehn Arbeiter getötet  worden . Die Leichen
smd förurlich zermalmt unter den Trümmern der ausein-
anderaesvrcngtcn Felsmassen gesunden worden . Man

nimmt an , daß ein Arbeiter mit einer brennenden Fackel
gestolpert und niedergestürzt ist, wodurch die Explosion her¬
vorgerufen wurde.

Selbstmord mit dem Rasiermesser.
Berlin , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der „Lok.-

Anz." meldet aus Aachen:  In einem Anfalle von Trübsinn
bat sich auf einem benachbarten Gut die Witwe Klaas mit
einem Rasiermesser die Kehle durchschnitten.

Karlsruhe , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Zweite Kammer  beschäftigte sich heute mit Dem
Biersteucrgesetzcntwurs.  Derselbe wurde gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten und des Abg . Schmidt
(kons.) angenommen.  Ferner wurde ein Gesetzent¬
wurf angenommen , wonach die Landtagsabgeordneten
künftig eine Aufwandsentschädigung  für die
Dauer der ganzen Session an Stelle der Diäten erhallen.

Berlin , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
japanische Heeresverwaltung  beabsichtigt , eine
Waffensabrikations - und Konstruktions-
schule nach deutschem  M u st e r zu errichten. Als Lehr¬
kräfte bemüht sich die japanische Heeresverwaltung deutsche
Offiziere und Ingenieure zu gewinnen.

Konstantinopel , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Frhr . v. d. Goltz ist heute vormittag abgereist . Der erste
Generaladjutant überbrachte die Abschiedsgrüße des
Sultans . Zur Verabschiedung waren erschienen: der
deutsche Botschafter , Schesket-Pascha , eine große Anzahl
türkischer Offiziere aller Grade sowie die Spitzen der deut¬
schen und fremden Kolonien . Die Verabschiedung war
sehr herzlich.

Konstantmopel , 22. Januar . (Eigener Trahtbericht .)
Wie sicher verlautet , beschloß der Ministerrat im Prin¬
zip, die Frage der G r e n z b e st r m m u it g tn
Tunis  selbst mit Frankreich zu regeln . Die Zeitung
„Jkdam " verlangt , daß die Pforte von Frankreich Kom¬
pensationen fordere.

Bremen , 22. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Das
Schulschiff  des deutschen Schulschiffvereins
..G r o ß h e r z o g i u E I i s a b e t h" ist am 21. Januar
wohlbehalten in Havanna eiirgetroffeu und .tritt am
31. Januar die Heimreise an, auf der es zunächst Ply¬
mouth anläuft.

Breslau , 22. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Hier
wurde gestern eine Frau WolsvonundzuToden-
Warth  mit ihrem 24jährigen Sohn  Erwin auf Er¬
suchen der Staatsanwaltschaft in Anspach wegen B e -
truqs  verhaftet.

Breslau , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Ans dem
„Georgsschacht " der Mathildengrube wurden drei Bergleute
durch herabfallende Gestcinsmassen verschüttet.

hd . Miesbach , 22. Januar . Dem gestern beim
S cha cht e i n st u r z im Kohlenbergwerk in Hausham ver¬
schütteten Bergmann Haager gelang es heute nacht, sich
selbst ans den Schuttmassen zu retten und durch einen an¬
deren Schacht über Tag zu kommen. Der verunglückte
Bergmann Stadtler dürfte kaum noch am Leben sein. Mit
den Ausräumungsarbeiten ist begonnen worden.

Wierr, 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die Staats¬
anwaltschaft hat die Broschüre von Max Winter : „Der Fall
Hofrichter, aus dem Notizbuch eines Journalisten ", die im
Verlag von Albert Langen erschienen ist, konfisziert.

Letzte Ziansslsnachrichte » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 22. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Trotzdem
die Erholung New Yorks und die Düsseldorfer Eisenpreis¬
erhöhung geeignet gewesen, die Börse günstig zu beeinflussen,
zeigte sich doch schon bei Eröffnung des Verkehrs , daß die
bereits gestern hervorgetretene Neigung zu Gewinnsichc-
rungen und Ultimoglattstellungen Überweg . Die Kurs-
gestaltung  war demzufolge keine einheitliche.
Den Kursbefferungen am Elektrizitäts - und Amerikaner¬
markte , sowie vereinzelt bei Montanwctten standen Nach¬
lässe, vor allem in Schisfahrtsatticn , gegenüber . Eine be¬
reits seit einigen Tagen recht tätige Baisseclique  be¬
nutzte die unsichere Haltung des Marktes , um durch größere
Abgaben weiter auf das Kursniveau zu drücken. Die Be¬
strebungen hatten bei dem Nberwiegen der Hausseengage¬
ments auch Erfolg , sie veranlatzten weitere Rückgänge, be¬
sonders auf dem Montanmarkt . Die Kurse gingen verein¬
zelt noch unter das gesttige Kursniveau zurück, doch zeigte
sich schließlich eine ziemliche Widerstandskraft.  Das
Geschäft war weiterhin recht ruhig . Hervorzuhcben ist die
feste Haltung von Elektrizitätsaktien , Dynamit sowie Ameri¬
kanern . Von Montanwetten waren schließlich Rombacher
2 Prozent rückgängig. Für Zprozentige Reichsanleihe er¬
hielt sich das Interesse . Die Mattigkeit in Schiffahrtsaktien
hing inr Zusammenhang mit der Möglichkeit des
Eintretens eines Zollkrieges mit den Vereinigten Staaten.
Tägliches Geld  2 (4 Prozent . Ans höhere Londoner
Notizen für Stahltrustwette trat dann trotz Erhöhung des
Privatdiskonis eine Befestigung ein, die bei stillem Geschäft
bis zürn Schluffe anhielt . Kassamarkt du Jndustriepapiere
nicht abgeschwächt. P r i v a t d i s ko n t 3 Prozent.

Stockholm. 22. Januar . (Eigener Drabtbericht .) Die
Re ' chsbank  hat den Diskont von 5 auf 4w Proz . herab-
gesetzt._ - — mnamamm

Schiffs-Nachrichten,
Deutschs Ostafrikv-Linie Bureau : L. Nettenmayrr.

Nikolasstraße 3. F 32B
Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Süd¬

afrika nach Hamburg , 13. Januar ab Durban . „Admiral ",
Kapitän Dohcrr , von Hamburg nach Südafrika , 18. Januar ab
Tanger . „Feldmarschall". Kapitän Kley, von Hamburg nach
Südafrika . 11. Januar an Las Palmas . „PrmzregentJ Kapi¬
tän Gauhe, zurzeit in Hamburg . „Bürgermerster" Kaprtan
Fiedler , von Südafrika nach Hamburg , 7. Januar ab Swakop-
mund. „Kronprinz". Kapitän Vohlenz, von Hamburg nach Süd¬
afrika, 19. Januar ab Monrbassa. „Herzog", Kaprtan Werß-
kam, van Hamburg nach Ostafrika, 17. Januar an Rotterdam.
„Körrig", Kapitän Volkertsen, von Ostgsrika nach Hambrrrg,
1. Januar ab Aden . „Gertrud Woermann ", Kaprtan Carstens,
von Hamburg nach Südafrika , 13. Januar an Loprenoo Mar-
quez. „Adolph Woernrann ", Kapitän Jversen , von Südafrika
nach Hamburg , 13. Januar ab Mombassa. „Wrndhoek , Kapi¬
tän Mever. von Hamburg nach Südafrika . 18. Januar ab

Hamburg . „Khalif", Kapitän Pens , zurzeit in Hamburg.
„Khedive", Kapitän Scharfe , von Hamburg nach Südafrika,
13. Januar ab LourHl^o Marquez.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Aus Nü-ksenduna odcr Aufbewahrung der uni für dicke Rubrik zuaelienden, ufc#

verwendete» Eiuiendungc» kann silü die Redaktion nicht einlaüen.)
* Die Anwohner und regelmäßigen Begeher der L e s sing¬

st r a tze bitten das Straßerrbauamt , zu erivägen, ob es nrast
angängig ist, den Gehweg von der Bismarckmauer bis zur
Mainzer Straße wenigstens so breit zu machen, daß zwei
Personen aneinander vorüerkönnen und die Gefahr beseitigt
wird, bei der dort herrschenden Dunkelheit von der Radnabe
eines Fuhrwerks gestreift zu werden. Das Besptttzen durch
vorbeifahrende Fuhrwerke und Autos mit Straßenkot wollen
wir dann noch gerne weiter dulden.

Briefkasten.
iDie Redaktion des „Wiesbadener TagblattS " beantwortet schriftliche Anfragen fc»
Briefkasten, wem»die letzte Bezugsquittung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht Luyelichert.)
Langjährige Abonnentin . Da nach 8 1589 des Bürgerlichen

Gesetzbuchs das uneheliche Kind nicht als „Abkömmling" fernes
Vaters „gilt ", so folgt daraus , daß es kein gesetzliches Erbrecht
an dessen Nachlaß hat . Der Mutter ' und deren Verwandten
gegenüber steht aber das uneheliche Kind den ehelichen Kindern
gleich und erbt demgemäß, der Alimentationsanspruch geht auch
gegen die Erben des Vaters und ist als eine Nachlatzverbind¬
lichkeit zu behandeln. Der Anspruch verjährt in 4 Jahren.

N. 152b. Die Bestellung eines Verteidigers steht jedem
Angeklagten frei ; danach, ob sie durch den letzteren selbst oder
einen Dritten erfolgt, wird nicht gefragt.

K. H. Hier hilft am besten mechanische Reinigung , wie
sie von mehreren hier ansässigen Firmen ausgesübrt wird.

K. S . R. Die Zehnmarkstücke mit dem Bildnis des Kaisers
Friedrich haben Sammelwert . Sie werden von privaten Lieb¬
habern, Münzgeschäften und Antiquaren mit Aufgeld gekauft.

Mehrere Friseurgehilfen . Durch Bekanntmachung des
Regierungspräsidenten vom 5. Dezember 1904 ist auf Grund
des § 41 der Gewerbeordnung bestimmt worden, daß sämtliche
Barbier -, Friseur - und Perückenmachergeschäfte in Wiesbaden
an Sonn - und Feiertagen um 1 Uhr nachmittags , an dem
ersten Oster-, Pfingst - und Weihnachtsfeiertag hingegen gänz¬
lich zu schließen sind.

M. B. Adressen von Instituten , die das Maschinenschreiben
lehren, auch in den Abendstunden, finden Sie im Inseratenteil
unseres Blattes.

W. B., Wellritzstraße. Wenden Sie sich an das städtische
Bersicherungsbureau, Mcrrktstraße 1.

C. St . Darüber müssen Sie bei Ärzten Erkundigungen ,
einziehen.

Zwei Streitende . Auch Geschenke und Andenken sind
pfändbar . _

Flmnlieir-Nachrichteru
Standesamt Wiesbaden.

R„.hauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Ubr , für Thr>
ichlieffungeit nur Dienstags . Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
15. Jan . dem Kaufmaann Philipp Mayer e. T .. Anna Paula

Frida Else.
15. „ dem Drogist F . Rödler e. T ., Irmgard Gertrud Herta.
16. „ dem Kaufmann Julius Saylc e. T.
16. „ dem Fuhrmann Adolf Eschmang e. S ., Adolf Kart

Eduard.
18. .. dem Geschäftsreisenden Wilhelm Schneider e. T„

Wilhelmine Mathilde.
19. dem Orgelspieler Karl Römer e. S ., Gottlieb Emil

Walter.
Eheschließungen:

Rechtsanwalt vr . jur . Friedrich Kaufmann in Mannheim mit
Elisabeth Baum hier.

Stcrbefälle:
20. Jan . Marie , T . d. Taglöhners Friedrich Tesche, 7 M.
20. Priv . Johanna Denninghoff , geb. Lüning , Wwe., 811.
20. „ Jakob , S . d. Maurers August Müller , 7 M.
20. „ Wilhelmine , geb. Söhngen , Ehefrau des Apothekers

Alexander Thanisch, 61 I.
20. „ Friedrich, S . b. Schneiders Ferdinand Gehm, 2 I.
21. „ Wwe. Barbara Schepp, geb. Voll, ohne Beruf , 73 I.
21. „ Rechtsanwalt und  Notar Dr . iur . Artbur Eaaers . 42 I

Standesamt Dotzheim.
Geburten:

4. Jan . dem Pflasterer Heinrich Emmelheinz e. S ., Johann.
4. „ dem Landwirt Karl Wilhelm Wintermeher e. S„

Friedrich August. _
5. „ dem Karuffellbesitzcr Karl Eller e. S ., Karl
8. „ dem Tüncher Wilhelm Bleidner e. S ., Hans.
0 . ,. dem Zementarbeiter Phil . Christian Eduard Bögler

e. T ., Johanna Elisabeth.
.5. „ dem Maurer Adolf Emil Weiß e. S ., Adolf August

Ludwig.
Aufgebote: .

Säcker Heinrich Medenbach in Wiesbaden mit Lma Kroll dai.
iiasarbeiter Wilhelm Karl Philipp Kraus :n Dotzheim mit

Auguste Karolinc Wilhelmine Sand daselbst.
Gastwirt Philipp Jakob Löhr in Dotzheim mit Franziska Luise

Biebinger in Wiesbaden.
Eheschließungen:

Nilchhändler Karl Dieges in Dotzheim mit Auguste Wilhel¬
mine Wintermeher daselbst.

Sterbefälle:
1 . Jan . Luise , geb . Götz , Ehefrau des Fuhrunternehmers

Friedrich Quint , 58 I.
3. „ Zimmermann Franz Friedr . August Wrlh. Birk, 58 I.
9. „ Henriet te Auguste Silbereisen , geb. Uhr, 31 I.

Geschäftliches.
KarrLkrsmkheiteti

Herha-Seif^
D -i

allcr Art -mpf. ärztl.
Autor ,v. hervor . Wirk.

Lbcrmcyer ' s
Zit h. i. all . Apoth., Drog . u.Parf . p. Stck. öv Pfg . U. 1 Mk.

Seit 80 Jahr , bewährt B*r . Frledlämlev * Pepsin Salz-
nre -Draa ^ S si 0,1 bei Magen- u. Verdauungsbeschwerd. Glas
0 u. 3 Mk. Kronen -Apotyrke , Berlin , Feievrichstr . 169.

Rheinisches

Technikum Bingen
ChanflVin ’knrst

Maschinenbau,Elektrotechnik,!
Automobilbau, Brückenbau.

Me Msrgeit -Airsgade »rnifakl 30 Serter»
sowie die Vcrlagsbcilagen „Der Roman " und „Illustriert,

_ Kinder-Zeitung " Nr. 2.
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Derantwortlicher RkdaMur für Politik und Handel: A. H- gerhor » : für Wies,
badener Nachrichten: C Rötherdn sür Fcurllcton, N-s!am!cheNachrichten, Au- der
Umgebun» und Gericht? aal : H. Diefenbach ; wr Bermuchtcr. Sport unt>B-r-u
fasten: C. Losacker : sür die Anzeiaeii-und rhektamen. H. Dornauf ; janitlic;in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

bvrechstunde der Redaftion: 12 dis 1 Uhr.
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1 Pfd . Sterling . . . . . . m  20 .40
I Franc , 1 Lire , I Peseta , I Lei » —.SO
J österr . fl . i. G . » 2 .—
J fl . ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . > —.85
100 fl . öst . Konv .-Münze . 105 fi .AVhrg.
1 skand . Krone . .« 1.125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o

1« WMMs
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

- « ra . . . . - -

AMpH

W 1

1 fl. holl. . . . . M 1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
! Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . » 4—
I Dollar . » 4 .20
7 kl. süddeutsche Whrg . . . . » 12—
1 Mk.  ßko . . . . . . . . . * 1,50

Zf.
«. .
31/2
31/2
3. .
«. .

31/2
3. .
* . .
4.  .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/1
3. .
4. .
4. .
4. .
31/1
3.
31/a
31/2
3. .
3. .
3.
4
31/2
31/2
31/2
3.
4. .
4. .
4. .
31/2
3Vi
3. .
31/2
3. . 1
31/2
4.
31/a
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Staats -Papiere.
a) Deutsche « In <V§,

D .-Reichs -An leihe 08 Ji
D. R.-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

» » »
Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v . l90Iuk . 09 »

« Anl . (abg .) 6. fl
* * * Ji
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» > v. 1900 kb . 05 *
» A.1902uk.b,1910»
* » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr - Abl .-Rente s , fl.
» E .-B.-A.uk . b . OöM
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihc »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 .4b

» » » 92,99»
» v . 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St .-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
» * » » 1886»
c < 97, 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.l875-80,abg . *

> » 1881-83 » *
» » 1885U.87 » »
» - 1888 u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1394 »
» » 1895 *
-» » 1900 »
» » 1903 >
» » 1896 »

102 .50
101 .

94 .55
85 .40

102 .50
100 .90

94 .20
85 .30

102 .30
100 .90

94 .10
93 .90
92 .40

93 .40
34 23

100 60
101 .90
102 .50

93 .60
83 90

92.

82.
84 .90

102 .

94 .90
93 .80

84 .60
101 .90

93 .30

82 .50

85.
93.

102 .
94.
93 .50
94 .08
94 .05

93 .40
93 .40
84 .20

b) Ausländische«
I . Europäische.

Belgische Rente Fr . 95 .50
Bern . St.-Anl .v.t895 » 86 .50
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr

» u . Herz .02uk.1913» 09 .75
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji  5-01 .45
Französ . Rente Fr . 99 .50
Galiz .Land .-A.stfr . Kr . 93 .60

» Propination » ö . fl. 97 .60
Griech . E .-B. stfr .90Pr . 48.

» Mon .-Anl . v. 87 » 47 .70
» » 87 2500r » 47 .70

Holland . Anl . v. 96 h .fl. 91 .80
» Kirchgüt .Obl .abg .» 1 02 .30
» 5000r '> JO3.

Ital . Rente i. G . Le 1 02 .50
» * 10- 20,000 » —
» » 100-4000 » * 04 .60
» > stfr . i . G . » 70 50
> > i. G . » 70 .40
» * 30,000 »
» amrt .v .89S.III,IV » 71,

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1394 Ji  99 .50

« cv. » v . 1888 »
Öst . Papierrente ö . fl.

» Goldrente ö. fl . G . 99 .70
» Silberrente Ö.fl. 98 .90
» einheitl . Rte .,cv . Kr . 95 .10
* » » 1. 5./11.»
Ti Staats -Rente 2000r » 06.
» » » 20,000r * —

Portug . Tab .-Anl. Jb *00 .30
> unif . 1902S.1410» 64 .30
» » » S. III »
» * »8.111(5 .) »

Rum . amort .Rte .1903 » ^ÖS.IO
* Conv . » 91 .45
» amort . Rte . 1890 * 94 .10
» » » 1891 »
» Inn . Rte . (V»S9) Lei
» äuss . Rte . (Vs 89) » 91.
» amort . » v. 1894 Jl  91 .60
% » » » 1896 »
» » » » 1898 » 91 .70
» » » » 1905

Ru 88. Cons . von 1905» 99 .7 5
Rnss . Cons . von 1880 » 91 .70

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 » 92.
» » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» * » III90 »
» » » IV 90 »
> » » VI94 »
» 8t .-R. v . 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Ji
» Conv . A.v . 98stfr . *
»Goldanl . » 94 » »

Schvved. v. 80 (abg .) »
» * 1886 »
» » 1890 »

5. .
3. .
4-/2
4-/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
I s/iQ
IV#

3. .
4.

4.
33/4
4.
24jio

4. .
4,
Z'/r
31/2
3. .
4-/5
4-/5
4.
4.
4. .
4.
4.
4-/2
3. .
3.
3. .
5. .
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4-/2
4,
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4.
4.
3ViO
3-/r
3. .
31/2
3-/2
3-/2
3. .
3-.!r

4.
4. .
3-/2
4
4. .
4. .
4 . .
4,

4 . .

3-/2
3.
4.

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Ji
Span . v. l882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1890 .4i
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 .4h

Ung . Gold -R. 2025r >•
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l 897 stf . »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl
» 5000r » »
» » 500r »

92.
91 .30

86.

96.
94 .40
96 .30
82.

99 .90
85.
95.

88 .60
94 .70
87 .25
95 . 30
96 .80
92 .65

82 .60
78 .50
94 .40
94 .40

II . Aussereuropäische.
5. . Arg .i.O .-A.v.l887 Pes. 100 .70 4. .

» » » 500 > 3V2
5. . » » » abgest . » 101 .50 3-/2
5. . » äuss . E.-B. i.G . 90 £ 102. 3-/2
4-/2 » innere von 1888 .S 99 .80 31/=
4-/2 » äuss .G .-Anl.1S88 £ 91. 4. .
4.  . » » » v. 1897^ 91 .90 3-/2
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 * 4. .
41/2 do . von 1906 » 92 .30
6. . Chin . St.-Anl -v . 1S95 £ 105. 31/2!
5. . » » » 1896 » 103. 41/21
4-/2 » » » 1898 » 99 .95 4-/2
L. . CnhaSt .-A. 04 stf.i.O . Ji 103 .70 4-/2
4.  . Egypt . un ificirxe Fr. 103 .20 4. .
3-/2 * Privileg !rte » 4. .
3. . » garantirte £ 90. 3-/2
«>/3 Japan . Anl . S. II » 97 .30 3. .

ZU
4. .
5, .
5. .
4, .
3. .

5. .

In 0/0
Japan , von 1905 Ji ! 91 .60
Mex . am. inn . I-V Pes . 100 .70

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . Ji
» cons . inn .5000r Pes.
» » 75Q/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

95 .50
69 .35

100 .30

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen . in o/0.

4. . !Rheinpr .Ag .20, 21,31 v«
33/«|
3Vio
3-/2
3-/2
31/2
31/3
3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/:
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3.
3-/:
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/r
3. .
4. .
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/:
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3.
3. .
Z.
3-/2
4. .
4.
4.
4.
Z-/r
3-/2
3>/r
4. .
3Va:
3-/2

4.*:
4. .
4.
3V
3i/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.
3-/2
Z'/r
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
Z. .

do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.

do . » 22U. 23
do . » 30
do .10.12-16,24-27,29
do . Ausg . 19uk . 09
do . » 28uk.b,1916
do . » 18
do . » 9, 11 u . 14

Frkf . a. M. v. 06u . 14
do . Lit . Nu,Q (abg .)
do . Lit . R (abg .)

S v. 1886
T » 1891
U *93,99
V » 1896

do . L . Wv . 9Su .0S
do . Str .-B. » 1899

v. 1901 Abt . I
» » A.II,III
» 1906A. I, II
» 1903

do , v. Bockenheim
Augsb . v,1901uk.b .08
Bad, -B,v,98 kb . ab03

do . » 05 » » 10
do . » 1886

Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk . b .06

do , » 07 » » 12
do , » 1393
do . v. 05uk . b .1910
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u . 14
do . abg . v. 79

do . v. 1888u. 1894
do . conv .v.91L .H.
do . » 1897
do , v. 02 am.ab 07
do ., v . 05 »abl910

Freib .i.B.1900k.!905
do . v. 81u .84 abg.
do . » 03 uk . b . 08

Fulda v.OlS.Iuk .b .Oö
do . von 1904

Giessenv .l907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 » 93 .80
do . v,1896kb .ab01 » 02.
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 » 100 .40
do . V.1907U.29I3 » 100 .50
do . » 1894 » 32.
do . » 1903 » 92.
do . v .05uk.b .l911» 92.

Kaisersl . v.97uk . b .08 » 92.
Karlsr . v. 1907u.1913 » 101 .10

do . » 02 uk . b . 07 » 92 .60
do . » 06 (abgest .) »
do . v,1903uk.b .08» 92 .60
do » 1866 » 90 .30
do . » 1889 »
do » 1896 » 87.
do . » 1897 » 85.

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 » 100 .80
do . » 1906 » 100 .70

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u . 06
do . v . 1886u. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsli . v. 1906

do . » 1896
do . v. 1903 uk. b . 08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b.l910
do . R. 1907 uk. 1916
do . (abg .)1878u. 83
do . » L.J. v. 1884
do . von 1885u . 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.!915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907uk . 12»

» 1888 »
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.io/ll
do . v. 1906u . 1912 »
do . » 1907u. 1913*
do . » 03/04U.03D9 »

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13»
do . » 1904U. 14 »

1907u . 17 »

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

1906u. 16 i
1903u . 03 1

4-/2 Offenbach von 1877
4-/2 do . » 1879
4. . | do . v. 1900 k . 1906
3-/2
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do . v . 1891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899 k. 04 »

do . v. 1901k. a . 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u,05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgartv .1895k.a.05 »

do . » 1906u . 13»
do . » 1902u. 0S »
do . » 1904u . 12»

Trier v. 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 *
do . v. 1903$. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.11887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1837/39 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1Q14»
do . « 1905u. 1910»

Wiirzb . V. 1899U. 1910»
do . v. 1903u. 1910»

Zweibrück , uk .b.1910»

101 .40
98 .50
95 .80
93 .10

93 .10
89 .30
87.

96.
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
©4.30
94 .30
94 .10
94 .10
95 .10
94 .10
94 .10
95 .20

100 .50

100 .40
93 .75

92 .60
100 .50

93 .10
93 .70

100 .10

100 .55
91 .80
92 .20

100 .60

100 .30
100 .60
IOI.

93 .10

100 .50
100 .50
100 .50
100 .50

93 .25
93.
89 10

100 .80

99 .90
91 .75
91 .75

100 .20
100 .20
100 .20

92.
100 .

02 .10
92 10

32 .50
92 .50

100 .20

95 .10
95 .30
93 .70

91 .80

Amsterdam h.fl.
Buk. v. 1888(conv .) Ji
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. Ol u . ll »do . von 1886 »

do . » 1895 *

97 .30
07 .20
97 .20
80 .50

84.

Zf
4.
4. .
3°|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4.
3-/2
6.
4-/r

Lissabon » 1886
Moskau 8er . 30-3Z
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1830
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1698
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Bu«n .-Air . 1892

do . v . 83 i. G.

In 0/0
Ji  I 82 .50

Rbl -! 86.
Lircl 102.

99.
102 .

. 100 .50
76 .90
95 .80
95 .70

103 .50

Ja

a . n.
Kr.

Ji
Fr.
Pe.

£ | -

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In o/s.
6-/2 A. Elsäss . Bankges. 124.
8. . 7. . Badische Bank R. 134.
4-/2 3. . B.f. ind . U.S. A-D. Ji 75 60

5. . » f. Handel u.Ind .» 102 .30
8. . . Bod .-C.-A., \V. . 132
B°5. 805 » Handelsbanks .fi. 164.

13. . » Hyp . u.Wechs . » 388 .50
71/2 7-/2 Barmer Bank-V » 136 .55

6.  . Berg -u. Metall-Bk .A 119 .80
8V= 8-/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . Berl . Handelsg . » 163 .50
6. . 1/2 » Hyp .-B. L, A. » 128 .50

6-/2 » » Lit . B » 127.
6. . 6. . Breslauer D.-3k . * 1X0 .40
5-/2 5-/2 Conr.n. u. Disc.-B. » 117,
6. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
6 . . 6. » » Ji 138 .40

U . . Deutsche B. S. I-X » 356 .50
8. . » Asiat . B.Taels 153 .50
4-/2 4-/2 » Eff. u. W . Thl. 107 .80
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143 .75
6. , 6. » Ver .-Bank Ji 128 .50
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 197.
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 164 .30
6. . 5. . » Bankver . « 103.
71/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 147 .75
9. . 9. . Frankfurter Bank » 201 .75
9. . 9. do . H .-Bk. » 205.
9. . 9. . do . Hyp .C.-V. > 163.
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Tht. leo .so
5. . 5-/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb 102 .80
6-/2 »>/- do . Cr .-Bank » 120 .30
6. . 6. . Natlbk . f. Dtsch 1. » 130 .2»
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

io . . 11. . do . Vereinsb . » 220 .50
747j706,8|83Oest .-Un ^ar . Bk. Kr. 127 SO
4. . 6. . Oest . Länderb . » 127 .60
9.3/8 93/8 do. Cred .-A. ö. fl. 211 .30
5. . 5. . Pfalz . Bank Ji 100 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 102,
7-/2 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 164.
51/2 5-/2 do . Hyp .-A.-B. Ji 122 .60
930 Reichsbank » 141 .75
7. . 7. . Rhein . Credit .-B, » 136 .90
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 194.
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 148,30
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 114 SO
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .40
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .50
5-/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
71/2 71/2 Wiener Bank-V. » 139 .05
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 148 .00
5. . 5. . do . Landesbank » 104 .80
7. . 6. . do . Notcnb . s. fl. 115 .50
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 149 .60
6.. 6. . Wiirzb . Volksb . Ji

niv Nicht vollbezahite
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In °/o,
8. . |9. . JBanq. Ottom .50 % Fr . }143.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Ko !onial -Ges.Vorl .Ltzt. In % .

Oktaviminen . . . . . 333.
Ostafr . Eisend .-Ges . |

3. . (Berl .) Ant .gar . M. 1 —

Aktien industrieller Unter.
Divid . nehmungen.Vor!. Ltzt. In Vs

25 . .
10.
8.
9-/2
4.

15.
13.
11.
9.

121/2
9. •
9. -
5. -
8. .
4. .

10. .
8. .
9. .
6. .
6. .
6. .
8. .
5. .

13. .
4-/2

14. .
9 . .
6 . .
4 . .

12. .

20. .

10-/2

15. .
10. .
9. .
7. .

12'/,
8. .
8. .
3-/2
8.
4.
10. .
8. .
9. .
6. .
6. «
0. .
4-/2
4. .
13. .
0. .

14. .
7-/2
4. .

12. .

0. .

9. .
10. .
7-/r

30. .
9. .

30. .
12. .
14. .
30. .
4. >

20. .
10. .
32. .

8. .
10. .
12-/2
9' /2; 9Va

12. .
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

11.
6. .
7.

10. .
0 . .

10. .
15. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
10. .
6. .

15. .
14. .
16. . |

12. .

7. .
7. .

5. .
11. .
6. .

4. .
7-/2

10. .
10. .
10. .
25. .

17. .
7. .
6. .

15. .
14. J

Alum.Neuh .(50°/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap . Ä̂

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .I.60% E. J6
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Bindlng »

» Duisburger »
> Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
*HenningerFrkf .»
* » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbi -auereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speicr . »
» Stern , Cberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher *
» Union (Trier ) *
» Werger »

Bronzcf . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

v F . Karlst.
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W .A. *
Cliem .A.-C . Guano»

» Bad . A. u.Sodaf . »
» Biet,Sill>.Bratib . *
» D.Gold -,Sl.-Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
» » Gricsh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Uit .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . Allg .,Berl . »
» W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,BerL »
» Schuckert »
» Siem .u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gclsk . Gußst . >
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . w .-M. *
Masch . A., Kley er *

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schi . »
» Gas in. Deutz »
* Gritzn ., Dttn . »
» Karlsruher »
» Moenus »

261,
162.
140.
165 .25
100 .80
288.
184 .75
200 .
108 .10
190.
135.
140,

70.
120 .10

195 50
135.
154 .90

87 .40
70.
60.
92.

IS 5.
71.

231.
100 .

80.
124.
144 .90
131 .70

;li4.146.
109 .50
435.
!113 .30
536.
212 .
£64.
451.
: 68.
333 .75

469 .50
206.
158.
215 .50
182 .30
262 .50
112 .
107 .30

1133 .70
183 .20
188 .25
243 .80
122 .50
121 .
153.
100 .

1190.
205.
3 57,
377.
195.
383.

1135.
'103.
225.
212 .
359 .75

Vorl . Ltzt. In 0/0
25. . » Mot . Oberurs . J* 76.
12. . »Schn .Frankenth .» 213 .10
25. . 25. . . Witten . St. . 337.
4. . 2-/, Mehl- u. Br. Haus .» 92 SO

12. . 10. . MetallGeb .Bing .N. » 18G .50
71/2 7-/2 Öifab . Ver . D. » 153.

10. . Photogr . G ., Sieg!. » Sl.
15. . 15. . PinselT.3 V . Nrnb . » 266.
2. . Prz . Stg . Wessel » 97 so

22. . 23. . PresshSpirit , abg . » 233.
9. . 9. . Pulvert , Pf , St .f. . 134.

12. . 10. . SchuhLVr . Frank . » 164 .50
7. . 7. do . Frankf .,Herz* 118 .50

II . 8. . Schuhst . V. Fulda * 138.
16. . Glasind . Siemens *
7-/2 6. . Spinn . Tric ., Bes. » 118.
7% 9. . » Westd . Jute » 122 .50

25 .. Zeüstoff -F.Waidh . . 281 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt In »'«.
16-/5 15. . Boch. Bb. u. G . Ji 250 .50
8 . . Buderus Eisenw . » 114 .70

22. . Conc . Bergb .-G . * 300.
10. . w . . Deutsch -Luxembg . » 219 .80
14. . 12. . Eschweiler Bergw . » 209.
16. . 8. . Friedrichsh . Brgb . » 141 .80
N . . 12. . Gelsenkirchen - » 21S .35
12. . 11. . Harpen er Bergb . » 213 .10
14. . 10. . Hibernia Bergw . »10. . 10. - Kaliw . Aschersl . » 161 .50
3. . do . Westereg . * 217 .50
4-/2 do . do . P.-A. » 102 .50
8. . 6. . Massener Bergbau » 124 .50

6. . Oberschi . Eis.-In . * 111 .50
17. . 11. . Phönix Bergbau r 222 .75
12. . Riebeck . Montan » 207 .60
12. . 10. . y .Kön .-u .L .-H .Thir. 198 .75
IS. . 19„. Östr . Alp . M. ö . fl. 380.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. iu Mk.
—- j Gewerkschaft Rossleben 1 —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche«

Vorl . Ltzt . In Vo.
Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb . s. fl,

do . Nordb . »

143 .7S
187.

98.
5-/2
3. .
8. .
4Va
S-/2
5-/2
5Vr
6. .
8V2

8-/4
4-/2

0. .
4-/2

Allo . d.  Kleinb . Ji
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berlinergr . Str .-B. »
Cäss.  gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. »
D.  Eis .-Betr .-Ges . »
Südd . Eisenb .-Ges . *
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd »

106 .25
149 .50
186 .50
102.
188 .50
105 .30
120 .10
183 .35
101 .50

s . .
b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö .fl. 117 80

6. . s . . do . St.-A. » 38.
»2/3 6. . ßöhm . Nordb . *

Bur.chtehr . Lit . A. »
13. . 12V, do . Lit . S . »

l ll ]to Czdkath -Agram * 27.
5. . 5. . do . Pr . A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirch en-Barcs » 105 .50
6V5 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 161 .30
0, . 0. . do. Sb . (Lomb .) » 2S .4-S
51/4 5-/2 do . Nc-rdw . ö .fl.
5-/4 5-/2 do . Lit . 8 . »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . »
5. . 5. . do . St .-Act. »
1% 1. . RaabÖd .-Ebenfurt* 27,50
5. . 5. . Stuhiw . R. Grz . »
72/- 7. . Gotthardbahn Fr. —

6. . | 6. . ;Balthn . u. Ohio Doll .|
7. . | 6*/2|PennsyIv . R. R. Doii . |

117.
1132 .55
1112 .40

b. . |Prince Henri Fr . 1136.
6 . . 1 6. . lÄnatol.  E .-B.

~6vT
91 0. • 1G razerTramway ö .fl. 1164 .

Pr.-OMigat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche . In % .

4. .[3-/2
3VaJ
3. .

■Obligat, v. Transp
a) Deutsche«

Pfälzische J6
do . »

do . (convert .)_ »

4'/r
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4. .
3V2

Allg . D. Kleinb . abg . Ji
Allg .Löc.- u .Str .-B.v .98 »
Bad. A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. I-
D. Eisenb .-G. S. In . III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

! 96 .75
| 75 .60

98 .76
100 .40

93 .50
99 .30

102 .30

97 .50

4. .

4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.

4.' . !
4. >
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

5°. '.
3-/r
3-/21
5. . |31/2!
31/2!
5. .
31/2!
3-/2!
5. .
4. .

26/iOi
26/10

f: :l
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. . !

d) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . Ji
do . do . stf . i. G.
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . Ji
do . do . von 1595 Kr.

Donau -Dampf .82stt.G . Ji
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . Ö. fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i . G . Ji
do . v. 91 » >. G . »

Lenib .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.do . do . stfr . i. S. »
Mahr . Orb . von 95 Kr.
do . Schics . Centr . »

öst . Lokb . stf. j . G . Jl
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C. *
do . Lit . A. stf . i. S. ö .fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .vl.
do . do. conV. L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G . Ji
do . do. »
do . do . Fr.
do . E. v . 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jl
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.

do . Stsb . v .83stf . i .G . Ji
do .L-VIII .Em.stf .G . Fr.
do . IX. Em. Stf. i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N .) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. 1. G . Ji

Pilsen -Priesen sf . i.S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. G , »
do . v. 97 stf . i . G . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i . S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Jl
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i . S. ->

2Vwj ItalTstgE .B. s7a -E.  Le4. . ! do . Mittelm . stf . i.G . »
2-/10' Livorno Lit .C.Du . D/2 »

100 .

98 .70

96 .80
96 .40

96.

95.

95 .30

105.
87 .70
SS.

104 .10
86 .70
87 .10

104 .20
86 .50
87.

102 .80
85 .50
59 .60
59 .40

105 .90
98 .40
99 .60
85.

83 .10
34 .90
79 .70
95 .50
79 25
76 .40

68 .20

95 .50
99 .30

104.

73 .05
102 .30

75 .90

Zf In Oh Zf In " i
4. . Sardin .Sec. stf . er. 111.II L« 75 .70 4. . Ld.-Hess .Com .Ser .7-8* 101,40
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. Q . » 101 .30 5-/2 do . do . » lu . 2* S3 90
4 . . do . v. 91 » i. G . » 72 .80 3-/2 do . Ser .3verl .kdb . » 98 20

2«/io Süd .-Ital , S. A.-H . » 73 .30 3-/2 do . S. 4 vl. uk. 1915» 93 50
4. . Toscanische Central » 117 .20 4. . L.-K.(Cass .)S.22u.l914» 101 .50
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 3-/2 S. 21u .1917» 95 70
5. . do . v. 1880 Le 102 .20 4. . Nass . L .-B. L. Vu . 15» 102.
3-/2 Gotthardbahn Fr. 96 .70 3-/2 do . Lit . | » 96.
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . » 3-/2 do . * F,G,H,K,L*

do . > M, N, P , Q »
75.

4. . Schweiz -Centr . v. 1880» 103 .10 3-/2 95.
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . Ji Z-/2 do . » S, R » 85.
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 3-/2 do . » T » 96.4. . do . Ciiark . 89 » » » 88 .70 z. . do . » O » LS.4, . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. » 83. 3% do . » U » SS.4. . do . Wind . Rb .v. 97  »

do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . •»

4. .
4. . 88. zf . AmcTik . Eisenb .-Bond *.
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . » 4* . Centr . Pacif . I Ref . M. 98 304. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji 3-/2 do. 73 804. . do . Süd west stfr . g . » 38 .50 6. . Chic .Milw.St.P, P .D. 96 .804. . Ryäsan -Uralsit stf . g. » 5* . do . do . do. 95 .904. . do . do . v. 97 stfr . » 88 .20 4" .4. . Wladikawkas stfr . g . * 97 .80 4* . North . Pac .Prior Lien 102 604. . do . v. 1398 uk . 09 » 88 -90 3* . do . do . Gen . Lien 78 .80
S. . Anatolischc i. G . ^ 103 .15 5* . San Fr .u . Nrtb »P .I M. 103 .70
41/2 Port . E.-B. v. 89I . Rg . » 4' . South . Pac . $. B. I M. 85 .90
3. . Salonik -Monastir » 67 .30 do . Income -Bonds rs

5! Tehuantepec rckz .1914» 102 .60 Diverse Obligationen.
Pfandbr. u. Schuldverschr.

v. Hypotheken-Banken
Zf.
3\ 2 Allgf. R.-A., Stuttg . .#
». .1Bay.V.-B.M.,S.16u .l7>
3-/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . S.2I uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . 16u. 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/r do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) *
3-/r do . do . *
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C .*A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do . $ . 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 *
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb , abg . 80% »
31/2 do . * 80% »
4. . D, Or .-Cr -Gotha S.ö »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .l913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . * 13 unk . 1915 »
3Va do . Ser . 3 u . 4 »
3-/r do . « 5 »
4. . D. Hyp .-B. BerI. S.10»
3-/r do . do . do . »
4. . E!s . B. u . C.-C . v. 86 »
3-/2 do . Com .-Obi . V. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17»
4. . do . do . Ser . 13 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .lÖlO*
4. . do . do . S. 31 u . 34 »
4. . do . do . Ser . 40u.41 »
4. . do . do . S.43uk.1913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915>
33/4 do . do . S.44uk.l913»
3-/2 do . do . S. 28—30 »
3-/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . * 301 -310 »
3-/2 do .S.311-330uk.I913*
4. . do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911»
do . do . S.9 * 1914 *
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do. Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3Va,
4. -i
4. .
3-/2
4. .
3-/2

In 0/0.
33 .80
93 .60
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

33.
100 .90
100 .90

94
93 90
33 .50
98 .50
08 .03
91.
31.

101 .30
90 .60
99 .30
99 .50

•99 .30
39 .50
99 .50
99 .50

102 .50
93 .70
99 .30
90 .10

101 ,
100 .30
100 .80
100 .70
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .50

100.
99 .60

100 .70
95.
92 .50
93.
99 .30
99 .50

100 .
100 .

91 .50
93 .50
94.
98 .30
99 .60
99 .60
99 .70

IOO.
19 .80
94 .10
93 .20
99 .40
93 .50
93 .50
92.

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 » 100 .10
do . do . »

Pr . B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v .,1890 »
do . v . 63 uk . b . 12 »
do . v. 06 uk . b. 16 »
do . v. 07 uk. b. 17 »

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do .C.-O .06uk .b .!6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do » 1912»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1919»
do . » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912 »
do . » 1917*

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907»
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C. S.3,5*
do . Ser . 7 u . 7a »
do . » 8 u. Sa »
do . » 9 u. 9a »
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . »6uk .b .08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis inkl . S. 52 »
\V. B.-C. H ., Cöln S. 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Ein. b .92*
do . do . >

93.
99 .50
99 .90
91 .40
99 .90

100 .30
100.
100 .20
101 .50

91 .60
91 .80
92 .80

’ 00 .20
98 .10
91.
97 .70
99 .90
97 7 0
99 .90

100 .10
100 .30

IOO.
92 .25
93 .25

99 .80
99 .80
99 .80
91 .80
91 .80
90 .50
99 50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50
93 . 50
94.
99 .20

100 .50
94 .95

100 .30
93.

Staatlich od . provinzial -garant.

Zf.
4. .
4

; Aschaffb .Buntp . Hyp . ^
" . . IJ. »Bank für industr.
Brauerei Bindlng H.

4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . ' do . Mainzer Br. »
4-/r do . Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . do .Mainzr .103 »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . dp . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cem entw. Heidei bg . »
4-/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . »
41/2! Blel- u. Süb .-H ., Brb, »
4-/2 Fabr . Griesheim EL »
4-/r Farbwerke Höchst >
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H. »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Frankfa . M. »
31/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Ek. »
4. . do . do . »
4Vs! El. Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-1V »
5. . 1El .Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2! G. f. slektr . U. Berlin »
2-/2! do . Helios »
2V« do . do . »
2. .1 do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v .d .H . »
4Vji do . Ges . Lahmeyer »
4. . j do . do . do . »
41/2' do . Lichtu . Kr .Berlin »
4% do . Liek.-Ges ., öerl . »
4Vs do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/L do . Betr . A.-G . Siem. »

do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg *
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Ematllir . Annweller *
do . u . Stanzw . Uilr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Geisenkirch .Gussstahl »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102* 10o.
Hotel Nassau , Wiesb . » 3,02.
Mannh . Lagerli .-Ges . » 93]
Oelfabr . Verein Dtsch . » loj.
Seilindust .Wolff Hyp . » 103 5̂0
Ver . Speier .Ziegchvk . » 10o.
do . do . do . » IOO,

Zellst .Waldhof Mannh .» 103.

41/2
4. .
4-/2
4-/2
4. .
4'/r
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4-/2!
41/2;4-/2
4-/2!

In

97.
99.

IOO.
91.

301 .30
99 .70
95 .20

302 .50
99 .SC

IOO.
103.
301 .30
103,75
102 .30
102 .

97.
97 .40

IO * !
99,80
99.

IOO.
80 . 50

102 .70
99 .50

105 .25
103.

43 .30
45 .30
45 30

102 . 90
loo co
100 .70
108 .50

99 .59
103

98 20
% 95 .50102 .

100 .3«
39 80
99 i.5
99 .00

z?.
3*i
t’  *
3-/2
3-/2

Z.
3-/-!
3-/2
2-/2
Z. .
4. .
4. .
Z. .
5. .
5. .
2-/2

Verzinsl . Lose« ^
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr 125,
Donau -Regulierur .g0 . fi _
Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr . —

do . do . II . » Hs,
Hamburger von 1866 » _
Holl . Koni. v. 1871 h .fl 108,45
Köln-Mindener Thlr 137 ^ 0
Lübecker von 1863 » 162,
Lütticher von 1853 Fr . —
Madrider , abgest . » 77
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 137 55
Oesterreich , v. 1860 ö. fl 175
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr . » 35«

Stuhlweissb .-R.-Gr . Öfl _

Unverzinsliche Li
Zf. Per S

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. Ö.fl. 40CM.

— Türkische Fr . 400
— Ung . Staatsl . ö . fl. 100
— Venetianer Le 30

Geldsorten. Geld.Brief.
20 .43 So .tc16 .SS
18 .20
17.

4 .19

2800
2804
73 .00;

4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Jl 101 .10

4. . do. S.14-15uk .1014» 101 .40
3-/2 do. Ser . 1—5 » 33 .20
3-/2 do. » 6—8 ver !. » G3 .20
3-/2 do. *9-II uk .1915» S2 .SO
4. . do. Com. Ser . 5-6 » 101 .10

Engl .So ver eig . p . St.
20 rrancs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5- 1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr,
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p . 100 Fr .t 81 .20 81,
4:- Kapital und Zinsen in Gold,

1 « is
16 .90

♦ •X8Va
21 « .

2780

71 .60

4 .18

80 .95 80 85
20 .43i/i 2o .<3 ,

81 .351 8135
1I ?' lle ö-9501 . 80  90

SS so 85 1°
Gle .50aiS .7f

a l5 .75

Reichsbank -Diskont 5 % .
AinstCrdam . f| . 10 168.70
Antw . Brüssel Fr . IOO 80.«5
Italien . . Lire 100 S0.S5
London . . Lstr . I 20.4t
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York (3T .S.)D. lO0i -

Wechsel . In Mark
31/2 0/0j Paris . . . Fr . IOO 81.27,/,
3>/2 0/9j Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.05 I

5 0;o | St. Petersb . S.-R. 100 —
3 o/o: Triest . . Kr . 100 — !

4 ' /2»/o i Wien . . Kr . IOO 85.021/,
1 do. . Kr . m. S i — i

Nr.

'J

-34

Za . 8i

Besichtig
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Ilirseli Söhne
Langgasse 41, Ecke Earenstrasse.

Von Montag an

Saison -jtämnmigs -Verkanf!
Seltene Kaufgelegenheit!

Blusen — Kleider — Jtforgetiröeke— Kbendmäntel

bis 50 ° lo
unter den sonstigen regulären Verkaufspreisen.

Seidenstoffe früher bis Hk. 8.50, jetzt sämtlich bis weit
unter die Hälfte.

. jFf XiTfamiff Wof) twngs -Einricfyfungen,
id/iäi £ == Innenausbau,  =

- 34 Friedrichstrasse 34 — Wiesbaden , am Durchgang nach dem Luifenplats.
"Vollständig " neu eingerichtet und durch
Hinzunahme von noch 3 Etagen bedeutend

vergrössert.
Gegründet 1872. Eigene Werkstätten . Telephon jiq 7

— Goldene TUedaille = ====
TJus/Ielftmg Wiesbaden 1909.

Za. 80 komplette Musterzimmer in 14 Schaufenstern und 4 Etagen,
vollständig neuzeitlich eingerichtet , aufgestelli.

. 1 —"■'« -i Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

Besichtigungdieser sehr sehenswerten permanenten Au ßellung jedermann ohne Kaufzwang gerne gefiattet.
_ Voranschläge lür die gesamte Innenausstattung Kostenlos . 15

Aerztl . verordnet
Schutzmarke, bei Katarrhen, Husten. Heiserkeit, Verschlei¬

mung, Folgen der Influenza, Magensäure.
Für Personen , die viel an Katerrhen leiden , oder
,'jtark kohlensäurchaltige Wässer vermeiden
wollen,auch kalt ein vorzügliches Hausgetränk.

Schriften kostenfrei durch die Apotheken,
Drogen -, Mineralv/asserhahdlungen und die
Königl. Bade- und Brunnondirektion,

Bad Ems.

Klan
befrage

den
Äe»2t!

F152
(K«I.WZari&.'aMy*MI

Ch . Hemmer
Langgasse 34.

Samstag
Montag
Dienstag

Extra - Preise Woll - und Strumpfwaren.
An diesen Tagen kommen einzelne Stücke und solche Gegenstände, die etwas ungetrübt sind — foedleut ©StgI MElte 1*18? W ©B*t —
zum Verkauf, als : Golfjacken , Sweater , Sport -Shawis , Reformhosen , Normal - Hemden , Unterjacken und Hosen,

Strümpfe , Socken , Hemdhosen , Woll. Tücher etc. etc.

Ausserdem bewillige an diesen Tagen auf sämtliche Woll - lind Strumpfwaren , Unter 26 Ug6,
Sport-Artikel, die nickt im Preise besonders herabgesetzt sind,

einen Rabatt von

Ein Posten UxitGITOCkö , tadellose neue Ware, und sämtliche noch vorrätige garnierte und ungarnierte

Damenhüte , nur Neuheiten von dieser Saison, eiä©B*lSI IblHlg*.
K101

Bittenumgeü,BesichtigungunsererSchaufenster!
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8 «L»!« 8j8 8» 8lsz, den 21 Januar, iiaseres

M c

Auf samtllcli © .'Wa >ren *VoFrate gewähren wir ohne Ausnahme extra

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

nur bewährte Qualitäten,

P abgepassie
Gerstenkorn-,

75 , 5 ® , 35 , 88 , 15,

mit Jaquardge'webe, ganz vorzügliche Qualität, aller¬
erstes Fabrikat , ca. 48/110 cm gross, fertig gesäumt
und gebändert . . . . . . .  jetzt */r Dutzend

12
Pf.|

50
Mfe

Hemdenincli auserprobt gute Qualitäten,

J

Posten Bettuchhalbleinen,
75 , GZ , 5 # , 88 , TG , '

150 und 160 cm breit,
l . °», L. 8», L .»« Mk., NO,

1B0 cm breit , nur neueste Dessins,

| T. 8°, l . *% l. 85, 85,

mit Einsatz , Monogramm, festoniert u. ä-jour -Arbeit,
» . *®, l. 55, l . ‘ ° , NG,

2O

7t

Ff.

Ff

Pf.

Pf.

Damen - und Kinder -Wäsche zzjr - *
sin;

»en&ationell billig.
Damen ^Konfektion bis zur Hälfte des früheren Preises.

Hauptgeschäftshaus : für ©Insasse 81.
Ecke F’rledriclislrasse.

Teppich-, Gardinen- n . Möbelhaus: Kirclig/asse
Ecke Schulgaiie , ™



Sonntag»

23. Januar 1910.
38 . Jahrgang.

Nr . 37.

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

Barmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904: PI&Heite
Darmstadt 1983: Plakette

Turin 1902: . . . Bold. Medaille
St. Louis 1904: . Gold. Medaille
Mannheim 1907: Gold. Medaille

Hof- Möbelfabrik
DARMSTADT Grösste und leistungsfähigste MöbelfabriK

Deutschlands. Ohne Ktm&urrenz in bezug
auf Qualität, Formenschönheit und Preise.

Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
kompletten Wohnung ®- Einrichtungen in allen Preislagen.
Sämtliche Räume, auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen. Eigenes Atelier für Innen-ArchiieKtur.

Telephon 35
Kaiserl. Muss. HoflieferantGrossh. Hess. Hoflieferant

Ausstellungshäuser:
Elisabethen-Str. 34 und
Zimmer-Strasse 2 u. 4.
FalirlKgeb . fürschenallee 12 Franko - Lieferrag

Dauernde Garantie
Zeichnungen und Vorschläge KostenlosEn detail Export

eigener Fabrikation, in folgenden Preislagen, gelangen demnächst zur

Mt . 1ÖOO : Hk . _1500 : Mit . 2300 : Hk . 3000 : Mk . 3000
II . K . ' A . L , ' . 3E . E . " M.  M . •" Gr. K.

31k. 0000

Von heute
bis Dienstag : Ausstattung E . E,
ab Mittwoch : , Ir . W.

Muster u. Kataloge zu Diensten.

Max Spuink , prakt Bandagist und Orthopäde
lon 3086 . Wiesbaden , Webergasse 26 , Parterre . Telephon 3086,

Spezialist für orthopädische Apparate und Bandagen.
Gehen Sie bei Bedarf nur zum ßW- Fachmann , “IPl denn Sie werden nur beim NA» Fachmann -Wz gut bedient

Iek verfertige ia meinen Werkstätten:

)Künstliche Glieder | ftissmasehinen
Stutz-, streck - und Gehschienen, Hüleen-App
(System Hessing ) bei Hüttgelenkluxation , X

O-Beine, Klump-, Platt -, Spitzi'uss u. b. w

Beine, Stelzfüsse, Arme, Hände, Finger u. s. w,

Korsette J Geradehalfer
für alle Deformitäten (Syst. Hessing),

für schlechte und schiefe Haltung.

Bruchbänder Leibbinden
Meine Bruchbänder schliosscn jede Bruehpforte,

io nach vorliegendem Falle u. d. Krankheit entspr.

Qnmmistrfimpfe Einlagen
far-

aller Systeme,

nok werden nor nach ffla *s und genaner Anprobe , unter Verwendungdes hes'an Materials in meinen Werkstätten angefertigt, sodnss ich
1lllrv {jjj. tadellosen Situ und zwechCBtipri -diende Ausführung weitgehende Garantie übernehmen kann.

1=  Habe andauernd gute Erfolge zu verzeichnen \ f ..
Durch Ersparnis der liolies » Ejadeiimiiete und sonstiger Spesen bin ich in der Lage, billige «' reise zu Stelen . /

1

ML(emXi)
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Kunst - Stopfanstalt.
l \ '  <

is :M :f ■■I :

Orient -Mch -HinK
Besichtigung

ohne
Kaufverbändlichkeit

erbeten.

Taunusstrasse 28. Inh . : 8 . Pinn. Ecke Querstrasse.

Erstes Spezial-Geschäft echter persischer und türkischer Teppiche.
Fünf grosse Schaufenster!r Vorleser.

Sendje und ISeludacIiistan.
alte und neue Stücke,

von Mk. SS .— an.

Verbinduugsstüßke.
1 grosser Posten

echter HoisodI  und Haualu
besond. preisw., Mk. 60.—, 50.—, 4Ö .—

Tisek-Heeken.
Sehr fein geknüpfte

14eliin « und § umalii
von Mk. 35 .— an.

Simatdeeken, Mieren.
ScicHin « in prächtigen Farbenspielen,

bis 4 Meter lang,
von Mk. ©5 .— an.

Grases Säger in feinen seltenen Städten, als wie: lesdied, Jfaiati, Mris, Lockern, Wer.

Br das Speisezimmer. Jiir das Herrenzimmer. Jiir den Salon. Jiir Siele und Treppe.
Per «i »elier Maclial u. 3 oraplian,

besonders praktisch , gedeckter Fond,
von Mk. S ŜO .—■an.

Achter Afglian und Mekka,
feine ruhige FärbensteHungen,

von Mk. 215, — an.

Anatoli . cJier merat » . Borloa,
in zarten vornehmen Colorits,

von Mk. 18 « .— an.

IPersiscHe Galerien u . S. üufer,
äusserst haltbar , bis 5 Meter lang,

von Mk, HO, — an.

Die
grosse Sendung sz  Teppiche ist ein-

getroffen.

Besonders interessante und seltene Stücke sind in meinen Schaufenstern und Geschäftsräumen ausgestellt.

Kun st - Stopf anstatt.

Telephon 1037 . Kegr . 1858.

Heit »Reichard , vorm. F. Alsbach,
Vergoitlerei, Taunusstrasse 18.

Werkstatte für Biidleer'- Eiarakmureg.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette -Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter . ' iv503
. .  Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Empfehlen zu billigsten Preisen:
Lss- ANtÄ-mobiL-Benzin per Ltr.24u. 32 Pf.
I » starrbbmderrdes FutzboVeuöl , geruchfrei

/nur für größere Räume, als Schulen, Bureausv
V Läden' und Wirtfchaftslokalitäten geeignet /

per Kilo 55 Pf ., bei 25 Kilo Abnahme 50 Pf.,
bei 50  Kilo Abnahme 45 ,Pf.

Ia Nörig's FnßhoSenftrrntz iprapariert),
für Wohnräume u. Treppen :c., trocknet in 4 Stunden , per Ltr . vü i

87

Pf.
August SRoff'lgr dfe Marktfir. 6.

Farbwaren , Laek- und Kittfabrik . — Telephou No . 2500 mit»  3350.

Gttomanen

I

tu staubfreier Polsterung,
mit mottensichere «» Bezug,
Kopsteil verstellbar » iu ei«
Bett verwarrvelbar , fix und
fertig Mk. 40 .—. 99

Gustav Molluth.
Friebrichstrasze 40.

MmMeil
. aller Spfieme,
aus den reuoin-
micrte ren ^abr.
Deutschlands, mit
dm neuen», über¬
haupt exi'trirerncn

Verbs'ernngen
- emp'. bestens
N atentastl 'tng»

Langjä''rige,
Garanü-

11, dl-, » »i, , Mechaniker, KK-9
Kibchgafie - 4. Telephon 3764.

vigeue Reparatur - lverkstätte.

Günstige Gelegenheit für Brautpaare!
Wegen dexanächötigen Umzugs in m. Geschäftsneubau

Ausverkauf
meines ganzen Lagers

su Jedem annehmbaren Preise,
Dasselbe besteht in kompletten

Zimmer-Einrichtungen und Wlöbeln aller Art,
sowie Teppichen , Gardinen und Dekorationen.

Cafaiplnss BtlsifB @ ~ 0 @ sch 5
Konzert- und Oratorien-Alt, Schülerin von Etelka Gerster,

ertei lt SilO
___-Unterricht

bis zur künstlerischen Keife.
Wiesbaden , Frankfurterstrasse 9 .

bis zur kü

Motoren für Sauggas, Leuchtgas,
Benzin, Ergin usw.

Ueber

50000
P„  8 . im Betrieb,

Gasmotoren-FabrikA.-G.
KoIn - EhrenfeldL

. . . .. * , . [■!, j {i, 15 ca rinn:
(Kal 428)

Frankfurt a/M ., ffloltkeallee 72.

X Whrxechenkoks J **
für Zentralheizung . Garantie für Znrückfalfnng ganz geringer Wekandleift,ha Belgische AnthrazMohlen,
bei sachgemÜficrBelmndlung brennt der Ofen durch ohne auS-uräumen, Ocst«
Körnung , wo fseltercrtw rben kann; ferner bisor »>-Briketts und lialbse,,,
für Kohle « irische Oefeu, Holzkohlen , Amündeholz und Büudelholz
Wiederverkäuser. llt .ion -Flaninibrtkctto , speziellf. Bcickeicien, and; liefere :(s
bie sogsnan den za. l -Pjd .-Brikcttö per 1! a) Stück zu 1.10 Mk. frei Keller oder
Etage, ebenso praktisch wie in Küsten geliefert. Küchcnkohleu per Ztr. 1.30
.srohlentzanülnng Iniistav Miess.

Kahienabschkaa ! 9u «tenktrast« 21 . — T'-l. 0l «. Kahlenabtebia « 'KahlenabsckUaa'

Bo!!-0omptoir

Gustav Schupp Nachf. Fritz üflahr
der vereinigten Spediteure.

G. in. b. H.

Bureau:
im Südbahnhof;

Telephon
No. 917 u. 1964.

Gegr, 1871. Wiesbaden , Taunusstrasse 39 . Telephon S5f.
Auf Wunsch können die Sachen bis Abnahme gelagert, werden. 101

V/̂ 'EtzMHuW Mi'
‘SüPsh ''

der König!. Preuss . Staatsbahn . 17̂
Spedätiaza . Zollabfertigung.

Nr. !

Verji
dein

grdM

färbt :
rsdezu
auf v
ohne c

Dass
lU rart
Awgc
Die A
die do
ste un

ein

Y<
US

fiffavi]
etraßw



TelephonSaalsasse 3 ®, nahe dem Kochbrunnen.
Silberne Medaille Miesbsclen Iflr ausgestellte eigene Arbeiten.

WDWDWUUM

BUCH
lORATIS.

* (Äitntic -Haare erhalte » sofort die früher «Farvewxltm •- 1,ar t «ttr mit  Dr . KnhttS Saarsarve.
aistfrei . 1» Atteste. 1.50, 2.— «. 3»—. Rutzöl Natin

MssTM 00 »z. 1.—» Porncdc Ntttin l .—. Man veaüite de» Rainen
f Ji 2 (. « uh «, Kronenparf «, Nürnberg . Hier : Mes . -Trog.UZWA Lauita - , MauritiuSftr . st, * *«. ’s a « brr , Drog », Kirch»

Lauggaffc Lv»_ F152Mev.-Drog

Nr . 37. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener Tagblatl. Sonntag , 23 . Januar 1918. Seite 11.

Allen Damen,
■welche

sowie
sonstige Unterleibs-Bandagen

gegen Hängeleib , 'Wanderniere, Senkungen, Brüche oder nach Operationen tragen , empfehle ich meine

Spezial -Abteilung für zweckmässige Bandagen und Korsettisrungen. ==== =
Dieselbe steht unter Leitung von IFrau M . Isimanu , welche in o:thopädischen Kliniken und ersten Spezial-Ateliers

in Berlin und Paris tätig war.
Eestbewährte, von vielen Aerztan verordnete eigene Modelle! Verschieben ausgeschlossen!

Morsett - Leibbinden * BUeel -Leibbloden nach Geheimrat Uoffa etc.
Lager- in allen bekannten Systemen, wie: Teuffl , B9r. Ostertag ', Calaslräs , ?*Ieuurd etc. etc.

Abgeschlossene Probiere Räume.

Bandagen-Spezsalgeschäft FrIt2K AsSUiailll , Orthopäd. Werkstätten.

Billigste Bezugsquelle für

nfach
dazu

toben

Verjünge
dein Haar

mit

greM’s Bmtrbesssrte
:: bleifreie Kaar-KM
verleiht ergrautem,sowie grau meliertem
Haave dauernde dunkle Jugendfarbe.

’s wmrlRsstrti
bleifreie Haar-Jflleh

färbt nie ab,
radezu sensationell, man kann
aut weißem Kissen schlafen,
ohne daß eine Färbung bemerk¬

bar ist.

Dasselbe s <!t » «ich beim
Bartliaar sowie bei
Am« cubraue»
Die Anwend
die donkba
ste und ge

ein Bür

verlo bt roten und lichten Haaren eine
dunkle dauernde Färbung . Die Färbung
ist echt und widersteht Kopfwaschungen,

und Dampfbädern.

"L sieperksseds
bleifreie jtaar-Kileh

Versand m i ’lahouen zu Mk. 2.35
und Mk. 4.d0 (Porto extra ) vom

wirkt langsam, nach und nach, so daß
die Umgebung gar nichts merkt , und
in einigen Tagen prangt das Haar in

der Farbe der Jugend,
Zahlreiche Anrrkennungssclireib ' n
laufen täglich ein, der Hut von Groll ll’s
iit uverbeaserter Haa - Üiloh ist derart
begründet, daß Anerkennungen und
Dankschreiben aus fernen Weltteilen

einlaufen.
Gjtolich’s neu verbesserte b e freie Haar -Milch

LSi, « -W 1800 Wen
Grolich ’s neuverhes -erte bleitreie Hnar -Hilcfi
wurde von der k. k. Untersuohungsstiition für
Lebensmittel in Wien begutachtet und der Verkauf

ge?t ttef.
Grolich ’s neu verbesserte bleifreie Haar -Milch
ist eine Brru genschaft moderner cd euiischor
Forschungen und hüte man sich vor Nachahmungen,
we ehe in der Hegel Blei umi Kupfer enthalten . Auf
jeder Flasche „Grolich’s neuverbe ŝeimr
Haar -Mil h“ muß die Firma deslirfind ' rs
sowie nebenstehende Schurzmarkeei-sicht- äg vqv:
lieh sein, mit welcher Ho utz carke auch % ~

jede Flasche grün versiegelt ist.

CleiiirHosist.Latastorra„Zn Mm Engel“« Jota Graliti, Mn.
BBanjit - IJeiJOtg in W iesbadeai J . BSan , Viktoria-Apoth., Hheinstr. 41, **- Barke , Drogerie, Tauuus-
gtrassa 5, S . Hium * Drogerie, Gr. Burgstr, B, A, » rata , Drogerie, Langga -so 2d, B3. dloctous , Droge ie,

Taunusstr . 25, ü*\ Altstactter Uwe -, Parfümerie , Webcrgasse 29. F129

Wnnäervollfi LL
uofie Körper orm,

durch das ärztlich -mp-
soh'eue XLhrpulver

„Thiio88ia”(c;esetzl.gcsch.)
preisgekr. Berlin 1904.
An 6 Woche» 24
ärztt . kontrot-
lierteZrrnarnne.
Garantiert un¬
schädlich. Viele
taus.Anerkcnnnna. Kart . 2Mk., v. Nachn.
2.50 Mk. 3 Kart.fr. 6Mk. NS. Ilaufe,
Berlin 9, Gre fenhagenorstr. 70. Depots
inWiesbaden: Tann »s*Apotheke,
Taunusnr .20, S Ictoria -ApotSieke,
Nheinhr. 40._ F ISO

Kropf,
dicker Hals, Drüsenanschwellungen.

Wirkung erstaun!. Preis 4 Mk. franko.
Schreiben Sie noch heute eine Karte an

Kronen - Apotheke» Fl
SchuiertachNo. 208, Elf.

Befreiung garantiert sofort. Alter und
Geschlecht an geben ! Auskunft umsonst!

Institut „ SauitAs “ , F57
Tclbiirg I%o . 3 .% Ctayern.

Rudolf BääSC, Isiii.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgsirasse 9. Telefon No. 2818.
Uteste sm jedem Preis . 1607

jl» *J ®§!
irolteh’s senerbnssrte
:: Weifreia Haar-fite!»::

Zwei vorzügliche
Präparate!

Seil 8 Jahren bewährt sich I )r . med.
E . Wiedlliann 's Matrichol « Haar¬
wasser und findet immer mehr und
mehr Anhänger . Auch heute noch bricht
sich das Gute Bahn auch ohne große
Reklame und dürfte Eutrichol das
beste Mittel gegen Haarausfall und
SelmppeiiMldtmg fein. Zahl¬
reich eingelaufene Anerkennungsschreiben,
deren Einsichtnahme jedermann freisteht,
bürgen für die hervorragende Qualität
des Präparats.

Unter dem Namen „ Leukon“
bringe ich das schon jahrelang bekannte
Mundwasser des Zahnarztes Ley-
pald, München , in den Handel und
zeichnet sich dieses durch seine adstrin¬
gierende und antiseptische Wirkung ganz
besonders aus.

Eatrieliol ist erhältlich in Apo¬
theken, Drogerien und besseren Coiffeur-
geschäften die Originalflasche zu M . 2.—
und M . 3.— , ebenso Lenkon zum
Preise von M . 1.20.

Versand«»»>Chem.Laboratorium
Dr. Walter Peters , München,

luisensttasse.

Vertreter allerorts gesucht.
(Ma. 13%) F 104

perfekte erstklassige Aockarbeiterm,
di ? auch da ? Nuslneiden versteht, gegen hohen Lohn bei dauernder Stellung ges.
®efl. O crikn unter kB. 18 « an d.n Tagbl.-Bcrlag erbeten. B1684
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k ' alrrLk
Ständiges Lager von ZOO Betten.

Ĉ ffC 'lfftCfiCttp t $ tt+ ** Anerkannt reellste, größte und biMqfte Bezugsquelle.

DEnen -Steppdecken — WoÜ -SteppöecKen.
Komplette Solzbette » Mk. 35 , 80 , 7V, 00 , 100 „. höher.
.HolzvsttfteNe!» Mk. 1«, 16, SV, 24 , 28 , 27 :c.
EisenveUstettcn Mk. 1.50 , 9 , 12, 14, 10, 1« , 22 , 24,

26 , 30 , bis zu den feinsten Mcsnngbettc».
Ktnderbetten Mk. 8 .80, 10, 12, 14, 17, 20 , 22 , 24 , 25 :c.

Sergrasmatratzen Mk. 9 , 10, 12 , 16, 18 , 20*
Wollmateatze » Mk. 16, 20 , 23 . 28 , 2«, 30*
Kapokmatrahrn Dik. SS, 35 , 40 , 42 , 44 rc.
Kaar - und Rosthaarmalrahen Mk. 40 , 50 , 60 , 80.
Sprungrahmen u . Pateutrahmer »Mk. 16 ,18,20,24,25.

Lieferant von Vereinen,
Behörden und Anstalten.

Brautleute erhalten beim Einkauf
ihrer Betten ein Kaffeeservice gratis.

Hlrrr solideste , beste Gualitäten . Wcrtrcrhen ir . Sprurrgvcrstttrerr sind eigene Jabrikatron.
BstLfsdevK- Dannen, Federbetten, Barchent, Federleinen

in größter Auswahl zu billigsten Preisen.

Nr.

Wiesbaden,
WmWjse8». 18. ZWK Kirltzg»ffr 23.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.

enorm preiswürdrg.
« «« §« trm giftes-
WllUM» . . . Sil !.

Beinras, ”*» & , 45 m.
MeiMW. nußb.-pol., 35 M.

MM . " Ä , 125II.
HlegelUmle.L 70®.
MimMr» ,„,m,„u «,

. i halb Eicken. W JHi.nußb.-pol., innen halb Eichen,

poliert, mit Marmorplatte,"" 7 45 « .

Il 0« 0SUMl ."s °?»s 25 II.
M « iW . i « mWachstuch-Einlage . . . . 1 “ 5!*i».

MWW0W . P°!L, „. 48 M.
MU-WslelMkÄ. 125 D.
IiM -Mii.

Eichen, mit Spiegel . 15 M.
U« l.SMll."L "' 75 M.
WWNwoM. 13 N.
Bernres, 39 if.
ffleiietffltiflleÄ,“ 1511.
AM« « e. « m- - - - - - sgtz , M Uli.lackiert, 2-türig, mit Aufsatz,

SSW» Nwzi» kt.
SpelseM« , Solans.

SmesMmei.
Billigste Preislage . *̂ pi

mmWmmrn,
hell Nußb. imitiert,

150. 190, 210. 230 II.
lolttur Siif,ilii ??,
hell Eichen und innen ganz Eichen, mit
Schnitzerei u. Jntarsien -Einlage, großem

2-tür . Spiegelschrank,
255. 295. 309, 350 II.

Bessere solid gearbeitete

sglifiiün,
Muster», Kirschbaum, Satin italienisch,
nußb.-poliert, innen ganz Eichen, mit
Schnitzereiu. Jntarsien -Einlage, großem

3-tür. Spiegclschrank,
395.425. 460, « 11.

Matratze», Sprungrahmen,
Oberbetten u. Kissen billigst.

Eine Besichtigung überzeugt von der
Reellität des Angebots. V1148

SpezicrlrLäL:

MöSellagör

Lnh. W«8o« lLrnML.

l

if,
ir

in allen Preislagen

vorrätigu. nach Mass
empfehlen

rm
UJjU!

vormals W . Thomas,

We £s©rgasse 6 ,
Ecke Kl . Burgstr . 117

Pastor Felkes Heilweise
Sprecbst. : 3—6, Sonntag ? 10—11 Nhr.

Mur: Lnisenpt 'crh 2.
Sltteste zur Einstcht.

Es gereicht mir zum Vergnügen, Ihnen mitteilen zu können, daß meine
Frau von ihrem schweren Leber-Gallenstein, Magen- und Darmleiden durch Ihre
Verordnungen nach Pastor Felke's Hcilweise vollständig geheilt ist, nachdem die¬
selbe bereits 16 Wochen in ärztlicher Behandlung war und das Leiden sich fort¬
während in Besorgnis erregender Weise verschlimmerte, Fieber und Schüttelfrost
immer häufiger aufiratcn und der Arzt zulctzt. zur Operation riet, konnte meine
Frau nach achttägigem Gebrauch Ihrer Kur das Bett bereits verlassen. Sie fühlt
sich jetzt stets wohl und lebensfroh und kann ich Ihnen meinen wärmste» Dank
für Ihre aufmerksame Behandlung nicht versagen und Sie allen Leidenden
bestens empfehlen.

Köln , den 25. 3. 1908. r ». F > ,

stAWMUcs

®nriil )tMpl) 0»s

100 if üteiiüimer. Eigene Merkwie».
Wilhelm Baer,

14

Me KgMKihl!tzerßr.. FMriMK 43, na|elafcntc.

Reetier MödelgeMst.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Scdanplatz 7,

größtes Lager sämtlicher Kasten- und Polstermöbel, dom einfachsten bis zum
modernsten Stil , unter weitgehender Garantie zu den günstigsten Zahlungs¬
bedingungen. — Eigene Schreiner- u. Tapczi-rwcrkstättc. ' B644

Anton Huiirer,
Sedanplatz ?>

MteinermWr,

Moderne KüchenmSbel
Grösstes Lager am Platze. Hur  eigene Fabrikation.

Göbenstr. 3, HcsIHb  W © 14© ? Göbenstr . 3,
MSbeischreinerei mit elekir . Betrieb.

R !4Q7

Kmilkidslse fät freuen uaö MUsnllk«. E. g.
Morgen Montag , den 24 . Januar , abends 8 '/- Ahr, im Saale dei

„Evangelischen VereinShauscs", Plattcrstraße 2:

1. ordentliche General-Versammlung.
Tagesordnung : 1. Bericht der 1. Vorsteherin über das abgelaufene Jahr.

2. Rechnungsablage des Kassierers.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. RechnungSvoranschlag für 1910.
5. Neuwahl zum Vorstand und VerwaltunasauSschuß für fcj,

nach §§ 30 und 40 auSscheidendcn Mitglieder.
6. Statutenänderung.
7. Sonstige Kassenangelegenheitcn. F333

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu mit dem Ersuchen um pünkt¬
liches Erscheinen eingeladen. Der Borstans.

Kauen-Zierbekasse zu Wiesbaden.
Morgen Montag , den 24 . Januar , abends8'/» Uhr, im Saale

evangel . Bcremshauses " , Platterstraße 2:
DrDerttliche MitglieSLr-BersKwmLrrng.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht. 2. Bericht der Revisoren. 3. Entlastung de? Vorstandes

und Rendanten. 4. RechnungSvoranschlagfür 1910, 5. ErgänzungSwabl ämn
Vorstand. 6. Sonstige Kassenangelegenheiten. F339

Die Mitglieder werden hierzu mit der Bitte um pnnktlthes Ersi kuien
eingeladcn. Der Vorstand.

iieMener UnierWtzMgsbvvd
(Sterbekasse).

Erste ordentliche HKUPtversammlung
Samstag , den 29 . Januar 1910 , abends 60 - Uhr, im Saale der

Restauration Germania , Helencnstratzc 25.
Tagesordnung:

nhresbericht des Schriftführer?.
, cricht de? Rechners.
Festsetzung des Gehalts des Schriftführers.
Ergänzmigswahl de? Vorstandes:

a) des Schriftführers,
b)  des stellvertretenden Schriftführers,
c) von 6 Beisitzern.

5. Wahl der Kaffmrevisoren.
6. Wahl der Rechnungsprüscr.
7. Allgemeines.

Um zahlreiches Erscheinen ersucht

1.
2.
3.
4.

Der Vorstand.
F33S

Allgemeiner Kranken - Verein.
Generalversammlung

Samstag , den 29 . Januar , abenLS 8 -7. Uhr, tut Gambrinus,
Tagesordnung siehe Rechenschaftsbericht. x zzg

Allgemeine ZLerbeWe zu Wiesbaden.
Die Generalversammlurrg findet Montag , den 81 . Januar,

abends 87 » Uhr, bei dem Mitglied Ke «iclat *J, Dotzheimerstr. 22 , stan
Tagesordnung : 1. Bericht dcS Vorsitzenden über das abgelautei-e ^hr.

2. Bericht der Revisoren. 3. Kassenbericht. 4. ErgänzungSwahl des Borsten >>eL
5. Allgemeines. xsin

Um recht zahlreiches Erscheinn wird er'n tzt Der Ttorstand.

Bett-8s?s „Voma't
Tagsüber : Schönes Sopha ; des NachtS : Bequemes Bett!
Verblüffend leicht verwandelbar . Erspart ein Zimmer ! 9z

AlleinVerknuf: Guftm »Mollrrll ), Frredrrchkr. 48 .

QÄ-

w

Mell * iiiimiiriiiinnseii
kauft man nicht alle Jahre , darum kaufen Sie in meinem
alten, reellen Geschält, das keilte enorme Ladenmiê e, noch
sonstige hohe Spesen hat. Jede , auch die einfachste Einrichtung

wird mit Geschmack züsammengestellk.
----- Kostelianschlagund Besichtigung nuverbindlich. ------

ff.
<&

GW?« er- ni IMMnMekWle.6 Granienstraße 6,
nahe der  Rheinstrasie. 111337

m
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5.

UND RESTBESTANDE
welche sich in allen Abteilungen unseres Hauses angesammelt haben,

gelangen von morgen Montag , den 24 . Januar er ., ab

= 20  ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf. =
Hesteu.Kupons in Leinen-,Weiss- u.Banmwoftwaren

in Längen von 2 bis 6 Meter.

Hemdentuoh,gebleicht
Köper-Biber,

' gestr Hemden -Flanell
| Kleider -u.Bliisenbiber

Handtucligebild,
n Knnnn« Nflel't acke biner’
“• Bettkattune per Meter

2i li
g. Kupons

S'
Köper Bi 1 er , Kentereo
Handluchgebild , Bett-
Kattune , Roc b her
K'eider-Riiß' an a,
Kleider -Siair.os n

per Meter u. Kupons

IaHemdentnch,Flock-
Pikee , Kleider -Velour,

Ham tuchstoffo,
gestreift Hemdeibiber
kar. Bettzeuge , Rock¬

biber, Bettdamaste
einf . Breite per Meter

4$
u.

Kleider- und Blnsen-
Flanelle , la Kleider-
Siamosen , Schürzen-
Siam osen, Schiirzen-
Druck , Bettbarchent,
la Ivöper-Biber

per Meter

Messestände in Kaffeedecken, Tisd) iüd}evn, Handtüchern, Bett-Damasten , Beftucb-Halbteinen äusserst preiswert.

Restbestand
weisser d)in. Ziegenfette

Gr. za. 70 ><170 cm,mit u. ohneFutter Stck.
Restbestand

weisser Stink-Feffe
mit Futter , schöne krause Ware . Stück

Restbesland
Bett-Vorleger

moderne Dessins , gute Qualität . Stück

Restbestand
Damen -Jiandschuhe

Sohlüpfer weiss gerne stert . . . Paar
Resth -stand

fl M.

M.

00
H.I

28pf.

pf.

pf.

Kestm stami
Damen -Strickt)andsd)ut)0 -{R

weiss . Paar W

Restbestand » **
T)amen -Strickt)andsd)ut)e

weiss , reine "WoBe . . . . . . Paar

W
X.6M uo' iauu « ^

Damen -Trikott)andsd)iit)e IR,
maisgelb mit 2 Druckknöpfen . . Paar JL?/ Pf.

Restbestand - ^Damen -Strickt)andsd)ut)e J R
Jang, weiss . . Paar Jt ?/ Pf.

Re tbcstand ~ A-
Färb. Herren-Oberbernden y ”3

mit Manschetten . . . Paar 4.95, 3.95 UM,
Rest! estand »

Herren-Kragen f  11
moderne Fa eons . VaDtzd. 1.59 Stück V Pf,

1 Eestbcs 'aad

eZZ - SMä

weiss , reine
Re *'tbest:and

Damen-Strickhandschuhe
reine Wolle , weiss und farbig , mit Man¬
schet tn . Paar \J  Pf,

Res bestand

maisgelb mit 2 Druckknöpfe
Restbegtar.d
m
>'L'
Ke tbcstand

Serie I Serie II Serie III

St. öö Pf. st . ( 5 pf . st . 95 pf.

Serie IV

135M.

Sämtliche

THode wareit ,Spitzen,
Spitze nsloffe,

»owie Handarbeiten
bedeutend im Preise herabgesetzt.

Restbestände in

Damm -Konfektion.
aus Cheviotstoffen in blau uud hellfarbig,

früherer Wert bis SSO. SO , jetzt nur
aus Kammgarn u. Tuchstoff, , marine , lila , taupe,

früherer Wert bis 30 . 50 , jetzt nur

Jackenkleider
Jackenkleider
TT_ s.i’ _ c, / ■_ lange u. halblange Fassons , engl . Geschmack,

/ Ce £ KenHteiM & & früherer Wert bis 58 .00 , jetzt nur
'ITWf-em w st fr , f  ln den modernsten Lichtfarben,

ß £ Iß (ßliCSl £ t €4 £ £ £ e£  rü er er Wert bis 33 . 50 . jetzt nur
TJ st £m /vsi ft-  englischen Geschmacks , gut verarbeitet,

J C£ £ (ß £ Cj £ S  früherer Wert bis 18 .00 , jetzt nur
1T$ ss Cm Cm Ck.  halblange u. lange Fassons mit Rips -Schalkragen,

ß ~* MäKsvW früherer Weit bis B8 «5t », jetzt nur

Kostämröcke
Kostümröcke
Seiden - u. Spitzen -Blusen , ».,« und

so
M.

in Cheviot - und Phantasiestoffen , Miederrock,
früherer Wert bis 158.50 , jetzt nur

schwarz und farbig mit Sattel und Mieder,
früherer Wert bis 16 . 50 , jetzt nur

10
18 ™.
27 u
17 ™.
6™.

10 \2
Rso

U  M.
050

O  M.n
Restbestände in

Damen - und Kinder -Wäsche,
Festons , Unterröcke , Taschentücher etc . etc.

ganz bedeutend im Preise herabgesetzt.
Restbestand

Hausschürzen
Serie

I: 95 Serie
Pf. II: 125 Serie4M. III : |

J45
Im.

Restbestand

Hindersd)ürzen
Serie

I: 95 pf.
Serie
II: ICO Serie-flM. III : I

i 95
[M.

..kAt.

Restfcestände
in Sä)ut)ivaren.

Tanzschuhe,
Grösse 36 und 37,

Paar 35 »,
Elegante Batlschuhe ^85

Paar 7.50 , 6 .75 , 5 .75 , 0 M.

Für Maskenbälle

Damen -Knopfsfiefet,
Gr. 36- 937, früher.Wert bis 15, ■ fi 7jetzt Paar nur V M.

75

Damen - und Fterren-
Stiefet, 0ri£'Good-vear 10

50
M.

Phantasie - Schuhe , rot, grün, gelb , QCPf.
blau , rosa . Paar von öw an
Original Türkische Schuhe Q25

Paar L. M.

Restbestand

Damen -Strumpfe, en gi. lang, HO
schwarz n. braun, mit dopp. Ferse und ^ ^Spitze

Restbestand
aar 45 und Pf.

ness oestana w-
Damen -Strumpfe,  eng,, lang,

hell u. dunkel , geringelt . Paar 48 n. tlf / Pf.

45
90

lUGÖbUO-SIiXIlU r̂v

Jierren -Socken  mit dopp. Ferse 11^
und Spitze , Jacquardmuster . 2 Paar 1y \3

Restbestand
Damen -Strumpfe, -/ - dureh-

brochem braun und schwarz , mit dop¬
pelter Ferse und Spitze . . . . Paar

Restbestand
Damen -Strümpfe,  eng,, lang,

'/a od. */1 durchbr ., Flor braun, schwarz
u. alle modernen Farben . . . Paar

Restbestand

Pf.

Pf.

Pt

Restbestand

Wassergläser .
Restbestand

Gtastetler . .
Restbestand

Fingerschalen
Restbestand

Stück
K
V Pt

Stück 6 und

Stück 23 u.

5
18

liest Destaiiu rv
Blumen -Vasen,  gepresst Gias, -\ ß

Stück 95 Pf ., 08 u. OU

22
%

pf.

pf.

pf.

Restbestand

Sport-Likörgtäser, Gias, stück
Restbestand

Obertassen, echtPorzellan,St.8u.
Restbestand » ^

Tassen mit Untertassen, | R
dünn, echt Porzellan . . . . . Stück JL\j

Pestposteu

Damen Handtaschen
Serie I Serie II Serie III

195M.

Pf.

PL

Pf.

St. 95 pf. st. st.
«95
Ci M.

Bin grosser Resthestand in

Kleiderstoffen
in Uni - u. Fantasiestoffen,
Kupons bis zu 4*/a Meter,

Serie I Serie 11445
efd Pf. Meter IMeter M.

SS
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Um den Prinzipien meiner Firmen , „in jeder Saison nur Neuheiten zu bringen “, getreu zu bleiben, verkaufe ich

diese Woche
einen grossen Posten

Borden , Spitzen und Tülle
(Reste der letzten Saison) zm  enorm billigen Preisen.

Seidenbaus Wittnensteiner,
t — o Telephon 6801.Langgasse 3.

Deutsche Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

Willielmstrasse LT ( Ecks Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226,

Hauptsitz : K ©r !tsao
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Main , Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . 9013
Kapital und Rücklagen : Mir. AO4 .OOO .OGO—
Ausführung aller in das Bankfach einschlagendeu

Geschäfte an allen Hanptplätzen der Erde.
Stnhlkam ita©r

Tagund Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes)verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu  massigen Preisen.

Zürn 27. Januar , Kaisers Geburtstag.

fahsiea, flaggen,
Banner

von SeäiifflsiEag -geairtsseb,
z. B. billige Nationalfahnen , Adlerfahnen etc.

Wappenschilder. Lampions. — Fahnenstangen.
Feitkatalo ^ gratis untl frituho . 138

Bnnner Falrafaörit CSK?■Sä)  inBann
Bestellungen werden zu Fabrikpreisen angenommen bei:

H. Schweitzer, Hoflieferant, EHeUbOgf DgÜSSC 18.

WeKljnigl.Pmß!süje
Werle-Einnahm

wird am 24. d. Mts. von
Weverg. 3 verlegt nach der

Neuen Kolonnade Bogen 3.
ton SSranroni,

Königlicher Lotterie-Einnehmer.

G Woield-
Ziehung 16., 17. und 18. Februar

WohlfahrSs-
Latferlo

'zu Zweckender Deut¬
schen Schutzgebiete.

3 'd 'S 30 Porto und Liste
jj. — cxtra30 Pfennig.

II . Serie. — 3SOOOOLose.
iOIQ7 Gewinne ohne Abzug: Mark

iliili
Hauptgewinno Mark:

RTKWD
mumm
ZW WWW
illll
M8888

Lose bei den Kgl. Utt -Elnnehmern, in
allen durch Plakate kenntlichen Ver¬
kaufsstellen undbei der Losa-Vertriebs-
6es. Kgl. Preuss . Lotterie-EInnehmer
G. di.  b . H., Berlin , Monbijouplatz 2.

ö

Briefmarken.
Prachtvolle Auswahlen versende ans
Wunsch mit 50—-70 % Rabatt . F 184

A. Weiß, Wie» 1, Adlergasse 8-
la rote Ningofenstcine,

Berbiendklinkcr re.
liefert franko jeder Station

Tannns -Dampf -Ziegelwer ,̂
js.  Jeenicke , Biebrich a » Rh.

aromatisch, vollsaftigu. fiif?: Fl60
M -ffina . . Kiste 200/300 Mk. 7.—
Valencia . . Kiste 150 Wik. 8.75
Zitronen . . Kiste 800/360 Mk. 6.—
veri. g.  Nach«, b. W . Bclirmanu.

Südfrüchte Engros, Harburg « E«

Marcus Berte&O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr. 32

Gegründet 1829. Telefon No . 23.

Äwsfülirimg aller in das Bankfach einscWagendea Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen-

ständen.
Veruiiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv .Baareinlagen in
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.

Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das in- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1904

Aktionäre der MagdedArger
Hagelversichermrgs-GedeKschast!

Wer hilft gegen das Nein der Verwaltung die Rückzahlung eines
Nachschnffes in der bevorstehenden Generalversammlung erwirken?! Für 3}« ,
tretung sorgen auf Wunsch

JWerttmn « Krawinkel in Wiesbaden , Möhringstr .,
_ Samuel Mainzer in Mannheim , Hcbclstr . 13._
SSXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXxjt

Habe mich in Wiesbaden
- Friedrichstrasse 48 , I,

x
X
X
X

X als Rechtsanwalt niedergelassen, ä
X
X
X

Telephon
Kr . SB31. Rechtsanwalt Krficko,

bisher in Ijinlmrg (Lahn).
X
X
X
Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Lager in amerik.Schuhen. Kohlen-Ahfchlag
Aufträge nach Mass . 102 solange Vorrat.

SSer -k!» UticN -lsr -n , 6r . Bürgst, -. 4 . Hirsch graben 18 » Walter.

Inventur - Ausverkauf

•setten.
Ausserordentliche Gelegenheit!

Es gelangen vorwiegend feine und mittlere Sorten
zur Hälfte der früheren Preis© zum Verkauf.

ULiMliwIg- Hess , We*)ergasse 18.
Die Restbestände anderer Waren sind noch weiter im Preise herabgesetzt worden. 138
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Spitzen-jÄatuifaktur Louis Tranke
Wilbelinstrasse ZK« Telepli ©» 415 * SSefee Mnseumstrasse.

Montag * letzter Tag 1:

jmmitur - jlusuerUaiif.
Grösseres * P®si @ra Reste - Coupons.

Knlibaeher fefzfn
besitzt einen außerordentlich hohen Nährwert,  dagegen ist
Alk ohol  nur in ganz geringen Mengen  vertreten . Diese vor¬
züglichen Eigenschaften  klassifizieren dasselbe zu einem Sa :iitäts-
bier ersten Banges,  das namentlich Wöchnerin nen . Blutar men,
Rekonvaleszenten  als Stärkungsmit tel seit Jahren ärztl ich
empfohlen wird . Kulmbacher Petzbräu  ist ein imiibertro 'e„er
Labetrun k (angewärmt ) bei Magen - und Darmerkr ankungen.

Obiges Bier , hell oder dunkel , kostet bei

20  Flaschen Mk . 4 .—
frei Haus.

Telephon
3087. E. Hoersisj Herrnmühl“

gasse 7. 89

Dortmunder Union Pilsener,

ss

anerkannt bestes helles deutsches Bier.
Alleiniger Ausschank

Frankfurter H@f s<
_Webergasse 37 . _

P
1869

IS-M'I.MSMM,
dom lauf. Geschäftsjahr an jährlich steigend, bringt nachweislich

Mm « Al VMM -vm.
dessen Anteilsinhabcr sich fast nur aus Großgrundbesitzen, und Industriellen
rekrutieren. Von diesen chancenreichen und

rnusi ick (ans rein vrivaten Gründen) 80 Stückä Mk. 500.— im Ganzen oder
geteilt möglichst sof. abgebcn. Ernsthafte Selbstrcflektantenerhalten nach Angabe
ihrer cvcstt. verfügbaren Mittel Näheres und Referenzen durch«». S .; 8»
Hnasrnstri » <5s A .- tL » Bar in 'tV . 8 . F 59

Erste und grösste

Beerdipngs-Anstalteii am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber: Adolf Limbarth,
8 FJlenbojfengasse 8 und Matsergasse 15,

.Cgriindet 18,1 ». Icl . p osi 3ii5.

wmm&Km

IjjtfjJäjjöfiSSS?!® ?
iKMLLLLLL

4 '- #

empfehlen alle Arten Hola - und Uelallsärge nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung . A » ff*i «-liungr von Eiiitsa ntIV
neust äiandeiabern bei Leichenfeiern , sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentrausporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen . 817
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heideiberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm -Ad resse : . „ Priede “ oder

WM-UWk nilingfia,
BachmayAtstraße 11,MMMZrs-Sris
Walkmühlstraße 13,
Telephon » 606,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbciier: Körbe jed. Art u.
Größe, Bnrstenwaareu , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.ic., ferner Fuß¬
matten , Lrlopfer ete.,

KLavierstimmerr.
»R ^ werden schnell

u. billig neu gestochten, Korö-
reparatnren ' gleich und gut
au geführt. B20J

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Movsltveim

Inhaber:

L . Rettenmayer,
Ilofspediteur Sr . Majestät,

Großfürst !. Russ . Ilofspediteur.
SpedUiiin «a. ’ tiilieUranspori,

5 Bureau: Jiikolasstrasse5.
A u i o e w a n r u n g von

M ö b e 1n, II a u s r a t, P r i v a t g ü t e r n,
Reisegepäck , Instrumenton,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
ILagerräiinie nach sogenannt.
U iirrclsy «tein , SücliCrlicils-
kaimncrB , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Scliranh*
8'äcliern für Wertkoffer , Silher-
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
ipiD Prospekte lind Bedingungen

gratis und franko.
fSF * Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc . und -Kosten-
Voranschläge . —WH j06

139

Von einer bedeutenden, bei Behörden und Privaten seit ca. 20 fahren mit
großen Erfolgen eingeführten ersten Bertfedernfabrik werden

®aiii @ii und Herren
gejucht, welche sich dürch Verkauf von

Betten und Seitfedern
in ihrem Bekanntenkreis einen lohn. Nebenverdienst verschaffen wollen. Adressen
unter gefl. Bcruisangabe und Zusich. strengster Diskretion an M. Scli . sw ®®
Kaasemtein &  Vogler A .-G . » KötN » 1 ■"

Säestsctit sasfopfe
m allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen- und Strumpf- Strickerei.
Arbeitslieferung nach allen Orten Deutschlands franko . Anlernling höchst
einfach u . kostenlos . Vorkenntnisse nicht erforderlich . Adressen von in,
Petri b befindlichen von uns gekündeten _Strickereien stehen gerne zur

Verfügung . Prospekte und glänzende Zeugnis e gratis und iranko.
Trikotagen - und Strumpf waren • Fabrik F172

NEHEE «& FOHLEN , Saarhracken F. 54.

Danksagung.
Allen denen, die an dem

Begräbnis unseres lieben

Otto Dorteis
so innigen Anteil nahmen, ganz
besonders den Sängern vom
Bruderbund, den Mitgliedern
vom Zivilmusiker-Verband, so¬
wie für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrer Weber,
unseren tiefgefühlten Dank.
Wiesbaden , 21. Jan . 1910.

Familie Äarteis. B 1780

vanljaguug.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei
dem uns betroffenen Ver¬
luste sprechen wir hierdurch
unfern innigsten Dank aus,
insbesondere den Gemeinde¬
schwestern der Niugkirche
für die liebevolle Pstege und
Herrn Pfarrer Weber für
die trostreichen Worte am
Grabe. B1817

Familie Steiger.
Wiesbaden,

den 22. Januar 1910.

Allen denen, die uns bei dem Heimgänge
unseres lieben, einzigen unvergeßlichen Kindes
so liebevolle Teilnahme entgegenbrachten, allen,
welche dasselbe zu seiner letzten Ruhestätte ge¬
leiteten unsern allerinnigsten Dank.

Ködert Möst ins u. Frau.

Briefmarken -Katalag St
Philip Kosao'::, Berlin , am Kgl . Schloss.präp. Aatzenfelle
gegen Gicht, RfteumaliSmus und
Schutz gegen Erkältung kann ausnahms¬
weise sehr billig abgeben.

Drogerie Cratz , Lanagasie 29.
WÜfiaU

Fenchelhoniü,
bewnhrtcs Huslcnmitte!. in Flaschen 0Ps.
u. 1.60. Drogerie «rtt » 8iet »ert,
Avotb ^ Marklftr . 9. Fö7

Todos-Anrrrge.
Gott dem Allmächtigen hat. cs gefallen, gestern nacht 11 Uhr

unser einzig heißgeliebtes gutes KindLina
im 8. Lebensjahre nach kurzem, aber schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Dies zeigen an Die tieftrauernden Eltern:
Antorr Dretermann

und Fvarr , geb. Krrtz.
Wiesbaden , den 22. Januar 1910.

Lchrstraße 19.
Die Beerdigung sinket am Montag, den 24. Jan ., nachmittags

8'/- Uhr von der Leichenhalle des alten Friedhofes anS nach dem
Nordfriedhofestatt.
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Pie noch vorhandenen Saison -Artikel sollen während dieser
extra billigen Schluss-Woche unbedingt geräumt werden und
habe ich aus diesem Grunde viele bereits ermässigte Artikel

Preise nochmals bedeutend herabgesetzt

Jacke
Ibenc
schw.
rocke
Gesell
nnd 1
Unter
Pelz-3

;emusterte Stoffe in
. . . per MeterI Posten Kleiderstoffs,

f Posten Seidenstoffe,
Ca.500 Stück Damenhemdsny.Beinkleider,Te“hpeI1S im
Ca. 300 Paar Damen-Handschuhe
Restbestand reinwollener Damen-Ringeistriimpfe. : :
S Posten Kinder-Jacken ItOÜ Paletots, marine oder engl,«rannsterf
! Posten Knaben-Paletots und Anzüge bis zu 50 °|
I POSten Hemdenbibßr, kariert und gestreift, griffige Qualitäten. . . pe
I Posten baumwollene Blusenflanelle, modeme Muster. . . Pe
Restbestand Biberbettücher, weiss und bunt, volle Grossen. —»UZ
S Posten Handtuchgebild,
I Posten Hausschürzen,

sonst bis 1.7 3 sonst bis L.SV sonst bis 3 .50

uni und gemusterte Blusenseide sonst bis 3 .75 sonst bis 3 .50

Wert bis

Wert bis

bewährte Drellqualitäten , per

prima Druck - oder Siamosenstoff , richtige Weite Wort Vis 1.83

weit intetf reis.aus Leinen , Plüsch
und TuchJ}®k@?lt§Ott@ll für Fensteru.Türen

beste Stoffe , erstklassige Ver
arbeitung , 50 .—, 60 .—, 65 —

Kostüme , Garnierte Kleider , Kostümröcke , Blusen , zum Teil weit unter Einkaufswert,
Garnierte Damenhüte , Wiener Hüte , Hutformen zu jedem nur annehmbaren Preise,

ies Manufaktur - und Modehaus Wiesbadens. Kirchgasse 35-37Kirchgasse 35-37

.



KUWEROM.
I êin t̂© Pflanzen -Eutter -Margarine,

delikatester Brotaufstrich.
Zu haben bei:

filexi , Feril . ,
litarn i . tto,
Uccher (» ab . ,
.ituml 0oli< t
Horn « arl,
■! nl «ch 4 arl,

liilers fl®. ,
Fachs E». ,
Fetz Carl,
Frey fac . ,
Weiser Wy,,
ÜBalli J *eter,

SSardt Carl,
TZ aal»
«Er ll »i<; I . ,
■Eoimann L,.,
Lsele 8 d.,
Jalin Br.,
iÄOrtiaeiaer
»Hess Willi .,

Michelsberg 9.
Röderstrasse 27.
Bismarck-Ring 37.
Rie'ilstrasse 3.
Helenenstrasse 22.
Wörthstrassa 22.
MicK lsberg 32.
Saalgasse 4
Welu-itzsfrasse 5.
Erbacherstrasse 2.
Scharnhovststra ŝe 32.
Kai»er-Fi iedricb.-Ring, Ecke

Jahnstrasse.
Körnerstia -se 6.
Mühlgasse 17.
Bismarekring 22.
Adel oidstrasse 50.
Moritzstrasse 3.
’Wellritzsfi as-e 13.
Nerostras:-e 26.
CraJiienstrasae 52.

Kaiser Fried . ,
Hupkn iE.,
Steiler Herrn .,
Lossharn Curt,
Laiiy Carl,
Lang Carl,
liölFier C .,
Maus Bloh ..
Müller <3|g.,
lEeiibaner Fr .,
B' lies W .,
Rudolph EC.,
ILött her Fritz,
Ruu : ]i >a >er Fr . ,
Schüler Id .,
heliwanke ’iarlif .,
Schaali F . Saclif,,
11 rrner 1 arl,

In Biebrich:
Henclicrt J . II . ,
ücidiiöfer W.,

Niederwaldstrasse 11.
Herderstrasse 6.
Kellerstrasse.
Moritzstrasse 13.
Sedanplatz 3.
Römerberg 9/11.
Lehrstrasse 2.
Schwalbacheratrasse 79.
Albrechtstrasse 8.
Kaiser-Friedrich -Ring 30.
Kaiser-Friedrich -Ring 8.
Frankenstrasse 10.
Luxemburgstrasse 8.
Herderstrasse 11.
HirsChgraben 7.
Schwalhacherstrasse 43.
Grabenstrasse 3.
Dotzheimerstrasse 50.

Kaiserstrasse, Ecke Gartenstr.
Wiesbadenerstrasse 84.

Fl

Nr . 37.

Morgen -Ausgabe.
3. Blatt. iksbsdenkr Tsgblstt

Sonntag,

23 . Januar 1910.
38 . Jahrgang.

Die aus unserem Inventur -Verkauf noch vorhandenen

^Restbestände
haben wir, um damit möglichst ganz
zu räumen, nochmals im Preise

In Damen •honfcktlwn
ganz bedeutend reduziert.

Nachstehende Konfektion

Saison 1909/10 *
Jackenkleider □ Plüsch -Mäntel nnd Jacken
Abend-Mäntel n. Kapes □ englisch . Paletots
schw. Frauen -Mäntel und Jacken □ Kostüm
rocke □ Seiden-, Spitzen- n. Modell-Blusen
(lesellschafts -, Ball - n. Modell-Kleider □ Samt-
und Woll -Blusen □ Woll -, Moire- und Seiden-
Unterröcke D Kinder - und Backfisch-Paletots °
Pelz-Mäntel- und Jacken , Pelz -Stolas und Muffe

werden zu auffallend billigen Preisen
verkauft.

□

□

Nachstehende Posten Konfektion werden zur Hälfte des Selbstkosten¬
preises und teilweise noch darunter verkauft.

"" . 3̂ r.. 3Eum AM$$ueIeen s .:
stlnder Iiicll-JäckcnklcidcF, JÄÄt jetzt 12, 15u. 20 ML

Ein
Ständer Jackenkleider,

preis von 40—70 Mk.,
der frühere Verkaufs¬
preis von 20—55 Mk.,

Za. 100 einzelne Mäntel, MLÄML jetzt3, 6 ». 10 Mk.
P„5„Tiidi-Aiiendinäntcl, Ch«C £'™« X jetzt 12n. 15 Mk.
Gp”S KostflmrOck© iE jetzt2.75,4.50,6u.10 Mk.
roa", schw. Frauenr0eke,s*‘i",”!h ”- AI '‘ kk ’'s“I!früh. Vortaul.pr. v. 16—50  Mk.’jetzt 8 , 12 0. 15 Mk.
7 „ 4- a IAft. T *iil1 Aiilrlni . Iap  in Seide, Voil, Wolle und Musseline, darunterL(l, ‘1V vlvg . 1(llllvlIKlvlUul elegante Modelle, teilweise ganz auf Seide,

der frühere Verkaufspreis bis 120 Mk., jjOt 'Zt 8 , 15 tlS 40 Mk,

Za. 70 scliw. kurze Jacketts garnTuo\ u\Kamm: jetzt 8,5 u. 8Mk.
sSdo Tuch -Schneiderjacken , wSjetzt  8,10 u . 15 ML

Polten Seiden - , Spitzen - , Woll - u . Musselin - Blusen , 3 , 4 u . 5 Mk.

Posten Brüsseler Handarbeit - Mäntel u . - Jacken , - Spitzen - Mäntel
u. -Capes, Itipsmänteln. Jacken, jetzt weit unter Preis.

Za.150 triibgew.Batistblnsen,Seifw6-25“St jetzt1.50,8,5 11 .8 Mk.
Ein

Posten
Ein

Posten
Ein

Posten

trübgew. Leinen-Kostümröcke, jetzt1.50, 8.50 bis 10 ML
Leinen-Jackenkleider. . jetzt von8 Mk. an.
Prinz.-u. Taillenkleider in Batist 11. Leinenv. 3 M. an.

Frankfurter Konfektionshaus
Langgasse 32. M.  Schloss & Co . Langgasse 32.

SchreibstubeL. üelwasm
Marlitstr . 13 , I.

Telephon 2S » S.
Abschriften , Vervielfältigungen,

Uebersetzungen
fehlerfrei, sehnells-ens, billigst.
Besonderes Diktierzimmer.

Verkauf v. Sclirciirniasriiincn
und Sßnbeliör zu billigsten Preisen

• la Referenzen.
(Z 43525  g) F101

Ball -Saison
finden Sie bei mir die als
Ersatz für Nass geltenden

hochfeinsten
modernsten Erzeugnisse in

Frack-,Smoking-n.Oehrock-
Anzügen.

Die eigene Herstellung dieser
Sachen verschafft mir eine un¬
übertroffene Leistungsfähigkeit.

Ernst Neuser,
Spezial-Bans für Herren- u. Knabeu-Beklcidung,

Wiesbaden , K48
Fernsprecher 274 . Kirchgasse 28.
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Stellen Angebote
Weiblichr Verssuen.

KsntmLunisches Hterfonak.
Lehrmädchen

kür mein Lederwareugeschäft gesucht.
Kranz Becker, Webergasse 8.

KewrrSkiches ^ ersonek.

Perf . selbständ . Schneiderin
ins . Geschäft per sofort gesucht.
Gerstel L MrE , DanÄwassc. _

Selbst , erste Taille » Arbeiterin
bei hohem Lohn sofort dauernd gef.
M auritiusstraß e 3 , 1 rechts.

T . Taillen - u . Ävckarbciterinnen
soß , eb . spät ., und cm Lehrmädchen
gef- Äu froätt,Schtvalba che rst r . l 4.

Erste Rockarbeiterin
sofort„ gesucht Westendstr. 11. Rüger.

Tücht . Nockarbeiterin u . Lehrni.
für feine Damen 'tDckmeidcrei ges,
Rheinst ratze 26,^ Gth . P a r t . r cchts.
, Eine ältere Zuärüeiterin
für Taillen , gut cingeübt , gesucht
Häfnergafs e 18.
Lehrmädchen für Damenschnciderci
gesucht , Debus , Am R ömerto,

Weist,zeugnäheriu n . Lehrmädchen
g...Vergüt . gesucht Säfncraaffe 5, l ._

Perfekte Wäsche -Flickerin gesucht
Dosts,cimerstraße 88 , 2. _ . B 1771
, ' Stickerin und Lehrmädchen
gefucht Nerostrgtzc 17, 8 St

Wegen Verheiratung
meines jetzigen Mäoam -rs suche ein
besseres gediegenes Mädchen , welches
ganz selbständig gutbürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit gründ¬
lich versteht . Nur mit guten Zeug¬
nissen Zu melden . Zu erfragen bei
Stein , Wilhelmstraße 24, für Frau
Cronbach,

Tüchtiges gewandtes Mädchen,
das etwas kochen kann , gesucht . Näh.
Nrch . Thomac , Sckhwalbncherstr . 88 , 2.

Ein tüchtiges Mädchen,
lv, etiv . kochen k,, z. 1. Febr , gesucht
Bis marckrinq 11,  ̂r „ Eis , Kanz ler,

TLcht . Büglerin für dauernd
gesucht chcharnhoritstraß e _7. B1 797
Bügcl -Lchrmädch . ges., spät , Besch.

zichesich ert , Scha rnhocksistr. 7. li 660
Büglen könne » Mädchen it . Frauen
gründl . erlerne n . Bleick,straffe 27 , Z

Einlegerin s. d. SterNdruckprest:
sofort gesucht . JffeMcher & Zingel
Nächst , Msritzstv atze 37.

Pflegerin f. WieSb . Ferienheim
Mm — Oktober gesucht . Näh . Rbü .n-
straße  81 , 1 S t . B l7 <-8

Ein gebildetes Fräulein
oder Witwe ohne Anhang , in - Küche
und Hauswesen erfahren , als Vor¬
steherin einer Pension mit besserem
.Hotelbetrieb per Mitte März gesucht.
Offerten u . E . W . 10 postlag e rn d.
, ^ Zinn Vorlcsci : ”
besseres Fräulein gesucht . Sich meid.
!> Uhr abends Pension . Monbijou,
Paiilinenstratze  1 », Zimmer Nr . 14.

Mädchen,
gebildetes schlankes junges , zwischen
15 u , 18 Jahren , von einer älteren
Dame zum Borlesen , Begleiten ufw.
gesucht ._ Näh , im Tagbl, -De rlag. 11̂

Gesucht zum 1. Februar
eine gewandte Jungfer . Off . uurcr
L. 480 an  den Tagjül, -Verlag.

Soltd . gebild . junges Mädchen
Gesellschaft einer älteren Dame

ber fr . Stat . u . Vergütung gesucht.
Zu erfragen Bävenstrgtze ",  3.

Suche fcinügl . Köck,., best. HauS-
u. Alleinmädch ., Kinoermädch . Hardt,
Stckllenbur. , Del aspeestr . 1. T . 4872.

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht Schruoer « 19, Bdtz. Part.

Küchcniiriidcheu,
sehr tücht . u . reinl -, für groß . Pens .-
Haus gesucht z. 1. Februar . Billa
Rupprecht , isonnenb e rgerstra sie 17.

Wegen Heirat
meines Mädchens suche ich ein tüchi.
Allciumädchcn , ivclchcs gut bürgerlich
kochen kann , bei gutem Lahn.

Exuer , Ncugasse 14.
Suche zum 1. Februar

ein Mädchen , welches gut dürgerl.
kochen kann . Frau Wagemauii,
Humboldtstraßc 17. _ _

Braves Dienstmädchen
gesucht Franken straßc 1, Part ._

Tüchtiges AKeinmädchen,
w . jede Hausarbeit verst . und die
Wäsche besorgt , zu 2 Damen auf
1. Febr . ges . Emserftr . 59 , 2._ B1 688
Br . s. Mädchen v. sof . o. 1. Febr.

gesucht Pchilippsbergstv . 28 , Laden . ,
Sof . gesst fl . saub . Hausmädchen,

Wäsche äußert . Barzust . 3 —4 oder
6—<8 Klein « Wilhelmstc . T_,_ 1._ 3306

Küchenmädchen auf 1. Febr.
gesucht . Jciotei Bellevue . _ _

Einfaches AlleinmLdcheu,
cvang ., saub ., lvillig , f . kl. .Haush.
ges . Dru denftraßc 1,1  l . B 1706

Tüchtiges ehrliches Hausmädchen
gesucht Friedrichstraß e 29,  Part.

Kura'T Febr. Hausmädchen
gesuch t R hsinstraße 40, 1. 8817

Tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn gesucht Alauer-
gafse 21 , Metzger ladcn , _ _ __

Braves selbständ . 'Mädchen,
am liebsten vom Lande , sofort ges.
Scharnhor sistr . 7 , Metzgerei . Bl738

Jung . Mädchen für Hairswrbeit
gesuch t Karlstr aßc 80,,2 I._ _

Einfaches ordentl . Älleinmädcheu
gesucht  Wellritzstraße 3, Part.

Mädchen für allein gesucht
Herrngartenst r . 18, Krau cd. v, 1—ö.

. Mädchen
zu siingerem lindert . Ehepaar gesucht
AdolfKa llec 18 , Parterre. _

Ein junges sauberes Mädchen
per 1. Februar gesucht . KaÄ Fritz,
Michelsberg "

Braves ev. jg . Mädchen
in g. Haus z» 15. 2 . gesucht . Näh.
bis 3 Uhr Go ethef traße 9, Parterre.

NetteS saub . znverl . Mädchen
gesu cht Heleiücnstraß e 80, 2 link s.

Ordentl . fleistigcS Mädchen,
am liebsten vom Lande , z. 1. Febr.
gesucht Ein serstraße 4. Vdh . Part . ^
Z . 1. od. 15 . Febr . rl . ord . Mädchen

zu drei crivachscnen Personen ges.
Albre chistraße 85, 1 St . .

Penstons -Zimmermädchen.
jowie ein Hausmädchen für gleich
f. Privatho tcl Silvana,  Ka pellcnstr .4.
Eins , f,  Alleinmädche, , f . kl. f . Hsh
<3 Perf .) auf 1. Fe'12  Perf .) aus 1. Febr . 'od. früher ges.
Nhei wgauerstraße 11, 1 r ._ 3328

Gesucht ein junges Mädchen
vn-n guten Eltern für leichte Arbeit
einige Stunden und schlafen . Näh.
int Ta gbl.-Berlag. _ _ _Tn

Bessere saubere Aufwartefrau
oder Mädchen per sofort oder später
gesucht . Zu melden nur zw . 12 und
1_ Uhr mittags W eber gaffe 31 , 1.

Sehr ord . Mädchen v. 8—4 Uhr
für Hausawbeilt gesucht Friedrich-
stra ße 39 u, 2, be i Sch umann ._

Ncrnl . Monatsfrau f . 2 St . norm
gesucht Mor itzstr aße 19, P . rechts.

, Wegen Krankheit deck jetzigen
für. ges . unabh . sauberes Düonais-
mädchen f. 1^ —tz Std . vorm . Zu
m . Mont . 10— <11  Ad -elhÄds tr.  64 , 2

Saub . Stundenmädchen für morg.
gesu cht Dosthe irnerstraß « 35, Part . I.

Jemand zum Brötchcntragcn
gesu-cht Maucvgasse 19 ._ _

Frau zum Brötchcntragcn
gesucht Orani enstr aßc 8._

B. Wegelaufen an 3 vorm . d. W.
gewandtes s>. Mädchen gesucht . OS.
unter U. 479 an den TaWl .-Vcrlag.

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen z. 1. Februar
gesucht Mühlgass « 18, 2 St,

Gesucht
zu größeren Kindern ein besseres
Mädchen , welches gut nähen kann.
Nachfragen vormittags von 9 bis
11  Uhr  Fischerstraße 8.

Tüchtiges Mädchen,
w. jclde Hausaatbeit verst ., fimdet a,
Stelle Rhelnstpaße 62 , Part ._ Z

Gesucht Mädchen
mit gut . Zouoin . für Haus - u.
Avbdit  Fra nkfwr terstraße 22.

Küch-

Gefucht zum 15. Februar
von einzelner Dame zuverl . treues
Mädchen.  Näh . Biktoriaftr atze 41.

Tüchtiges Mädchen,
w . gut kochen kann , f, kl. herrfchaftl.
Haushalt sof . ges . Bingcrtstraße 38.

Männliche Peefomen.
KansmännischesH»erl«nak.

Bu
vorerst wöchentlich für einige Abend¬
stunden , für ein Versandaeschäft ge¬
sucht . ^ Off . mit Angabe oer seither.
Tätigkeit und Gehaltsansprüchen u.
„Buichhalter"  hau ptpostlaK B1786

Buch - und Kunsthandlung,
Autigu ., Leihbibliothek u. Lesezirkel
Arthur Schwaedt , Rheirrstraße 37,
sucht einen BuchhandlungSlehrling
aus guter Familie und mit höherer
Schulbildung tu gewissenhafter Aus-
bildun g. Steigende V ergüt . w .,geio.

H «wrrblick «s Zksrsonak.

Jüngerer Schlvsscrgchilfc
gesucht Hartingstratze 9. _ _ _

Tücht . Tapcziergehilfe gesucht.
Zu erfrageti im J£ agbl.=SJeriag._ Tg
T . Herrenschneider auf Damcnärb.

gesucht Friedrichstraßc 50.
licht . Grost - u . Klcinstückarbciter

gesucht  Friedrichstraße 85, 2.
Gärtnergehilfe gesucht.

Groß , Wellritztäl, RB173 j
Schlosseriehrling

zu Ostern gesucht . H . Hohlwein,
Schwalbach erstraße 41,

Ein braver Junge geg . Vergüt,
als Lehrling ges . Frist Bode , Tup .-
Meistcr u .Deko rat ., Stc inga ssc 14,

Ein Lehrling gesucht.
Bäckerei S teimnann . Zietenrin g 8.

Ein kräftiger Junge
kann die Bäckerei erlernen . K. Fritz,
Michelsberg 8 ,

Frau sucht Wasch -Beschäftigung,
Bureau oder Laden zum Putze»
Helenenstraße 6, Hinterh , Dachl.

«rs mvin
W . A

«tt guter

ctett rheu
1. April d. ;
Im Hause.
Tagbl .-Vcr

Männlich « N»«son«n.
Aanl « 4nuisches ^ttefottar.

L,

«cötitttn
gesucht . B ä ckerei Bo ssong.

Jünger Hausbürschr
pon auswärts zum Kegclaussetzen
ges. Hellmunbstraße bl.  _ B 1728

Ordentlicher Laufinnge ges.
Lücke, Orani enstraße 4, 2 St,_

Lediger landwirlschaftl . Arbeiter
gesucht Schwalbacherstraße . 39.

Wridliich « Usssonr » .
LsufmKnuifKes -Lrrlen .ak.

' Fräulein,
sprachkundig u . bescheiden -, sucht St.
als Berkäuferin in nur erstklafsi g.
'einem Geschäft . Off . u . O . 480 u'n
wn Tagbl .-Verlag.

Fräulein
aus guter Familie , Waise , sucht per
1. oder 15 . Febr . Stellung , im Laden
oder als Stütze der Hausfrau iu mit
gutem Haus «, G-esl . Offerten unter
B. 481 an den Tagbl .-Verlag er¬
beten.

HewerSlichks K>rrf «rra 1.
Tücht . Schneid , sucht Kundschaft

außer dem Hause . Offerten unter
N. 474 an den Tagbl .-Berla g,

Tücht . Büglerin hat n . Tage frei,
a . n . selb . Hcrren -Wäsche z. Wasch,
u . Bügel n an . Röme pberg 24 , 2 1. ^

Friseuse nimmt noch Damen an.
Näheres Adlerstraße 52,  Laden ._

Dame mittleren Alters
sucht Stelle . Dieselbe übernimmt
am liebsten d!>e Führnngi des Haus,
ihaltech bei! alleinstehendem älteren.
Herrn oder Dame . Geßl . Offerten
unter  Äh 480 an d. Tagbl .-Verlag .̂

Für ein kräftiges Mädchen,
15 Jahre alt , wird Stelle p. 1. Fchr.
bei älteren Leuten gesucht . Näh.

Unis.Westenidstr aße 8, 2 link!

Lehrling mit gut . Schulbildung
gesucht , P . Enders , Kolonialwaren
u . Delikatessen , Michelsberg 88.

Ordentl . Mädchen
sucht soforr Monatsstell « . Off . unt.
C . M .. Arndtstraße 8, Part , r.

Znverl . Frau sucht vorm . Stelle
in best. Hause . Näh . Tagbl .-Derl . Ts

Kaufmann.
letzte Stell . 8 I ., m . alt . Kontorarb.
Lohnwesen u . Maschinenschr . vertn
s. feste Stell , auf Kontor od . Lager
Auch w . d. kl. Geschäftsreisen , über»
Gest . Off , u . E . 479 Tagbl .-VeLl . erd

Zuverl . selbständ . Buchhalter
sucht f. 1. oder 2 Mon ., event . länger,
nachm , oder abends einige Stun -e»
z. Beitragen u . lOrdnen d. Bücher.
Off . uZ . 478_jan_ b._ Tagbl .-Verlag.

1. Verkäufer nnd Akquisiteur
in d. Möbellb .. mit kangj . Zemrmss
erster Möbelfabr ., s. p . 1. April I91 k>
Pass. Eng . in Wiesbaden od. in der
Nähe . Offerten unter E . B . 59k
hauptpostl age rnd Hamburg . 81751

Junger Kaüsmänn , Q
mehr . Jahre f. Brauerei a . Kassieret
u . Filialleiter tätig , sucht p . 1. 4. od
später in Mainz , WieLraden und
Umgcg , ähnl . feste Stellung . Ninvml
auch Posten aus Bureau an . Psi.
unter  R . 478 a n den Tagbl .-Derla»

Junger Mann,
m . Bcrecht . z. Einsähr ., fuch-t Stellt
in Bank - od. kausm . Geschäft . Oif-
unter T . 476 an den Tagibl .-Periig.

Hcwerkkichtŝ rrsonak.
Herr,

27 Jahre alt , im Hoielfach tätig , sehr
solide , mit sauberer schöner Hand¬
schrift u , der engl . Sprach - gut
mächtig , wünscht seinen Beru ' zu
verändern , Gefl . Off . edbeten unter
<CK_H. 3838 haüptpo stlag ernd 5ie'r. _

VrrtrauenssteÜung
sucht verh . ja . Mann , welcher ir I.
in Bcrtrcruensitellung war.
kunst erteilt KönialtcheS (Äarnist
Kommando Wiesbaden . _ B 1772

Chauffeur
20 Jahre , gelernter Mschanickxx
prima Zeugin ., sucht sofort Stellung.
Gefl.  Ang . u . P . 474  an Tagbl .- y :Xi.

Spengler nnd Installateur
(24 Fahre ) wünscht sich zu vcränd-
sucht Stelle als L-agevist oder sonst
Pfosten in größerem Geschäft . Ost
u . G . 189 an LagVl .-Berlag . Bi 79'->

Suche s. anst . saub . Jung . Lehrst
b . tücht . Schneider , schlafen auß ' d.
Sans «. Vergütung w. geioährt . Bäh
Schülberg 9, 8, bei Diefenbach.

I . Mann sucht für nachmittags " '
irgend welche Bcschäftigii 'ng . 77 st.
u nter F . R . 50 ^hauptpo -stlagennd.

Jung . Mann s, . irg . welche Besch.
Derselbe war läng . Zeit auf p-m"trffl ". v ’• ""Lande tätig . Hellmundstr . 32 , H. j

Junge vom Lande sucht Stelle ~
als Lift od. Hausbnrsche . Näh . Ecke
Dotzheimer - n . Hellmundstr ..

Suche für meinen Sohn
z>u Ostern stelle äls Lift . Schmal,
bach erste aste 56 , 3 Dt.

Msivlich « Personen.
KaufmSuuilchtt F'rrsenak.

Zirm Eintritt
per 15. März reprüscut . , gebild.
rnngeDame ges . Dies, muß im
Verkehr m. der f-in . Lunds Haft be-
wandertu . pcrf. !nBuchhalt .,Steno-
graphie und Schreibmaschine scin.
Kenntn . der engl . u . franz . Sprache
erwünscht . Osse ten mit Bild an
Hamann -Werke , G . m. b. H.,
Filiale Wiesbaden , Kniler -Friedr .-
Riiia ' 6 , Part . Kunstgewerbliche
Werkstätten irKronleuebter -Fabrik.

Kontoristin.
die flott stenograph . u. Maschine schrcilt,
auf sof. gesucht. Meldung m. Gehalts¬
forderung ». bis !,. Beschäftigung unter
w . » 8 « an den Tagbl .-Verlag . 111648

! Dirrchaus selbständige
und

HewerSltches Personal.

Suche per 1. Februar event. später

li »e « « e
per dauernd.

Eva Nathan,
_Mainz » S chi llerst »--»!!« 42.
Per 1. Febru .,r event. "später ~

F28

I . Cßiucn

(nur erste Kraft ) grg . Hollen Lob»
nnd ricrgütnua der Fahrt gesucht.

Off. U. V » an Sß.
Main z._ __ __ jf 21

Gü te  TüiKen - ,
Acrmel - u. Rockarbciterinnen sofort
für dauernd g-es. Taunusstr . 9, 1 r,

mm

zmndtk Ucrtiöitfcrin
mit guter Figur , die im Absteckcn
von Konfektion perfekt ist, bei hoh.
Gehalt gesucht.

Leopold Cohn,
Dameii -Konfektion,

Gros,« Burgstratze 5.

Teste Putz - inrd
Vorardeiterinnc « ,

ferner braucheknndig « erste
Berrüttferinncn sür

Damenpntr.
Damen -tt.Klnrer -Konfckt. .
Baumwottw . und Kleirer-

stofle,
Kurjwaren , Spitzen und

Besätze
bei angenehmer , dauernder
St «U»»» g engagiert

Per Kevrlmr
findet jg. anst . Verkäuferin , mögt.
Metzgerstocht, , angcn . dauernde St.
in ff . Schweinenretzgerri . Rüh . Bad
Kreuznach , Aiannh eim erstra ße 48.

Kehrilliidlfft!!od. §el>r>!!!lgk
bei günstigen Bedingungien gesucht.

Papierhandlung Koch jr .,
Ecke Michclsberg.

Lvaren - MmiHans

Aji, . t . LirbeiterinOÖCS* ft 41- H' D-naSl,
*  Webergasse 11. _

Putzaibeiterin erste
nur feinst. Genre

Tücht .'
Krafr,

sucht Klein , Taumrsüraßc 43.

Mod es.
Lehrmädchen aus bcss, Familie sucht

Frau ttsinger , Bahuhofstr . 16. 3298

sucht.

Msiilps Angehende erste
Arbeiterin ge-

Holleck& Goevel,
Friedrichstraßc.

Gebild . evang.
.RinDsrfräuleiR,

in Pflege und Erziehung erfahren,
welches gut nähen , schneidern und
plätten kann und sich gerne un Haus¬
halt beschäftigt , bäldigst gesucht.
Frau Rcgucruugsrat Sillcr , Wcin-
wcrgstraße 18.

Wdjtlscs solides Pitiitien,
welches gut bürgerlich kochen kann, Haus-
arbnt versteht , zum 1. Februar gesucht
Bäre n straße 1.  _

Zrrm 1. Februar

. „ Zum 1. Februar wird in eine
Pension ein

best . Mädchen vd . Fräulein,
welches di : fcinrrc Küche gut versiebt,
ges ucht. Näh, im Ta gbl.-Berlag . Tfc

Snche mehrere Herrschasts - und
Pensions -Köchin,, bcss. Haus - u. Zinnmr-
mädchcn. Frau Elise Laug , Stellcu-
vermittleri n, Goldgasse 6, 1. Tel.  23 >8.

Eine

Köchin
ges. Alters , die HauAarkbeit über¬
nimmt , für bürgerl , Küche- in feinem,
ganz kleinen Haushalt nach Wies¬
baden gesucht , Selbständ . dauernde
aidgenrhme Stelle ohne Hausfrau,
Gefl . Offerten unter D . 489 an den
Tagbl .-Verla g, (K ept . 343 ) F106

Steac « »R <tchu eiS Gerr » ania,.
„Heim ' " für stcllcnsuchcndc Mädchen,

Jallnflr . ■%- Tel . 2401,
s »rcht Köchinnen r. Hotel -Rest,
u . Herrichaftshüuscr , Zi »,.- u.
Hausmädch ., Büfett - u. Seroier-
srl, , Kinnrirl . u . Kindcrpsleg .,

i  tücht . Ueinmädch. z. 1—2 Pcrs.
ß für hier u. auswärts.

__ _ Frau SMtna Kieker,
SS®» Stcllenvermittleri ».

Mtsdch . erst. Ksst u. Log . z. 1 Mk. u. h

wird für eine Pension ein tüchtiges
Mädchen f . Küche u . Hausarbeit ges.
Nähe res _ im Tagbl .-V erlag, _ _ Ti

Gesucht
z. 1 Febr . ordentlich . Mädchen , welches
kochen kann und Hausarbeit übernimmt,
gegen hohen Lohn . Näh . Wilhelmsir , 52,
» «% 9Un »p « V E. 4—5. _ 3325

Eins , jung . Mädchen b. Fannlicnanschl.
i. Hause u . Geh ., welch, nähen k., ges.
Sch »irstein , JticdcrwaUuf , Nene Straße ?.

Miinrr ^ chs M -rfonrn.
Aa»sMS»«ifch«s F' rrlonal.

Alte , sehr angesehene , solideMtmtUntme
mit hohen Reserven sucht für größ.
Bezirk tücht . energischen Herrn als

Suhdrrskisr
gogcn höchste Bezüge (Mk . 8000,—
reicht 511 verdienen ). Off . auch von
NichtfachleIlten uni . I . O . 511 an
Haafenstein & Vogler , A.-G ., Ham¬
burg 1 59

AgesZte^
l. stikeVerMiiiLee

fHtiit ein fiuiOMMjea
für Küchen- und Hausarbeit

Will « Oinltda , Gartenstr . 18.

für Feuer -, Einbruch -, Diebstahl - und
Wasserleitungsschädeu - Vcrflchcrung ge¬
sucht . Höchste Provisionen.

Gor,erat - Agentur,
Luisenstr . 19, 1,

Alte eingeführte

Mgarrerrfabrst
mit moderner Fabrikation

sNcht
für ihre eingeführten Touren "n
ganzen Großherzogtum frtfitn,
Hessen-Nassau und angrenzmiieu
Gebieten einen rontinierten

Reisenden.
Bedingung ! flotter Verkäufer , oe»
nachweisbar bei L-taidt - und Land-
kundschast bekannt und bestens rin.
geführt sein mutz . Stellung daneriid.
Auch Herren aus verwcrnp ' cn
Branchen , Kolonialwaren , Weir ^ n,
finden Berücksichtigung . Ganz a
fnhrliche Offerten mit Angabe der
Gehaltsansprüche u . Bild erbeten u.
E . 690 an Haafenstein u . 5^ 1« ,’
“ ~ tm _ F 59A.-G ., Frankfurt a . M.

Zu Ostern stellen wir

einen LehrLing
^ mir Berecht .-Zeuanis zum einjä " -
K) Dienst ein. Selbstgcschricb . An-erbieten erbitten
Sg' « in, » ,» L « » . ,Weingroßhandl

Lehrling
mit guter Schulbildung für '"' fom
gesucht von der Eisentvarenhandä „a
Hch- Adolf Wchgandt , Ecke Lieber.
und Saalg nssc.

6 » nt z. Zigarr .-M -rk. a. Wirte rc.
Berg . eo. 250 M . m.v. . . . mon. Fl04

m . JH*rgeii » eit L Co . , Hamburg 22.

Kattfm . Lehrlirrq
zu möglichst bald . Eintrrit gesuchr.
, »Wavi » ' -̂Bohkrr - » . LLerkzcus ?sb «.

G . in. b. H.. “
Wiesba den —Ss »i« enberc ».

E iu L eh rliug
_ Kontor und Qa0f -

gesucht . Monatliche Beegütuna
Tüchtige Ausbildung gewährleistet . ' ü*

Parfümene eit gros
Christma, «,» & Co . Nchf . , Mühsg . ig

für ein s
Luzusbrar
schrift uni
frciw . D>
geschrieben
an den Tc

mit « ut . >
sucht. En

Her

Der Jok
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Lehrling
«kf mein Kontor per Ostern gesucht.

W . Anacker. Bismarckring 17, 1.

Lehrling
mit guter Schulbildung für das

Fabrikbureau
ctett rheinischen Zigarrenfabrik , um
1. April d. Z . gesucht. Kost u. Wohnung
Im Hause . Off. unt . * \ * 59 an den
Tagbl .-Bcrlag.

Lehrling -MW
<5. Wissel»

Kolonial - und Hardwaren,
Michelsberg 11.M

— Lehrling
rtorarst
,
. Lager
v irpcrtv
cd . crb
etter
Jönqct,
Stunden
Bücher.
^Venlag.
tcur

eil '1910
rn der

B . 59b
81751

loksierer
1. 1. ob.
er. und
Nimm!

i. On.
B .-rd»

t Stell«
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-Verlag.

i<t. sehr
&c;iS
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c 12 I-
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etcn u.
Bögler,

8 5g

sür ein seines Detail -Geschäft der
Lnxusbranche gesucht. Gute Hand¬
schrift und Berechtigung zum einj .-
frciw . Dienst Bedingung . Selbst¬
geschriebene Angebote unter T . 47g
an den Tagbl .-Bcrlag.

Lehrling
mit aut . Schulzeugn . zu Ostern ge¬
sucht. Emil SÜß , Lanygasse 30.

HewerSkich«» Hkerkonak.

Der Johann - Ludwig-Hort (Knabcn-
hvrt Lehrstraffc) sucht zum 1. März 1930
als « etter resp . Leiterin geeignete
Kraft mit pädagogischer Vorbildung.
Beschäftigungszeit werttägig 4 - 7 Uhr.
Nieldung mit kurzem Lehenslauf und
Zeugnisabschriften au Fräulein Greste,
»«pcllenstrcmc 44. _ F 217t auSveschüftigirng bietet sichdauernd für Herren und Damen

.cistnndcn. Näheres durch
F . Stephan , Lichtenrade-Berlin.

Gesucht
ein Gärtner

für eine GutSwirtschaft.

Kvtcru v . I -lottwelr.
__ _ Viktoria -St r» 33 »_

Zalmtechnitcr-Le rlmg
gesucht. Zu erfr . u. Nr . 3225 Tagbl .-
Haupllltg en tu r, Wi lhelmstr . 6. 3228

Braver
kann d. Tapeziererhandwerk grünssl.
erlernen , ev. Kost u. Logis in ? Hanse.
Nimeres im Tanbl .-Berlag , ttp

BüÄerlebrlinq
gesucht. Wiener Brot - u. Feinbäck.
Fr . Gaiser , Bismarck -Rg . 25 . 81601

Kaffeubotel
Gewandter kantionsfühiger junger

Mann , mugltchst mit eigenem Rad,
sofort gesucht. Offerten u. K. 480
an den Tagbl .-BcrlagSteuer
wird Parkstr. 4, Bi lla Stesani , gesuch t.

HerrschaftskutMer,
ledig , zuverlässig , perf . Fahrer , in.
n . g. Zeügn . gen Lelsingstvatze 0.

Mstbttürs Personen.
Kaufmännische « Personal.

Gebiw . Arärttein,
sprachkundig, welches selbständig ein
Geschäft führte , sucht passende Stelle.
Off . u . R . 480 an den Tagbl .-Venl.

Fräulein sucht Stellung bei
Zahnarzt - MA

z. Empfang u. Hilfe im Operations-
zimmer . Gefl . Off . unter S . 984 an
D . F renz . Nlaritz ._ ,_ =_ 1_28

Suche für meine Tochter , Schülerin
der höheren Mädchenschule , die
15 Jahre alt , zu Ostern die Schule
verlässt , eineLehrstelle
in einem feinen Detailgeschäft , gleich¬
viel welcher Branche . Pension i »>
Hause deS Chefs , sowie Familien-
Auschluss gewünscht . Offerten unter
F . L. O . 4579 an Rudolf Moste,
Frankfurt «. M . (8 . apt . 81S) F 105

HetserSkich«« Personal.

Hlodes.
Durchaus tücht. Dame (Direktrice,

1. Kraft ), flott im Al beiten st. Ver¬
kauf, sucht per sofort Engagement in
lebhaftem Spezialgeschäft od. best.
Modewarenhaus . Offerte » unter
F . P . O . 4681! an Rudolf Mosse,
Frankfurt a. BE (Fcpt . 321) F 105

Juttges ArKttlei « ,
tadellose Fiaur , sucht bald . Stell , als

PfT " Anpnwbedame —Mjs
in erstklaff. Konfektionsgesch . Wies¬
badens . Selb , bat diese Stell , b. erst.
Firmen schon bekleidet . Offerten u.
F . 477 an den Tag bl.-Bei lag.

Am  pair*
Dame sucht Stellung als Gcfell-

fdjafkxiit u. Hilfe int Hausstand.
Off , u. B . 478 an den Tagibl .-Verlag .

Mmre,
ausseb . Schwester , sucht Stelle auf
läng . od. kürz. Zeit zur Pflege u. Ge¬
sellschaft b. Herrn od. Dame . Off.
unter R. 479 an den Tagbl .-Verlag.

Wo finden zwei anständ. Mädchen
als einfache

KirrDerfrarrlsms
zuw 1. April od. frülser Stellung?
Wiesbaden bevorzngt . Gefl . Offerten
an P . Meder , Erfurt , Iohanncs-
ftrafje 16, Part ., erbeten . F 59

Englische Dame
s. Stellg . als Hausdame im Aus¬
tauschd. ettal. u. deutschen Sprache.
Off. u. J . 4SO a. d. Tgbl .-Vcrl.

Jüngeres Fräulein sucht Stellein
feinem Hause als Stütze oder zu einem
Kind. Näh. unter l» .. St . K.itbr . -
Stift »Mainz, Weihergartenl0 . F28

Will,geil,ÄS-
empfiehlt sofort u. 1. Fest, : Köchin,
Allein -, Hasss - , Zim .« U. Küchemndch.

V. Geister , SicllenvermÄtlcr,

As . KrMkieliBeMrjli.
die franz. tt. engl. spricht, sucht Pflege,
Massage oder Stellung in Sanatorium
od. Klinik . Näh. Moriystr . 3o, Htb. 2 l.

Suche Stelle
als Stütze in Hotel oder Privathaus,
hier oder auswärts . Offerten unter
A. 300 postlagernd.

Empfehle tücht. Herrschafts-, Pens-
11. Hotelköchinn n . Hau ?-, Zimmer - und
Alle'iirmädch. Frau Elise Lang , Stilen»
vcrmttil rin, Goldgaffe 6, 1. Tel . 23L3.

Männlich » Personen.
Kaufmännisch «» Personal.

Buchhalter,
30 Jahre , verheiratet, vollständig ssrm
in der dopp. amerik Buchhaltung einschl.
Bilanz -Abschl.. per sof. oder 1. April 1910
dauernde Stellung . Gest. Offerten tt.
H . s « a an ten Tagbl .-Verl.

Hewervkkches Merlonat.

Bauführer,
selbst., sucht anderw . Stellung oder
irgcndiv . Beteiligung . Offerten unter
S . 480 an den 2 aub! Verlag. _.

Damcuschiieidcr,
langjähriger Leiter eines grossen
Ateliers , firnt im Abstecken u . An-
fertigen von Konfektion , sucht Stell,
p. 1, März . Werte Off . tt. D . L. 8788
an illudolf Masse, Dresden . F105

Hier ansäss. \\mWmi Ilanu
mit langjähr . gut . Zeugnissen sucht
Vertrauensstelluiia als Kassenbote 00.
dergl . Näh . im Tagbl .-Verlag . Fa

m  I 1 ^
Empf. Hcrrschaftsdiener u. Pensions¬

diener mit g. Z . Jr -u Elise Lang»
Slellenbnrean . Gold gaitt 6, 2, __
Suche f. kraft, saub . 16;ähr. Jungen

m. gut . Zeugn . (Radfahrer ) pass. St.
in Geschäft . Niederwaldstr . 6, S . l . P.

- Wohnwrgs-Anjeiger der Vierbaöeiier Tagblatt;. -
Lokal» Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtigs Anzeigen 30 Pfg . dis Zelle. — Wohnung» - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlerstrast- 53J . Z.. K. u . K. zu trat,
Slbrechtstc . 46, H.,^ L, .̂ K..„ K. zu v.
Eobenstr . 1,_ Frtsp .,._ 1 -2 -Z.-Wohn.
ÄSbenstr. 19, Mtb . n . H., sch. Z. u.

K. sofort öd. sp. N. Wh. v 1108
küssinstr. 20, L? 7ch. D ., 1 Z.. K.  141364
Nettclbeckstr. 11 1 Z .-W . m. H.-Arb.
Stiftstrabe 21. Vdh., 1 3 - u . Küche

z 1 April zu vertu ._ Rah . 1 <St
Leberaassch^ S, Hih ., neu Hergerichteie

l -Zim .-Wohnung zü verm . 380
8 Dimmer.

ndr.
An - { >

tibi.

Ostern
Jdlnng

kg
r.
gfabr,

8-
iH
Sage»

hlg. 13.

Sldlerstraste 26 eine Wolsn., 2 Ziln.
u K. . Kelch  od . l . LPM zu verm.

Klbrechtstraste 6, Hch. 3, 2 Zimmer
u. 311 vermieten . _ 135

BleMträtze 21, Hst 2 Zim . u . Küche.
Ab,chl.̂ m^ >achstach,zu vm , 81184

Blüchcrstraste 48 , 2. 2-Zini .-Wobn.
mit DZBalkous bill. Nä h. Lad en.

Tltvill erste . 7, Artsp ., 2 Zim . u . Zub.
^,1  vermieten . Nah . b. Best . 479

Ai  L
Friedrichstr. 47. Stb . 1. 2 Z., K.. K..

sof. Sch lüssel ..b.̂ Lorenz . B21533
GeiSbergstraste 11 Mans.-Wohnung)

lieft , cruö 2 Zimmern , Küche und
Keller , M Vevmieten . Näheres
Taunusstrass e 7, 1 rechts ._ 445

©ncifettauftr . 33, Gthst sch. 2-Z7-W.
m. Veranda p. 1. 4. zu verm . Nah.
das. Mühlstein , 2.  E t. _ _

Nöbenstr. 19, Mtb . ü . Hth., schone 2-
u. 3»Z.-Wohnung . N . V . 01709

Drabenstr . 34, D, , fr . 2-Z.-W . mit
Zub. zu 900  MT . sof ort zu! vernn

Helenenstrasse '26 2 gr. Mansardz .,
Küche. Keller , R ückgeb., s. od. sp.

Hellmundstraste 21 2-Zim .-Wöhn . im
2.  Stock sofort oder 1. April zu
vermielen , Wh . Parterre.

Wnstraste 19 , Stb . Fsp .. 2 f,  K ..
5kell., f . 0. Apr. N . Stb . ß.  288

Darlstraße^ 2,L >.. L̂ sch. albg, 2-sl .-Ws
Kleiststraste 15 , Stb . Dach , sch. 2-Z.-

W .. Gas , p.  1 . A . N. B.  P, . r^ 262
LMstr . 12 2 g „ Küche an  K . zu vm,
Loreletz-Ring 4 schöne 2-Zimmer-

Wahnungen zu V̂ Näh . P , r. 4520
Nörttsstraste 9, Hth . 1, 2 Z, , Küche u.

Kell . z. l ^ Febn Näh . Vdh. 1. 4193
Rettelbeckstraste 3, H., 2 Z . u . K., m.

m. Ga>s U. Wirkst , a. 1. April . 258
Hlatterstraste88 2 Zim. ü. Küche zt

1. April zu vermieten . _ _ 229
NSmerberg 24 2-Zimmcr -Wohn . zu

dm. Näh . RömerLerg 24 . P . t _378
ßchicrsteinerftraste12 2 Zim. u. K.,

Hth .. auf , Avril zu vermieten, ^ 453
tzchivalbachcrstraste 37 2-Z.-W .zu v.

Näh . daselbst MittelbaU ^P, ^ 120
Sedanplatz 6, Hth., 2 Zim . u. Küche

p. 1. Apr, Näh . Hth. 1 820175
Wfisträße 12 2-Zim . Wohn , zu vm.
TannuSstraste 17, Seitenbau 2, zwei

Zimmer ü . Küche zu »erin . 877
Nairämstr,,27,ZSb , 1, 3-Z.-W. I. 8.
We llritzstr. 19, 1, 2-Z.-Wo hn. '"4bLl
Zietenriua 14, Stb . 1. St . 11. Mtb.

1. Stock , sc eine 2-Ziiu .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebe.
Toffolo , Elsässerplatz , W173Ü

8 Zimnrrr.
Adolfstratze 3 Giebel -Wohnung , drei

Ätinnrer u . Küche, zu vermieten.
Näh . im Möbelgeschäft . 133

Älbrechtstratze 36 Z-Zim .-Wühn . mit
Zubehör per sofort . AnzUs . nachm,
v 3 Uhr an . Fr . Oiauch, Bes . 500

Vismarckring 38. Mittelbau 1 St .,
3 Z . tt. Küche auf sof. od. später zu
vermieten . Näh . Part . F477

Dotzheimerstr . 15 schöne 3-Z.-Wvhn.
per 1. April zu verm . Näh . Part.

Dotzheimerstraßc 26 Wohnung , 3 gr.
Mantardräume und Küche, zum
1. Avril zu vermieten . 611

Ecker,ifördestr . 3 Herrschaft 3-Znn .-
Wohnung , Hth., schöne 3'jZimmer-
Wokjnung. Nah . daselbst . 875

Emserstr . 46, Gib . P „ mod. 3iZrm .»
Wnhn. aus 1. April , ev. fr ., zu v.

Franken str. 18, P ., 3-Z .-W ., 1, Apr.
Georg -Angust -Str . 6, Rb ., L-Z.-Woh¬

nungen 1. April . R . Eltvillcrstr . 9.
Göbenstr . 19 sch. 3-Z.-W., Sonnens .,

1. Et ., r . Z .. s. 0. sp. N. das . >11711
Jahnstrnße 19, 2 r., 3 Z „ Küche und

Keller , per 1. April zu vm . Näh.
Adolfsirasse 6, 1 rechts. 289

Karlsir . Ich2 , P -Z.-W ., KchM ., Z.. p.
.sof . Näh . Dotzheimerstr . _12,. 1. St.

Kleiststratze 15, 3 , eleg . 3-Z.gWvhn .,
mit Mans -, per 1. April zu ver¬
mieten . Näh . Part . r. 261

Lehrstr. 12 3 Z„ K. u. K. z. T.  April.
Lorelehring 8 3-Zimmer -Wvhnung,

der Neuzeit entsprechend , zu ver-
iilieten . Näh . Part , links . 11204

Nettelbeckstr. 5 sch. gr. 3-Z.-W . 71784
Nettelbeckstr. 10 sch. 3 -Z.-W . 880 M.
Röderstraße 16, 1. schöne 3-Ziimmer-

Wobnilng , per 1. April . 515
Ecke Röder - und Nerostraste schöne'

3 -Zint .-Wahn . zu v. N . P . 4196
Roonstraste 15- 1, sch. Z- Z.-Wohn . p.

1. Apr . z. U. Nah . d. Mtb . B . 433
Scharnhorststr . 33 sch. 3-Z.-Wokm>.

1. Et ., Balkon u. reicht. Zub ., sof.
0. spat . Näh . Part ., bei Bauer.

Schwalbncherstr . 37 3-Z .-W . zu vm.
Näh. da selb schM tb, Part . 12g

Sedänstratze 3, 1, 3 Zim . mit Zub.
per 1. April 4st verni . R . Part.

Wellritzstr . 19, 1, 3-Z.-W . z. v. 800

4  Dimmen.
Kleine Burgstraste 10 4-Zim .-Wohn.

sofort zu tzermieten . 4472
Eckcrnfördestratzc 10 schöne 4-Zim .-

Wohn . mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zu vermieten . 4l33

■

O* *‘t/|u tt« i'uruuc is ^ miuu'u»
Wohnung zitw 1, April zu verm.
Näh . Friseur Lorenz . >121898

Göbenstr . 18 sH. 4-Z.-Möhn .. 8 . Et ..i-vtz-Nslr.. 10 ]uj . '±»0 .5-aiULjiu, 0. Vii.,
11t. all . Konif ., per sofort ob.  später
preisw . s - b, Näh . Banbu r._ Bl 101

Ecke der Röder - u. Nerostraste 48
4 Zimmer mit Eckbalkon, Küche u.
Zubehör auf Llpril 1910 z. verm.
Näheres im Laden . 4591

Wellritzstr . 19. 1. 4-ZlM . z.  299
Westeudstraste 12 , Eckhaus, 2. Stoa,

4-Zim .-Wllhn . tn. Erker u. 2 Balk.
per sof . od. sp. zu verm . Näh . bei
Fr . Kraft , Pt . Pp , 050 Hk . 306

Wieland straste 11 hochh. I -Z.-Äohn .,
der Neuz . entsprcch., sofo rt ._ 373

Wielandstraste 12 Vier - Zirmner-
Wohnungen mit allem Komfort
der Neuzeit preiswevt zu ver-
nrieten.

5 Ziminrr.
Oranienstraste 11, Bel -Et ., 5 Zim .,

2 Kell .. Mans ., p. 1. .Apr il.  463
Oranienstraste 33, 3. Etage , schöne

5-Zim .-Wohn „ mit Zubehör , per
1. April zu verm . Näh . E-tb. P.
oder Adolfstrasse 6, 1. 4534

Nheinstraste 43 schotte 8-Ztm .-Wohn .,
ganz der Neuzeit entsprechend , v-
1. April zu v. N. Blumen l . 397

Seerobenstraste 30, 1, 5°8im .-Wohn .,
Balk ., reich!. Zubehör loegzugS-
halber im erst. Halbj . 200 Mark
billiger zu btzrmielen.

Goetheftr . 1 ' 5-Zs-Wohu . 1. Apr . 285

6 Zimmer.
Eckernfördestrasse 2, n. 9i . d. Elektr.

u. d. Wald ., ,3 St ., mod . eing . 6-Z .-
W . m. Mädchens , im St .. 4 Balk ..
kpl. Bad , Koylenaufz ., ser 1. April
sehr preisw . zu vm. Näh,  das . 4194

Kälier -Friedrich -Ning 71,  Hoch Part .,
6 Zimmer u. reicht. Zubeh ., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof . oder^
später zu verm . Näheres neben
Baubureau Schlvank . _ 370

Ichrnkendorfstraste 4 O-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör atif gleich od.
1. April zu vermieten . 309

7 Dimmer.
Für Aerzto , Zahnärzte usw . Im

„Tagblatt -Haus ", Langgasse 25/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Ztmmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Näumen für
Aerzte . Zahnärzte usw . Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

8 Dimmer rrnd messe.

Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . tn.
reichlichem Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3—6 Uhr . Näh.
Hausbesitzer -Verein , Luisenstr . 19,
u. Kaiser -Friedrich -Äing 67, 1. 389

Küsse» und Grsrssüftvränmr.
Dvvheimerstrasre 10 kl. Laden mit

Ladenzim . u. L-Zim .-W . sof . z. v.
_S?äö ._. Adelhcidsir . 81 , P ar t. 4523

Frankenstraste 19 Lagerräume , evtl.
_ mit T oreinfahrt , ztt_J ’t!?J_ B 1354
Göbenstr . 19 gr . tr . Lagere ., 105 >n» ,

u. Bierkell . 'b. z. vm. N . B . Bl710
Haügarterstrahe 6 gr. Werkstäite mit

elektr . Anlage , Kell ., Schuppen ec.,
auch geteilt , zu vermieten . 11858

Jahnstraße 19, Part .. 1 gr . Zim . zu
verm .. auch a. Bureau , Lagerraum
daselbst Vorhand, für Kohlengesch.
Näh ,̂ Adolfstrasse 6, 1, 281

Kaiser -Fr .-Rinn 61 2 Part .-R . für
_Kont . ob._ Lag . II. M obcleinst . 4524
Kirchgaffe 17 Läden mit 5-Zim .-W.
_z u Verm. MH . Friedrschstn 29. 13
Lorelep -King 4 Bäckerei mit 2-Zim .-

Wohn , zu VNi. ,Näh . Part . r. 4525
Riehlstraße 9, P ., ein schöner Läden

ne bst Küche zu verm . . . _ 316
Roonstr . 6“ Laden ff . f . Tesch . gecivn .l

tlt, 2 Z., K.. .2 .K. sof. m,Apr., z. v.
WldeSheimerstr . 17 Anden mit 2-Z.-

Wohn . für Spezcveigeschäft 1. 4.
1910 für 400 Mk. zu verm . 111386

Scharnhorststr . 14, 1 l ., Werkst.,Lager-
raum u . kl. sep. Keller billig .

Scharnhorststr . 33 Lad . in. Wohn . b.
z. verm ., auch sehr gerign -et für

_Schn hm.  Näh . Par !., b.  Bauer.
Schwalbacherstraste 23 "Lagerraum

oher Werkstatt  zu ve rm iete n. 369
Walluferstraste 10 Lav . m. L-Z .-W . p.

tof. od. spät . Näh ._Jßart . 1 . 111105
Waterlöostraste 6, Ecke Eckeruforde-

straße 10, grosse Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäst geeign. _ 4134

Zietenrlng 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-
Wohn . p. sof . z>.> verm . Näh . bei
Born , Arch., 1. L-tock. 4527

Sch ., Helle, luftige Werkstatt , s. jedes
Geschäft geeign .. 70 0 =m gr ., bist.
Näh . Bllüchersiraße 48 , Laden.

Schreincrwerkst . m. kpl. Masch. sof.
zu v. Gcor g-Auguststr . 8. 021844

Kl . Laden mit Wohn , auf l . April
bill . zu v. Näh . Goetheftr . 22 . 1.

Große Läden mit Enlresols im
„Tagblatt -Haus " Langgasse 25/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres int Taablatt - Kontor,
Schalterhalle re chts._

KeM . 1. 4.  JO . _S?._ Luisenstr . 16717
Laden mit Ladenzirnmer zu verm.

N . Schaebtstr . 26 . Par t, ll_ 868
Schiersteinerstraßc 24 Bäckerei mit

Laden zu vermiete » .
Schone helle Werkstatt , za . 65 □ =«',

für jedes Geschäft oder Lager-
Raum . billig zu vermieten . Nah.
Biebrich , Thelemaunstr . 14,1 l. 465

MübNcntr Mslninnseir.
Mainzerstr . 50 , l , 5 möbl . Z . ö. 4 Z.

n . Küche, a . Sinz ., zu u. N . das. P.

Woülicnto Dimtrrrn , Mansarden
rtr.

Abelheidstr .,24 , 2, el , W.- u. Schl .-Z.
Adlerstra ße l l 'heizb . Schlafstelle z. v.
Mlersträße 53 l^möbl . Zim . zu vm.
Älbrechtstras?x 5) H. 2,7 sch. Möbl. Z.
Albrechtstraße 6, 1, ich. nt® . Wohn-

11.J& * lasch , a , ein z. Zim ., p. sofo rt.
A lbr echt st te_l 4, 2. Et ., Z. frei . ^.13!s
Btsn -ärckrtna 9, 3 l ., Mobl. Zun.
Bismarck ring As, 3 r„ mobl . Zum
Bismarckr . 35 , Hochvart ., sch, m. Z.
Bleichstr . 17, 3, .möbl . Zim . zu verm.
Blücher plätz 6, ^2 l .. s ck). mül . Z . sof.
Blncherstr . 8, 1 v,, mlil . Zim . 3. vm.
Bmaier nr . 16, 2 r„ mvl . 8 ., .20 iPi77
Dotzheimerstr . 18, 1 I., schön möbl)
_j8itn ._jn ._ o.,ohne Pens . bin ._ B 933

Dotzheime rstr, 26, 27 2 sch, nt. Z., Bi.
Dotzheimerstr . 33, l., b. BiSm .-Ning,

et. in. W s. 'u. (schl -fch. S v., e. 2 H.
Dotzheimerstr , 62, 3 r., gut m , Z. b.
Eleonorens traste 3, 1 r., mö bl . Z. biU.
(höüenstraße 4, Pari , rechts, 1 möbl.

.Zimmer m . od. ohne Pens , sof . z. v.
Göbenstraste 22 , 3"r., schon mÜblterteS

Li in mer an de ffcren  Her nt z. vm.
Möenstr . K . 1 r„ möbl . Zim .' zu v.
Helenenstr . 6, Hth. D .. 1 Z . m . Bett.
Helonenstr . 20, 2,  möbl . Z., sep. E.
Heicnenjiraste 26, 2, h. mbl.  Z . z. ö.
Hellmun dstr 2(), 2Jfd ;. •gr . >nMJZ7
.öc' tiii tindstraste 27 , H. l r„ 'Schläfst.
Hellmundstr . 29, H. 2 t , c. A . sch. L.
>ie,l>» nndsiraste 35 , 2,  gut . M. Z.  bill.
Herdcrstr . 6, 2 l., in . h. Ms . fv. 3274
Herdcrstr . 27, 2 r., m. Z. m.^Schrbt.
Hennannstraste 12 , l , m'bt7Z ., 2 Mk'.

Herma, »« straffe 15, 2 r „ in. Z . bill .
Hern :annstr . i8,ch !, mchl. Zi m.  z ,̂chn.
He rman !!str. 22. 1 r ., möbl . Z . bi ll)
Hermaitnstr . 28, P ., möbl . '$ 7, ). E7
Hi rschg rabest 12, 2 l ., sch, mbl . Z»m.
Hirschgraben 26 3 mH . Z-, 1—2yu ) njH 1 u ' ' JA-Jt  U " '
Fn bnstr. 28, 2 l ., fco . Zim . an Herrin
Kaiser -Friedr .-Ring 64, l , 2 elegant

möbl . Zim . lSüds .) zu vm . 3287
Karlstr . 2 Schläfst , 10—416 E
Karlstraste 4, 2. sch, mbl . Z . 1. Fcbr.
Kartstr . 6, P ., ' mnf . möbl . Z . zu vun
.Katli'traffe 32 , Hih ."P ..' sep . in^ Zinn
Karlstr asie 38, ,2 /1., sch, möbl . Z.  b.
Kirchgafleh4, 'j « . m.,Z . jJ . 0. 0. P.
Kirchgaffch736, 2 lh möbl . Aim .jbtll.
Langgässe 8, 2. hübsch möbl . Z . mit

1 0. 2 Betten u . g. isr . Pens . b.
zu v. Eing . Gemeindebadg . 2, 2.

Langgosse 48 , 2, eins . möbl . Zimmer
_ für jungen Kauf mann. _ ,
L'msenplatz 2jL , iihbll  Z . >»7 0. 0. Vf-
Luisenstrnsie 2, t . gr. miss, hzb. Mn
Luisenstr.  3 , 1, f - Ms . w . z. ö, 3299.
Mark 'tstr. 12, 4 L, Shath , mvl . Balk .-
^ Zim . m . 1—2 Bet t, billig nU Dcnia
Mnrl 'tstraße 23» 2 , gni möbtl Zimmer

mit  od . 0Ij.nc Pension zu vcrm ._
Ma ue rgaise 7 ' inöbl .' Maus .' "zu vm.
Manergasse 8, 3, gut möbl . separates

Zim mer zu pepmie teii . 3t, v. Hirth.
Michelsver » 13, 3 r.7n'i'öbl . Zimjmit

Balk . u. sep. Eurg ^ f, 25 Mk. z.. v.
Mori tzstr.  H, Stst . 2 , mW . S .jfii v.
Msrivstraße JO. 1, schön möbl . Zim.

mit fepär . Eingang zu verm .^
Moritzstraffe 35, 3chv. 1. Febr . ab Eck-

Salon mit Retzensrinmee . billis Zu
. vermieten . Näh . daselbst . ^
MVürrstratze 2, 1, 1—2 gf .. iifTB . fr.
Nerostraste 3, 2,  iv .jt . Z . a. T . u. W.
Nero ^ tTM . 2,  mot u . Z im. zu verm.
Neügasse 9, 37 schön tnöbl . Z . freiT^
Nettgaffe 27  möul . Z int-mer z. vm.
Sliederwäldstr . 10, 1 x.,_  möblTTZim.
Oran -rnstr. 2 sch, möbl . Z . m. Pens.
Ora »ienst r. 28, HL , t . d.'Ä . schchZ,
Oranienfir . 37, G, 3 st, erb, i.  M . L.
Oränirnstr . 47, 2 l .. Talon u. Schläf.
^ zim ., .auch  g eteilt,  so f. 5. vm . B1534
Oranienftrst54,chl >i . l r., mbt . Z . z. vi
Ora nie»  str. 60. M ist 1 r., schm.  Z ".
Pbilivvsberastr . 17, H., g. m . Z .. W.
Philippsbcrgstr . 20 , l r ., g. in . Z . st
Rheingäüerstr . 14 3 r., f . in. Z-, cv.
, m . Kl ., 25 Jftt, _V orm , anz usch en.

Jiheinstr . 26 , MH. P . r., möbl.  Zim.
Rödcrstr . 16 . P -, sch. Z . in . g . P . s.,
Römerberg 21, 1 ~I., frbt . mbl . Mans7
Saalgasse 16 , Papier !., m . Z . frei.
Saälgasse 38 . 2 l .7 möbl . Ma ns. bill.
Saalgasse .38» 3 l ., .in.̂ .<>., 1 öd. 2 B.
Scharnhorststr . 27, i r ., g . inhl . Z„ wo

Klav . od> Schreibt . Platz  hat , z.  p.
Scharnhorststr . 35, 2' r., m. Z. 11t. P.
Schulberg 1.5, Gth . P . r.» m. Z . IraE
SchulbergH19, )3 r.,̂ möbl . Zim . zu st
Sch ulbcrg 21,  2 r„ möbl . Z. zu vm.
Schwalbacherstraste 1.4, 2, Wohn » u.
. « chlafsimntöp , auch ein z.. sof . z. p.
Schwalbachers irTW,  1 r., sch, m, Z. )-
Schwa lb ach er si ratze 39 , H. 1. l„ ml Z.
Schwalbächerstr . 49» 2 L, sch. tn. .Z^
Sbiwalvacherstr . 53, 1, ' nt._ Stbch . z. st
'Seda np lah 4, Mtb . str ., ich. moblT^ ".
Sed stnst ratze 7, H. 2 l ., Kost u. Log ist
Sednnstraste 10, Hth. 3, m. Z., 2 B7
Tau nuSstr . 23, 3, nn Z . an D auerml
Walramstr . 21, 2 r.. L . m. 0. 0. Cb.
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Webergasse 14, 1, 2 gut ntöM. Zim.
Qitf Wochen  u . Monate sof. zu tun.
Kl. Webergaffe 7, 2, möbl. Z . billig.
Kl. Webergasse 7, 2. möbl. Ms. biil.'
Wcilstr . 14. G. 1 r .. in bl. Z., W. 3.50.
Wellritzstr. 29, 2,f . Log. f. bess. Arb.
Westendsirä ße 1,  2 , mö bl. 10  Mk.
Wörthstraße 1, 2, bei Weimer , feinma&I. jlun . mit bors. 5Rf. fpfir hinmöbl.  Zim . mit böra. Pf . se hr big.
Westendstraße I , 2 l.. sch. möbl. Ms.
Wörthst r . 1, 2 l., sch. Mbl. Z. s. bill.
Wörthstr . 7, 1. a. d. Rheinstr ., gut

m„ Z. m.  gr . Schreibt ^ u.^KAabier.
Norkstraße 4. P ., inöbl. « im. > u-' vm.
Zimmcrmannstr . 9," P . r ., m. Zim)
Schön möbl. Zimmer , separat,

verm . Näh. Adelheidstr. 39, lj
.. zu
Part.

Feere Zimmer und Mansarden etc.
Ade lbeid straße 89, Hth. 1, Zim . z. o.
Bismarckring 38 1 oder 2 Mänsard.

sofort  z u vermieten. _8788
Karlstr . 1, 1, 2 Z. o. K. m. Kochgel.

u. W. p. s. N. Dotzheimerstr. 12.  1.
Oran ten str. H Man f„ Herd , Wasser.
Orantenstraße 14 heizb. Mäns . mit

Waber for. zu b.m. Näh. 1 St.
Seervbenstr . 10 leeres Part .-Z. u.

gr . Maus , sof. zu b._ Näh. .Sjj.Jt.
Lga' ran ' strnßc  1 sch. Lläans. Nä h. P.
Weitend,lraßo 1 gr . leer . Frtsp .-Zrmi

Remisen , Ktallungen rtc.
Jägcrsir . 13 Stall/f .' L—8 Pf ., Rem .,

Futterr ., m. 2—8-Z.-W. z. 1. Apr.

2 Zimmer.
Kriedrichstratze 4 2 Zim -W., Küche,

Alansaro., aus 1. April zu verm. An-
zulehen v. 11—1 u. 4—8 Uhr._ 38

WWgerür 25,
re. n egzugshalber sofort mit
Nachlaß »u vermieten . 81740

3 Dimmer.
Sianenthalerstraste 23 , 2, ist die luft.
SSÄ Mit MUS Ä
z vm. Näh, d. W'e. i. 1. St.
Lannnsstrasze TT

3. Et. (vis-a-vis dem Kobbr .), Wohn,
v. 3 Zim., 2 austoß. kl. Z -m. u. Zub.
p. 1. Apr. 1910z. v. N. das 1. Et. 172

4 Zimmer.

Herderstr. 27 4588
jweimal l -Zimm r-Wobnungen nebff Zu¬

behör. 1. Elage, v r̂ sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Kü ' e. zu verm._ Näh. Panerre links.

Ün /bester GeschäftKlage, nächster
Nähe des Kurhauses,
4-Zimmer-Wohnung
t>er sofort oder 1. April zu verm.
Kleine Buvgstraße 10, 1. S 't. 496

5 Dimmer.

Gr . Burgstr . 1« , I,
beste Kur- und Stndtlage , 450

Z-Zirnmer -Wobnr :ng»
bisher von bewohnt, zu
vermieten. Zcn ralheizung, Lift -c.
Näh. daselbsti. Lad., bei Führer.

Per bald oder später

HeinAche3« V
WarterrewgHmlng,

5 Zimmer , auf Wunsch auch
nur 4. neu hergericktet(eventuell
mit Borgartendenutzg.), befand,
geeignet auch für
Am , Spfjtnlarjt , Äurrsus,

oder dergl., zu vermieten, Utah,
im Hause selbst in d. Wcinhanbl.

Sisnoe » &,  4 ’o . 9017

5-NllMr-WkWlm
mit überdecktem Balkon , im 2. Stock

einer Villa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr. Licht u . allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ab¬
zugeben. Einzusehen werktäglich
von 3—5 Uhr nachmittags . Näh
im Tagbl .-Verlag . 4686 Ov

5 - Mm .. - Wchl.
mit Zentralheizung.Wieland-
strasze 7» Erbg. 1. 3, hoch¬
herrsch. cinger. 2-TreppenhauS,
Gas u. elektr. Licht mit reicht.
Zubch. per sofort oder später
zu vern iet. Näh. Karl in #,
1 oder 3. delephon 273.

fm  MKMM

G Dimmen.

grlcöridjftrafecO»
Ecke Kirchgassr»

eleg 6-Zim.-Wobn»ng, vollständ.
neu lierqerichtet , mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
bei 'Will ». «Kassier &, (Io—
1. Etage. ll

sss

Lang gaffe 15 a.
Die von dem verstorbenen

Eanitatsrat «-r. ssecker,
feit 25 Jahren innegehabte Wohn,
von <> Zimmern mit Zubch. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres : Hauöbcsitzeruerein,
Luiienstr. 19, oder UJ»r . B. a le.
Kaiscr-Friedr .-Ring 68, 2. 4630

Marktplatz 5, 3 07
2. oder 3. Etage, große 6-Zimm.-Wohn.,

Bad, elektr. Licht, Gas rc. aus I. April
oder später zu verm. Näh. „Hotel
Bellevue" oder Marktplatz 5, 2. St.

V Zimmer.

Für Aerzte.
Zchmrzte ic.

Im „Tagvlatt -Haus ^̂ Lang¬
gasse 25,27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgestatiete

I-Ummr-Wolimiig
im 2 . Stock

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

MlAtMns -Uuuien
für Aerzte. Zahnärzte rc.

Näh res im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

8 Zimmer und metzr.

DamSmchtal.
Tie Hälfte e ner 2-Fani .»Billa , best,

a. 8 —10 Zim. mit reicht. Zild hör,
Zen•rall). rc.. p. 1. 3. 10., evtl, lriih r,
z. ocrm. illäheres b. Arch. Sieaer.
Danibachtal 4l , Park._ 356
Vtttoriastratze 49

(€ toacsißlüa mit Sorten)
Ho ' patter c mit 8 Zimmern, Veranda,
reicht. Zubehör, entralhrizung, etckir.
Licht rc. per 1. Apr I oder 1. Juli 1910
zu vermieten. An us hen 12—1 Uhr
Mittags . N̂äheres beim tzausmc stcr
ba'elbst. - 4531

Vornehme
1. Etage,

Babnhosstraste 6, beste Geschäftslage,
1. Et. v. 6 Zim. n it Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur . Wilh lmstr. 22. 367

Kirchaaide5-̂ , 2. St .,
per 1. April , ev. 1. Juli elegant
eiliger. Wohnung von 6 großen
Zimmern , Bad , Heizung , elektr. !
Licht u. sonst. Zubehör zu Perm. *

9 Zimmer , gr. Diele,
Bad , Gard rode, Lift
mit Bedienung , Zen¬
tralheizung , fliehen¬
des heihes nnd kaltes

Wasser , 3016
per sofort, ganz oder
geteilt , zu vermieten.

Näh. H . Stein.

Wiesbadener Tagblatt. Mrrgeir -Nusgave , I . Blatt. Nr . 37.
Nettelbcckstr. 5 große Keller, Lagerr .,

Werkst.. Stall ., gleich od. sp. bill.
Steingasse 27, P ., ein Stall s. Ge-

schäftsw. m. F . gleich od. 1. April.
Auswärtige Woksuunge».

Snnnenberg , Kapellenstr. 17, Frtfp .-
Wohn., 2 Zimmer , zu verm.

Eine 2-Z.-Wohn., Bdb.. mit Mans.
auf 1. März gas. Osr . mit Preis-amg. u. B. 479 an d. Tagbl .-Verlag.

2-Zimmer -Wohnung mit Maas,
von kinderl . Ehepaar gcsstcht. Osferi.
unter T . 480 an den Tagbl .-Verlag.

Unabh. reinl . Frau mit Tochter
wünscht sch. 1- od. L-Zim .-Wohn. g.
Bern . v. Hansarb . je nach Uebereink.
Off , u. P . 480 an d. Tagbl .-Verla g.

Masseuse
sucht 2 Zimmer , Küche u. Keller , im
Vorderhaus , in guter Lage. Offerten
unter F . 476 an den Tagbl .-Verlag.

Gef . f. April v. alt . ruh . Dame
in gut . Kurl . 3—-ifZ .-W. mit .,ub.
(Part . ob. 1 St .), elektr. Licht criv.
Off ._ in . Pr . u . IX. V. 10 Hauptpostl.

3—4-Zim.-Wohn. von rub . Fam.
ohne Kinder in nur gutem Haufe p.
1. 7.  ges . Westend ausgeschl. Osr . m.
Pr . Ei 189 Tgbl .-Zwgst., Bism .-R . 29.

Zwei sch. h. Vureauräume,
mögl. im Zentrum der Stadt , ges.
Off . u. P . 476 an den Tagbl .-Verlag.

Sonnige große 3-Zimmerwohnuna
mit Balkon, Bad u.Zubchör p. 1. Apr
von einzelner Dame in ruh . Haus:
gesucht. Off . mit Preisangabe un :c!
K. 474 an den T agbl.-Ve rlag erb ct-n.

Junger Mann
s. möbl. Zim . mit Klavier im>West-
viertel . Offerten mit Preis unter
W. B. postlagernd Bismarckr . L174?

Schüler der höh. Lehranstalten
find , angcn . Heim mit voller P -ns.
Ruh . vorn . Lage . 1 Min . v. Hakrest.
Tennelbach . Maß . Pr ., 1. Res . Näh
Sonnenberg,Wiesbadenerstr . 104. 2.

8 Gtagnu v . IO Zimmern 8
^ mit allem Komf., Zentralheizung. K
| Aufzug, mittlere Langgasse, zu §fV vermieten.

Lion , Wohnungs-Bureau . H

Eck« Scerob «» -
LKVk »» n . Emserftr . 64,

mit 3 Schaufenstern Ladenzimmer, mit
oder ohne 3-Zimmer-Wohnung ioiort
oder später zu vermieten. 11769

l  Großer Men 362 1
I Ecke Weber - und Saalgaffe 8
II auf gleich oder später zuverm. I

Läden nnd Geschnftor iiurne.

Großer Laden
Kirchgaffe 20 , Ecke^ ricdrichstratze»

erste GekchäftNMse , sosot zu ver¬
mieten. NähercFMsricdrichstraße 40,

365

Die von Herrn Saltlermcistcr Becker
ilincgeh. Werkstätle » sind zus. od. get.
au ruhiges Geschäft als Werk¬
stätten od . LagcrrLntne m. u.
ohne Wohn. p. sot. o. sp. zu verm. Näh.
Kl . Webergaffe 13 bei

Ecke Kirchg . nl Rheinstr . 45 i
ist der Ecklade» mit zugch. R
Souterrain und Entresol 'per «
1. April 1910 zu vermieten, ff
Näheres daselbst beim Haiismeister W
od. Kais.-Friedr .-Ring 59,1 . 220 8

{PST" Laden zu vermieten. " WA
Siäh. Wellritzstr. 4. 2.

Werkstatt zu vcrmiethen.
Näh. Wellritzstr. 4, 2.

Wilhelmstratze
Laden mit Nebcnziuimcr,

8 Langgaffe 15 -» 3 Zim. im U
H Entresol (als Vitrean o. Sprech - N
8 ziinmer eeign.) sofort od. spät.
| Mb Hausbes.-Ver.. Luiienstr. 19, m
I ob. Dr. Lade, K.-Fr .-R.68,2. 4532 g

defle We der Melk !flroft.
sofort zu vermiete « . Näheres
im Tagbl .-Berlag . 4i8l Kü

FremÄeupemiou,
12 Zimmer , feine Kurlage , altes

Geschäft, per 1. April zu ver¬
mieten . Offerten unter T. 455
an den Tagbl .-Verlag.

ffllU] 5Ü[[C 45 , Siafinett! zu Burwu
o. Sprechzim. geeign., zu v. Näh. 2. St. Bäckerei u . Konditorei

mit sch. Wohn, im Südvicrtel , gute
Geschäftslage , per 1. Apbil zu vm.,
auch ist Hans zu verkaufen . Off.
n . T . 451 an d. Tagbl .-Verl . ,̂ 260
Ein schöner Laden

mi't oder ohne Wohn., in bester Ge-
schäftslaW in Brebrich Rh., in
welchem seit 12 Jahren eine hoch¬
feine Med.-Drogerie mit großart.
Erfolg betrieben wird , ist per
1. Oktober 1910 anderweitig billig
zu vorm. Näh . bei Lconh. Rahner,
Rathausstraße 40.

Laden
in erster GchMstsiage

WieZbg ^ ens,
im

„Tagblatt - Harls"
Lnuggasse 23/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

V . J

Lokal i » Mainz , 8S§
Bodega, Wei»-Nesta raut , 45 qm gr.,
mit Zimmer,.Kücheu. hell. Souterrain
zu vm. Nefleki. woll. ihre Adr. abqcb. u.
V. «59 an D. Kreuz , Mainz . ' ? 28

Laden
mit Inventar für Koloniakw.-Ge¬

schäft, inkl. Wohn., in kl. Bade¬
ort des Rheingaus sehr billig zu
verm. Reflekt . mit Branchekennin .,
ev.ent . a. v. Drogen , keine Apotheke
a. Platze , bietet sich sichere Erist.
Offerten unter A. 640 an den
Tagbl .-Verlag.

Welierglissc 12
1 Laden mit 2 Ncbenr. <z. Zt . Parfüm .-

Geschäft iof. zu vm. Näh. bei 364
1 . a° liili {spi , Dambachla 1.

Laden
mit großen Nebenräumen , anschließ.,

auch als Bureau gecitznet, lofori
oder 1. April zu vermieten . Näh.
Adölfstraße 6, 1. Stock.

Rillen und Olänsrr.
Biiin Nlerandrastr . 19 , tOZim ., der

Ncuz. cn spr., t . 4 zu verm. od. zu
vk. N. Nüdesheimerstr. 17. I11379^ »4 1-* in ’^ Labenzimmer». KellcrSS sof. oder später zu verm.

Näheres bei A lolf n. iui .utriii,
Ellknbogcngaisc8. 363

Landhaus mit s. gr. Gart ., 8 - 10Z ., s.
Pens. Er .wlgsh., Alleinbew. gecigu., f.
1600 Alk. z. vm. Näh. Tagbl.-Perl . Sy

3 große helle Nänme
in bester Lage (Größe za. 76 orni, pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt soi. billig zu vermieten. Näh.
Friedri bstraße 40. 4533Willirlm CJa «ser & Co.

Motznnngen ohne Zimmer-
Angabe.

WiLirelmstras ; e,
1. u. 2. Etage , unmöbliert od. möbl.,

monaiiich oder für länger , preis¬
wert abzugeben. Anfragen unter
Z. 388 an den Tagbl .-Verlag . 861Jahnftratze li)

Bureau (1 groß . Zimmer , Part .) u.
Lagerraum , für Kohlengeschäft ge¬
eignet , sofort zu- vermieten . Näh.
Avollsstraße 6, 1. Stock.

Möliiierte Zimmer , Mansarde»
ete.

Möbl Zimmer,
1. u. 3.  Stock , sep., sofort zu Perm.

Neroü-raße 12, 1. Stock.
Bure an

zu verm . H. Rinke, Kirchgasse 30.
Telephon 8875.

möbl . IMnnfartieujim.
Niehlllraste9, Parterre.

Vrsts've t.  per April ob.
vs , später zu verm eiea.

B ckei-c, ickielS erq 3.
euiisssEamHBnrassH

| Elegamer Ariden |
« für 800 Mk., cvcnt. mit Zimmer, U
N gr. Kticbe usw, per soso l oder K
W später z» v rm. Rheinstr. 1«3, P . H

Alleinstehende Drme findet anqe-
ncblms gnt ödl . Zimmer (ev nt
mit Pe ftott) bei e nw'u. ame Off.
u. » . C . Li » postl. Schützenbosfir.

Auomärtige Mohunngen.

B '̂ ersLaDt.

Schöner Laden,
Taunusstratze 43, m. Burccru, reicht.

Zubehör u. kleiner Wohnung , letzt,
auch f. Lagerräume geeignet , per
l . April 1910 zu vermieten . Näh.
W. Petri . 473

Schöne 5- u . 3-Z,-Wohn ., der Neuz.
entspr .. p. sof. od. 1. April zu vm.
Haltestelle o. Elektr . Ecke Blumen-
urid Kl. Wilhelmstraße , Part.

3 «Zimmer »Wohnung in ll. Land-
dauS zu vcrNäh.  bei «li en -r.,
Niederwalluf , Walluf.r Ctmusfce 16.

Eigenheim,
sch. 3 - Zin »mer -Wok>n . mit Veranda,

Badez.. Lpciik„ GaS, elektr. uich!
sofort oder 1. 'April zu verunenn.

Il6rL '86dttkttzII
ckis auk l —2 Jahre auf Reisen zu geben
beabsichtigen , bietet sieh Gelegenheit
ihre

möblierte Villa
mit minies ' ens 8 Herrschafts - nnd
4 Diener -Zimmern an eine vornehme,
kleine Familie zu vermieten . GeiäUiae
Offerten erbitte ich sofort.

Meie r, Agentur, Taunusstr. 2\
2sZi mmerrvohnung»

für 2 Leute gesucht. Preis -Offcrtev
ebb. an Bremer , Berlin , Neuen-
burgerstraße 36. (D. 1. 1446 ist
5- vis 6-Zrmmer-

Wohnung,
modern , mit reicht. Zubehör , Bad,
nicht über 1. Etage , sel>r gute Lage,
von akad. gebild. kinderl. Ehepaar zu
Mitte 1910 gesucht. Genaue Osicrtcn
mit Grundriß und mögl. Hausspon
unte r S . 478 an den Ta gbl.-Brriag.

in erster Kurtage per April zu mi -.ev
gesucht. Offerten unter S . 47g an
den T a-gbl.-Verlag ._ _

Kleine Billa , etwa 7 Z./Horj zu
miet. ev. k. gei. Off. m. Preis erb.
tj.  Itraft , ai ge nt, Ta unusurcißc 17

AeStere Dame
sucht ruh. warmes Part .-Zim ., qur:
läge ; mon. 36—40 mH. Heiz.
i. Hause). Osr . EafS Blurn mn’rt' i
„Zimmergesuch" abzugcben.

s' -cht für dauerndem
-L-lllill . möbl. Zniimer in g. Hause

und schöner Lage. Osicrtcn unt. «j; . 2
Hauptpostlagernd.

Weitere  Dame
s. warmes Pnrt .-Z-, Kurtage , Bnde-
gelegcniicit, mtl. 30- 40 Mk. etwa in'!.
Heizung. Off. u. Kimmrrjf ; s „ cll
(Sofe Blmn . Wüb clmstrane.

Gebildete Dame
sucht in nur bess. Hause od. Villa
2 l. Zim .. hier od. nächste llmgebun «.
Oss. m. Pr . u.̂ F .,480 Tagbl .-W^ !ag.

Wirtschaft,
gut reut ., zu mieten oder zu kaufen
gesucht. Vorort mit Garten u . -?iub-
aarten nicht ausgeschlossen. Osr u.
D. 189 an den Tagbl .-Verlag . H 17R

Metzgerei zu mieten gesucht. Offerb
unter A. « » « an den Tagdi.-Ver.ag.

W ' GM -s . Kjia,
Haiuerweg 12. Telephon Hr>0.

Elegaul möbl. Zimm. mit nnd ohne
Pension. El k.r . Licht, Zentraldei ;.,
Brder . Vorteilh . Winter -Arrau,, em.

Schlichterstr . 3 , P ., vorn. ruh . Lää^
bcbagl. möblierte Zimmer zu vermieten.

Ruhe- oder pflegebedürftige Herren
finden bei gebildeter Dame mir
eigener Villa
DoriiioHdjts Komfort. AM
Adresse bei Agentur Georg Glücklich.Taunusstrcrße 31, zu erfragen.

Plakate:
Möblierte XVoknun^

zu  vermieten
auf Panier nnd aufgezogen auf Pappdeciet

zu haben m d#»r

L. Schellenberg ’scheD
Langgasse27. * Hofbucliöruckerpi.

Die Haupt-Agentur der Wiesbadener Tagblatts Milhelmstraße 6.
Lernsprecbcr
----- 967 =

nimmt Anzeigen -Aufträge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatls £11 gleichen Preisen , gleichen Rabattfä ^en und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblalt-̂ aus", Langgaffe 27, entgegen. -— ■ " -- ■■■■■
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Kapital !«,»-Angebote.

Erste Htzstotheken
,u billiqstem Tagcssinsfnß u. cntsprech.
Abschlußprovisian gemährt die

Deutsch« Hypothekenbank
Meiningen . 3102

Kostenfreie Auskunit und Vorschläge
nur durch den Vertreter der Bank

_Otto Entfcl . Avolfstr . 3.
Hypothekenn.ResMufe
kauft n. v rkauft Sensal Jakob 8 er »so,
Bankvertrcter , Moritzstr . 21, Tel . 66 .il.

Hypothekengeld
gu 4 % bis 4 % % , 10 I . unkündbar,
gibt erstkl . Bankinstitut . Anträge
an Bank 718 Wi esbaden postla«.
Hypotheken-Kapital

«n erster Stelle zu 4—4 */ «% , 60%
dar Taxe , hat abzugeben , Off . uni.
„Hypothekenbank 169" hauptpost-
laae rnd  Wiesbaden ._

25 —80,0 (10 Mt . auf zweite Hypothek
per sofort auszuleiben . Offerten unter
8i . 836 a. b. Taqbl-Vcrlag F3 )8

40,000 bis 60,000 Mark Privat¬
kapital auf gute erste Hypothek
bis 7v °/o der Taxe auöznleiben.
Off. it. „M. H . « (»« - postlagernd
Schütrenhofstratze

Anszuleihen
40 - 50,000 Mk. au zweiter Stelle.
Sensal Kej erSulzberger , 4(>cl<
hetdstr atze 6. 3323

75—80,000 Mk.
zur 2. Stelle ciuszul., auch get. Off. u.

88  fl an den Tagbl.-Verlag._
Auf1. fiiptl).ßUS|Uleil)EH

sind 1PO.OOO Mk., nnd) geteilt , zu billigem
Zinsfuz . Bitte brieflich anzufragen unter
X.  420 an das WiesbadenerTaqdlatt.

100 .0 0 Mark
auf 1. od. Ja 2. Hypothek p. 1. 4. od.
später v. Kapitalisten auszuleihcn.
Off . u . H . 480 an den Tagbl .-Vcrl.
18i —̂2v«,«vv Mk.

als 1. Hypothek auszul.. auch aet. Off.
unter M . 8-2 r an den Tagl 'l.-Verlaa.

2. Hhp . gebe selbst . Verm . Verb.
Off , u . G . 479 au der» TagK .-Verl.

Kapitalieu -Gesuchr.

3000 Mark
auszuuelimc » gesucht. Vollste
Dtäteryeit und 600 Mark
Ber t » st. Rückzahlung in
12 Monatsrate,, . Agenten
ansgesckiloffen « Offerten »,.
>s . »28  an den Tagbl»
Verlag.

Z .-xi ) f ) •'» % 2. Hyp . umerb.
ii/ii . iWUU « « °/ü der fetdg.

Tare — im Herbste zahlbar — mit Rach-
latz zu zed. gesucht. Sivsolnt sichere
Laue . **• * n »el , aibolfftr . 3. 3251

5— 6000 Mk . 1. Hyp . sof . gef . '
Mih . im Taglbl .-B-erlag . B1S12 Bz

Mt . 7,000 .—
imrerch. 80 % d. felbger . Taxe auf
reut . Geschäftsh . (Südv .) f. sof . oder
1. April gesucht . Offerten unter
B. 476 an den Tagbl. Kerlag._

Eine gute 5~% tge Nachhypotyek
von 7000 Mt . , noch 4 Jahr « fest¬
stehend, mit 70!»Mk. Rar -ilatz zu
verkaufe « (zu zedier nf gesucht.

Offerten u . w . M>\  4 2 « haupt-
postlagerud.

8000 Mark
auf 1. Hypothek gesucht . Vermittler
verbeten . Offerten unter W . 476 an
den Tagbl .-Verlag.

Gute zweite
Hypotheken

sind eine sichere Kapitals - Anlage.
Wir suchen rür Vereins -Mitglieder
folgende Beträge:

Adelheidstr ., 12— 15,000 Mk .,
Biebricherstr ., 22— 25,000 'Mt .,
Georg - Auguststr ., 35— 40,000 Mk .,
Göbenstr ., 12,000 Mk . per sofort,

20—125,000 Mk .,
Häsnergasfe , 12— 15,000 Mk . auf

sofort,
HellmuNdstr ., 15,000 Mk .,
Äirchgasse , 40,000 Mk . a . sofort,
Körnerstr ., 87— 40,000 Mk .,
Lehrftr ., 5,000 Mk . a. sofort.
Luisenstr ., 60,000 Mk .,
Niederwaldftr ., 45,000 Mk .,
Oranwnstr ., 18— 20,000 Mk . nur

sofort,
Platterftr .. 5— 6000 Mk ..
Roonstr .. 20— >22,000 Mk ..
Saalgasse , 60,000 Mk .,
Schützenstr ., 25,000 Mb ..
Schulberg , 15,000 Mk .,
Schulgasse , 20,000 Mk ..
Schwalüacherstr ., 37— 40,000 Mk .,
Seerobenstr, , 15,000 MH. auf

1. April,
Tannusstr ., 45,000 Mk . auf sof .,
Walramjrr ., 20— 35,000 Mk . auf

sofort,
Waterlooftr ., 20 —22,000 Mit .,
Werderstr ., 20,000 MI . a . 1. Juli,
Wörthstv .. 12-— ilö .OOO Mk . a . sof..
Zietenring , 20,000 Mk . F 398

Zinsfuß nach Vereinbarungi.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.

Näh . durch die Geschäftsstelle des
Haus - und Grundbesitzer Vereins
E . V., Wiesbaden , Luisenstraße 18,
neben  der Reichsbauk ._ F 388
10—20,000 Mk. 1. Hyp. zu 5 % ges.

Off , u . G.  W . 22 pos!lagernd ._ 3327
10,000 —15,000 Mk. gegen prim»

zweite Hppotyek auf ei« vorziigl.
Geschäftshaus im Jnnern der
Stadt von sehr vermöq . Eigen¬
tümer und prompt . Zinözahler
gesucht. Off. «nt . „ »4 . « . » » « "
hanptpostlag ernd. _

10- 12,000»H 3. flp.
suche auf mein modernes vermietetes
Zinsbaus bester Lage , innerhalb 75 °/.
der Feldgerichtstaxe und unter rer Brand¬
taxe. Zinsen nach Vereinbarung . Off.
u. SK. » 88 a . d. Tagbl . -Verlaa . 81677

12,000  Mk. S,%£ ‘mT.
bis 5 "o auf Taxe von 26,000 Mk.
gesucht. Off. « . „ iv . 8 . » « «>»
postlagernd Sliiützeirhosstrahe.

12- 15,000 »It. 2. . ..
suche . auf mein schönes, vermietetes
Geschäfts - und Etagenhaus in bester
Lage nahe Kurhaus . Off . u . i . » 8®
an den Ta gbl.-Ver lag . _ B 1676

20,000 Mark
auf gute 2. Hypothek vom Selbstgcb.
gesucht . Gute Anlage u . pünktliche
Zinszahlung . Offerten unt . P . 180
an den  Tagbl .-Verlag ._ _ _ B 1149

Auf wertvolles Hans
w. von gutsit . Besitzer an 2. Stelle
Mk . 20— 25,000 bis 70—175 % der
niedrigen feldger , Taxe von Selbst-
Darleiher gosucht . Off . m . billigst.
Zinsfuß u . H. 4,0 an Tagbl .-Verlag.

30,000 Mk . erste Hyp .. ca. 80 ' » der
Ortstaxe , innerh. Branvkaffe » zu5 v,
ges. Offerten v. L-clbstdarl . erb . unter
8 . . »« « an die Tagbl .-Haupt -Agenuir,
Wilhelmstrche6 ._ ,4205

Gesucht aus 2. Hypothek
werden 35,000 und 60,000 Mk . auf
2 prima hiesige Häuser . Anfragen bitte
zu richten unter W . 42 « au den
Tagbl .-Verlag.

35,000  M . jMpliipitfii,
1. Hypothek auf ein Zinshaus , prima

unter B . W . 150 postlagernd.

Mark
2. Hypothek auf ein Badhaus vou
pünktl > inszahler auf den 15, Mai
oder früher gesucht . Agenten verbct.
Off , u . T . 471 an den Tagbl .-Verlag.

Mark
1. Hyp .,, 50 % d. Taxe , a . pir. Haus,
ohne w. Belast , ges . Vermittl . zweckl.
Off , u . 11. 478 an den Tagibl .-Ver lag.
65,vvl » mt P ev . get..
1. Hypothek , auf gutes Objekt von
pünktlichem ZinSzahler p. 1. März
gefl Orr . u . M . 480 an den Tagbl .-V.

ZutmobiUeu -Verl '.stufe.

Günstige Gelegenheit!!
Kluis-«.TMstzodikÜk.

Diverse Villen , Pensionen , Häuser
nnd Bauplätze kauf- und mietweise weit

unt . Preis , j [>ni !1Sf  M . ßeitiBeier,
_ Rheinstraße 21. 3292MchhensAsll. Jllilla,

kunstvoll ausgestattet, mit all. Komfort,
Vacuum . clektr. Licht, wunderbare
D >ele, Salon . Eßzimmer , 16 große helle
Räume und reizendem Garten , am Kur¬
park anschließend , baldigst billig zu
verkaufen, los . Bruns , Wilh. Feitmeier,
Rheinstraße 21. Große Auswahl in kl-in.
und größeren Villen . 3277

J Liebhaber der verkäuflichen ♦
» Villa %r2

werden böflichst gebeten, sich
wegen Besichtigung des Hauses
und Kaufverhandlungen an

J . Meier,
Immobilien-Agentur,

PannusstrasscSS,
zu wenden.

sii. ffiinfnuiiliEii-PiUnT
11 Zimmer . Bad u. Zubehör . Verbältn.
halber unter Preis zu verkauf n.
4w* org - »« iiil -Hiiivli . Taunusstr . 31.
Hochherrschaftliche moderne neue

mit 12 Räumen , Zentralheizung,
elektr. Anlagen , (tzas, Waffe «,
Terraffe » BalkonS , event . Winter¬
garten , 3 Min . v. d. elektrischen
Bahn entfernt , 12 Min . v. Kur¬
haus , für 63,000 Mark zu ver¬
kanten . Befitzer 84. IHiirner,
Dotzhei merstr. 21 . Teleph on 20 33.
■j» Grötzte Gelegenheit '. "'Jv
4 k Schöne moderne Billa für^

2 od . 1 Familie , in hcrrlichst.
^Lage des Nerotals , soll Mart

25,000 d. HerstcllnngSvr .-
><̂ verkauftwerd . Sln ;. 5 - 8S0 '»M.

tto *_Eii ? <■! , Ado listr . 3. 315 7_
BUlen zn Verkaufeu.
Mehrere schöne Villen , kleine u. große,

in hiibschkr Lage, sind billigst zu vcrk.
Auskunft wird erteilt auf briefl . Anfrage
u . s». a ? l q. Wiesb . Tagbl .-Verlag .

tm  srkWMreis
kleine nene Billa,

nahe Kuranlagen , 10 Räume , sofort
beziehbar , für den bist . Wmis yon
42,000 Mk . mit klein . Anzahlung zu
verkaufen .. Gefl . Off . nur v. Sclbsi-
reflekt . u . N. 468 an d. Tagbl .-Verl.

§e!bfterbaute Villa
hochmodern eingerichtet , nächst dem
Kurhause , wegen Todesfall zu verk.
Näh . d. Josi Raudnitzky.

Villahsiosselstraße 3,'
mod . Neubau , 10 Z ., Diele it. Neben-
gelaß , Zentralheiz ., elektr . Licht u.
Garten , zu verk ., beziehbar 1. März
d. I . Näh . bei Werz , Kapellenstr . 16.

Billa am Zturpark,
Parkstraße 57, nächst d. Tennisplatz,
mod . Neubau , elektr . Licht , Zeniral-
Heizung , 8 Zim ., Diele u . Ncbenge-
laß , gr . Garten . Zu crfr . im Bau¬
bur . Langrod , Nikolasstr . 3, P . 3131

A ^UelleMmeWen^
im Preise von Mk. 30,000

„ 55,000
„ 60,000

und zu höheren Preisen zu verkaufen.
Julius Altstadt.

Schierstcinerstrasie 13.

Mm !leiltl.Gk>eWhki1.
Feine kleinere Villa mitWohndiele,

9 Zimmern rc., neu erbaut , gesündeste
Villenlage , nahe Kochbrunnen , billigst
zu verkaufen. Anfr . u. 45 * an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Spottbillig
neue moderne Villa mit 11 großen
Räumen , bei Dietenmühlc , Zentral-
Herzung , elektrische Anlagen , s. nur
54,000 Mk . zu verkauf . Anzahl , nach
Belieben . Vermittlung Verb. Off.
unter W . 468 an d. Tagbl .-Verlag.

Kl . Billa für 26,000 Mark
in Wiesb . zu verk . G . Hyp . w . in Z.
gen . N . Scharnhorststraße 22, P . l.

Mchürd-Wagner-Anlagen.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuscrstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landcsdenkmat , in geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch . Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed . Didion , Tannhäuser¬
straße . Telephon 48. 3160

$iüaj.AlleiiideWchileii,
WliiarL-Mügner-Anlage.

Klebrtly. TllnnhMserßr. 4.
8 Zimmer u . Zubehör , 2 Dielen,
Zentralheiz . u >. alle Bequemlichkeit .,
wogen Wegzug zu verk ., event . zu
vermieten . Näh . das . nachm . 3278

H Fremdenpeufion fü
ersten Ranges , a»tch als Hotel sehr
geeignet , za. 40 Ztmnter , zu ver-
kartfen. Julius A II Stadt,

•_ Schic rsteinerstraße 13.
HanS mit I » Restaurant»

altrenommiert , umständehalber günstig
zu verkaufen . Off . unter 4». an
den Tagbl .-Verlag.

Nkl>ls»ft roeit nutet Inte
mein schönes, rentabl . 4-ZlmmerhauS m.
Seitenb . in best. Wohnl . des Südviertels.
Off . u. IF. aa » an Tgbl .-Ve rl . B 1675

Wlsichstr . , m. Stallung
u . gr. Hoir ., f. Kutseb-n

od. Gesehäkts -uanu , bist. unt . günst.
Bed . zu vcrk. Offert , it. 58  an
Tagbl .-Hpt .-Ag ., Wflhelmstr . 6.

Kl . Hans » g. Geschäftslage,
w. Wegzugs sofort zu verk . Off . ir.
V . 186 au den Tagbl .-Verlag . B1179

Eckh.. Geschäftsh ., hochreut ., zu vt.
Off , u . I . K. 560 postl . S chsiitzhofstr.

SünimitiercL laus
in bester Geschäftslage , wegen Sterbe»
falls zu verkaufen . Näheres Wiesbaden,
Friedrichstraße 19, Part ., bei i&äaer . .

Neues massives Gehöft,
best . a . Wohnhaus f. mehr . Kam .,
Scheun « , Stall , Gart ., geeig , für
Wäscherei , rent . Schrein , od. Viehz.
u . dergl ., im Vorort Wiesb . qel ., bill.
zu verk . od. zu verpachten . Off . nwt.
B . S . 99 hauptpostlag.

Das neuerbaute , mittelgroße
Hotsl -RestaurerutTerminus,

im Zentrum der Stadt Wiesbaden
(vorzügliche Lage ), ist mit voll¬
ständigem Hotel - u. Restaurations-
Inventar umständehalber sehr
preiswert per sofort zu verkaufen.
e»l »ik . 88Lorcleyring  5.

smmmmzmmmimsR
Zu verkaufen.

In gr . Vororte Wiesbadens ist e.
Eckhaus miit nachweisl . gubgichendem
Kolonialw .- u . Kurzw .-Geschäst mit
Inventar f. 23 .000 Mk . bei 5000 Mk.
Anzahl , and , Untern , h . svs. zn verk.
Off . u . E . 480 an d. Ta «hl .-V« lag.

Mittl . Villa ( Sonnens .) m. Garte«
zu kaufen od. mieten gesucht. Offert,
mit Preisangabe unter 8». 858 an
den Tagbl .-Verla g._ _

Kleines Innse*;„f“IruÄÄ
10,000 Mk. Offert , unter 8 ' . 430 an
den Ta gbl.-Verlag ._
PSST* Mit größerem » apikal
nullt vermögender Kaufmann ei«
gutgehend . Geschäft m. o . oh. Ha ns
käuflia , zu erwerben od. sich an ei« ,
solchen zu beteiligen . LevenSmittel-
branchc bevorzugt . Näheres durch
Jos . Raudnitzky , Wevcrg » 3» 2»

mmm  üd. mmi
suche direkt zu kaufen . Platz e®«!.
Hohe Anz . Off . unter K. 8 an F2

_Daube & Co., Fr ankfurt a . M.

GrW. KerlMslstzMS
gegen mein in schönst. Lage u . Rühr
des Ringes gchegenes Zinshaus zu
tauschen gesucht . Ich zahle entspr.
heraus . Bermitttumg ausgeschlvssen.
Augebote unter P . Z , 5 hcruptlpost-
lagernd Wiesbaden. _K GrmwstückeK
gegen bare Auszahlung zu kaufen
gesucht. Rur schriftliche Offerte«
mit genauen Älngaden an
4 » >>»»,LllintnOt , Schierstein erstr.13.

Villen -Bauplatz oder Villaf z.Umbauenz.kaufen ges.,wennaußer der Barzahlung noch für
za. 40,000 Mk. Nachhypoth . hier
mit in Zahlung genom . werden.

&Z Otto Enge!, Adolsstr. 3. 3326

Kleiner Anzeiger de; Wiesbadener Cagbiatt;.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kl . Kohlcngefchäft , gute Lage,
sich. Exist ., Verh . halber sof . o. sp.,
ev. mit kl. Wohnung , abzug . Off.
unter L . 478 an Tagbl .-Verlag.
Kolonialw .-Gesch . m. g. Weinvcrk.

sowie ein Piano bill . zu verk . Off.
unter H. 130 Tagbl .-Zwe 'igst., Bis»
marck-Ring 20. _ B1794

Polster - u . Dekorationsgefchäft
mit Inventar billig zu verkaufen.
Orr , u . D . 476 an  de n T̂ agbl .-Verl.

Friscnrgcschäft , 11 Jahre best.,
zu verkaufen . Offerten unter K. 107
postlagernd Schützenhosstraße.

-EMWMMt 'L!
Enrc Fuchsstutc , fehlerfrei,

zu verk . Ad lerstra ße 53._
Trächtiges Schwein zu verkaufen.

Rainbach , Untergasse 17. ^
Jg . rassereiner Zwergschnauzer

preiswert zrr verkausen . Boltz , Karl-
straße 39,  Parterre ._ _

1 schw. kl. Schoßhündchen billig
äbz . E ckernsördestr . 5 , Hth . P . L1831

4 Man . alter Boxer billig
zu verkaufen S chulberg 6, Wick.

Dobermann -Rüde , wachsam
u. scharf , u . sprach, u . licdcrpfcisende
Stare b. zü vk. Dotzheimerstr . 13, G.

Prachtv . schw. Spitz , stubenrein,
treu , zu verk . Philippsbergstr . 15, 2.

MannheimerZmergspitz , Hündin
sof . zu vk. Hellrnnndstr . 19. 1. B1700

3,0 Ichw. Minolta , Maibrut,
zu vk. od . vert . gea , Hühner . iKaiscr-
Wilhelmstraße 3,  Sonnenberg ._

Kanarieuhähne,
nur Selbstzucht , Stamm Seifert,
8 , 10 , 12 , 15 Mk . usw ., auch Zucht-
weib chen. Vogeler , Seerobenst r . 16,1.
Präm . Kanarieuhähne , St . Seifert,
zu v̂e rk._ Bette, De beraasse 54

ff . Kan .-Hähnc ü . Weibchen billig
Kars .-Fr .-Rfna 2. Geiselhart . B1789

Schöne Kanarieuhähne,
Stamm Seifert , fleiß . Sänger , bill.
zu verk . Dotzheimerstr . 107, 3 links,

Kanaricnhähne , g. S .,
billig zu verik. Nikolasstr . 23, Frtsp,

Kanarieuhähne , St . Seifert,
wogen Wegzugs L Stück ö Mk . zu
verk . Wörthstraße 18. 3.

Aauarienh . u. Weibch . weg . Aufgabe
bill . Rie hlsttaße 10, t I .;_ B 1741

Elcg . gar » . Damenhut , schw. Jack .,
SamMuse u . Herron -UeLerz . sehr b.
zu vk. Nettelbeckstraße 8, 1 r . B 1545

Damcn -Palctot und Abendmantel
zu vcrk . Wcißenburgstraße 8, I r ._

Gut . Wintermäntel (44— 46 ) 5,
Mädchenrna -ntÄ (10— 64 -j .) 4 , Blus.
2’ 2 )üf., aut u. sauber erhatteu , bill.
Vertä 'uflich Kirchgiasse 17, 2.

D .-Jacketts , H .-Anzug « , Wüsche
zu ver k. Göbenstr . 4 , 3 r . B 18 QZ

Sch . hübsches Ballkleid,
auch als Stralßenkleid zu ttagen , zu
ve rk. D otzheimevstr . 35 , P .^ l,_ B18Ö4

Preis -Masken
zu verkaufen od. zu verleihen . Riehl¬
straße 15, Frau Rufa . ll 1387

Elcg . Ballkleid,
weiß , Tüll , aus Seide , auch süv
Büyne passend , billig zu verkaufen
Müllerstraße 8, 1. Etage . ^ _ _

Mast .-K. (Spanierin , Schwedin,
Geisha ) zu verk ., Ala Maslen -Fvack,
schlvarzer SamtLomino zu verleihen
Awv echtstraffe 8, 1 St ._

Maskenkostüm billig zu verik.
S eerob cnstraße 30, Ho chpart . _

Sch . D .-Mask . (Tir, , Zig .), H.-Msk?
(Clown ) zu verk . Sch lichteritr . 14, P.

Maskenanz ., Spanierin , f . 6 Mk.
zu  vcrk . Philippsbergstr . 17/16 , 1 l.

Eleg . Mask .-Kostüm , Gr . 12— 14̂ '
billig zu ve rt . Steingasse 17, Part.

Sch . Phänt .-Karnepal -Kvstnm
billig zu verk . Näh . Mtchclsbevg Ii»
2 reiM , abends nach 6 Uhr.
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El . seid. M.-K. (Regimentstocht .i
8 . 12 8». 8- vk. 91._i .JEffiaj&I.=S3erI. Tr

RlaSk.-Aliz. (ljcli'ölajtcä Gretchen)
bÄlig zu vk. od. vl.  Herderstr . 36, 3 r.
Elen Mask .-A., weitz-seidl Pierrette,

Pu verk. Albre chtstraße 22,  3.
El . Herren -Maske . Gr . I33P -1,7V

Untoto. au b. Blücherstr. 38i 3J . B1808
L_ Öriginal -Tiroler -Bnzug
Jur 8-—Ivjahr . Jungen billig zu ver-
rawfeni Schierst einerstraße 12,3  r .̂ ^

’£ ' eleg. Dominos , blau u rosa,
M. Lut , I>. z. vk. Blücherstr . 4V, 3 l.
i,_ AtlaS -Dominas
.«Älrg  gtt «perlaufen ^Steinaaffe
1 . . Clown -Änzug, roter Frack
snUTcr bu  vcrk . Seerobe nstr.  9 , $ . 11
i Schoner blauer Anzug, mittl . Fig .,
Dill , zu verk.  Riehlstr . 10, 1 I .JB 1742

Eleg . Gesellschaftsfrack mit Weste
Mr schl. mittl . Figur billig zu verk.
>Gvbenstraste 10. Part . l.

Paletot . Gehrock- u . Sacko-Änzug
N. Mast, neu , z. v.^Häfu rgasse 1.1,-2.

. Hcrren -Paletot und Sonstiges,
tmttl . Gr ., »u verk. Krrebgaffe 7, 1.

Nähmaschine, Hand - «. Fnßbctr .,
wenig sehr ., billig Neugasse 9, 8. Et.

Nähmaschine, neu . 5 I . Garantie,
billig Wellritzstr. 3g, Hth. P . 8588

Eine fast neue Ladeneinrichtung
billig 3. vk. Blüch er str. 9, 1 r . .81760

2 neue Gehröcke, 2 Fracks , Smoking,
2 Ueberzieher u . 2 Hofen (neu ) zu
verkaufen Mtchelsbera 1̂ 2̂ _

ffictr. Gehröcke. Jackett - «. Gä'kko-
tAnzüge verk. Drndcnstrnße 7,
Hw - 3,  Schneider Zimmermann ._

Eleg . Gesellschaftsfrack, Gehrockänz.
tr . Uebz Schwalb.-S tr . 25, M. r . iwr.
„ .2  sehr gute dunkle Üebe'r'zisher
Mz u verk. Scha rntzorsttzr. 36,̂ P •_!.

1 eleg., nener schr». JuckettiAnz.,
,©£. 44, II. Figur , billig zu verkauf.
ArrMfehen ẑw. 2 n . 8 u . abends nach
ü Uhr. Näheres Secrvbenstraße 11,
Mikt c-Sbau 1 rechts.
w.„ . Freckanzug, gr. » IflMtl
»illm zu verk. Fmedmchstr. 4S,_ 3 St.
f Einmal getr . Frack f.' qr. st."Fitz.
»u verkaufe n Wekheidstraße 78, 8.

Herrrn -Veberzieher, Anzüge,
A . Fig ., Schaftstief .. Schuhe, Gr . 40.
Mr  verk . Zieterrrina 12. 8. » 168»

Aeberz., Gehrock, Frack, Rahmasch.
Sallig zchverk.^ leugaffe I . 1 r.
! 2 Qffiz .-Röcke, 1 Aeberz., D.-Cäp.
tu.  Rsgemmrntel . 3 Stühle u . 1 Tisch
feil verk. Sch waivackcplr . 23, H> l_ r.

Eine wicht. Erfindung zu verk.
Maheves Römerbevg 38, 1 links,
l Gewcchsanimlung zu verkaufe»
Mestendstraste 12, Part , rechts. » 1666

Kofenkranz -Pianö , 280 'Mk.,
m  verk . Off . F . 461 Tnabl .-Verlaa.

Piano , fast neu. billig zu verk.
Milchstraß e 29, 1 lin ks._ B 1648

Piano , fast neu, billig,
Dedan platz 3, 1, 10—4 ll’är.
Flügel , für Gesangvereine geeign.,

L >0 Mk.. Klavier od. sonst. Mnsik-
.mstru >nent in Tausch. Offerten u.
j£>. .475 an  deir T agbk.-Ve rlag.

Grammophon mit 16 Platten
HEchchellpiUMdstr. .ui. 3 i. _ B 1764

, Eaale englische Belten,
.Kuchen-Einrichtung , Tische, Stühle,
Sofa , Trum van, Spiegel . Kmttmode.
Klcpp., Schr ., Chaisel . Advlfsallee 6.

Gut erh. »ollst. Bett billig
zu verk, Keller st raste 22, P . r . BI 762

Best. Belt mit Roßhaar 46 Mk..
Llltorw-me 20 Mk.. vollst. Bett LS Mk.
'.Herderstraße 2. Htb . Part . B 1807

S . Bett , wie »e», 3-sitz. Diwan 26,
Mch .-Stnhl , Tisch 4. Nachttisch 8 M.
MÜcherftraste 44, 1 rechts ._ ß 1775
Eis . Kinderbett , 1 Spiegel , 1 Küch.-

Mvett , I Sofa h. Meichstr. 15 a, 2.
Elegante Salon -Garnitur,

inan. best, aus Sofa . 2 Sesseln , Eilt.
att verk. M eichstr. 13, >. Sr . li 1644

1 Sofa , 2 Sessel, einz. K.-SofaS
sofort preiswert abzngeben Moritze
iftraste 21, Histterh . 1 St.
>Gr . Chaiselongue 10, Petr .-Ofcn 9)
Ampel 4, Salan -Kasfeekocher 6, Ak-
ckorh-Kither 8 M . I  ahnstr. 10. 2 S t.

Neues lack. Bertis » billig z» vk.
ILothring erfitvaste 31, 3 l._ ch 1798

1- n. 2-t. Kleidecschr., k. M. -Bctt,
Taschendiwgn, 1 Wascht , in. Marm .,
Nachtt . b. zu v. Göbenstr . 18, M . Ich

Wenig gebr. Kücheneinrichtung,
Betten , Wasch- u. Nachtkom., Sofa^
Kstszieh-  u . a. Ti sche,K. Adolfsallee 6.

Theke,
3 Teile , rcchtwinkelig aufzustellen,
init Anfsahvnlten , Schränken rrnd
Durchgawastür , geschmackvoll mit
Jntarsda -Mächreien dekoriert , d«zu
passend ein kl. Wandpult u . zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der

agbll-Zwcigstellc, Bismarckr .J2.9.
Ein komplettes Metzgerfuhrwerk

au berk aufen KriedriMratze 11 ._
1 n. fast iicucc Liege- ». Sportw.

billig zu verkaufen . Lkäheres Doh-
heiulerst raste 120, Mtlb . 1 St.

Haare,
Schnitt - u. ausgekämmte , lauft
Lessel, Nengasse 17, 8. Etage links.

Baumstück,
hintere Parkstraste , zu verpachten.
Näheres Scheffclstratze 1, Parterre.

Gut erhalt . Kinderwagen zu verk.
Rheirvgauersträße 17, Hth. 2 St . _
Gut erh. bl. Liege- u. Sitzwage«

zu vk. Bevtra mstr . 17, H. 2 r . LI770
Gut erh. Kinderwngrn b. zu vk.

Gäbenstr . 16, Mtl b. 1 St . r . ,» 1783
Gut erhalt ., weichSportwagen

:r. G.-R . u. Berd ., g. erh. verjtcllb.
Kir/aerstuhl, eis. .Kinderb . in. M«tr.
6 Ml . bist,  z . vk. Herderstr . 13, 2 Iss.

Rad mit Frcilaüf 35 Mk.
Rest. Landeshaus , Morihstr. »1778

Schöner Garten
kn der Nähe des Kochbrnnnens zu
pachten gesucht. Off . mit Preisan¬
gabe u. R . 479 a. d. ToM .-Berlag.

H.-Rad m . Torpl -Freil ., s. Rühm.
f. 88  M .. Rbeinoauerstr . 3, Stb . P.
Sch. Herd mit Gar . und Kochofen

8 Mk ., Gasherd , 3-fl., 10  Mk . Rüdes-
hcimevstratze 20, Stb . 1._ B 1815

1 Wurmbach'schcr Füllofen , Maj .,
tote neu, fttlf._ Rau , B lücher str. 5.

Gut erhaltener Füllöfen
und Pctrolenm -Ofcn billig zu ver¬
laufen Bier stad terstraste 22.

Eleg . GaSofen, fast neu.
zu verk. Müllerstraße 4, Part.

Börzügl . Gasbadeofen
zu verk. Zaetenring 6, Weist . 3814
Wegen Umzugs spottbillig zu verk. :
20 Gaszuglainpcn n. Lüfter , 25 Gns-
sparlocher mit Tischen, Gas -Bade¬
ofen, 7 Zinkbadewannen , 8 emaill.
gußeiserne Badewannen , freistehende
Klosetts , 100  Wasserlrahnerr und
vieles Andere , Alles neu , Fricdrich-
straße 2!, Hof  recksts. M essinger.

Gnszugl ., Lüster» Spcisez .-Kr.
n . Badew. b.  Schwalbacherstr . 05, P.

Vas -Lyra 4,56, doppelarm . 10 Mk.,
tz. f. G ., z. vk. Dotzheimer str. 81, B. 2.
Wegen Äüfgäbe meines Geschäfts

verlause ich, nur zu räumen folgende
Gogenfst: 1 ax.  Wirtsichaftslamve,
1 massives Hackbrett, past. f. Mcyg.
u. Wirte , Küchenschr., Glasaussatz,
2 Zinrmertüren , 1 Treppentritt von
Sandstein . Reil . VogÄherke u . noch
vieles A. KI. Schiva lbacherstr. 0, Kolb

Ein gcbrauckiter Bade-Ofcn
(Kohlen-Feu-erung ) bill. zu Verläufen
Martin stratze 1. '_ _ _ _

Bollbadewanne l4 Mk.
Bit Verk. Friedrichs traßc 21 , Ho f r.

Große Zinkbadcwanne
24 Mk., Sitz - u . Fußbadewannen b.,
auch zu  Ve rl . Wellrih str. 18, Hth. P,

Schlofferwerkzeuge sehr billig
M twrk. S aalga ße 38, 2 links _̂
Kiosk der Wiesbadener Aüsstellung.
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jil-
duskrie-Erzeugniffen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag

Große L-flügelige Tür
mit Rühmen , 2 Schnltische n . grof/r
Eichenrabmen , für Plakat -Tarel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzger-
gassc 31/36 , im Hof.

SM

Zurückgebliebene Schüler
bis Quarta erhalten von onerg.
Dame Nachhilfvstuniden in Engl . u.
Französisch. Honorar mäßig . Off.
0 . 188 Ta M --Zwsft., Bismapckr. 28.
Gut ' Engl . »>. Franz ', spricht Jeder

1. 80 St . i. K. L 0.75, 15 Jahre nt
Lond on u. Paris sind. Neuga sse 8, 1.

'Slc «vgräphie Gabelsberget.
Nur gründl . Einz .-Unt . Lö-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn jeder-
zeit. M . Goetz, Röderallee 10, .Part.

Schnell-Schönschreiben
lernt jeder in kurzer Zeit nach leicht.
Aiethode. Garantie des Erfolscs.
Einzelunterricht zu jeder & se : >
zeit , auch Sonntags , vorm . Näheres
Dotzheiine rstraße _ 15̂ _2, Kaisersaal.

Klavier -Unterricht B1625
erkeklt kons. geb. Lehrerin für Ans.
6 Mk . mtl ., 2 Std . wöchentl. Off.
u . S . 188 Tabl .-Zwgst., Bism>.-R . 28.

Hand -Stricken wird billigen , gut
besorgt Herderstr aße 6, 4. S loch_ _

Friseuse f. noch einige Kunden.
Ztetenring 17, 4 r, _ __ » 1578
T . Friseuse empf. s. f. Einz .-Fris.

Kirchgaffe 7. 1 St . Tele phon 2868,
Frifcusc e sich in u. n. d. Hause.

Faulbrunnenstraße 12, 2 l. _.
Friseurin empf. s. in Ballfrrsuren.

Bismarck-Rimg 34, Hth. 2. » 1618
Bettfedcrn -Relnigung d. Dämpf.

Lehrbraß e__2, , F r. Lösster. . . .
DamPf -Bettfedern -llieinlgüng.

Hernvannstr . 18, 1. Westendstr. 8, 2,
Hof  l . Das . >v._a. Tav .-Arb.,pr . a.

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. ang en. Platterstvaße 40, 2 ,̂St _̂ _
Neuwäscherei Eleonorenstraße 8, 1.
Erstes Spezial - Geschäft für seme
Herren - u. Fremdenwäschc. Prompte
Bedienung , bill. Preise . _ B1799

Herrschafts -W?lche> » 1788
sowie jede aydere Wäsche z. Wasch,
n . Büg . w. <r. Blbichstr. 27. 1. » 1788

Wäsche zum Waschen,
u . Bügeln wird ang. ZietenvtW 12
Hth. 8 St . (Abschluß)._ B1773

Wäsche aufs Land
wird angelt ., gut u . pünktl . besorgt,
fließ. Wasser ü. Trocknen im Freren.
Best. Metzg. Vie hmann , Wö rthstr . 8.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln ,
wird angenommen . Näh . Wäscherei
„Blütenweiß ". Borkstraße 11._

Bivltn - und Klavierunterricht
wird gründl . erf ., Mk. 8 Mk ., wöchtl.
2 Stund en. Jahnst raße 17,̂ Part.

Mandoline - u. ital . Unterricht
crt . gründl . geb. Italiener bei maß.
Prei s. Göbenstratze chö. Mtb . 2.__

Näh- und ZüsKneide -Kurfus
erteilt Frau Börner , Wellritz¬
straße 1, Part.

Verloren am Mittwoch
ein matkgold. Armband v. Fricdrich-
b. Luisenstr . Geg. Belohn . aHzugeb,
Luisenstraße 17, Friseur geschast._ _

Freitag abend zw. 6 ü . 7 Uhr
Dotzherm-erstr . 1 Sack mit Kloid.-St.
vctl . A. g. Bel. Blüch erstr . 14, 2 i,

Hundepeitsche verloren.
G - Bel , wbz. Körirerftr . 1, V. 111422

Eine Dackelhündin entlaufen,
vor. Woche. M üchevstr. 44,  Hth.

Louis Heeß, Häfnergasfe 5.

Gut erhaltene Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Offerten uitter
Z. 479 an den TMsbl.Werlag.

Kvpierpreste. gut erhallen,
sucht Koschel, Biebrich- Jahnstr . 14.̂

PianinoS , Flügel , alte Brolinen
kauf i__§ J ©oJff, Wilhe lmstr. 12. 8809

Klavier z» kaufen
oder mieten gesucht. Nur Preisofr.
Unter W- 479 an d. Tag'bl.-Verntg.

Fahrstuhl,
gut erhalte », zu kaufen gesucht.
Off , u. S . 473 an den Tägbl .-Vcrl.

Neue Nähmaschinen,
in der Politur ctw. beschäd., gibt mit
8 Jahve Garantie billig ab. Jakob
Got tfr ied, Gr ab-enstra ße 26. „ __

Ein Stauöetker , Erkergestell.
lSchaukasten, Thekenj-Aufsatz. Karl
Rieswer , Rauenthalcrstr . 14. » 21799

Fü ll-R egn;ieröfe'n,
gebe., jedoch gut erh., zu känfewau.sew ges.

tl .-Verlag.Off . u. P,  479 _art dewTagb _
'Zahngebisfe, Gold und Silber

kauft Zotz, Friedrichstraße 48. Hth._
Dampfapparat f . Geßchtsmassage' ' ' 19 9 Tbillig zu 'Icrü'f. ges. Kirchgaffe 19, 2 I.-- —-- —-- ■i3mrMvwJWir^y&,ve£!R%x!2saBiasz’

Aufarv . «. Rewanfert . v. Betten
N. Polster :Möbeln in u. autz. d. H.
F . Dittmar , Albrechtstraße 3, Hth. 1,

Maler -, Lackierer- ». Tüncherärb.
übernimmt (auch im, Tagelohn ). Autz,
Dan stcr, Mau ergasse I4 . _

Güriitcrarbcit w. billigst des.
Re matter, Moritzstra  tze 30.
Herren -Anz. w. unk. Gar . angef .»

Hose4, Ueberz. 11, Röcke gewcnd. 7.50,
Rep., Rein .. Aufbngl . 1.40 M, Must,
z. D . H. Kleber . Hellmtzlldsts. 89, 1.

Mark erhalten Sie
eleg. moderne Kostüme nach Maß.
Aenderwng., Reparat . schnell n . bill.,
nur  be ste Äus führ . Kirchgasse 7, Hth.
Erf . DaMenschiieibirin empf. sich

z. Auf. v. Kost.. Plus . n. Paris . Journ.
i. u. ä . d. H. Adelhcidstr. 73, 4, T . 10.

T. Schneiderin mit d. f . Emos,
sucht Kunden autz. d. Häufe . ,Knis.-
Friedrich R ing 2/ (tzth. P art . »17 02

Fraulein sucht Huri) Kunden
n. d. H, Ausb ., Wcißn . Off . R . 187
Tgbl .-Zweigst,, BiSmarckt^ M. » 1368
Näherin e. sich im Ans. v. Mälchr,
AwSbeff. v. Kleid. (Tag 1.50 Mk.).
Erbacherstr . 5. Htb . 1, Fr . Walter.

' ' Ansbeffern feiner Wäsche.'.
Adelheidstraße 25, 3. » 1696

Elegante Masken -.Kostüme
zu Verl. Hellmnndstr . 33, 1. » 167 8
D.-M. (Alt Heidelb.. Jla , Pierrcrtc)

zu Verl. Frankenst r. 13, Hth. 1._
Eleg. Masken -Kostüm (Fantasre,

bill. zu Verl. Karlstraße 30,Jl. r ._
HochelDsilb. Fliit .. sow. n. M.-Kost.

v. 2.50^am,Nettelbeckstr .̂ ,̂ Höchst.^
Biele neueste Preis - u. a. Mas !,.

Anzüge (König. Messinq, Rtrmcnu.
Braut , Tanz ., Pierrette , Phcrntcrsi».
H.-RöSchen, Feen n . s. WO, traft
Dominos und Klown-Slnzüge btllfx,
gu^veÄeihcn Blü cherstraße 36, 3 l.

Schickes Maskenkostüm zu verl.
Herderftraße 31, P art , l . H 1414

Zwei schicke Maskenkostüme
bill. zu verl . Scharnhorststr . 6, P . -

Masken -Anzüge zu perl.
od. zu ve rk. Räh. Bi 'smarckriny 9,1h

PretsmaskeDGigerl ) zu verl.
Cronen , Röderallee 16, 1._ _
Mask .-Anz. : Spanierin , Pavagena,
3 Mk., zu verl . Nerost raße 20, 1 l.

Schönes Maskenkostüm zu verl.
od. zu verk. Berframstraße 22. P.
Eleg. MaSken-Anzug (Holländer,ir>
zu vl. Dotzheimer str. 110, G., Müller

Mask .-Kost. (Phairtosie ) z. verl.
Geisbe rgstraße 16, Labetl-
Hochclcg. seid. Empirekost. m. Hut

L. z.  vl . o.  vk . Hcrrnaartens tr . 15. l.

Wäsche zum Wasche» u. Büge in
w. noch « ng. Schnelle Bed., Trockn.
im Freien , billige Preise . Fetd-
tzvatze 22.,, Telephon 3936. . . :_

H.-Wäsche z. Waschen u. Bügeln
wird angen. Dotzheimerstr. 106, H. P .

Wäsche aufs Land gesucht.
Wäsche a. nur z. Wasch, u. Trockn. t.
Freien . Dotzheim, Jdsteinerstraße 28.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber SchilinSki , Berlin 39,
jetzt Elberfelderstra ße i!>. _ lkk.02

Welche edle Herrschaft
leiht Gcsckaftsm . 300 Mk., geg-en
6 Proz . Zinsen . Doppelte Srcherhett
vorh. Off . u. F . 475 T agbl .-Berlagi.

Ein Piertel -Abonn. » , 2. Rang^
(1. R .), abgngstben Rheinstr .,67,

Wo kT̂ ünge Dame Gesang üben '?
Off . u. M. 478 an den Tagbl .-Bcrf.
Wer schenkt d. Wlesb . Ferienheim

einen großen Leiterwagen f. Kinderk
Adresse Rheinstr atze 81, 1. » 1761

Anzüge w. verliehen v. 50 Pf . an
bis zu den keinst., 3 u. 5 Mk.. Hute
20 Pf . Goldaassc 2, Handa rbertslad.
Eleg . Masken , Pierrette . Ztgeun .,

Tirol ., Mahrs ., Nixe, Carmen, . Un¬
garin , Regimentsstochter, Husarin,
Spanierin von 3 Mk. an zu verl.
Steingasie 31. Vdh. 2 St . I.

Biedermeier -Kostüm, mittl . Fig -,
zr̂ verl . Sch wa'lbacherstraße 11, 2.

D.-Maskenkostüme i.. gr. Ausw .,
Veilchen, Heckenrose, div. Tracht , ec.
v. 3 Mk. an zu verleihen od. zu verk.
Hellmundstraße 2, 3. _ , ^ _

Schöne Damen -Masken billig
zu verleihen Iahnst raße  14 , P.  _
Mask .-K., 1 Liröler , 2 Tirolerin . w.,
bill. zu verl . Hellnrnndstr . 46,̂ P .rf,.

Preismasken , Jäger innen , neue,
sowie andere neue hochelegante schicke
Masken v 3 M. an zu verleih ., ebenso
Dominos . DriidcnstraßcS , 1 rechts.

~l  Damen -Masken , Tirol .. Elfäff .,
Bäuerin u. Zigeunerin , v. 2 M. an
zu verl . St einga sie 2, 3. St . rechts.

Bier neue Masten -Kostüme
u verl . Gustav -Adölfstratze 13, 3 r.

Elegantes neues Maskenkostüm
(llteaenboyen) preiswert zu ver¬
leihen . Herderstraße 21, 1 r. _II1402
WaZk.-KM : 'Lust. Witive , Hüsärin,
Eisäff.. Dominos bill . zu verleihen,
OransensirMe 42,  1 rechts._

K .-A. sch. Ssubrette . Zigettnerin
zu verleihen Liheinstr. 52-, Stb . 2- .

Masken : Bernerin , Schnitterin,
Spreewälderin zu verl . An,zitsehen
inistons Schwalbacherstr. 27, Mb. 1.

Schöner Maskert-Anzug
zu ver!. Herinannstr . 18, P . » 1420

Schickes Fantasie -Kostüm
llmal getr .) zu verlerhen oder brlltg
zu verk. Emserstraßc 64, 2 links ._

Sch. Masken -Anzüg . wie neu,
zu vl. Seer obenstr . 4, 3 l. »1206

Sch. Mask .-Kostüm (Holländerin \
a. neu . 'billig z. ver l. Wellritzstr . 4 . 1.

Hochelcg. Masken -Anzug
zu verleihe :t̂ Kirchgasse 26,^2., _ _

Eleg . Pierrette » Gr . 42, f. 5 Mk.
zu verleihen Dotzhc tmerstr . 116. 7.
"Sch. Tiroler - od. Bauern -Kostüm
zu  verlrf ben Klarentakerstr . 2. P . r

"Eleganter Maskenanzug z. verl.
Näh. Göüenstrahe 31, 2 ltmö . » '0 04
Eleg. Maskenkost. n. 2 schöne Zig.

b. zu vl. o. zu vk. FauWrunncnstr. 6.i.
Neuer Masken -Anzug (Rotkäppchen!
bill. zu ve rl . Borkstraße Io , 1 frc « --?.

Zwei Damen -Masken -Anzüge
(Veilchen u . Briefträger ) zu verl.
Gneisenanstr ._ 1Ö, Hochp. t . B 1S14

Preis -Mäsken
und mehrere andere zu verterber«
Riehlstraßcchl3 . Et ., -pr, Rufa.

Eleg . Maskenkostüm zu verleihen
öd. zu verk. Sckarnhorststraß e 6, 1 i j

" Eleg. Maskenkostüm
zu verf. Westenidstraße 34, 1 St . l,
anzus . abends von 8—9 Uhr . » 178t

Bersch. Damen -MaskemAnzüge
billig zu verl . Kirchgaffe 3b, Skv . 2,

' Eleg . Nlaskenkostümc
billig  zu verl . Sedanp latz 4, Pa rt.

Schick. Maskenanz . (Ehampag .)
zst .perl . RiMst « che 19, 2 rechts._
J  Maskenkostüm , Sternhimmel,
b. zu vl . o. zu vk. Walramst r . 21,2 r.
"Schick. MaSk.-Anzug (Spanierin)
bill. zu verl . Seerobenstr . 30, Hochp.

' ' Danienmasken
von 3 Mk. an zu verl . öd. zu verk.
Franz , Hellmundstraße 7, 1. » 1726

Kl . L̂ olünialwirrerrgtschäst
sof. zu verk. Billige Miete . 500 Mk.
er f. Off , u . G. 478 Tagbl .-Ber '.ag.

Schlosserei
mit gsZter Ker ^ DschafL
z.verk. Ost. u. <0«ft a. d. Tagbl .-Ver!.

in bester Lage, gutgehend, zu verk.
ei L. Winkler,  MoriWr . 16, 2.

18 Monate, sehr
wachsam, folgt auf
den Wink, treuer
Schutzhund, sofort
bill. abzug./ llur in

«riteHä nde. B iebstcha. Rh., Koiserftr. öl.
Kve'i tttodes '-e Ättjtttze , Mitrn-

figur, t Aebsezieher . 2 Hosen , sowie
f Zstzve , alles rteit, limstönsehalber
spottbillig zu verkaufen. Anzusebcn
heute und morAcU von 1 bis 4 Uhr
Eitvillerstraße 4, 3, Mitte.

| Eleg . ttnlvfert . Gesettsch.-
D Kleid wegeffTovesfall zum halben
K Preis abzugeben. Anzusehen bei

Frau H5i;» n. !8J«>lDf,'ec !M
Rbeinstraße 15.

Wegen Auftösuttg
eines Haushalts neue u. getr ., gut
erhält . Herrenwäsche u. Herrenkleid .,
neuer Frackanz. u. güld. H.-UhL mit
Kette, sowie alle Art . Möbel billig
abziigebcn Gerichtsstraße 9, 1 r . An-
zusehen von 10—2 Uhr nachm.

1 schwarzer Satin -Herren - Domina
5 Mk., 1 Iveitzer Flanell -Herren-
Domvno. auch als Klown zu ver¬
wenden . 7 Mi ., 1 TurkoS für Mittel,
figur 20 Mk., 1 Rogimentstochter
(Marketenderlr ), cirtncaf getr ., für
ssuanke MkttölfiKur, M Mk., gut
erhalten , an verkaufen . Näheres
Dagbl,-Zwetgst., BiSmarck-Rin g 29.

PVovoil » mit Spielroll , sehr preisw.
zu vk. Mainz, Knis.-Friedr .-Str . 7. 1. » 28

«ut erhalten, siik Mitlel-
VMViNUg - signr, Mk. 30 .- . G-.S-

Lkttzug Mk. 12.—. Hofe rr. Wests
Mk. 7.— zn verkaufen. Näh. Tagbl .-
ZweigKelle, Bis marckring 29.

1 Brüff . Teppich 4,09 mal 2,75 m
20  Mk .. Bett mit Rotzyaarmntrntzs
38Mk., versch. Bett , v.3 Mk.au, Wakcki»
kommod . 12  u.löMk.,Nachttische 4Mk.,
Ltür.Kleiderichr . 15 Mk., Eftaiselolig.
m.DeÄe12Mk.,kl.GofalbMk .,Ko »»«rod.
IdMk.,4 grüne Pliifchport . , gr. Leder¬
sessel, Sckrrank fürgr .Zeichn.. Zeickren»
trfch, Attcnrcale , Tische 3 Mk. Glüvle
1 Mk . und sonst mehr. » 1818
_ Gmeisestaustr ^chv, Hoch».

pgr K« r "Sammler : ’ P
Stils Stiche, historische Waffen ec. zu

verkaufen. Äffl. Sinfr. an : tll° .toertz,
WUitn , Kl. Ouintinszasse 4* _

Salm-Einrichtung,
schwarz, div. Möbel , Lüster ec., Bade-
Ernr . bill. zu verk. Anzusehen zw. 11
in i Uhr Elisäbethe nstr aßc 31,  Part.

El e g . H a unreife  t offer,
fast  neu , 60X40 c:n gboß, billigst zu
verkaufell OranikNstraße 25, H. 2 r.

Nest« erstllasstge

Schreibmaschine,
nicht gebraucht, mit Garantie,
100 Mk. unter Fabrikpreis zu vctk.
Off. u. 4t« K an Tagbl.-Bcrl.

Maskenkostüm
zu verlei hen Weberga ffe 11, 2. _

zwei schöne Maskenkostüme
billig zu verl . Bertramstraß e 4, 1 r.

Schicke Mexikanerin
zn vcrleihcii , Rishlstratze^M^ P art . ,
"̂ E'lcg. Mask.-Kost. (Zig.) billig
zu verl o. z. vk. Sed anstr . 7. Htb . 2.
" Sch. MaÄen-Änzng <Hreiermarkt
z>, verl . Göbenstraße 25, Part.  I ._

Schönes Maskentostch(Schwedtnl
zn verleihen Weberrfa sse 8, 8.
""Eleg. Maskenanz . . (Italienerin ,
zn verleihe n Ma uritiusstratze 3, 2 x.

Tiroler in u. Rotkäppchen billig
zu verl . Moritz str. 64, Lad.  111527

Mäskcnänz . (span . Tänzerntsst sist-
, vellü SÄulbe rg 27, 3. Staudt.
^2 schicke Maskenk. billig z. verl.

Blücherstraße _S3,, &b .jS. _ § 1786
~ Schm. seid. Domino
ii. eleg., sowie eins. Mastcn °Anzü^
zn verl . N. SchwalbacherstrfM . 2 r.
Herren -Niaske, Spanier , bill. zu vl.
Franz , .Hollmundstraße 7, 1. » 17»

Funges kinderl . Ehepaar
lvünfcht ein Kindchen gegen eiirn-.al.
Vergüt , der Pflegckosten als E :<xnAK.. iin4m . Na h. TaM .-Verl.

X  Frau s. Kind P ® Mit stillen.
Stettelbeckstraße 6, Mtb , 3. __

Heirat.
Waise aus sehr guter .Fannilie , Mitte
80er , fveidcnkend, häuslich u . gt»
schäftstüchtig, von heiterem Tempcra-
ment , mit etwas Vermögen , c- cht
mit best, gemütvollem Herrn , auch
Witwer , in sicherer Lebensstellttm..-, i„
Verbindung zu treten . Offerten u.
I . 139 an den Tagbl .-Verlag . B 17*

Gin Lpeisezimmer - und
,tzerre»«Ämmer-Teppich, echt,
Perser, umständehalber preiswert
zu vcrk. Taunnsstr . 49, 3. 3334

SaloN - FlUgel-
neu, schwarz, nusgczeichnelcsFabrikat,
von seltener Klangschönheil, rnustättdc«
halber weit « rtter PrerS abzugeben.
1()-jähriae Garantie . Gebr . Piano
nehme 4»r Zahlung . Dotz-
heimcrstr. 17. Kein Laven. » 1828

MKefÄchälbek
kompl. Einr . f. L-Zimmer -Wochwuntz,
sowie fast ricue Schreibmaschine sof.
zu jedem annehmbaren Pstcise zu
verkaufen . Anzusehen zw, 10 und
12 Uhr vormi. und 2 u . 5 Uhr nachm.
Dotz heimerstraße 80, P . l. . » 1698

National -Registrier-
Kasse >

mit 1 Schulbläden zur Hälfte des
Kaüfpr -eisc« zu vertaufen Kirch-
tzasse 10, Laden.

Fm mm %\
1 Postm Möbel billig zu verkaufen.
Möbellagcr »V. JSinnr , Bismarck-
ring 2. Lief, vieler Beamten. » 179g

8tzler ilotjrplatttnkaffcF,
1 Mir . lg., fast neu, billig zu verkaufen
Grabenstrabe 9. Sattlerei.

Berschtrd. üveezülllige aebea,r,-.tx
Wagen , Kupees , Landauer , v,,.

Giktoria , Viktoria
Schließen preiswert zu verkaufen.

Wi «ii<. Dotzheimcrstraße  j *i

GM 2-lgeüse Xflt
mit Rahmen , 2 Schultische u. arrict
Eichenrahmen , für Plakat -Tnfei tz. .
eignet , billig LU verkaufe« Menoer-
gaffe 34/36, im Hof. *
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Clement Snijarü-äHto,
80/21 HP , eintqemal gefahren , bill.
bei Chauffe ar Ho hc nlohepla tz 1._
Lehr schöne Zimmerpalme,
4.00 blühende Alpenveilchenu. sehr husche
Primel billig zn verk. Kcnr ! ircnd,
Blumenstand aus dem Markt.

I-°r.AltMiMkS-
tu kaufen gesucht. Eventuell auch
Beteiligung od. selbständige Leitung
des Ein - und Verkaufs . Offerten
»nter Z. 51 au die Tagbl .-Hanpt -Ag.,
Wil helmstraste 6, erbeten . 3324
Lcleptzon t iMetzger-

3733 t». Vllvl/llltl » , gaffe 25,
'anft zu haben Preisen von Herrschaften
out erhalt . Herren- u. Danicnkleid,, Unis.
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silber.
tu Brilla nt ., Zahng ebisse. A. B. k. ins H.

Nnj.-krem.-ll.WttU.-A8M.
Ein höherer Staatsbeamter über¬

nimmt die gewissenhafte u. tunlichst
sichere Vorbercit . zu vorsteh. Exam.
Pens . u. Uebcrwachung der Arbeiten
im Hause . Gefl . Offerten u . I . 466
au den Tagbl .-Verlag.

Bciitz Sei*
Luise,lstrasjc 7.

Arm; Klein,
HochstAttenstr. 11. T-rctzhon 3430.

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren « » .Damen»
«leider , Schutze , Wold , Möbel.

Frau Stum mer"
>41.Webrr * a ««e r». 1 , keinLade » ,
zahlt die allerhöchsten Preise f. auterh.
Herr.-, Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber, rstachl. P ostk.gen

~ für alte Herreu-
u. Danren-ttleider,Wer Mädchen- u. Knaben
Anzüge. Militär -Uni¬

formen, Wäsche, Stiesel, Degen, Gewehre,
Betten, Möbel den höchsten Preis er¬
zielen will, der bestelle Rl . .Bagrelski,
Biebrich , Rathausstraße 70.

Auf Bestellung komme zu scdcr ^
wünsch ten Zeit.  Cluistl . Händler. '

Et » stiivenreitter Rktzpsirscher
zu kaufen gesucht Kirchgasse 34, im
StahlwarengcsÄäft.

~Wmnimr™
gebr., für Anfänger, gegen bar gesucht.
Off. unt . «». an den Tagbi.-Verl.
'Gebrauchte Rsten,

«llavierauSztig « zu kaufen gesucht.
Off., unt . an den Tagbl.-Berl.

Gebr . Hackklotz
kauft. Näh. Kleine Langga ffe 5.

Uetz- y. iiofenTeUc,
Lumpen, Papier , Flaschen. Eifen ec. kft.u.
holt ab 8. Kipper , Oranicnstr. 54,Mtb

Motel gsrm»
ca. 30—35 Betten, in erster Geschäfts^
und Kurlage, zu verpachten.

Wons WohnunsS -Vnre -nr.

«Ktoittduft SS .*1 g,“t
A. ■*. postl. Schützcnhofstraße.

8 »! kWs. gclir. kehrcciii
für deutschen Unterricht eines jungen
Mädchens 2 Stunden täglich, bei
60 Mt . Honorar gesucht. Zunächst
briefliche Offerten mit Referenzen
unter Ei. 480 an. den Tagbl .-Ver lag.

Iasslttt Worbs,
staatl . konz . » . Aufs . d. ScknNbetz. ,
tzötz. prtv «Lehr - u . Erzicb . -Anftalt.
Borbereitungsanst . auf alle Klaff,
u . Schul - od . Militär «»aniina,
des. Eins . » . Abitur .,s . Müdch . r
Stndienunst . f-Erwachs . , a . Danl . !
Arbeitsstund . bis Prima inkl . l
Best . Erf . s. 15 D. »>. Abit . iukl . l
Priv . -Ilnt . i . all . Fach . , a . f. Ansl .»
desgl . srir Kaustcute u . Beamten!
Nachhilfe »» .Krrienkursc . Pension . !

Worbs,
Pribatschnsteiter u>» Oberlehrer ; .,
Luisens tr . 43 n . Schlvalba cherstr»

Kehr- mitt itneijunssanfalt
für Wdchea

von

M. Sefiaus,
Wierftadterstrasre 9.

Höhere MWensKiiIe
fonerkannt als Hötzre Schule durch
Erlaß des König!. Provinzial -Schul-

Kollegiums zu Cassel) .
Schluß des Wintersemesters: SamStag,

dc»i 19. März.
Beginn des Sommcrlcniesters und Auf¬

nahme eintretendcr Schülerinnen:

DierMas . d. 5. April.

Erfolgreichste Sprachlchrmcrhode.
lieber 350 Berlitz Schools in allen

Weltteilen.
Der Unierricht wird bei uns durch
Vorzügliche diplomierte Lehrkräfte
lcr betr. Länder, genau nach den
Weisungen des Herrn iscriu*

erteilt. 3122
Von der ersten Stunde an hört
und spricht der Schüler nur die

zu erlernende Sprache.
Prospekte u. Probelektion frei.

Is ^on» de franc. par une institntrice.
pariefrnne. Prix inndirMelle . Mer-
nionti dt » I*o I iez , Kar lsir. 5, 1!.

Engl, und franz. Konversations-
Zirkel . Ktaffcii, Stund . Miss DongJas-
Br owne , Hotel Grät et, Museiiinstr. 3.

i ’rannüsin (dipj .) ert . grdl . tJnterr.
u.Konv, Beste Ref. 4ahn «fr . >8 , a.

IflnrflVrin altere ernste Dame, erteilt
AiUlillllll , französischen Unterricht.

Näh. pm Tag bl.-Verlag.  2626 Lb

IIIIÜOIÜOI ’IIB (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Mutterspraelie.
_ A . Vi «»asaGoI8, Adolfsällee 33, »3.

Institut
Bein
Rlicin-
strasse

103
Handels -, Schreib-

und

Sprachlehranstaltw
Beginn neuer 6 - u . 4-

Monats -Knrse
am 1. Februar,

der 7. Monat , sowie anschliessende
Fortbildung *- u. Uebungskurse sind

bonoraifrei.
Stellennachweis kostenlos.
Einzelfäobcr Beginn jederzeit,
Inges - und Abcnd -Unterrioht.

liähere » »»» d . l*rosiick <en.

Iilßjti8e füfliMleljterin
bat nod) einige St . zu des. M. Preise.
Vorz. Ref. Näh, im Tagbl.-Verl. Qv

Gesang-Unterricht.
Zu einem Gesang -Kursus bei be¬

kannter und erfahrener Gesang-
Lehrerin lverden noch einige Teil-
nehmeriiinen gesucht. Preis bei
2mal wöchcntl. Unterricht 12 Mk.
pro Monat , plnmeldungeiv in der
L>osmusikalicnhandluny Wolfs. Wil-
Iselmftraße. 3308

könnenSie zu jeder gewünschten.sielt
(auch Sonntags ) am schnellsten,
wenn Sic an mtieten fortwährend

beginnenden

Tanzkursen
von L—20 Personen . sowie für
einzellte Personen teilnehmen;
ungeniertes bequemes Lokal;
ällercn Damen und Herren

sehr zu empfehlen.

G. Diehl .,.§ rau,
Michelsberg6, 1.

Studenten , Schüler » höhere
Lehranstalten können z>t jeder

Zeit das Tanzen erlernen.
Sonntag , 80 . Januar:

Karneval. $M|!tt*ön|d]en
in Schierster» . „ Tivoli " .
KB . Schleif - Walzer-

81 ehuttß tu Ä Schritten,
sofort veflreifbnr , rechts
und links.

Tanz -Unterricht
für alle Stände «auch Sonntags ) ert.
inn rh. 5—6 Std . unt. Gar . zu jed. Zeit.
Walzerübung nach sof. begreifl. Methode.
Ungeniertes Unterrichts!. Musik gratis.F. pta :nnö fran,*6i"li'”■
Hr >«a» SS
1B. ScliwaU , Römerbcrg 35, Part.

Umnsienr Olivier llcmonet
enseigme : 5« Ia .ug -tte franraise.
Herrngartenstrasse 2, Part . r.

Hin ^ liselieH BJnterrJdit erteilt
Miss iWtoore . ®äl *ets «str . SS . 8".

E' airösieniif ; Hitelitiitrice donne
legons gram, et conver*. Taunusstr. 29,3.

Verloren am 10. er.

BriH.-UM.-KWs
von Spicgelgasse bis KurhemS.

Wiederbringev erhält 50 Alk. Bc-
lohnumq b>ei
_Julius Herz, Webers asse 3.

BerLoreÄ ^
eine silberne Damen -Uhr. Abzu-
gebcn gegen Belohnung Parkstr . 13,
bei Gctz. Rat Pfe iffer . . _ _

VerLorer;
1 mattgold . Ketten-Annbnnd Mon
lag , den 17. d. M. Abz. a-egen gute
BÄohnuirg Adclheidstvaßc 16, 2. Et.

Abschriften in
- Maschinenschrift

korrekt, schnell, bill.
Mch . Minke , Kirchg. 30.

PttWe Itaeiirdjiteiticriu
empfiehlt sich zur Anfertigung u. z.
ModernWeren jeder Art v. Damen-
Gcrrderope in einfachster bis elegant.
Ausfuhr . Wiener u. Pariser Schnitt.

Hellmundstra ßo 12. 3 l.

Damru-Frisenr.
1» Ondulcur sucht bei maß. Honorar

noch einige Damen zum ffrisieren.
TS“ . R4 Ff pi 'cr . Schwnlbachcrstr . 34.

Massage!
n. Bchandl. aller Nycumat . , Blascn-
und Gallen - Leiden. Erfolg nach¬
weislich. U-. dlneol »», ärzll. ausgebild.,
Eltoillcrstr. 16,1. Sprechst. 2—6. B1554

Masseuse
empf. sich für bess. Herrsch. Sprechst.
Montag , Dienstag und Mittwoch v.
4—7 nachm» Ki rchgasie 4, 2. 3231
AerzW oepriifte Masseuseempf. sich von0—9 abewds. Frau

Buichncr , Jahnstraßc 20, Parterre,5 M inuten vom Bahnhof.
Sf».«:K amerili . fflidliotle.

lanikure—Massage
von geb. Dame. On parle franoaisö.

<fjre*»b«,*ires'iitr . 1248, 1 . 10—12, 3—6.
lKwiiliirc 71 WS?f(»ae"

_ Rh einstrasie 48 , 1. __
' Ohrenologiu,
Sltzachtstratze 23 , l St . Arau BBsr --,
Sprechstunden 10—1,  4 —10 abends. _
AeWtz r5T’|jaP r:

?PhreuoLogiu!
Wnlramstr. 4. 2 r., früher Bleichste. 33.
|föu|letOErP®.Ji)renoiÖ8in

FrlettWrO8, Wib. 1.
Htzrenologin!

Kopf- n. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachistr aße 3, Vdh. P . rechts ._
Berühmtef (jrciiolo(iin

Hockstätti mir .16,3). 21.(He rrenii .Dam.).

PhrermLogiu
wohnt Mau nti usplatz 3, 2._

Zur Bergrötzeruug
tätiger oder stiller

TeiLhaher
mit 30,000 Mk. für Dnmpfwäfcherei
gesucht. Sicherheit für Kapital vor¬
handen. Offerten unter W . <*38
an den Tagbl.-Verlag.

Bess. Filiale
v. intell . Dame zu übernehmen gef.
Off . u . B. 51 Tag>bl.!<Haupt -Agentur,
Wilhclmstraße 6. 8232

Welche Firma
würde tüchtige « Geschäftödame
Putz -Filiale errichtend Offert , unt
"W.  4 § o an den Tagbl . -Verlag.

Für neues konkurrenzloses ge-
wmnbring . Fabrikunternehmen,
wird zwecks Vergrößerung ein
seriöser Herr mit ca. 20 Mille als

TeiLhaher
gewünscht. Vermitter verbeten.
Off. u. K*. -SS » an Tagbl .-Verl.

Tüchtige Geschästsdame
sucht Filiale zu übernehmen , Puch
oder ähnl . Branche bevorzugt . Off.
unter U. 480 air den Tagbl .-Verlag.

Die mit gr. Inkasso vcrblinLene

HaupLagentur
alter Deutscher Attien -Gesavsch. der

Feuerbranche
ist neu zu besitzen. Diskret, zugesicbert.
Off. u. A. « »3 an den Tagbl.-Verlag.

Wer prüft Wie» .LU.
Verwertbarkeit ? Offert, u. **. 4l3»
an den Tagbl.-Verlag.

Gute Existenz
bietet sich tücht. cncrgrsch. Herrin
durch Nebernahm'e ein. Reisepostens
für leicht berkäufl . Konsumart 'kel
an Prrvalkd ., sofort erhältlich , hol»;
Provision . Kl. Taschcnmuster. Osi.
unter F . W. M . 126 au Pi04

Rudolf Masse, Frankfurt a. M

Welches EeschD
würde für feste Rcchmmg oder in
Kommifsion oberhesstsche P104

KlillstsiHsiviireil
lKeramik, neuer , sehr ticXidBicc®c>
'chenk-Arrikel) in Verkauf nehmen?
Nur allerbeste Lage kommt in Äe-
tvaicht. Off . unter F . D. O . 451 an

Rudolf M ofse, Frankfurt m M.
URelh 4—67c, braucht, auf

PU Wrui , Schi-ldschcin. Wechsel,
der schreibe sofort. 5 Jahren rückzahlbar
reell, diskret. Zahlr . Dankschreiben. F57

J . Stuseliv , Berlin 782,
Dennewitzstraßc 82.

Geld-Darlchne 4—5 °/», evtl, ohne
Bürg, an jed. auf Wechsel, Schuldschein,
Wcrtpap.,n. Nntcnzahl. gibt sscntr.-Bür.
Berlin, 8 . 24 Oranienburgcrstr. 7. Rückp.

^M ' leslPtt gewahrt soliden Be-
AJ iuilli | tH amten. Kaufleutcn,

Studenten zu 6 " o. Rotenrückzahlung
gistatict. r.-i .in -», Berstn, Prenzlauer-
traße 19». (ff.K, 1130) F105

BhrerroLogirr
deutet Kopf- II. Handlinien.
Arrthmologin
sgriecki. Zahlen-Deiüung).
Nur für Damen tag!, zu jpr.
Keleucnftr . 12 , t t»t

Berühmte Phrenologm
u . Chiromantin für Herren II Damen.
Ildlcrstratze 45, 2 St.

Astrologin SSrifT:

Von der Reise zurück.

gXA ^ Darlehen , diskret vom
Celbstgeber sofort zu
kulantesten Bedingungen

57., auch an Private . Ratenrückzahl-
ung. » Biüi . Berlin 146 , PotSüamer-
straße 43». s PS7

Witwe
a ::S bornchm, Familie sucht 300 Mk.
auf ein halbes Jahr gcg. vielfache
Sicherheit aufzunehmen . Gefl . O f̂.
unter , L. 471 an dorr Tagbl . püarlag,
Vermittler verbeten.

Mark werden gegen gute
iS/tllll Sicherheit für drei

Monate gegen 80 Mark Zinsen gesucht.
Off. u. 433 au den Tagbl.-Verlag.

^Ml ^He r̂sMchkelt^
In », einer Pension , in momenk. Ver¬
legenheit , sucht von nur feiner üiskr.
Hand 200 Mk. zu leihen. Rückgabe
nach Uebereinkunft . Offerten unter
H. 470 an den Tagibl.-Vcrlag.

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der ' Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etagc in hochkonforlnülem
Hause in bester Geschäftslage teilend
Off . u. F . 343 an den Tagbl .-Verl.

ÄöM . TheatttT'
Zwei Plätze , erstes oder auch

zweites Parkett , ein Viertel oder
auch ein Achtel Abonnement , werden
gesucht für zirka 3 Monate . Ofr . u.
O. 479 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht Taschenspieler
zur Abendunterhaltung . Preisangabe
erwünscht. Angebote unter I . 47?
an den Tagbl .-Perlag.

Kinderloses Ehepaar,
in guten BerhÄin . lebenL, ivürrschk
ein Kind besser. Herkunft , am liebst.
Kinabe, bollständttz als eigen gegen
einmalige Vergütung anzuWehmen.
Das Kapital rvird zu Gunsten des
Kindes angeleg,tr Offevten erbeten
unter F . W. 10 Postamt Brarui --
schwemeritrasie Hannover.

KivlerÄ - Reise . ^
Dame aus bess. Kreisen , nmfikal^

sucht Anschluß an ebensolche zum Be¬
such dcS Kurh ., sowie Riviera -Reife,
Ende od. Mitte Februar . Pek. In¬
teressen ausgeschl. Offerten mrter
Äst. 479 an den Taabl .-V-erlaq.

Kluge Frauen
^  sende Prospekt „Periodenstörung"-

tsi. Hlecber , Leipzig.
Bei grfiiicuSeüscu ieS rt

man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A. «SS an den Tagbl -Berlag,

Nur bessere Tarnen!
erhalten Nat u. Auskunft in- diskir
Sachen . Steingassc 28, Hth. L St.

C?Sa •« «>{♦ wenden sich in all. diskef
Angelcgenh. Vertrauens,

voll an erf. Heb. 10 Pf . Rückp. erb. Off.
unter A- « S » an den Tagbl.°Verlag,

tarnen
erhalten Rat und canz sichere Hilfe tn
allen diskr. Frauenleiden durch sehr gc-
wisscnhaste und erfahrene Dmne. Off.
unter «». 4t3 «» an den Tagbl.-Verlag,

K Damen
M erd. in diskr. Fällen nnentgstt«
vj liche Ansknuft u . sichere Hilfe
v d. gebild. langjähr. erf. Heb. Off.

M n. V. 51 . an die Tagbl.-Hpt.-Ag.
” Wilhelmstraßc 6. 3312

Diskrete Gntbtndüng ü . Pension
btt Fra « M. SSomdrtor « Wwe .y
Hebauinic, Walrn inst ratze 27 , 1.

Prüfst ' Auskünfte
IllHIl ) .  Detektiv -Büro,
BSreimtr , 3 , früher Marktstr . 12.

Ehc 'KZNL » England.
Prosp . -,P.184'chre!,ver !chl.b0Pf . Broek
». t 'v. , LondonP. <J-, Queenstreet 90,91.
Frau Fsiederike Weimer,

Ehevermittlung, Friedrichstraße 45, 1.
PW - Heiraten

jeden Standes vermittelt reell.
Frau Simon , Römerberg 89, 1. _
Der Weg juttt Standesamt!

Viele hundert neu angemeldete reich«
Damen wünschen bald . Heirat.

Melden Sie sich nur einfach bei
1.» Schlesinger , Berlin 18.

Ptt MwitlÄ reell
für Frl ., Auf . 30 >er, aus gut . Fam ..
mit Ausst., spät. etw. Bevm., Heirat
mit sol. Herrn mit sich. EinL , auch
bess. Geschäftsm., w. weniger er. gr.
Werm., als a. e> tüchh. brave Haus¬
frau sieht. Ernftg . Offerdsn un-ter
D. 481. an den Tagblr -Verlag.

Apotheker , *-28
31 I . alt , aus sehr anges. kath. nordd.
Fam ., vermög.»wünscht sich mit einer
Dame in entspr . Verhältnissen zu
verheiraten . Vermittlung von Eltern
erwünscht. Gefl . Off . unt . F . 976
an D. Frenz , Mainz . F28
Suche passeuDe Partie
für evangcl. Pfarrer an? besserer Familie.
Selbst vermögend. Strengste Diskretion
zuaefichert.

Frau .Weimer , Fricdrichstr. 45,1.
Alleinftkhende Dame

(26 I .), mit Kind, 8 I ., sucht «hrenh.
Anbahnung eines Beamt , in sicherer
Lebensstellung im Alter bis zu 35 I .,
zwecks Heirat . Anonym zwecklos,
Oft . u. !st. 477 an den Tagbl .-Verlag.

Bcff . Herr , 40er, geschieden, sucht
zw. Heirat die Bekanntschaftm. vermag.
Dame, womögl, a. qesch. Briefe unter
«!». BI. SB postlagernd. B 1776

Dame
von Geist ti . Gemüt , Wirtschaft! , ver¬
anlagt , 23 w. zw. Heirat gebild.
Herrn kennen zu lern . Off . bis 25.
ü. M. unter K. 479 Tagbl .-Verlag.

Witwe , 5G Jahre,
rüstig-e stattliche Erschein., mit groß.
Vermögen , wünscht Heirat mit bess.
Herrn . Fräübein , 82 £j., 5000 Mk.
gleich u. Ausstattung , wünscht Heirat
mir Geschäftsmann . Frau Wrhner,
Friedrichstraße 45, 1.

Heirat! Frl., 25 Jahre,
Häusl, m.  wirtschaftl . erzog-, musik.,
170,600 Mlk. Vermög.. sucht Lebens¬
gefährten . Bewerb., w. n. allein deS
Geldes wegen zu Heirat, gedenkt, w.
nichtanvnhmc Offert , send. „Ideal"
postlagernd Berlin Nw , 7.

Heirat!
suche für Verwandte , 24 Jahre,
angenehme stattl . Erscheinung , Häusl,
erzogen, mit 20,000 Mk. Mitgift u.
zirka 169,000 Mk. spät. Vermögen,
erst. Bürgcrtzfamilie angeh., mit
Herrn in enifpr . Berhältn . u. Stell.
Bewerber woll. sich unt . Beifüg, von
Bild u. gen. Angabe der Berhältn.
unter I . 479 an den Tagbl .-Verlag
wenden. Anonnm zwecklos .Diskret.
Ehrensache. Gewerbsm . Vernr. vcrd.
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?vial -Ausverlmujs
k 'ortsstLiLriN des

von Sami " ...», Seidenstoffen
wegea lolMändiger Anfgabe aller Meterwaren.

Hur bekannt prima Qualitäten , Erstklassige Erzeugnisse
von der Firma seit «fahren <*Inge führt . der renommiertesten Fabriken der Welt.

11 Um Beachtung der Schaufenster wird höflichst gebeten.
CS-iilistigste Kaufgelegenlieit

für

Wiederverkäufer, Putz-, Mode- und Schneider- Geschäfte. 3i /erkauf.
Keine Muster.

Keine Auswahlsendungen.

8 , Mathias $ Co Inhaber : LUgSN JßOHtZ,
TS Ecke Weber- und Spiegelgasse.

Festestes der Wartburg,
Sehwalbaeherstrasse 35.

Dienstag , den SS . Januar , abends 8 '/i Ihr,
Vorverkauf Geschäftszimmer der Wartburg:

BARKAUF - ABEND.
Jfur ffiir Damen!

Mme. Barkamp , Hygienikerin und Kosmetikerin , Berlin,
hält einen wissenschaftlichen Vortrag mit

Demonstrationen am lebenden Modell
über das spannende Thema!

Ein Leben in Schönheit.
Geheimnis e und Gesetze

wissenschaftlicher Kosmetik im eigenen Heim.
Aus dem überreichen Inhalt:

Uefaer die Herrlichkeit des menschl. Körpers.
Von der königlichen wahren Schönheit!

Beziehungen der Kosmetik zur Gesundheit.
Hygiene in der Schönhe tsp ^ege!

Der Halbwelt ganzer Schanheitsschwindel.
Falsche Schönheit!

Die Kunst der Pflege wahrer Frauenschönheit.
Neue wissenschaftliche Methode  bei allen
Schönheitsfehlern . US Sensationelle Enthüllungenl

Merkwürdiges aus dem Boudoir!
A' nr für Damen!

In diesen einzigartigen , überall mit stürmischem Beifall auf¬
genommenen Vorträgen weiden neue aufsehenerregende Er¬
fahrungen dargelegt , welche für die Pflege der Schönheit bisher

unbeachtete , verblüffend wirkende Tatsachen bieten!
Da stets Riesenandrang , Vorverkaufbilieds empfehlenswert,

ü' ntree ei «i <* SBarlk.

2^ ^
1004

Ver !reter:
Carl Kreidel,

86 Webe gasse 36.

Beiprechungsabend
ta  kW - MS GmMM Mel«s. 8. v.. SlesNSe«.

Die Biitglieder des Vereins laden wir für Dienstag » den 25 . Januar,
abends ß 'lt Uhr » au einem Beiprechungsabend in den Gartcnsaal des
„FriedrichsyofS " ein.

Tagesordnung:
1. KeHrichtabfntzr und iieyrlchttarlf.
2. Wastergeldfrane.
8. Onsstatut betreffend Straßenreinigung.

Um rege Beteiligung wird gebeten. F 400
Ter Vorstän¬

de ; Haus - und Krnudvesthcr -VereinS . <§. B.

Cafe IllllFl

4

UnncrliaU»
14  T n Me si

wieder abgeschlossen:

Verkäufe nnd

Israelitische Uuttussteuer.
Einzahlungstermin für die letzte Rate für 1909/10 ^

15. bis 31. Jannar.
Israelitische Kultuskasse

F314

Neu eröffnet! "T
Restaurant Seteeitiskrg

Eingang Nikolasstr. und Rbelnbalmstr. 3333

L_
Gepflegte Biere. — Gute Küche. — Gute Weine.

I. Y.: Frau Christine Schrott.

Herrschaftliches Rentenhaus.
4x5 Zimmer und 4x4 Zimmer , ohne Himergebäude erbteilungshalber
billig durch mich zu verkaufen . Günstige Gelegenheit zum Erwerb eines
wirklich billigen tadellosen Objektes.

O . Bruckner , Immobilien - und Hypotheken-Geschaft,
Bismarckring 24 . Part . I. 3334

Beteilignngen.
Wir haben eofort noch F190

Käufer raud Teilhaber
für gute , nachweisbar rentable Fabrik - ,
Engros - nnd Inideiigeschiifte , sowie

Grundstücke , Güter , et <\
Fischer Kuhnert,

Als vornügl . so« bEüäigres
{Familien etrRnli empfe le
die beim 8 eben der besserrn
Tees sieb ergebenden 1648

Restaurant
Im Wintergarten

jeden Sonntag HWWNEEÄ»
Eiintritt frei! 77

Sie | id) eme Badewanne »usiliäjien . ietjen Sie sich
gefl. die einzig praktische

Smlliü "Wm \t mit Gvstzchnng,
Preis fomplctt 48 Mk. an . Ein Vollbad 8—10 Pf.
Mehrjährige Garantie . Tägl . Anerkennungsschreiben.

SUteln -Vertreter : S1769

A . irei ' hai -dt , JnstRLLÄäft.
Drudenstratze 7. — Telephon 3761.

l668piil6H.
Feine Qualität per Pfn id

91h . * . -* «
Hochfeine Qualität per PfundMit . 1. 8«

r Das

MWM « Tngblntt
ist

mSonnentag
zum Preise von @0 Pfg . monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz , Langgasse 1,
Karl Alten !,cimer , Rambacherstraße 34.
Philipp Vach. Thalstraße.
<Lnril Wepel , Rambacherstraße 1.
Adolf Alexi. Wiesbadenerstraße 84.

Mir . laufest,
Nass 'ivia - Ovo, erie,

Kircligsasse <».

Bestellungen Nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

Kiosf
Der WicöbaSeucr Alisstellung,
vornehm in Aufbau u. AuSjiattun -z,
zur cffeftbotleu Ausstellung von Sn»
dllstne -ErzeNgnisten aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu vcrk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

)

Kircher-Revisov
G. Sternberger,

Kismarckring 21,
übernimmt die gewissenhafte Er-
lcvi ung aller einschlägigen Per»
trauensarb i :e i. L l702

Telephon Ar. 1998.

AM . pameRrdmeitier
empfiehlt sich zum

Aufertigeu v. Kostümen
aller Art bei billigen Preisen.

Röderstraße3, t.

V

Noch
auf der Z
Bergleute
den wacke
die sehr f
Massen an
rigkeiteu [

ü-

iS
j

’o*

E;

kann. Di
gewiß, dl
Hoffen W
zur Wirtt
Unglücksse
imgliukten

□litt
Handelst!
sellschaft
dom 1. -
Offiziere
Marine c
Navigati
hieraus i
rend sie
grammer
habuna >
den Untc
reits an
dienung
ersparnis

! Es handl
die verhc

l- ve-iell alte liartmckiae Fälle Kein Quecksilber. Gründliche Ausschcidmig -'kuren.
^pez .ell alte d« Ege ^ ane .̂ ^ h, ihrige erfol reiche Braus . Bl . 50

Robert Uresslcr , Kurinstitut für .,atu . ge " ,aß « Hc - weise
Wörthstraße 11 (an der Rhcinstrage. Täglich von9—12 und6—8 Uhr.

Mossnge1Friet?ndißrnße 47,1.
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Vermischtes.
Zum Unglück auf der Zeche„Holland".

Noch immer ist cs nicht gelungen, die am Dienstagabend
auf der Zeche „Holland" bei Gelsenkirchen verschütteten sechs
Bergleute zu retten, gewaltige Gesteinsmassen versperren
den wackeren Rettern noch immer den Weg, und wenn auch
die sehr gefährlichen Nachrutschungen von Erd- und Stem¬
maffen ausgehört haben, bleiben doch noch enorme Schwie¬
rigkeiten zu überwinden, ehe man die Verunglückten bergen

kann. Die jetzige Lage der verschüttetenBergleute ist un¬
gewiß, da jede Verständigung mit ihnen ausgehört hat.
hoffen wir , daß sie noch am Leben und ihre Rettung bald
zur Wirklichkeit. Beistehende Skizze zeigt den Schauplatz des
Unglückssalls im Zentrum des Ruhrkohlengcbiets. (Die Ver¬
unglückten wurden inzwischen gerettet. Siche Letzte Nachr.)

□ Unterricht in der drahtlosen Telegraphie für die
Handelsmarine . Wie man uns schreibt, richtet die Ge¬
sellschaft für drahtlose Telegraphie System Telefunken
dom 1. April d. I . ab besondere Unterrichtskurse für
Offiziere und Mannschaften der deutschen Handels¬
marine ein. Der Unterricht wird in Hamburg auf der
Navigationsschule erteilt werden. Der Vorteil , der
hieraus den Reedern erwächst, liegt auf der Hand . Wäh¬
rend sie sonst für den drahtlosen Verkehr mit Tele¬
grammen gezwungen sind, Spezialitäten für die Hand¬
habung der Apparate usw. einzustellen, ist ihnen durch
den Unterricht in Zukunft die Möglichkeit gegeben, be¬
reits angestellte Offiziere und Mannschaften zur Be-

I bienuna der Apparate zu verwenden . Die Kosten¬
ersparnis würde also immerhin eine bedeutende sein.
Es handelt sich hierbei hauptsächlich uin Frachtdampfer,
die verhältnismäßig weniger in die Lage kommen, die

Funkentelegraphie im Verkehr anzuwenden . Für die
großen Passagierdampfer , die einen lebhaften Verkehr
mit drahtlosen Telegrammen pflegen , kommt die
Neuerung weniger in Betracht , da sie nach wie vor
Wohl gezwungen sein werden, Spezialisten anzustcllen.
Es ist zu wünschen, daß die Ausrüstung der Schisse
unserer Handelsmarine mit drahtloser Telegraphie
weitere Fortschritte macht. Gegenwärtig sind nur etwa
60 deutsche Schiffe mit Apparaten ausgerüstet , die einen
funkentelegraphischen Verkehr gestatten . In dieser Be¬
ziehung steht die Handelsmarine der Union in der
.Welt am besten ausgerüstet da. Nicht weniger als 200
bis 300 Schiffe weisen Vorrichtungen für den drahtlosen
Telegrammaustausch auf . In England sind zirka 100
Handelsschiffe derartig ausgerüstet.

'ji Ein Doppelselbstmord auf dem Kinderball . Ein
jähes und unerwartetes Ende nahm , wie uns aus
Petersburg von gesellschaftlicher Seite mitgeteilt wird,
der bei der Gräfin Tyskiewi.cz stattfindende Kinderball,
welcher vor einigen Tagen abgehalten wurde . Der 16-
jährige junge Fürst Peter Barjatinski und die um ein
Jahr jüngere Baronesse Anna v. Pahlen , eine Tochter
des hervorragenden russischen Diplomaten , verübten
plötzlich Selbstmord . Über das erschütternde Ereignis,
geht uns folgende Schilderung zu : Schon seit einigen
Jahren kann man bei der russischen Jugend und insbe¬
sondere bei jener der intelligenten Bevölkerung der
Hauptstädte Petersburg und Moskau die Beobachtung
machen, daß sie von einer tiefen Depression heimgesucht
wird , eine wahre Wertherstimmung . die ihre Ursache
wohl nicht zuletzt in den traurigeil politischen Verhält¬
nissen Rußlands besitzen lnag , von welchen die früh¬
reife Jugend bereits Kenntnis besitzt. Seit etiva
Jahresfrist hat nun diese allgemeine seelische Nieder¬
geschlagenheit, von der auch die Kinder der vornehmen
und der vornehmsten Kreise nicht frei geblieben sind,
eine Steigerung erfahren , die wahrhaftig Mitleid und
lebhafte Besorgnis erregen mutz. Als Ausfluß der
Stimmung ist unter der Jugend eine Selbstmordmanie
ansgebrochen und nach statistischen Feststellungen haben
alleür in Petersburg insgesamt 116 Kinder , und zwar
60 Knaben und 47 Mädchen, sich das Leben genommen,
noch dazu meistens aus unbekannten Gründen oder,
wenn schon Gründe angegeben waren , so deuteten diese
beinahe stets auf irgend einen seelischen Überschwang
und nur höchst selten waren materielle Motive die Ur¬
sachen. Zumeist jedoch grassierte bisher die Sclbst-
mordseuche in den Kreisen des Proletariats , das mr
seiner, gegenwärtigen Lage und an seiner Zukunft ver¬
zweifelt, dies ist der erste Fall aus adeligen Kreisen.
Der Ball , der bei dör Gräfin Tyskicwicz veranstaltet
wurde , zählt zu den vornehmsten Festen der Peters¬
burger Saison und war von der allerersten Gesellschaft
besucht. Tänzer und Tänzerinnen bestanden aus
Kindern , insgesamt Sprötzlingen des russischen Hoch¬
adels , und das Bild , das der Saal bei der festlichen Be¬

leuchtung iliid prachtvollen, kostbaren Dekoration bot.
erschien feenhaft . Es waren sehr zahlreiche Gäste er¬
schienen, da es zum guten Ton gehört , diesem Balle bei-
zuwohnen, und unter den Klängen der Musik drehten
sich vielleicht 120 Paare . Die Stimmung war unge¬
mein heiter , Lachen und Scherzen erscholl und
nichts ließ darauf schließen, daß eine Katastrophe be¬
vorstände. Es war gerade während einer Tanzpanse,
die meisten gingen promenierend auf und ab, als man
aus einer Ecke plötzlich einen lauten Schreckensschrei
und gleich darauf den dumpfen Knall eines Revolvers
vernahm : Alles stürzte schreckensbleich in jene Ecke, wo
sich plötzlich der junge Fürst Barsatinski mit dem
Worte : „Ich kann nicht mehr " erschossen hatte . Einen
kleinen Revolver trug er bei sich. Tie Kugel saß in
der Schläfe, er war sofort tot . In der ungeheuren
Panik , die nunmehr entstand , bemerkte man nicht, daß
die kleine Freundin des Fürsten , die Baronesse von
Pahlen , als sie der Leiche ansichtig wurde , heftig zu
zittern begann und schweigend eine kleine Pastille her¬
auszog , die sie hastig schluckte, wenige Minuten spater
wankte sie und stürzte zu Boden. Neuer Schrecken:
Man mußte konstatieren , daß die Kleine Gift genom¬
men hatte . Obgleich sogleich Ärzte herbeigerufen wur¬
den, war jede Hilfe nutzlos. Ties erschüttert zerstreute
sich die Gesellschaft hierauf sogleich.

* Russische Nacktklubs. Die Nacktlogen und Nackt¬
klubs machen in R u ß l a u d ganz besonders stark
Schule . Besonders sind es , wie aus Moskau geschrieben
wird , die Söhne der reichen Kaufmannschaft und des
Adels , die sich in solchen Gemeinschaften zusammen-
schließen. Es gibt fast kein sogenanntes besseres Lokal,
in dem nicht unter irgend welchem Namen sich der¬
artige Klubs befinden . Sie genieren sich vor der
Öffentlichkeit durchaus nicht, ja , glauben sogar, manche
Späße treiben zu können. So hatten vor einiger Zeit
mehrere junge Leute der ckeuuessa dorde den witzigen
Einfall , in dem Restaurant „Der Bär " zu Petersburg,
dein vornehmsten Lokal der Hauptstadt , eine Französin
völlig zu entkleiden und sie so in den allgemeinen Saal
zu führen . Solche Beispiele wirkten ansteckend. Vor
einigen Tagen kamen ein Herr und eine Dame , dein
Äußeren nach sehr anständig in eins der renommiertesten
Restaurants von Moskau , begaben sich in ein
separiertes Zimmer und tranken dort_  eine Masse
Champagner , lachten, sangen und trieben allerlei
Späße . Endlich bat der Herr die Dame , sie möchte sich,
doch entkleiden. Gleich darauf wurden die Besuchers
des Restaurants durch einen ungewöhnlichen Anblick
überrascht : Die Tür des Kabinetts öffnete sich und in
den Saal hinein flog eine völlig nackte Person . Ihr
Kavalier hatte sie offenbar in den Saal hinausgestoßen.
Es erhob sich ein Skandal . Endlich trieb man das Ge¬
schöpf wieder in das Kabinett zurück, wo ihr Begleiter
sie in Empfang nahm . Tie Sache wurde friedlich bei¬
gelegt.

W@s*!or @ii
ist die Gesundheit leichter als wiedcrgewonnen. Wer
gesund werden und bleiben will, der muß vor allem seine
Lebensweise darnach einrichten. — Durchaus unschädlich,
dabei wohlschmeckend und außerordentlich billig ist der

seit 20 Jahren bewährte Kathreiners Malzkaffee.

Vorsicht vor Nachahmungen! Kathreiners Malzkaffec ist
nur echt in geschloss. Paketen mit Bild des Pfarrer Kneipp.

(N». 10001 F105

ftermü-Sportileii!
w aus Schneestem -Wolle.

Interessante Beschäftigung,
auch für Ungeübte?

Jedem Paket Schneestcrnwolle liegen 2 Strickanlcitungen
nebst Zeichnungen gratis bei , um ganze Kostüme , Jackets,
Rock , Sweaters , Mut ! und Mützen etc . selbst zu stricken.

«»- Billig ', modern u. elegant !-uß
Gesündeste Kleidung, im gamen Jahre gleich praktisch

für Strasse und Sport. - -» —!
Wo nicht erhältlich weist die Fabrik Grossisten und

Handlungen nach.

Norddeutsche WollkämmereiLKammgarnspinnerei,Altona-Bahrenfeld

Gegründet 1882.

0

Neu ein getroffen:

200
flaneti
Zinsen
RPerrot flaä,

Blusen-Spezialist,

Elsässer Zeugladen,
Flanell-Haus,

Ecke Grosse u . IGcine
Ilurgstrasse 1. l: J,7

Ia WeliMin
la Wmln Zom.,
ia Apfelwein , floschenrcif, 30 Liter
9 Mk. ob hier, geg. Nachn. (Faß leiyw.
u. franko Stücks. enipfie lt Floi
J. Bayersdörfer, Beltheim Pfalz 37.

30 Liter
16.50 Mk.,

'  Prof . Giessler ' s Patent ^

Modernstes Waschmittel
gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
Prof. Qiesslers

F59

Rechtsbureau
Wiesbaden X 1*. Stolir X Kirchgasse 17

Bank-Konto beim All gern. Vorschuß-Verein, Wiesbaden,
übern, die Schlichtung fämtl . NechtSstreitigketten, Durchführung von
Moratorien nird Nachlastreguliernngen; ferner die Anfertigung von
Testamenten und Struerreklamationcn , sowie die prompt« und
sachgem. Erledigung sanitl. Vertrags- «, Grnndbuchangelegenheiten

vci billigster Berechnung.

in Würfeln zu 10 Pfg. für
2—3 Teller ist sehr nahrhaft
und wohlschmeckend.
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Kleiirr Gtzromik.
, Die neueste Pose der Prinzessin Luise. Die Prinzessin

Luise Hai nach Befriedigung eines Teiles ihrer Gläubiger
10 00!) Frank für die Armen von Brüssel, Laoten und Spa,
sowie für verschiedene andere Wohltätigkcitszwecke zur Ver¬
fügung gestellt.

Die Königin der Apachen. Die „Königin der Apachen",
Louise Delarur zu Paris , genannt die „große Marcelle", ist
verhaftet worden. Sie steht im Verdacht, den Apachen
Ltabocuf, dessen mörderischer Kampf mit den Polizisten
kürzlich von sich reden nrachte, bei seinen Vorbereitungen
unterstützt zu haben. Auch soll sie selbst gedroht haben, mit
ihrem Dolch den Polizisten zu Leibe zu gehen und wenig¬
stens erneu, „abzustechen". Marcelle hat sich diesmal ohne
.Widerstand verhaften lassen.

Durch einen Sprengschuß in Stücke zerrissen. In dem
staatlichen Bergwerk. Bodenweis (Bayern) erfolgte bei
Spreugschußarbciten eine schreckliche Explosion. Der Berg¬
mann Achadtz wurde hierbei in Stücke gerissen, ein anderer
Bergmann namens Saberer erlitt am Kopfe und am ganzen
Körper schwere Verletzungen. Er dürfte kaum mit dem Leben
davonkommen.

Ein ungetreuer Fabriwirektor. Der Direktor Friedrichs
Autem von dar Band- und Spitzenfabrik Kaiser und Dicke
zn Barmen ist wegen Unterschlagungverhaftet worden, die
mehrere Jahre zurnckliegcn. Die Untersuchung über diese
Angelegenheit schwebt schon seit Wochen. Eine Reihe wei¬
terer Angestellte der Fabrik ist an der Sache beteiligt.

Verhaftung von Banlnotensälschern. In Dolina wnr-
den von der Gendarmerie fünf besser gekleidete Individuen,
welche des Mädchenhandels verdächtig sein sollten, verhaftet.
Bei Durchsicht ihrer Effekten wurde eine komplette Bank-
notenpreffc und mehrere gefälschte Tcmsend-Kronen-Noten
gefunden.

Zu Brei zerschlagen. In Nartonos beendeten die
Wauernburschrn eine FaschingSunterhaltung damit, daß sie
-zweihundert Schüsse in den Tanzsaal abfeuerten. Die meisten
gingen glücklicherweise fehl, einer aber traf den. Zstrecht
Rercnhi , der aus Wut darüber einen Knüttel ergriff und
den unvorsichtigen Schützen zu Brei zerschlug.

Im Kampf mit Wilderern. In Nateszalka im Sza-
bolcser Komttat wurde in einem Sumpf der Waldheger
Kondor erschossen und durch Messerstiche zerfleischt aufgcfun-
sbett. Er wurde offenbar von Wilddieben erschössest und
staun, als er noch Lebenszeichen von sich gab, mit den
Messern bearbeitet, damit er nicht lebend aufgefunden werde
und Verrat üben könnte.

Die schwarzen Pocken. In Odenso sind die schwarzen
Pocken ausgebrochen. Alle Theater und Vergnügungslokale
wurden geschlossen, der Schulunterricht eingestellt.

Pariser Opiumhöhlen. In den alten Befestigungsgräben
von Paris haben ehemalige Kolonialsoldaten, heule Lumpen¬
sammler, richtige Opiumhöhlen etabliert, wo die Opiimancn
in den Brettcrhüttcn sich in narkotischen Rausch versetzen.

Zu dem Brande des Tschiraganpalastes. Ein Augen¬
zeuge, der in Budapest eingetroffen ist, teilt der „Ungarischen
Korrespondenz" mit, daß der Tschiraganpalast binnen zwei
Stunden ein Opfer der Flammen war . Er sab den Brand
von einem Schiff ans , das infolge starken Windes und
Wellenganges nicht landen konnte. Der Exsultan Abd ul '

Wissdaderrer Tagblatt.
Hamid hat bei seiner Entthronung den Wunsch geäußert, ,
in diesem Palast die letztest Tage seines Lebens verbringen
zu dürfen; dies wurde ihm aber nicht bewilligt, sondern
die beiden Häuser des Parlaments dorthin verlegt. Diese
sind jetzt obdachlos geworden.

Unter einer Lawine begraben. Im Kanton Wallis
oberhalb Evolene wurden drei Männer, welche Vieh be¬
sorgen wollten, von einer Lawine sortgerissen und noch nicht
aufgesunden. - _

Gerichts saa !.
Wiesbadener Strafkammer.

Der Rüüfalkparagraph.
Uni eine fast wertlose Peitsche wandert der Fuhrmann

Wilhelm K., ein Mann , der wegen der verschiedensten
Straftaten außerordentlich häufig bereits mit den: Straf¬
gesetzbuch in Konflikt geraten ist, aus 4 Monate ins Ge¬
fängnis . K. passierte am 28. November v. I . in dem
Momente, als eine Droschke vor einer Wirtschaft hielt, die
Helenensiraße. Er war die letzten Tage , vorher ohne Be¬
schäftigung gewesen, plante aber, am folgenden Tage wieder
in Stellung zu treten. Das konnte er nicht, ohne eine
Peitsche zu besitzen, und als er die Droschke so ganz ohne
Aufsicht aus der Straße stehen sah, da machte er sich, als ob
er zu dem Fuhrwerk gehöre, an diesem zu schassen, laugte
mit einem kühnen Griff die Peitsche vom Bock und
retirierte mit derselben in ein benachbartes Haus. Zu
seinem Unglück hatte jemand sein Tun bemerkt. Er machte
den Bestohlenen daraus aufmerksam, daß er bestohlen wor¬
den sei und daß der Dieb sich in ein Haus zurückgezogen
hatte. Der Kutscher setzte ihm nach, jagte ihm sein Eigen¬
tum wieder ab, und der Dieb rächte sich dann an ihm da¬
durch, daß er ihn einem Schutzmann veranzeigte, weil er
sein Pferd längere Zeit unbeaufsichtigt auf der Straße habe
sichen lassen. Das war eine Dummheit, denn nun kam «r
an die Latte.

Das Ende des Komikers.
8. n. H . Mannheim, 21. Januar . Der tragische Lebens-

abschluß eines Gesangskomikers bildete den Hintergrund
einer Verhandlung vor dem hiesigen Schwurgericht, linier
der Anklage der Körperverletzung mit tödlichem Ausgang
hatte sich der Angestellte der hiesigen Wach- und Schlicß-
gesellschast Heinrich Raßhahn zu verantworten, der den
Gcsangskomiker Karl Seidel aus Leipzig so schwer mißhan¬
delt haben soll, daß er bald darauf verstarb. Seidel war
einer jener fahrenden Sänger , wie sie zahlreich die Land¬
straßen und Herbergen zu bevölkern pflegen, ein leichtsinni¬
ges Blut , der nur von heule ans morgen lebte und sich, wenn
er ein paar Groschen von kunstbegeisterten Zuhörern erhielt,
einen gehörigen Rausch antrank. Das war auch am 26.
September v. I . der Fall , wo Seidel, nachdem er in ver¬
schiedenen Wirtschaften Vorträge gehalten hatte, von dem
Angeklagten früh morgens, vor einer Haustür sitzend, ange¬
troffen tpurde. Der Angeklagte soll nun den kleinen, schmäch¬
tigen Seidel sofort barsch angeschricen haben, sich wegzu-
schcren, und als dieser der Aufforderung nicht sofort Folge

» leistete, ihn emporgerissen und so gestoßen haben, daß Seidel
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mit dem Kops aufs Pflaster auffiel und besinnungslo
liegen blieb. Der Spruch der Geschworenen lautete a«
fahrlässige Tötung , worauf der Gerichtshof den Angeklas
teu zu 8 Monaten Gefängnis verurteilte, auf die 3 Mona»
der Untersuchungshaft in Anrechnung kommen.

Verurteilte Schmutzfinken.
* Cassel, 21. Januar . Die Strafkammer  venu

teilte heute nach mehrstündiger Verhandlung den Buck
Händler Beyer  aus Breslau , den Reisenden Mai
Alexander  aus Cöln, sowie den Photographen Fraik
Müller  aus München wegen Vergehens gegen den tz 18
des StrGB . (Vertrieb unzüchtiger Abbildungen und Schn!
ten) Beyer zu 1 Jahr Gefängnis  und 200 M. Gel»
strafe, Alexander und Müller zu je 9 Monaten Gesängnsi
und ebenfalls 200 M. Geldstrafe, außerdem alle drei Auge
klagten zu 5 Jahren Ehrverlust uud Stellung unter Polizei
aufficht. In der Urteilsbegründung wurde bervorgcdober
daß es sich beim Vertrieb um überaus gemeine Abbild«!»
gen gehandelt habe, die der Angeklagte Beyer, de: Leits
dieses Unternehmens, in Paris aufgekauft habe und st
München durch Müller vervielfältigen ließ, Der Reisen»
Alexander halte dann den Vertrieb in Deutschland über
nommen. Durch Zufall wurde Beyer hier in Cassel, als ei
in einem hiesigen Casö Offerte machte, verhaftet und weiter
hin wurden seine Mittäter ermittelt. Es schweben noch jr
einer ganzen Anzahl von Städten gegen Wiederverkäufe!
und Vertreter der Angeklagten ähnliche Prozesse wie hier.

Eine Greisin als Brandstifterin.
8 . u. IT. Düsseldorf, 21. Januar . Wegen einer galt

raffinierten Brandstiftung hat das hiesige Schwurgericht dir
06jährige Ehefrau Anna Eromen  ins Zuchthaus geschickt
Tie alle Frau wurde anfangs Oktober v. I . unter der A»
schuldigung verhaftet, ihr in Hilden belegenes Wohnbau!
vorsätzlich in Brand gesteckt zu haben. Das Motiv der alte»
Frau war offenbar Habsucht, da das geringe Mobiliar , de:
nur einen Wert von einigen hundert Mark hatte, mir M
4000, M. Versichert war . Sie legte aus das Zureden bei
Vorsitzenden hin ein offenes Geständnis ab und gab zu, dir
Tat begangen zu haben. Nachdem die Geschworenen dir
Schuldstage aus vorsätzliche Brandstiftung bejaht batik»
verurteilte der Gerichtshof die alte Frau zu 3 Jadic»
Zuchthaus ; 2 Monate der Untersuchungshaft wurden st
Anrechnung gebracht. *

* Militärjustiz . Das Kriegsgericht zu Cvblen!
verurteilte die Teilnehmer an einen: überfall auf Unter
Offiziere, der am 12. September bei Ehr auf dem HunSrist
stattfand, und zwar den Angeklagten G ö b el s wetze»
Meuterei und tätlichen Angriffs zu 5 Jahren Zucknhau!
und Entfernung aus dem Heere, den Angeklagten Mai'
t r o u x wegen Beteiligung an einem militärischen Auf
rühr zu 5 Jahren Gefängnis und Versetzung in die ;weii>
Klasse des Soldatenstandes, den Angeklagten W ehe>
ivegen des gleichen Vergehens und Diebstahls (er bat i«
seinem Quartier einen Sack Hafer gestohlen, den er s-ines
Pferde gefüttert hat) zu 5 Jahren und 1 Tag Gefängnis
und Versetzung in die zweite Klasse. Ein Angeklagter
wurde frcigesprochen.

Saison -ÄusyerkauF
sämtlicher

Damen ^ KLonfektion.
Wir bieten hiermit , da sämtliche Waren nur Neuheiten dieser Saison sind , ganz ausserordentliche

Einkaufs - V orteile.
Tuch.-Kimonos

nur moderne neue Farben , auch schwarz , mit bedeutender Ofr pQ "i 07 ^» 'i  Qöö
Preisherabsetzung . jetzt JLc / IO bis

Ueberg-ang-s-Paletots , 1900 o75  fi0 o
engl . Art , in modernen Stoffen und Dessins . jetzt O "LI

Farbige Paletots,
bis

975

400

uni Farben , aus reinwollenen Tuchen , teils mit schwerem ^ QÖO ^ ^ 00 ^ ^ 00 "| ^ 5QSeidenfutter . jetzt

Ein kleiner Posten|^ SjFXllGI *t/G KUGldGr*
in hellen und dunklen Farben , elegante vornehme Aus¬
führung , mit grosser Preisherabsetzung . jetzt

Ein kleiner Posten ]SOSttllPl "T^ QClvG,
aus schwarz Satin - Tuch , in glatt auf Lustre gearbeitet
oder Mieder -Sattolformen , elegant ausgeführt . jetzt

in hellen und dunklem Farben , elegante vornehme Aus - ^ 58 ^ ^ ^ ^ 00 3Ö ^ ^ b' 28 ^ ®

15 75  13 75  b, 9 50

Extra-Preis-Ermässigung
auf sämtliche

Abend-Mäntel.
Abend-Mäntel u. Capes,
heil und dunkel , im Seitenfenster

Langgasse 3 ausgestellt,
jetzt 2100 1750 1200 750

Tuch-Abend-Mäntel,
hochelegante Ausführung,

jetzt 480 ® 32oo 2500 Mk
Znr Ball -Saison!

Preiswerte weisse Kleider.

Ganz besonders billig!
Samt -Jacken , Golf -Jacken , Pelz -Jacketts , Pelz -Stolas , Morg -enröcke , Blusen.

Guttmann
WIESBADEN.

Während des Umbaues

nur Langgasse 3.
K8l

Nr . 3'
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Uonkurr-Versteigerung.
Morgen Montag , 24 . Jan ., von Uhr vorm , ob,

werde ich int Aufträge des KonkursverwaltersHerrn Rechtsanwalt Eit Hesse
Hierselbst, die zur ü &Bser ’schen Konkursmasse gehörigen Beständea»
Holz «c. öffentlich meistbietendgegen sofortige Barzahlung versteigern.

Es kommen unter anderem zur Versteigerung:
grössere Partie » Lattcn,Bretter , Diele » , schwedische
Miemeu , Tanne » - Riemen , Red --piuo, Sap -grirn,
priesen , Mainbord , Buchen - u. Ahorustämme , zwei
Holzhalleu , 2 Bretterzäune . 8 Lastwagen , Kkompl.
Pferdegeschirre , Decken, Krippen , Qnerbänme,
ferner 3 amerik. Schreibtisch , 1 Registrierschrank»
2 Doppelpulte , I Kopiermaschine , 2 Lampen und
I Kontrolluhr.

Besichtigung von 9 llhr vorm. ab.
Versteigerung: Lagerplatz Ecke Kaiser-Wilhelm-Ring u. Adolfsallee

flinkö vom Hanptbahnhoft. 3309

Gerichtsvollzieher kr. A.. Wiesbaden , Wmkelerstraße 8.

echchekAg.
Herrn nls gerichtlich bestellter
vaS Bcrmögk« des Fräulein « --i-e--»»!,.

HUntiii -r . versteigere ich morgen Montag , den 24. Jan ., nachmittagö
Jur Aufträge des

ikonkuror erw- Urr über

O !is

er

»0

ili?. Mjje beginnend , in «reinem BersteigerungSsaale

l  Zchwaibacherftratze7
lolgeude Mobiliar -Gegenstände und Laden-Giurichtung , alSr

1 stell Nutzst. Bett , Nutzd.-WalÄkommose urir Marmor und
Spiegelanssatz » S-tür . Rrrstb.-Klnderschrank, Handtuchftänder,
So fl- ««» 4 Sesftl mit Plüschvezrrg, Nutzt».-- erre»,-Schreib¬
tisch mit Aufsatz , Llntoinctts «,tisch, Rutzb.-Stagere , 1« Bände
Meyers Konnei-' ations -Lexiron, Damen -Fabrrad » Teppich»
Vortage », Waschgeschirre und dergl. mehr , l fast neue
LaDerr - OiNricht ^ Ng , best. aus : Ladeuschrane mit
GlahtÄren , gr . Sadenregal mit Untersatz, Tstekc. Kafseupnlt,
großer Erkerverichluf! mit WlaK- u . Spiegelscheirrn » Mesflng-
n-rkrrg-st-kie, Gasvelenchinngen , Spiegel mit Trumean,
Stehleiter , div. AuSstellsachen re. re. 3315

meistbietend «egen Barzahlung.
Besichtigung am BcrftcigernngSlage.

Wilhelm Helfrich,
Anktionatar und Taxator,

Telephou 2N41 . Schwa bacherstraste 7.

Konkurs-Mbiliar-Veriteigerukg.
Im Arrftrage reS Herr » Konkursverwalters versteigere ia>

Morgen Montag, den 24 . Januar,
n.argenS 9'/- Uhr beginnend,

in» ei cm Versteigerung«^ !-

7 Schwalb, »cherftratze 7
folgende zum Konkurse < • H . Sclieurer gehörige Modiliargegen«
»ande, als:

Sofa , 1 Sessel und 4 Stühle mit Plüschbezug,
SLuffb . - Bücherschrank , Eichen - Braudkiste , 'Auszieh¬
tisch, Sosatikch, Spiegel , Pendülc , Bilder , Brock!,auö ' Konv.-
Lcrikon , versilberte und andere GevranchSgegenstiinde, Glas»
Porzellan . Nippsache». »Weistzcn«, Uitchenschrank, knpf. und
andere Küste »- und Kochgeschirre, 3 grotz« Lleandcrbänme
«tt » vieles andere mehr, 3316

meistbietend gegen'Barzahlung.
Besichtigung am Vcrsteigerungktsge.

Wilhelm Helfrich,
Tel . 2841. Auktionator « . Taxator , Schwaldacherstr. 7.

Größe Mobilillr-Vcrsteigkrmig.
DienZmg » de» 25 Januar er., vormittags nIst und nachmittags

i\:, uhr an taugend, versteigere ich 'm Auftrag wegen Abreise folgende gut
rrhal' cne Mobilien in meinem BersteigerungSlokal'SM- 2Bleichstratze2
»astier. öffentlich mc-stbittend gegen Barzahlung , als:

1 Gichen-Tckilafzimmer, bestehend aus 2 Betten , 2tür . Spiegcl-
«chrank, Waschlarlett - u. 2 Nachttischen mit weiß. Marmor , vier
»istußb.-Beiten , 2 sehr gute eis. Betten . 2 Kinderbetten , 2tür.
KlelderiÄränke . Kommode. Vertiko , Herren -- u . Damen -Schveib-
«:sch, Schreibbureäu , 1 Mahag .-Glasschrank , -Wcitzzeu>gschranf.

en.

K8»

. . , , . ehr , . .
, tjenu ? Hängelampe . 2 silberne u. 2 Bronze -Kandelaber , 2 elektr.
Stehlampen , 1 Reiselampe , 1 fast neuer Grammophon mit
20 Platten , 1 gold. Damen -Uhr , 1 Kristallkaraffe mit Silber.
Verzierung . 1 russische Teemaschine, verschiedene Christo,älc-
Platteu, . Kannen , Kofleoservice usw. usw., sehr gute Hcrrcn-
kkeidcr. Uniformen , Mützen usw., 1 große Partie Porzellan,
Nippes , Küchen- n. Kochgeschirre und Vieles mehr.

Besichtigung zwei Stunde, , vor der Auktion.

A .ÄLLrn
Auktionator und Taxator.

üüiSS$
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belegcnen,
im Grundbuche von Dotzheim,

Band 46, Blatt 1205,
zur Zeit der Eintragung deö Ver-
steigerungsvermerkes ans den Namen
des Maurers Ludwist Gäfgerr
und dessen Ehefrau, Lr ««a , geb.
Wink , von Dotzheim als Gesamtgut
eingetragenen Grundstücke:

1. Kartenblatt 43, Parzelle 3064,
Acker aus dem Frauensteiner¬
berg, 2. Gewann, groß 10 ar
35 gm,

2. Kartenblatt 59, Parzelle 5360,
Acker am Pflugsweg, 1. Ge¬
wann, groß 1 ar 63 qm,

3. Kartenblatt 60, Parzelle 5632,
Weingarten Im Schäfer, 1. Ge¬
wann, groß 93 qm,

Grundsteuermutterrolle 1696 mit
0,71 Mk. Grundsteucrreinertrag,

am IG . Mürz 1S>5%
vormittags 10 s/* Ahr,

durch das Unterzeichnete Olcricht an
der Gerichtssielle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
5. Januar 1910 in das Grundbuch
ingetragen. IT317

Wiesbaden , b. 12. Jan . 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt. 9

GrtchriftSlokal : Bleich!>raste 2. kelephon Nr . 1847.

IisHerei-KrüsWW.
D ĉ König!. Oberförfterci Idstein im

Turnus verpachtet Sonnabend , den
S. Febsnar tM (>, »noegenS lO llhe,
im Hotel „Zum goldcncn Lamm" in
Idstein die Fischereinutzung und dn,
Kredsfang im Eschelbach von seinem
Uriprung oberhalb tzestricb bis nach Esch
in einer'Länae von ĉtwa 5 tcm auf die
Zeit vom l ."April 1910 bis 81. März
1916 öffentlich meistbietend nach Maß-
aave der bis zum Termin anrliegenden
LcrpachtungSbedinqunaen. l?274

Idstein , den 20. Januar 1S!0.
Der Königliche Oberförster:

LandSbera.

LLhpeibmLZehinen-

jlttsnahine  An geb ot|
nur gültig für Aufträge
bis Anfang Februar!

„Kanzler“
erstklassiges Fabrikat,

mit . allen . Vorzügen der
neuzeitlichen Technik , In¬
haberin des Meisterschafts-
preises für Deutschland u.
Siegerin i. Schnellschreiben
gegen 30, resp . 47 Konkur¬
renten , unübertroffen an
Leistungsfähigkeit und

Stabilität mit
S© Prozent Nachlass,
NettoM.3J8Ö.—Kasse
komplett einscüil.
Üchreibinaschinentisch.

General-Vertreter

Kenn. Sein
iilieinstrasse 10S.

PS»

wmmm «ifcnl .ick saaaÄ
Pfund nur.  5 Pf.

Drogerie B runo BafUe -_

VrenichslzschnLldLU
mit transportabler Sage , sowie das
Schncideit v. Ltäinrnen empfiehlt bist.

LLrrL ' L LlMttLGL "-
Totzsteilner -str. 127 . Tel . 508.

Event, unrd das Holz zu jedem an¬
nehmbaren Preise im“Wald geholt.

M-Msichemg.
Morgen Montag,

den 24 . Januar er., morgens S '/a Uhr aufangcnd, versteigere
ich wegen Wegzug in der Wohnung

3 UaprÜenftratze3.
2. Etage,

nachverzeichnete, gut erhaltenen Mobiliar-Gegenstände, al§ :
Kleiderschränke, Waschkommoden, Nachttische, Sofas,
Polster -Sessel , Tische, Stühle , Spiegel , Bilder,
Teppiche, Weißzeug , Glas , Kristall, Porzellan , kompl.
Küchen-Eiurichtung, Küchen- und Kochgeschirru. dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 333h

Elerali . Rosesiaia,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. K Marktplatz 8 , Telephon 6584.

Grstzs
MMisr-VecsicherW.

Dienstag, den 25. Januar er.,
morgcnS Sth und nachmittags '2Vi  Uhr anffangend, versteigere ich rn meine»
Auktionssälen

3 Marktplatz 3
im Aufträge dcS gerichtlich bestellten Pflegers imchverzeichnetc Gegen.
stände, als:

Z kompl. Mahag .-BeUrn mit prima Rotzhaarmatratzen , Mahag,.
und Nus-b.-Bücherschränke, Kleiderschränke. Waschkommoden,
viachttischc Mahag -.sthlinderbureau , antike Kommoden, anuke
Standuhr , 2 kl. Ro!>.k,i-Sofas mit Seideubczug , geschnitzte Eich..
Prflamente , Wandschränkchen, Holzschatullen, Klavrerstuhl . z!ver
Notzhaarmatratzen , ' Patentsprungrahmeii , PlumeauS, , Ktssen,
Kulten , Weitzzeug, große Partie fertige und angcf . Stickerelen,
elegante stlardinen . Roulcans , Reife -, Hand- und Hutkoffer,
.-.-d. Reisetaschen. Kristall , Glas , Porzellan , antike Porzellane,
Gläser , Basen und Krüge . Bronzen , große Porzellan -Vase, Steh¬
lampen , Wandleucht -1  Küchen » u. Kochgeschirr und dergl , mehr;

ferner int Aufträge verschiedener. Herrschaften:
1 Gichen-Speisczimnler -Einrichtung , 1- u . L-tür . Nu-ßb.-Spiegel-
schränke. Kleider - und Weistzcuvschränke, Mahag .-WaEommvdet
Rachttische. 2 Nustb. Herrenschreibtischc, fchw. Damemchreibtische,
Eichen-Krcden-z Rußv -Vertiko, Nußb .-Salontisch , eine Salon-
Gatnitur , bestehend ons : Sofa u. 2 Sessel mit gewirktem rotem
Pluschbezua , 1 Salon -Garnitur , bestehend aus : Sofa , 2 gr. und
~i kl . Sessel mit rote .n Plüschbezug, etnz. Kameltaschen-Diwans,
Ottomanen , Polfterses' el, NuW ., u. Eichen-Spiegel m. Trumeau,
Tische, Stühle , Nus>. -Nähtnche , Etageren , Paravents , Regu-
laieurs , OelgemalLe, Bilder , Perser und andere Teppiche, Vers.
Kelims , Portieren . Gardinen , PlumeauS , Kiffen, Singer -Näh»
n-a schine, sehr gutes Cello, Lüster für Gas u . elektr . Licht, Hänge,
und Stehlampen , kupf. Teekessel mit schmiedeeis. Ständer , Gas¬
herd und viele hier ntcht benannte Gegenstände 3331

meistbietend gegen Barzahlung.

Vernh- Rosenau,
ILnktionatov und Taxatvr.

Bureau und Auktionssäle:

Telephon «584 . 3 Marktplatz 3 . Tclrphoi » 6884.

Masken-Garderobe-
Bersteigerung.

Mittwoch , de « 2G . Januar cr . , morgens Nst- und
nachmittags 2 '/n llfjr anfangend, läßt Frau I bltuaan wegen
Aufgabe ' des Masken - Garderobcgcschäfts in meinem
Auktionslokale

3 Marktplatz 3
eiue große Partie elegante Mesken-
Garderoben, feiue Stranßfedern re. rc.

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 3329

Herrn !®. Eosenan,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

MUH 88
' rase

Bertramstrasse3. Jollsa Bi ® ii

G Erstes, grösstesn lelstiuifsfäliigste^

| Spezial-Geschäft
für Herren- und Damen-Wäsche. B2o)

TelOpnOn 333Ö. Tadellose Aasfülirnngn. billigste Preise
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Westlicher Bezirksverein.
Sonntag , den 23 . Januar , von 5 Uhr ab

Familien - Abend
im Restaurant „Waldes , wozu unsere Mitglieder nebst Ange¬
hörigen freundlichst eingeladen sind. IT 376
_ _ _ Der Vorstand.

Kutscher -'Worein.
Einladung.

Zu dem am 23. Januar 191« im Kontor ia -Saale , Stifistr., stattfindenden

Zamilien -Fest mit Tanz
beehren wir uns unsere Mitglieder und Gönner freundlichst einzuladen.

Beginn 8 ' - Uhr abends . Der Vorstand.

Wiesbadener

Arneoal-Verein„Narrhalla."
Heute Sonntag , abends 8 Uhr II Min.

Erste Grche GM-
Prcht-LaRei!- mit FreuchMim

mit dara f̂folgelidem Ball,
unter Mitwirkung der besten Büttcnreduer n . Karnevalisten»

sowie Humoristen von Mainz, Frankfurt a. M., Hanau
itt dem aufs Närrischste dekorierten Theattrsaale der Walhalla.
Eintritt 1 Mk., Sperrsitz 1. 5« Mk., Balkon 2 IM-. Logen 3 Mk.

Karten im Vorverkauf : Entree 8« Pf ., Sperrsitz 1.2 > Mk.. Balkon
1. 50 Mk , Logen 2.50 Mk. sind zu haben bei den Herr n . 4l,r . «. lüchlirli,
Wilbelmstraßc50, « ito B7nk «-tOacIi , Scbwalbnchcrsir. 71, Clir . li » app,
Wcllritzsir. 16 u. Zahnstr. 42, Friseur Pfeifer . Wcllritzstr. 29, Zigarr nhaudl.
lasiiel , Kirchgasse, Langgasse». Markt ' r. 10, « Itiior , Ecke Rhcinstr.
n. Kirchgasse, Rm ' oir Stassc « , Bahnho-straste4, 6n «tov üeyer , Lang¬
gasse 26 und Heinrich atossbacli . Elshandlun ., Friedlichstraße 47.

Logenpl sie sind nurchei Herrn (iliidilieh zu bestellen. — Vorverkauf
an d r Walballakassc , Sonntag , den 23. Januar , vormittags von 11—1 Uhr.

Saalöffnnng 7 Uhr. — Einzug des Komitees 8 Uhr 11 Min.
Ball -Leitung: Herr Tanzlehrer La » « .

Das Komitee.
Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kavpe  gestattet.

j*  Männer -Turnvereiu.
' **« ♦ *>- Heute Sonntag , abends 8 Uhr:

Humorist. Bierabend
mit Tanz

in unserer Turn balle , Platterstraste 16.
Karten ä Person 50 Pf . erhältlich bei Herrn Hai »» , Langgasse 4,

Hopp , Taunusstraße 3, sowie beim Hausmeister der Mäun-r-Turnhalle.
Kaffe, ipreis -« Person 75 Pf » — Tanzen frei.

Hierzu lade: ergebenst ein_ Ter Vorstand.

loWoiffra-«.ßcher-UM und Umgegend.
Sonntag , den 23 . Januar , nachmittags 4 Nhrr

lliimislW UlilerlmltiiU«. Tu»;
im Saalbau ,,Zägerh «il»" , Schiersteinerstr., wozu Freunde u.
Gönner des Vereins srdi. eingeladenj.nd. Der Porstand.

Der Me - Beteln öei Hüte.
Mittwoch , 2 « . Januar 1S10 , abends S Uhr 11 Miu.

mit Weborr -crschitrrgen

5? Saalöau Hurngefessschaft",
Schwalvacherstraße 8.

Maskcnstcrne im Vorverkauf ä Mk . 1.— in folgenden Geschäften zu
haben: August Xneel « Taunusstr ., I m !! Hees . Gr . Burastr. Hotel
!L,e!rler , Mühlgassc, Restaurant Rotes Hairs , Kirchgasse. Restaurant
He -tr -, Mnrkritr. 8, Zigarrengeschäst .4 . nBclier Kranzplatz, Saalbar ; ,
Schwalbach rstr. 8, Restaurant Stadt Krenznaa, , Hclencnstr., Friseur « eis »,
Wcbergasie, Friseur w eher » Saalgasse, Welk - mer , Häfnrrgasse, Ziaarrm-
Leschäst tlro » , Kirchgasse, Zigarrengeschästtlassei , Lauggasse. ' '

Kassenpreis : Mk . 1.2 « .

Samstag , den 29 . Januar,
abends 8 Uhr 31 Min. :

Grosser Preis-Masken-Ball
(4 D:unpn-, 3 Herren- undi  Griifipenp eise)

im BTestsaale iles neuen ünallinu iler ’ffaru-
«esellscliaft . Si 'IiM'albnclierstr . S.
Ball - Leitung : Herr Tanzlehrer A. Jung.

ISintritfsliarten (im Voi verkauf ä 1 Mark) sind zu haben !>ei de»
Herren : U. Acke mann, Dotzheimerstr 88, J . Damm , Secrobenstr . 10, C. Diefen¬
bach , Schwaiba nerstr. 7, H. Förster , WVlrtzstr . 15, J. Friedrich , Goebensrr. 28,
,T. Chr. Glü klich , Wilhelmstr . 50. O. Orünherg, O ldgjs ;e 11, 0 . Hartmann.
Scbarnhorststr . 3, Fr. Henrich , Bliich is r. 21 , H. Hirsch, Hoch-tättenstr . 12,
L. Hutter , Kirchgasse 58. J Ivoulmann, liheingaueistr . 9 , A. Letscbert , Faql-
brunnesstr . 10, K. Neuser , Kirchgasse 28, Chr. Pauly , Schwalbaehersir . 19,
A. Preus er, M«rktstr. 13, IV. Rührig, Wellritzstr . 27, E. Rücker , Sonnenberger-
»tr. 53, A. Schmidt . Schwaiba ;-1• rsfcr . 14, Ph Schuhmacher , 'Oran enstr. 45,
A. Stahl , Bleichstr . 14, G. Tiet . r, Goldga 'se 13, L. Welkamer , Häfnerg . 17,
and AViener A achen -Verle h - Anstnlt , Langgasse 37.

PV “ Kassen {trete : 1 Mk . 50 Pf . -WH
Unmaskierte Mitglieder und unmaskierte Damen zahlen an der Kasse

50 Pf pro Person.
Nur ,siezen gen Masken haben Anwartschaft auf Preise , welche von

IO 1/» HI»r an im Festsaalo sind.
Her Vorstand.

privat-Gesellschast
„Terpsichore".

Sonntag » den 23 . Januar:

Grsjjer MW
nach „Saalbau Taunus"

Heute Sonntag
veranstalten die

TclNZlchüLer'
des Herrn Vb illaeSon Mroinbacüi

ein großes

Tanz-Vergnögen
im Saale u. Restaurant »»Zur Wald-
lnst " , Plnttevstratze 73. - Eintritt
_ frei . Anfang  4 Uhr ._

Dis CanzschLler
des HevNN MUH. Klapper
veranstalten heute Sonntag in Erden¬
heim , Saalbau „Frantfnrter Host^

(Besitzer4-lioa »«' rn ».-»» n ), ein
großes MMMrüiizchen.
Getränke nach Belieben. Antang 4 Uhr
„Alte ÄdsifHtzöhe"

(BesitzerH . r^nnky ).
Heute nachmittag 4 Nhrr

Ball,
wozu freundl. einladen B1767

Die Tanzschüler
des Herrn Hom »»» » » .

Anfang 4 Uhr. — Eintritt  frei.

Zaalbau Burggraf,
Waldstrasie 55, nahe der neuen Artillerie-

und Infanterie -Kaserne.
Heute , sowie jeden Sonntag:

SlßtzeT« MU.
Anfang 4 Uhr. — Es ladet freundl. ein

ZPrisiI . gclimitzer.

9

„KronerrLmrg
Heute Sonntag:

re

anzkränzchen.
Tanzleitung : Herr Mar üaplan,

Tanzlehrer. Eintritt frei!  si 1759

Milhelwshöheb.p«Wm.
Bolks-

Maskenball.
Heute abend 7 Uhr 61 Minuten:
Einzug d. närrischen Komitees.

wieder geöffnet!

Me imm
n . eit 4 'iilnrr Art 3319

in unübertroffener Qualität im

Nonnenhof.
Bon besten Haaren!

Anfertigung von Scheiteln » Perücken,
Zövle « , Locken, Unterlagen . 5b
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

Ji . «Körti . , Spicgetgasse 1.

Karneval.
Anfertigung und Verleihen von

Dominos.
Anfertigung von

Masken- Kostümen
jeder Art.KinderM̂asken-Kostüme

zu bekannt billigen Preisen.
Sämtliche Karnevals- Artikel,

StoffoJlesälze,BInmimete.
IF'iEr <«r !« pr ' o u . icrcine
■ttsss; t orzngsiircisc.

Gerste/ & Israel,
Langgasse 2123,

neben dem „Tagblatt “-Haus . 18

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig anfzusielscn,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchgangstirr , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult u. ztvei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Aweigstellc, Bismarckr . 29. *

MwergksW-Akttill„ Srieöe " ,
Samstag , den 2S . Januar 1910,

abends 8 Uhr» im großen Saale des Kath.
Gesellenhauses, Dotzheimerstraße 24:

Mr NißMleM
11 Preise.

(6 fPamen-,3Herren-u.2©rnpenpteife)
Tanzleitung : Herr Tanzlehrer iN« !or . 8 « Il.

Eintrittspreise : Mask-nkar-en im Vorverkauf I Mk » bei den Herren
BSruno « n4t , Herren Konscktionsges äst, Kirchgasse, Restauk . Gerinania,
Hclenenstr. 25, W iiaiclm Roitenburffer , Cigarrengcschäst, Ecke 2Le, r n
u. Schwalbacherstr., » t>r . « iz . Rest. ..Zum stumpfen Tor ", Sckwalbakerstr.

«iin « rt . Friseur . MichelSöerg 22, Franz aililler . Friieur , Hellu.und-
ftrnfie 22, Heinr . Froo , Cigarrenzeschäft, Kirchgasse, Alo s Heller . Stein
bierhalle, Kirchgasse 13, ^ ol ». i ."enz , Zum Posthorn, Bahnhosstr., arel » rr <l>
srol « . Friseur, Riehlstr. 15, Koth . Gesellenhaus » Dotzhcimcrstr. 24, H » rl
ri' rost , Rest. „Zam Blücher", Blüchcrstr. Maskenkarten abcnds an der Nass«
1.5« Mk. — NicvtmaSken(Nichtmitglieder): Herren1 Mk. » Damen LO Pf » inki.
karneval. Abzeichen. — Mitglieder : Herren 50 Pf .» Damen 3« Pf . inkl. karneva!.
'Abzeichen. — Preis - asken müssen bis spätestens um 10 Uhr im Saale anwese»^
sein. Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt ._

Metzger-Ulub Wiesbaden.
Gegr . 1897.

Sonntag » den 30 . Jan . 1910 , abends 8 Uhr 11 Min .» itn
er . Festsaal im Saalbau Turngeseüschaft , Schwalbacherstr. 8.

Großer

M ' MM
4 panien-, 3 Denen-, 1 Grnypenprels.

Es ladet freundlichst ein Der Vorstand.
_HB . Die Preise sind im Kaufhaus F 'ülzrer ausgestellt.

Zither -Verein.
Unser

Grosser Preis -Maskenball
findet am llontag , «len S. Februar , im Saale des
„Matltol . Cnesellemliause »’4 statt.

Her Vorstand.

toter MtM
kt  Hotel- ii. Restlmrünt-AngeffeNten.

arrang . vom Deutschen Kellner -Knnd Union Ganym »- .

„Ziil Zeichen öe§Jloröpfe."
„Neuheit", „Sehenswert", großart . Dekoration am 28 . Januar

i»Milchen Ränoien Öer„Walhall«".
Karten an der Abendkasse1.30, im Vorverkauf 1 Mk . bei Zigarrenhandl.

C.  Catsel , Kirchgasse 40. Asi rklstr. 10 u. Langgasse4d; «». Treltio », -üfasf •
Vcrl.-Gesib., Goldgässe; Vro „ ,l »olz , Zigarrcnhol ., Langgasse: k. a
Kolon.-Gesch., Rerobr . 14; itotli , Zig.-Hdlg.. Wilhelmstr. 54. und bei Kai •,rti
8* Kein , Rest. Rosengärtchen, Taunusstr . Der FkftauSschuh.

WlBstiaäBB,
Ausstellungs-Gelände.

Unter neuer Leitung,
---- ---- Ermässigte Preise.

Geöffnet:
Vormittags v. 11—1 Hachmittrgs v. 3—6 Abends v. 8—11 Uhr.

Eintrit frei . 5 » ü»f . St » E* f.
Rollschuhmiete 1 JSIi . 1 HU . J Mk.

S:int ritt fiir Stamen Frei,

Besucher mit eigenen Rollschuhen zahlen 50 Pf. Bahngeld.
Schülerkarten 75 Pf . Eintritt und Rollschuhmiete ).

Abonnementsheft .-hen zu ermässigten Preisen,

Täglich: 2 Konzerte. — Cafe-Restaurant.

Ball-Frisuren,
Masken Perücken

Zöpfe , Locken , Unterlagen
und alle Haararkeiten billig

W. Kremer,
Schwalbacherstr. 45a, Ecke Pichelsberg.

Ein Mädchen zmn Bügeln,
das in großen Betrieben lätig gewesen ist und mitD'aschinen umzu;x̂ „
versteht, gesucht. Meldung nachmittags. x 5^

Henkell& Co.
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Hause
mittac
Nr . 8'

Dcrstc!gc
Diele:
Lager!
10 Uf):

Versteigl
Anma
ftefänif
mittac
S . 10.

VcrstciAl
Hause
mittag
Nr . 37

Koni«
S:

Bei a

»Sm Ä>
Weihnac
und Tar
Globcs.

Hervi
Anfang



Jfi . 37 Morgen-Ausgabe, 1 Blatt N »resVaoener Dagmarr« Sonntag, 33 . Januar 1910. Seite 29.

P. Tager-Veranftaltungen. * Vergnügungen.
Sonntag, drn 23 . Januar.

Kurhaus . 11.30 Uhr : Orgel -Matinee.
4 Uhr : Symphonie -Konzert . 8
Uhr : Konzert.

ckönigl. Schauspiele . Nachm. 2.30
Der Fisdelhans . Abends 7 Uhr:
Orpheus in der Unterwelt.

Residenz-Theater . Nachm. 8.80 Uhr:
Hohe Politik . Abends 7 Uhr : Das
nackte Weib.

Volks - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Trillby . Abends 8.15 Uhr : Unsere
Tilli.

Walhalla sNestanrani ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Skala -Theater . Nachm. 4 u. abends
8.15 Uhr : Vorstellungen,

kiaphon - Theater , Withelmstratze 6
s.tzotel Monopol.) Nachm. 4.30—10.

stinephon - Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Terminus -Restaurant , Kirchgasse 23:
Täglich Konzert.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Montag, de» 24 . Jannav.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Viertcs « ympho nie-Ko nzcr t.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die fremde Frau.

Wolks-Theater . Abends 8.15 Uhr:
Rosenmontag.

Walhnlla (Restaurant ). AbdS. 3 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Sonntag , den 23 . Januar.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

1L-—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Cvangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.80 : Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen-
kunft und Soldaten -Vcrsammlung.
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
UÜbungsspiel.

Freisinnige Bolkspartei . Nachm. 3.30
Uhr : Oeffcntliche Vcrsamimlung..

Maschinisten- ». Heizer -Verein für
Wiesbaden und Ilmgegend. Nachm.
4 Uhr : Humor . Unterhaltung.

Evaneg . Dienstboten -Bercin , Allsonn-
täylich von 4—7 Uhr in dem
Müdchenhcim, Oranienstr . 53, H.

Westlicher Bezirks - Verein . 5 Uhr:
Familien -Abend.

Evangelischer Kirchcngesang - Verein
Abends 8 Uhr : Konzert.

Wiesbadener Karneval -Verein Rarr-
balla . Abends 8 Uhr : Gr . Gala-
Dainensttzung.

vlerwel . (Turnverein .) Abbs. 8 Uhr:
Gr . Karneval . Sitzung.

Männer -Tiirnverein . Abends 8 Uhr:
Humoristischer Biera bend.

Nnyern-Bcrein Bavaria , Wiesbaden.
Abends : Maskenball.

Blau -Kreiiz-Vereiii . (y.  V . Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , de » 24 . Iamrar.
Schachvercin. 6 Uhr : Spielabend.
Turnverein . Abends 0.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 II. : Fechten.
Turnen der Miersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Philharmonischer Verein iE. B.>,
Wiesbaden . 8 Uhr : Orchester probe.

Allgcm. Deutscher Spruch-Verein.
(Zweig-Verein Wiesbaden .) Abends
8.15 Uhr : Familien -Abend.

Montag , de » 24 . Januar.
Versteigerung van Mobilien usw. im

Hauxe S 'chwalbacherstraße 7, vor¬
mittags 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 87, S . 27.)

Versteigerung von Latten , Brettern,
Dielen usw. auf dem Hänscrschcn
Lagerplatze, Adolfsallee . vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 37, S . 27.)

Versteigerung von ca. ' 80 Zentner
Anmachholz im Hose des Gerichts-
gefängnisses , Alprechtstratzc 29,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 36,S . 10.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Schwalbacherstraße 7, nach¬
mittags 2.60 Uhr. (S . Tagbl.

Könkgttch-
Sonntag , dm 23. Januar.

27. Vorstellung.
26. Vorstellung im Abonnement» .

Orpheus in der Unterwelt
Aurleske -Oper in zwei Akten und

l(I.m von Hector Cremieux.
Musik von Jaques Offenbach.

I » Szene gesetzt von Herrn Ober-
Regisseur Mebus.

Erstes Bild : Die Entführung der
Eurydice . — Zweites Bild : Im
Olymp . — Drittes Bild : Jupiter
als Fliege . — Viertes Bild : Ein

Ball in der Unterwelt.
Personen:

Jupiter , Beherrscher
des Olymps, In¬
haber eimr paten¬
tierten Bli ?- und
Donnermaschine .

zuno, seine Gemahlin

mittags
Nr . 37, S . 27.)

Königlrche dSchauspiele.
Sonntag , den 28. Januar.

26. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Der Fiedelhans»
oder:

«Sw Zauber des Märchenwaldes ".
Weihnachtsmärchenspiel mit Gesang
und Tanz in 4 Bildern von Wilhelm
Clobcs. Musik von Richard Henrion.

In Szene gesetzt von
Herrn Ober -Rcgiffeur Mebus.

Anfang 2Vs  Uhr . Ende gcg. 4% Uhr.
(Volkspreise.)

I seine
(Tochter

Herr Erwin.
Frl . Schwartz.
Frl . Heßlohl.
Frl . Fnedfeldt.
Frl . Büdinger.

Venus,
Diana,
Minerva,
Mars , Kommandant

der olympischen
Armee . Herr Herrmann.

Merkur, geheimer
Kurier u. Ariatiker Herr Schenk.

Cupido, e. olympischer
Gamin . . . . Frl . Krämer.

Hebe, Kellnerin . . Frl . Ccisler.
Orpheus, Ti re'tor des

Konservatoriumszu
Theben und Violin-
Virtaose (gibt auch
Privatstundm). . Here Henkr

Eurydice, seine Frau Frl . Engell.
Aristeus, e. arkadischer

Schä er uns Honig-
fnbttfanf. lPluto,
der Höllenfürst) . Herr Rchkopf.

Hans Styx , Plutos
Faktotum . . . . Hrrr Andriano.

Die öffentliche Dlei-
nusig . . . . Frau Doppelbauer
Götter , Göttinnen , Bachantinnen.

Dämonen usw.
Viertes Bild : Vorkommende Tänze,
arrangiert von Annctta Balbo.
1. Menuett . 2.  Galopp , ausgcführt

vom Ballett -Personale.
Musik. Leit .: Herr Kapcllm. Rother.
Spielleit .: Herr Obcr -Reg. Mebus.
Detor . Einrickt .: Herr Maschinevie-

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oüer -Jnsp . Geyer.

Nach dem 2.  Bild tritt eine längere
Pause ein.

Anfang 7 Uhr. Ende nach OYs  Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Monatg , den 24. Januar.
Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Besten der Witwen - u. Waisen-
Pensions - und Unterstützungs -Anstalt
der Mitglieder des König!. Theater-

Orchesters:
4 . Symphonir-Konzerl

des Königlichen Theater - Orchesters
unter Leitung des König!. Kapell¬
meisters Herrn Professor Franz
Mannstaedt und unter Mitwirkung
von Fräulein Stefi Geyer (Violine)

aus Budapest.
Programm:

1. Zum ersten Male:
Vierte (romantische)
Symphonie . . . Anton Brückner.

I. Ruhig bewegt (Allegro moito
moderato ). — II . Andante . —
III . Scherzo — Bewegt — Gemäch¬
lich. — IY. Finale . Mäßig bewogt.

10 Minuten Pause.
2. Zum ersten Male:

Konzert f. Violine
mit Orchestcrbe-
gleirung (6-11101!,
op. 50) . . . E. Jaques Dalcroze.

I. Allegro con ritmo. II. Largo.
HI . Finale quasi Fantasia (Allegro
appnsdonato ).

Gespielt von Fräul . Stefi Geyer.
3. Zum ersten Male:

Ballade 0 - rnoIl
(op.54) f. Orchester E. E. Taubcrt.

4. Rondo a. d. Violin¬
konzert in E-dur
(op. 10) mit
Orchesterbeglcitung H. Vienxtemps.

Gespielt von Fräul . Stefi Geyer.
5. Ouvertüre z. Oper

„Euryanthe" . . C. M. v. Weber.
Bei Beginn des Konzerts werden die
Türen geschlossen und nur nach
Schluß der einzelnen Nummern

wieder geöffnet.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 26. Januar , Ab. C:
Hosfmanns Erzählungen.

Mittwoch, den 26. Januar , Ab. A;
Francois Billion.

Donnerstag , den 27. Januar . W . 0:
(Zur Feier des Allerhöchsten Ge¬
burtstages Sr . Mas . des Kaisers
und Königs ): Jubel -Ouvertüre.
Hierauf : Armide.

Freitag , den 28. Januar , Ab. B:
Francois Villon.

Samstag , den 2g. Iannnr , W . r >:
Boccaccio.

Sonntag , den 30. Januar , Ab. A:
Siegfried.

Reftderrr-Thcatrr.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch»

Sonntag , den 23. Januar.
Nachmittags VA  Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
Hohe Politik.

Schwank in 3 Akten von Richard
Skowronnek.

Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.
Personen:

Ottomar , Herzog von
Laxenburg- Wctlen-
stein . Rudolf Bartak.

von Pfundtmann,
Minister . Rnd. Miltner -Schönau.

Adalgisa, Prinzessin
Rheinfeldcn-LachS-
LachS-5Uostcrstein. Stella Richter.

Dr. Billung . . . Rcinhold Hager.
Malta , seine Frau . Agnes Hammer.
Jonas , Kommissionär Theo Tachaucr.
Rosa, Dienstmädchen Minna Agtc.
Merck, Lcibkammer-
^diener . Friedr . Degcner.
Schöpflc, Bote im -

Hofiiiarschallamt . Willy Schäfer.
Ein Lakai . . . . Max LipSki.
Die Handlung spielt in der Residenz
des Herzogtums Laxenburg . Zwischen
dem 1. und 2. Akt liegen acht Tage.
Rach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang VA  Uhr . Ende nach %6 Uhr.

Sonntag , den 23. Januar.
Dutzendkarteil gültig . Fünfziger.

. karten gültig.
Das nackte Weil».

(La femme nue .)
Schauspiel in 4 Alten von Henry

Bataille.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Pierre Bernirr .Maler K. Keller-Nebri.
Lonne Casiagne,Modell Pell» Wagner.
Suzon , ihre Schwester Margot Blschoff.
Fürst von Chabran . Georg Rücker.
Fürstin von Chabran ^Agnes Hammer.

Rud. Miltner -Schönau.
Neinhold Hager.
W. Heidmann.
Willy Schäfer.
Friedr . Degcner.
Theo Tachaucr.
Waller Tantz.
H. Nesselträger.
Carl Winter.
The- Münch.

Rouchard,
Inubert.
T bonrot,
Roussel,
Ceriin,
Garzin, Maler
Sellicr,
Lafargue,
Chaellard,
Roisini,
Dumas , Paul Free.
Abram, Kunsthändler Ernst Bertram.
Rivet, Rechtsanwalt Friedr . Degcner.
R n!, Modell . . . Stella Richter.
Emma, Modell . . Theodora Porst.
Verseile, Kritiker . . Karl Feistmantel.
Eni Minikerlalrat . Rudolf Bartak.
Ein Journalist . . Fritz Hrrborn.
Frau Eer in . . . Minna Agtc.
Frau Garzin . . . Rofcl van Born.
Frau Moutzi . . . Sofie Schenk.
Jsadora Lorenz, . .. . .

Tänzerin . . . . Elis . Mödlinger.
Eine Kr»n!enpflegerin Selma Wiltkkc.
Elli K llner . . . . Max Lipsli.
Eine Zofe . . . . Liddy Waldow.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Vs  Uhr.

Montag, den 24. Januar.
Dutzendkartell gültig . Fünfziger-

tarteil gültig.
Die fremde Frau.

(La femme X . . . .)
Schauspiel in 4 Akten von Alexandre
Blsson. Deutsch von Max Epstein.
Für die deutsche Bühne etNHerichlct

von Alfred Schmieden.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Lucicn Fleurist,

Staatsanwalt R. Miltner-Schönau.
Jacquel ne. nineFrau Agnes Hammer.
Raymond, s. Sovn Kurt Keller-Nebri.
Noel,Fl «uriotS Freund Rudolf Bartak.
Chcsnel, l'irzt . . . Neinhold Hager.
Frau Vareune, seine

«-chwcster . Ellen Erika v. Bcanpal.
Rose, Wirtschafterin

bei Fleuriot . . . Noscl van Born.
Valmorin, General-

anwalt . . . . H. Nesselträger.
Heleie, seine Tochter Niargot Bischoff.
Larozue . Walter Tauy.
Perissard, Agent . . Georg Rücker.
Möriv' l, Ageni . . Ernst Bertram.
Fon aiiie, Gcnsdarm Willy Schäfer.
Felicie,Stubenmädchen

im Hotel . . . . Selma ^Wuttke.
Victor.Kellneri.Hotel Tleo Tachaucr.
Der Porsitzcnde des

Schwurgeri» ts . . Friedr . Tezencr.
Der Obniann der Ge¬

schworenen . . . Carl Winter.
Ein Gcrichtrschreiber Theo Münch.
Ein Gerrchtsdiener . KarlFcistmantel.

Geschworene. Publikum.
Der 1. Akt spielt in Neuilly bei
Paris , die anderen Akte spielen

20 Jahre später in Bordeaux.
Nach dem 1. und 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr, Ende geg>en 9% Uhr.
Dienstag , den 25. Januar : Ei»

Skandal in Monte -Carlo.
Mittwoch, den 26. Januar : Der klein«

König. Die Medaille.
Donnerstag , den 27. Januar : Pro¬

log. Minna von Barnhelm.
Freitag , den 28. Januar : Das nackte

Weib.
Samstag , den 29. Januar : Polnische

Wirtschaft.

Voiks -Thearek.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhcimerstraße 15, „Kaiserfawl".
Direktion: Kans Willirlmq.

Sonn ag, den 23. Januar.
Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:

Trilöy.
Sonntag , den 33. Januar.

Abends 8.15 Uhr:
Neu einstudiert:

Unsere TiM.
Lustspiel in 4 Akten von Fvanris

Stahl.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.

Montag , den 24. Januar.
Abends 8.15 Uhr:

Uoserrmontag.
Eine Offiziers - Tragödie in fünf
Akten von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy

Dienstag , den 25. Januar : Die
zärtlichen Verwandten.

Mittwoch, den 26. Januar : Dar
Kaiser kommt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Soirnfbag, den 23. Januart

vormiittâgs ll 1/*  Uhr , im. Abaimemieut,
imi grossen Saale:
Orgel-Matinee.

Violine : Fnuu May Afferni -Brnmimeä'.
On0e‘l : Herr U,go Afferni , städtischer

Kurl<ape]3!meiis'ber.
Harfe : Herr A. Hahn, Mitglied des

Stadt. K'urorche.atem.
Voirtragsfolge:

11. Fuge Nr . 1, B-dur op . 60, über
Bach f. Ongeü) von Rob. Schumann.

2. a) Adagiio für Vidlane mit Orgel-
Begleitung von L. Spohr.

b) Intieirnezzo religioso f. Violine,
Harfe rund) Orgel von U . Afferni.

3. Marche funebre et chant .B̂ ra-
phiindquie, Phantasie f . Orgel op. 17,
veta A . Gnättanifc.

4. A<Ja,gio, Es -iiur, für Violine , Harfe
und Oigel , von. II . Vieuxtempa

Nachmittags , 4 Uhr im Abonnement:
Symphonie-Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferni , Stadt,

Kurkapellmeister.
Vortragefolge -:

1. Symphonfia Nr,. 13, G-d.ur, von
J09 . Haydn.

Adagio — AUflgro ■— Largo —
Menuett *} — Fin/ale:) Altegro
vivace e con. s-pirito.

2. Ouvertüre zu „Corioilan“ vom
L. v. Beethoven.

3. Mephisto - Walzer nach Lenau ’s
..Fauyt '̂ von Irr . Liszt,

4. Tasso, lainento e trionfo , symphon.
DBch'tun,gk von Frz . Liszt.

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kur-Orchester *.
Leitung : Herr Ugo Afferni , städt.

Kurkapellmeister.
1. OuTtertüne zur Oper „.Raymtondi“

von A . Thomas.
2. Älalagueea aus der Oper „Doahdil"

von M. Moezkoweiki.
3. Air von J . 8 Bach.
4. Einzug der Gatter in W^-lhall1 aus

d̂ ftn Musikdrama „Khieiingold" von
Rieh . Wagner.

5. An der Weeer , Lied für Trompece,
von G. PrßS'Fteh

Herr E. Schwregk.6.Pbanitiaisie aus dter Op.„Rigo&etto“
von G. Verdii.

7. Pizzji.cato-Potlka von C. Stix.
8 . Fos ’tü'icher Marsch , von U . AfFemi.

Montag , dm 24. Januar.
Abonnements -Konzerte

des tädiischeb Kur Orchester l
Leitung : Herr Ugo Afferni , Städt.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper *,La Sirene“
von D. F . Ander.

2. E’n'leitraiig und. Chor aus der Oper
„Lohengrim,“ von R. Wiagnter.

3. Spanisch -oVsd Ungarisch von
M. IMo'szkmvski.

4. Vorspiel zu d. March. „Die Schulz-
emocl“' von E. Wcmhonor.

(Dichtung v. Ilanna Francke ) .
5. Ouvertüre zur Oper „Die lustigen

Weiber vom Wündsor“ vom
O. Nicolai,

6. Miiserere aus der Oxer „Der Trou¬
badour“ von G. Verdi.

7. Sererr-iide enfantinie v. F. Bonnaud.
8. Les Toiuehdors a. d . Suite „Carmen .“

von G. Bdzet.
Atemds 8 Uhr:

1. Einzug der Gäste auf der Wartburg
aue der Oper „Tannhäuser“ vor»

B . Wlagner.
2 . Phantasie aai® der Oper „Der Trom¬

peter von Säkkingen“ von
V . Nestler.

3. Slavischer Marsch, von
P . Tschaiko 'weky.

4. Emfcr’ecte aus der Oper „Mignon“
von A. Thomas.

5. Ouvertüre zur Oper „Kleopatra“von A . Eniia.
6. Ballettmusik a . d. Op. „ Gioconda“von A. Ponchielü.
7. Einssugsmarech und Finale aus der

Oper ,,Diie Königin von Saba“ von
C. Goldimark.

[lopbott'
fheatsr,

Wilhelmstrasse 6,
Hotel Monopol.

üteizende Kenheit!
Eis Hier äes

DentscEen
KranpriDzenparBS

Spiel.
Orig.-BIesstsr- Auf nähme.

Schlager! Sehlager!
Borneo und JuSIa

im Seebads.
Pechvogel auf dem

!V!otorrade.
Hubertusjagd.

Der kleine Patriot
Bilder aus Kriegszeiten.

Szenen aus
„ Orpheus in der Unterwelt“

,,Insel Tulipatan “ .
„Flotte Bursche “ etc . etc.

8017

INEPHGN-
THEATER.

Marmorsaal — Taunusstr . 1.

K
MACBETH

Italienischer Riesen - Kunstfilm.
40  Minuten Vorlührungsdauer.

RUDOLFV.HABSBURG
nach dom Gedicht von

Friedrich v. Schiller.

*
cj *v

^ 6®.-> ^ Jr
? S > ■

Jif

Walhallsi-Restauraiit.
Jedem abend : 113

Grosses Künstler-Konzert.
Wiesbadener Hof,
feinbürtjerl. Familien-Restauraut

Täglich:
■ • Matinee ==

und abends
ersiklassit .:©»

Künstler '-Konzert
(Haus-Kapelle ). 114

Iclloiiranf Wfkchil!,
Dotzheimcrstr. 15, Bef. Jacob Schaub.

Täglich Konzert
der Aodler- «. diubplaltler - SUnjcr-

Truppe „ I ' Zlntersbcrger ' L
PT Anfang 7‘/s Uhr. -"MZ

Jeden « onntag: Krüh tchoppc »- und
von 4 Uhr ab: Konzert.

Hotel Grdprittf,
Ma » riti « sptatz,

täglich von 7V- Uhr avendS:

ZiisjeltkrSinlÄspelle.
Sonntags Frsthsckioppe « - und vor»

4 Uhr ab : Konzert»RUDim
JW. Srliäfer * Radium - Experi-

» ental -Vortrag , von Publikum und
Presse hervorrag. beurteilt, wird a. Viels,
Wunsch am Dienstag , 2.'». Januar,
obends .1 Nhr , in der Aula dcr Höh,
Mädchenschule a . Schlotzpl . wieder,
holt. Karten z. Mk. 2.— u. 1.—, Schüler¬
karten 5VPf. Vorverkauf: Buebh.^ ie »»,
Rhe nstr. 27, Ziaarrengesch. ZLeiliee,
Nhcinstr.43, fla. Maske , Kirchgasse30.



Sette 30. Sonntag , 23 » Januar 1910. Wiesbadener TagdLatl. Morgen -Aus gabc, 4 . Blatt. Nr . 37.

Wiesbadener Kurleben
Kurbetrieb und Rennen.
' Verschiedene Blätter wußten in den letzten Tagen zu
melden , daß dem Gesuche des Rennklubs Schwierigkeiten
dadurch entstanden wären , weil eine nicht unbeträchtliche
Mehrheit der Stadtverordnetenversammlung nicht geneigt
bei, dem Magistratsantrage zuzustimmen . Diese Nachricht
kann den Tatsachen keineswegs entsprechen ; es ist über¬
haupt nicht recht einzusehen , wie sie entstehen und ihren
Weg in die Presse finden konnte . Viel eher scheint das
(Gegenteil der Pall zu sein , denn weder ist die Finanzlage
ider Stadt so ungünstig , daß ernsthaft Anstoß daran ge¬
nommen werden könnte , den angeforderten Betrag darlehns¬
weise herzugeben (besonders wenn Garantien dafür ge¬
boten sind , daß der Rennbetrieb sich lohnen wird ), noch
kann es in der Wiesbadener Stadtverordnetenversamm¬
lung auch nur ein Mitglied geben , das anders als aus partei¬
politischen Erwägungen heraus nicht das lebhafteste
Interesse haben sollte , daß gerade mit Rücksicht auf die
Entwickelung unseres Kurlebens die Rennbahn so rasch
als nur irgend möglich in Betrieb genommen würde.
■ Wiewohl weder unsere Kur noch der Fremdenverkehr
in Wiesbaden überhaupt abhängig sind von den Renri-
jveranstaltungen , kann doch nicht in Zweifel gestellt werden,
daß sie eine ganz beträchtliche Förderung dadurch erfahren
(werden . Der Fremdenverkehr — und ganz besonders der
internationale — wird beträchtlich zunehmen . Vielleicht
werden diese Einflüsse zu Anfang sich nicht bemerkbar
brachen , weil in den ersten Monaten die Sportwelt noch
fein gewisses Mißtrauen gegen die neue Bahn trotz des
guten Rufes der Stadt Wiesbaden zeigen wird . Aber daß
sich dieses Bedenken rasch verflüchtigen dürfte , dafür
bürgt der Umstand , daß der berühmte Berliner Hinder¬
nisverein  vertragsmäßig auf die Dauer von zunächst
fünf Jahren die Einrichtung , Abhaltung und Leitung der
Keimen übernommen hat . Wenn dieser Verein sich in
Solcher Weise zugunsten der Wiesbadener Reimbahn
fengagiert , übernimmt er nicht nur die Garantie , ein wahr¬
haft großzügiges , seiner Anziehungskraft sicheres Programm
aufzustellen , sondern er gibt damit auch das große Ver¬
trauen zu erkennen , das er in die Zukunft der Wiesbadener
Rennbahn setzt . Der Berliner Hindernisverein mit seiner
stolzen Tradition ist den Sportleuten eine Gewähr dafür,
daß die hier zustande kommenden Rennen in jeder Hin¬
sicht erstklassige Veranstaltungen sehr und auf einer
Bahn gelaufen werden , die in keiner Beziehung irgend einen
Mangel hat . Unter solchen Umständen scheint es _ganz
ausgeschlossen , daß sich noch in Wiesbadens städtischer
(Körperschaft Zweifler finden könnten , die der Hergabe
des Darlehes irgend welche Schwierigkeiten bereiten
sollten , nachdem der Magistrat sich durch die gebotenen
Garantien befriedigt erklärt hat.

Aber wenn auch das Risiko größer wäre , als es der
Fall ist — bei vorurteilsloser Betrachtung scheint nach
unserer Ansicht ein solches gar nicht vorhanden zu sein — ,
eo hätten sich die betreffenden Stadtväter noch immer zu
(fragen , ob die Vorteile , die Wiesbaden als Kurstadt,
(Fremdenplatz und handelsgewerblich regsame Großstadt
aus den Rennen ziehen kann und ziehen wird , eine kleine
Spekulation nicht lohnen sollten . Es gibt auch im kommu¬
nalen Leben zweifelhaftere Geschäfte — und Wiesbaden
bat sich an solchen schon beteiligt — als das hier den
ßtadtvätern proponierte . Im vorliegenden Falle spricht
die gesamte , auf jahrzehntelange Beobachtungen sich
stützende Erfahrung dafür , daß die Rennplätze der Groß¬
städte eine gute Kapitalsanlage sind und sich vorzüglich
rentieren . Warum sollte es in Wiesbaden wohl anders sein?
Vielmehr scheint unsere Stadt doch noch weit mehr die
Vorbedingungen für einen glänzenden Ausfall und starken
Besuch der Rennveranstaltungen zu bieten als jeder
andere Ort.

In jenen Kreisen , die mit dem Kur - und Fremdenwesen
vertraut sind und die Verhältnisse in anderen Kurorten
mit Rennplätzen kennen , besteht auch gar kein Zweifel
Über den glücklichen Abschluß der Wiesbadener Rennen
und noch viel weniger walten irgend welche Bedenken hin¬
sichtlich ihrer Entwicklung vor . Im Gegenteil : man ist
allgemein überzeugt , daß bei einer glücklichen Aufstellung

des Kurhausprogrammes in den Renntagen die Kur und j
der Fremdenverkehr die größten Vorteile daraus ziehen
werden-

Dieser Ansicht ist auch die Kurverwaltung , die es sich
angelegen sein lassen will , durch eine Reihe großer _Ver¬
anstaltungen den Fremdenverkehr in die Stadt zu ziehen
und hier mehrere Tage festzuhalten . Das ganze Leben
der Stadt wird dadurch befruchtet werden , und nicht nur
die heimische Fremdenindustrie , sondern Handel und
Gewerbe im allgemeinen den größten Gewinn haben . Große
Gartenfeste oder Bälle , Korsofahrten , sportliche Veran¬
staltungen unter Leitung der Kurverwaltung , Festspiele
— eventuell im Freien — und wenn die Rennen in die
Spielzeit des Hoftheaters fallen , besondere Festaufführungen
werden den Fremden die vielartigen landschaftlichen,
geistigen und geselligen Reize der Weltkurstadt nachdrück¬
lich vor Augen führen und ihnen die Lust benehmen , rasch
die gastliche Fremdenmetropole zu verlassen.

Solange nicht der Rennverein ein Klubhaus besitzt,
wird voraussichtlich auch das Kurhaus als Klubgebäude
in Frage kommen , denn seine Gesellschaftsräume im
Norden mit ihrem besonderen Zugang eignen sich vor¬
trefflich . dazu ; es ist eine sehr bekannte Tatsache , daß sich
die Sportleute nach dem Rennen gern zu vertraulichem
Beisammensein vereinen , um ihre Erfolge zu feiern oder
sich über die Mißerfolge zu trösten.

Wie man die Rennfrage auch betrachtet , immer zeigt
sie sich als den Kurinteressen sehr förderlich . Darum wäre
es wohl angebracht , wenn die Erledigung des Darlehns¬
gesuches rascher erfolgen würde , damit die Hochbauten
auf der Rennbahn bald begonnen und die Rennen mit dem
Sommer -Meeting eröffnet werden könnten . -s.

«LL»

Um das Kurhaus.

vereinen . Eine ganz besondere Anziehungskraft wird de*
23. Februar ausüben , an welchem ^ Abend ein sinfo¬
nisch - melodramatisches Konzert  stattfinden
wird . Hofschauspieler Matthias von Erdberg  aus
Berlin wird unter Orchesterbegleitung Wildenbruchs
..Hexonlied “ rezitieren , zu dem Max Schillings bekanntlich
eine Musik geschrieben hat . Der letzte Samstag des Monats
bringt einen großen Ball  und der darauffolgende
Sonntag ein großes Konzert , gelegentlich dessen zwei
Schüler des hiesigen Schreiberschen Konservatoriums sieb
hören lassen werden , und zwar der fünfzehn Jahre alte
Reinhold Merten  und der noch nicht neun Jahre alte
Werner Luc ko w , beide von ' hier , am Klavier . Von
diesen Veranstaltungen sind nicht nur die Gedenkfeiern,
sondern auch mehrere der besonderen Konzerte und der
letzte Ball im Abonnement , sodaß die Abonnenten reichlic h
Gelegenheit zu vielseitiger Unterhaltung finden , ohne für
das Vergnügen außergewöhnliche Zutrittsausgaben machen
zu müssen.

Der Kampf um den Südpolforsche»
Shaokleton,  den die Kurverwaltung seit längerer
Zeit geführt hat , ist vorläufig zuungunsten Wiesbadens
entschieden worden . Nachdem bereits der gestrige Samstag
für einen Vertrag vereinbart war , hatte der Vertreter des
Entdeckungsreisenden , wie unsere Leser wissen , gewisser¬
maßen im letzten Augenblicke abgesagt . Die sofort wieder
angeknüpften telegraphischen Unterhandlungen haben zu
einem Ergebnisse vorerst nicht geführt . Die Angehörigen
Shackletons haben sich mit Rücksicht auf die Gesundheit
des Südpolforschers energisch gegen einen Vortrag in Wies¬
baden ausgesprochen , weil dieser im Hinblick auf die bereit s
für den 26. d . Mts . vereinbarte Anwesenheit in Petersburg
für Shaokleton zu ungünstig gelegen hätte . Der Forscher
i , i ■ 1 _ 1, j _ fr _ - D . iPlov,IUI OUdtUIVlOliUll SjIA _-
hätte gleich nach dem Vortrage nach. Rußland abteisen ,und
dort sofort nach seinem Eintreffen sprechen müssen . Einsi » /n i 11 ; ttv« nu . .. —. ..1, cV-,nnl —1«-»A-

Das Februarprogramm der Kurver¬
waltung,  das nunmehr von der Kurdoputation ge¬
nehmigt worden ist , hat besonderen Bedacht darauf ge¬
nommen , den Abonnenten recht viel zu bieten . Eine ganze
Reihe großer und unterhaltsamer Veranstaltungen findet
im Abonnement statt , so daß die früher sehr berechtigt
gewesene Klage der Abonnenten , sie würden vernach¬
lässigt , vollkommen verstummt ist . Das Programm bringt
neben den üblichen Unterhaltungen zunächst am 2. einen
literarischen Abend , an welchem der hochgeschätzte
heimische Schriftsteller Rudolf D i e t z eigene Dich¬
tungen in Hochdeutsch und Nassauiscli vorlesen wird.
Dietz hat bereits eine zahlreiche Gemeinde und diese wird
es sich kaum nehmen lassen , an jenem Abend den kleinen
Konzertsaal zu füllen . Das Andenken des großen Musikers
Felix Mendelssohn - Bartholdy  wird einen
Tag nach seinem Geburtstage , am 4., durch ein feierliches
Konzert geehrt , das Herrn Inner  Gelegenheit geben
wird , seine Kunst in dem E -moll Konzert für Violine und
Orchester zu betätigen . Tags darauf findet der letzte
große Maskenball  statt . Der folgende Faschings¬
sonntag wird die Kurkapelle in einem humoristisch-
musikalischen Abend  auf Wegen des Prinzen
Karneval sehen . Am Freitag , den 11., findet mit der
Wiener Sopranistin Lucy Weidt  unter Affernis Leitung
das zehnte Zyklus - Konzert  statt , und
Richard Wagners Todestag,  der 13., wird
durch eine große musikalische Gedenkfeier in die Erinne¬
rung zurückgerufen . Für den 16. sind der hier sehr bekannte
Frankfurter Konzert - und Opernsänger Adolf Müller
(Bariton ) und dessen Tochter Frau Dr . Schmidt-
M ü 11 e r zu einem Balladen -, Lieder - und Duetten -Abend
engagiert und am Freitag , den 18., bringt das elfte
Zyklus - Konzert  wieder einen Gastdirigenten , den
städtischen Kapellmeister Fritz Stein  b ach  aus
Cöln , und am Klavier den Berliner Pianistin Alfred
Höhn.  In der am 20. stattßndenden Orgel-
Matinee  wirken Herr A f f e r n i als Organist , Frau
Konzertsängerin Gussy A I o f f und Herr Schildbach

Uvli ÖVJIUXt! XJCW-Ti DViUUJLii Uiu .idvu .uii - - - —
solche Gewaltssache wollte die Familie noch Shaokleton
selber sich Zutrauen , und so mußte der Wiesbadener Vortrag
eben unterbleiben , damit der Forscher in aller Ruhe sich
auf die Reise nach dem europäischen Osten begeben und
noch ein wenig Erholung schöpfen kann , ehe er den Wog ;-n
russischer Begeisterung gegenübertritt . Wenn , das Wies¬
badener Publikum vorerst also darauf verzichten muß,
die Bekanntschaft Shackletons zu machen , braucht es
trotzdem nicht daran zu zweifeln , daß es ihn im Kurhause
nicht zu sehen und zu hören bekommen wird . Shaokleton
hat zugesagt , im Herbst nach Wiesbaden  zu
kommen , und meinte dabei , daß er damit den Wiesbadenern
wohl einen größeren Gefallen tun würde als gegenwärtig,
denn — bis dahin kann ich besser Deutsch , und man wird
nicht glauben , es sei ein Südpoldialekt , den ich rede.

mit , während sich am 22. Frau Afferni - B r a in m er  ,
Herr A f f e r n i und Herr Sohildbach  anläßlich
einer Chopin ge denkfeier  zu einem Trio -Abend

Sport und Spiel.
Die Wiesbadener Flugwoche,  deren Vor¬

bereitung im „ Kurleben “ schon vor einiger Zeit^ ange¬
kündigt wurde , wird zustande kommen . Die Kurver¬
waltung hat zwar noch keine festen Abschlüsse getroffen,
aber die Verhandlungen werden eifrig aufrecht erhalten
und sind soweit gediehen , daß binnen kurzem die vertrag¬
lichen Vereinbarungen vorbehaltlich der Genehmigung der
Kurdeputation vollzogen werden dürften . Es darf wohl
angenommen werden , daß irgend welche Einwendungen
gegen die Veranstaltung dieses großen sportlichen Ereig¬
nisses in Wiesbaden nicht erhoben werden , so daß wir also
im laufenden Jahre das großartige Schauspiel des Menschen-
fluges auch bei uns erleben werden . Als Flugplatz ist die
Rennbahn  bei Erbenheim ausersehen , die sich nach
Meinung aller Sachverständigen dazu vortrefflich eignet.

Ein internationales L a w n - Tennis.
Tfu rnier  wird , wie wir erfahren , auch in diesem Jahre
wieder auf der Blumenwiese ausgekämpft werden . Die
Unterhandlungen sind bereits im Gange . Es wäre dringend
erwünscht , wenn die Restaurationsräume des Cafes eine
Umgestaltung und einen Ausbau erfahren würden , denn
die Lokalitäten sind weder der dort verkehrenden Gesell¬
schaft angemessen , noch reichen sie aus für den lebhaften
Verkehr , der meist in den Sommermonaten herrscht.

Betrachtungen.
Zwischen zwei Meinungen liegt die Wahrheit in der

Mitte . Es will mich bediinken , als ob man diesen woisheits-
volien Volksspruch , soweit der diesmalige angebliche Winter
in Betracht kommt , am besten außer Kraft setzt . Denn
ich weiß wirklich nicht , wo zwischen den Behauptungen,
die ich in den letzten Tagen vielfach vernahm , auch nur
eine Wahrscheinlichkeit liegen sollte.

Mein Freund , der emeritierte Rittergutsbesitzer , der
aus der langjährigen Beobachtung seiner Truthähne auf
Misthaufen beträchtliche meteorologische Kenntnisse be¬
ansprucht , behauptet , daß unbedingt noch Frostwetter
Eintreten würde , mit welcher durch nichts widerlegbarer
Meinung er bei seinem Feuerungs -Material -Lieferanten
einen beifälligen Erfolg erzielt.

Hingegen behauptet Tante Adelgunde , die als „Kur¬
hauswanze “ sich einer lokalen Berühmtheit erfreut , mit
der gleichen Entschiedenheit , daß auf einen Winter über¬
haupt nicht mehr zu rechnen sei, sondern vielmehr schon
im März die Blumen blühen und Bäume ausschlagen
würden , wobei sie sich nicht enthalten kann , mir den
billigen Rat zu erteilen , im bewußten Monat nicht über den
Warmen Damm zu gehen , weil ich sonst von so einem
ausschlagenden Baume getroffen werden könnte . Tante
Adelgunde leitet ihre Wissenschaft von der intensiven
Beobachtung eines Regenwurmes her , sie hat dieses spassige
(Tierchen eines Morgens in ihrem Blumentopf entdeckt , hat
sich sofort ~

Bekanntschaft mit dem Regenwurm , der ja sonst ein sehr
verläßliches Geschöpf sein mag , ist mir zu jungen Datums,
und es ist eine bekannte Tatsache , da.ß Damen älteren
Jahrgangs in ihrem Enthusiasmus für Kunst und Wissen¬
schaft leicht etwas zu weit gehen.

Der kleine Zwischenfall mit dem bisherigen ersten
Konzertmeister der Kurkapelle läßt sich nicht unschwer
als Beweis anführen für die leicht empfängliche Begeiste¬
rungsfähigkeit des schönen Geschlechts für die edlen Künste.
Da ist es nicht einzusehen , warum Tante Adelgunde der

wurmer ver
und gedenkt demnächst
und praktischen Erfahrungen eine grundlegende wissen¬
schaftliche Arbeit zu veröffentlichen , die sich — sie würdigt
mich zuweilen der Ehre , sie literarisch beraten zu dürfen
— mit der „Psychologie des Regenwurmes und seinem Ein¬
fluß auf die Witterung “ befassen soll . Außerdem , so hat
sie mir vertraulich in einer schwachen Stunde mitgeteilt,
neigen ihre betagten und reichlich vorhandenen Hühner¬
augen — man entschuldige diesen populären Ausdruck ; es
sind nun mal : Hühner äugen — dazu , anhaltend gelindes
Wetter abwechselnd mit Niederschlägen zu prophezeien.
Ich  bin geneigt , den Hühneraugen mehr zu trauen , Die

übrig,
ist , sondern weil sie auf beiden Ohren ein wenig sehr schlecht
hört . Dieses wohl für sie , nicht aber für ihre ständige Um¬
gebung recht angenehme Gebrechen befähigt sie, mit dem
harmlosesten und zufriedensten Gesichte dem tobenden
Orchesterdonner R . Straußscher Tonwerke beizuwohnen
und in ihm wie Richard Wagner Komponisten süßer
elegischer Piano -Stimmungen zu verehren . Nur kann sie
nicht begreifen , warum die Geiger immer so wütend
darauf losfiedeln und die Bläser so gar erschrecklich die
Backen aufblasen , wenn beispielsweise Wagners „Wal¬
küremitt “ oder Strauß ’ „ Symphonia Domestica “ gespielt
werden . „ Das klingt doch so angenehm und leise , so an¬
heimelnd . Ich begreife gar nicht , warum sich die Leute
so aufregen und der Kapellmeister so schwitzt . Schreck¬
lich exaltierte Menschen .“

Also lautet die Klage dieser beneidenswerten Frau,
die über einen Regenwurm augenblicklich wissenschaft¬
liche Studien treibt und peinlich Ausschau hält nach
einem Japaner unter den Kurgästen , weil sie sieh von ihm
getreulich berichten lassen will , ob ,,Regenwürmer in
Rizinusöl gebraten “ , wie es irn ..Mikado “ beißt , tatsächlich
das Nationalgericht der Leute im Lande der aufgehenden
Sonne wären . Zu ihrem Leidwesen konnte ihr Ruthes
oberster Küchenchef keine Auskunft erteilen . Der Be¬
herrscher der Kurliaus -Küchenräume zeigte sich zwar in
mancherlei gastronomischen Künsten und Wissenschaften
bewandert , aber in dieser Hinsicht wies seine Kenntnis
doch eine klaffende Lücke auf . Ich weiß nicht , ob dieses
mangelhafte Wissen nicht gar mal Anlaß zu einem be¬
dauerlichen Konflikt geben könnte , bei dem das A, A, in

Tätigkeit treten müßte . »Ich so ! Sie wissen nicht , w, ,
,.A. A.“ ist ... Schämen Sie sich ! Jedes Kind spricht davon.
Die „Nordd . Allg . Ztg .“ veröffentlicht täglich zu seiner
Reinwaachmlg spaltenlange Aktenstücke und Sie nehmen
die Haltung des legendarischen Wiederkäuers vor dein
neuen Stalltor ein gegenüber dieser stenoplionischen Be¬
zeichnung . A. A. ist — Auswärtiges Amt . Gelt , das wa*
Ihnen gewiß bekannt . Ei des Kolumbus.

Also : wenn sich das A. A. bemühen sollte von wegen
der nicht zu beschaffenden exotischen Delikatessen . Schreck¬
lich auszudenken ! Es ist alles möglich . Stellen Sie sich
nur den Fall vor , daß irgend eine asiatische Majestät ,nach
Wiesbaden kommt , das Kurhaus besucht und gelegentlich
eines Gabelfrühstücks Verlangen nach einem jener heimat¬
lichen Gerichte trägt , die für eine mitteleuropäische Zunge
mühsam auszusprechen und für des .Kultur -Europäers
Magen schwer verdaulich sind . Der königliche Herr wiirds
siclier seiner Entrüstung auf eigene Weise Luft machen —
etwa wie der russische Fürst in Dresden , der einem Hotel¬
portier seine Verehrung deutscher Kultur durch einen leider
etwas zu kräftig geratenenFußtritt auf die wohlgepolsterte
Rückenverlängerung ausdrückte . Welch ein Ungemach
würde hereinbrechen über Deutschland . Ebmeyers vjel-
berülimte Konzilianz dürfte solche Differenzen wohl nicht
beilegen können , und Herr von Sclioen müßte in Aktion
treten . Sie meinen , daß ihm das Talent fehle , in einer so
heiklen Angelegenheit zu vermitteln . O, glauben Sie das
nicht . Das glatte Parkett und der tückische Marmorbodc Q
unseres Kurhauses bieten dem Reichsstaatssekretär des
Auswärtigen weniger Schwierigkeiten als die viel \-or_
schlungenau holprigen Wege der internationalen Politik,
und der Weg in den „steinernen Harem “ des Kurhauses
ist ihm wohlvertraut . Sie glauben nicht — wie weit die
Machtsphäre des Lenkers der deutschen auswärtigen Politik
reicht und wo ihm überall Erfolge erblühen . Es gibt Kom¬
ponisten jenseits des großen Karpfenteiches , die über aus¬
ländische diplomatische Kanzleien , die Amtsstuben des
A. A. in Berlin und die Hoftheater -General -Intendanz ihren
Weg in den großen Konzertsaal des Wiesbadener Kurhausas
finden , um ihre Weihe der Künste vor dem Kaiser hören
zu lassen . Doch ich werde indiskret . Darum lassen She
mich Ihnen nichts mehr von den Erfolgen des A. A. erzählen
sondern bleiben Sie gewogen Ihrem L . A.
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j © *2 *£ ^ 2^ c>

' P 5-»
y -er B-
? >c?‘ co

-Ss

G
g
&

*Pt op® -s

G3 er co
„ 1i’ S 8.
g « -3 oi
8 uff >c c

SS . S 'S^
Ä £ «Ä'3 p

Söft£ :
"Bi

G ZS u
- •%  B -'Jo

: a »
r -B°Tb

-t? -*£ § ?
° ' c

' C3 ^ 1'

co !

»5 - ' S ' 5 " 2 "ä £ *. £ ■vP CO — i_i P JSP Ti
M . Sf g + »
g ’- ' -© «© ._
r-, CÜsSj S "̂ —

-— a > . . itfaö
— — e> sü S ° “ c
= £ ^ 8 e " :S '8rg^ '-© §

ä> . , er p : p
« ? . ri «J 1-, c > — v-v

G L*—_ co ĉo P co er
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